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90t das Publifum,

edwn lange Hat fein Madchen, [iebed Publie
tum! ju dir geforohen, und gefchah ¢3 audh
fo war 8 meiff cin minnliches Geidhbyf, das
Die Maste ded Madbdhens borgte, ww in weiblie
dem Staate Deine Neigung eher u gewinnen,
um Dein Obr beveitwilliger an fich ju 3ichen,
um feinenn Meinungent, durch den angenehmeren
Mund unfered Gefchlechts einen machtigeren Eine
druck in Dein Hory su verfdaffen.

S — ein leibhaftes Maddhen an Kbrpee
und Seele, fenne und fuhle die engeren Grangen
qu gut, in die Natur, Cryichung, und Bere
Baltnife dent Berfland Ded MAdhens einents”
gent, und fhwm nur da dad Eindringen etlauben,
o Selbfigefiihl, auffallende Waheheit und Yeich»
tered Faffen und obne Iebelangenr fecleanfirens
genbent  Nachbenfert, wvon {e(bft die Wege dev
Senntniffe auffchliefen, ‘

\ Bon der Jeit an, da der Keirwy- Hed Berfrans

bed fich in miv qu enthislfen, und Dammerung Hbet
bic Gegenftande ju verbreiten angefangen, bid ift ;
ba meine aufge{dloffene ftavbere Seele die Eindriche
tiefer empfindet und fefler qurviicfhare, Batte idy
burd) die Gute meiner Tante unausgefest Gelee
genbeit, meine ieblingderholung , da8 Theater,
nad) den weiblichen Gefchaften des Taged,am Abend
su geniefien, und miv Kenntnife diefed Kunfifas
thed 3u fammeln,
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Kenner und Freunde der {Hbnen Wiffen,
ihaften Haben miv ifive Cinficht geliehen, um auf
vem Foricherwege fortguichreiterr, den fie mich mit
fo wvieler Begierde, und mit einiger Anlage antres
ten gefehen,  Geleitet durch diefe Manner, durch
eftur und Eefahrung hat meine Seele eine Riche
tung befommen , die, ohne meiner weiblichen Ci»
geniiebe davum eben einen Knickd ju mapen, - fie
giemlich vor den Cindriicen bewabret, die dasd
Slitterfchbne und Scheingute auf fo mandye niche
richtig genug geffimmte Seele ju machen vermag,
und obfchon ich wedex eine Montague, noch Sevigne,
nody Brooke, nod Philind nod) Cavter bin, o
bin ich doch auch fein fo wislofed Midchen, daf
auffer dem RKuchene und Wafdhyettel Leinen Aufs
fafy vexfertigen — ober auffer dem Kochbuch
und einem feichtem Romane' fein Buch goutiven
fann.

So wie Schrecfen Jurcht und Haf, — Liebe,
Mitleid und Crbarmen — fo wie thranenbrine
genber  Schmery und  gramgecfiveuender Schery
wedfelweife auf meine Seele wirfen; und e
Bald tiefer, Bald Heller fimmen ; je nachdem Didys
ter und Schaufpieler die Saiten meined Hergens
Bevithren ; eben fo fihle ich Dad Abgleiten ded
Streihes , dad Berfehlen der ULFHL , mit Doy
Sdaulpieler oder Dihter nach meinem Hevgen
gegiclef, und nuv wein Ofhr oder Aug getroffes
Baben.

Aud diefern Gefuhl entfehen nun die Be»
merfungen , die theild fohnell unter dem Spiele
felbft in miv entfiefen, thei(d evft nach demfelbess
durdy Betvachtungen evieuget werden. Die UTite
tbethmg Diejer Demerfungen , und diefe Vemers
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fungen fo jut bevicbtigen, daf fie vielleiht man.
dem obne Aufmertfambeit und Kenntnif ing
Tpeatec fommenden Sufchauer und Sufchauerinn
nach und nach gum Leitfaden im Aedhten, Schonen,
Richtigen und Erhabnen der dramatifhen Kunft
dienen fhunten ; daf ihm fo der Reifs diefes Ve
gnizgend aufgefchlofien; fie auf Schonheit und
Waprheit aufmertiam gemacht, und bevden fo
der Genuf diefer Unterhaltung fhmadhaft ges
macht wivde , it meine Abcht — die ABfMcht
eines Madchens, dad fein Bergnigen gar u gers
e mit feinen Mitmadchen theilen mbchte — und
bie ich auf folgende Weife su erveichen hoffe. -

I tindige biemit eine Yodenfhrift
unter Sem Titel an:

Meine Cmpfindungen im Theater,

Alled was dad Wort Empfindung in feinem
umfaffendfen Bevfande begreift; alled wad in
“ben Sinn diefer BVedeutung eingewebt iff; alled
dburch dad fie Hervorgebracht witd — Wrbeit des
Didters , Dorfiellung des Sdhaufpielers und
Sdngers, Roftum, Tdufdhung der Bubne,
Barmonie des Orcheflers, WufmerFfambeit und
Betragen der Jufeber — foll in diefer perioe
difchen Sdrift vorfommen,  Und da ich nicht:
feiten Dad Ifeater unferd patriotifdy gejinnhten
und gefchasten Heven Mullerd befude, fo wicd
auch diefed , wie uberhaupt alle biefize Iheater, '
manchmal feinen Plah in diefem Blatte exhalten,
Treu und ungefhmickt wie eine Gefchichte
fdbretberinn, will ich fede Cmpfindung, die im
Sheater in meiner Seele entftanden; oder nach
felben duvch felbes Hecvorgebracht worden i, bey
ben



bes  ugen meiner Lefer vornbergehn Yafen.
Nichtd will ich [hnen verbergent, nichtd ummans
- telnr, nichtd vecleiftern © mein Gefchledht foll mich
nidht veeleitenr,partheyifdy, gesiert, oder-furdhtfam
u feon,  Bro®mann, Lange, Bergobjoomer,
. die beyden Stepbanie, UTuller, Veidmann:
Weidnerin, Sacco, die beyden Jaquete, Stes
pbanie, Yloufeuil, Stiexle — und wie fie alle
obne Rangordrung Heiffen , die witedigen Glicder
unfered , nun jum Mufter dev teutfchen Bihnesn
fich empor gefchwungenen ¥lationaltbeaters,
follen mich in iGrem Hellen Gewande der Kunf
und Gedfe nicdht blos an Bewunderung und Cnts
alicfen feffeln — aquch die Shatten werde ih ju
nennen wagen, die miv mandymal einen THeil
biefed fivalenden Gewanded entyiehen; wairen 8
auch nur Schatten, die fich blod in meinem nodh
bunfelnden Yuge geformt Hatten.

Und warumr follte ich Dad nicht ? welched
Qidht wird nicht manchmal aud) nur duvch Nes
benfhatten verbuntelt 2 it nicht der/minderfchde
ne Theil , am gansfhonen Gangen, fhon ein
Fleden 2 und Hatte nidht Pritchard, Cibber und
Dated — Elaivon und Dumenil—— Duin und King
etaint  und Molle ihve Schatten ? und dodh

~glangen il diefe MNamen ald Sterne vom evftew

Range am lichten Hellifon der dramatijdhen Kunf,
Selbft GarricE Hat wohlgemeinte Bemerfungen
nicht unter feiner Foloffalifchen Grdfe gefunden,
und  Freundichaftiiche Crinmerungen waren ihm
immer willtommen : obihon miv feine Bergleir
dung der Blofien Kritifer immer im Giedidhts
niffe ift,
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Critiks are, like watchmen in town

Lame, feeble, half blind, yet they knock poets
down,

RKeitifer find den Nadytwidteen gleich, lahm,

frippelicht , Halb blind, doch fdhlagen fie den

Posten u Bobden,

Daber exfude idh meine Lefer; und wer wird
einem Middyen eine folche Ditte abfdhlagen ? mei»
ne Bemerbungen nur ald eigene Meinungen eined
eingelnest Maddhensd qu nehmen ; das fie nicht ald
sin pofitived Geles gebalten , oder ald eine une
“trigliche Regel angefehen Haben will, Seine Meis
nungen ju Gaben it dad Redst eined jeden den-
tendent Gefchbwfes; unter die man und Middhen
u 3ablen, und dody wohl auh die Ehre erjeigen
wird : — aber feine PMeinungen gegen einleudye
tende und uberfihrende Gegenbeweife noch vere
theidigen , und frdubend gegen Tahrheit und
Criahrung fich fammen , iR — 3IThorheit, die
ih gu allen ben, meiner Natur ohiehin anbhin-
genden Szt;or[mtm, nody bingugufigen, mich woll
Biiten werde: ba id) Dag, Ueberladen, folbfi- ey
dem Ypuse eined Balfleides nicht errvagen Eani.
— Und fo Eonnte ih alfo,syeine Vemerfungen
mitthetlen,

Aber die BevichtigumgHriicben, die 3ured;t,,
weifung meiner etwan (um meiner Befdheidenheit
nicht gar ju nahe ju treten,) dennoch mbglichen
varidhtigen Meinungen 3u echalten , will ih den
Weg einjhlagen, dennt ich Sie meine” Hevren !
faft ey jeder folchen Gielegenbeit felBft wanbdeln-
febe; dag ift: Ich erbitte miv Jbre Beptrdge.
Jdh werde alfo alle Rufchriften, die vidytige Bes
merfungen im dramatifchen Fache, angemwendt auf
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bie hier aufgefiibreen Stice enthaltert w— felbf
Biderleaungen meiner Meinungen : fie mbgen nun
am Pulte ded tiefen Denferd , ober im Kreife
perfrauter Freunde , oder in der Sonne athmens
den Gejeltfchaften, bie fich in Heiteren Mrittagds
flunden am Graben verfammeln ; oder wo ims
mer hev entfprungen fevn ; mit warmen Danfe aufs
fiehmen unbd einviicken : wenn fie anderft den
Stemyel der Kunft , der wohlmeinenden Verbefies
rung und der befdherbenen Artigleit an dHer Stivne
fabren 5 nidht in Tadelfudht , Schimpf oder wobl
aar Perfbhnlicheiten audavten , und in einem
Jone und Art gefchrieten find , die der Achtung
und Chefurcht entfpricht, die Dag Publifum in
jeber Art Dffentlicher Schriften ju forbern, dasd
Recht Hat.

Die Beytedge, mit denent Ketiner und Befdrs
derer der fchbnen Wiffenfdhaften mich 3u beehren,
bie Gite haben wollen ; (auch die meined Geo
fchledhtd werben miv willfommen fepn:) bitte idh
unter der Auffcheift Veptrdge 3u den Empfin
dungen im Theater, Jin da8 Gewirjgewdlb dey
Giebriider Shmidt beym griinen Kran am Graben
nadf demr Elepbanten ju {hicken. Die Namen
biefer Eblen wetbe ich in meinen BDlattevn beys
fepen oder weglaffer, “fo wie mir der Wint dagu
gegebent werden wicd, Doch aber werden bdie
wwabhr unterzeichneten Beptvage tmmer den exfien
Plags echalten. Und fo Hoffe tch meinen Lefern
manded Urtheil ded Kennerd mitthedlen gu Eoiw
nen , dad fonft in feiner Bruft verfdioffen , frudts
Io8 fir Kunft und Wiffenfchaft verloven ge
gangen wave. S will foffen, daf man mi, ¢is

nem



qem TRadden, manded ju Guten Halten witd ,
b man felbft minnlidhen Puppen oft fo vreled
qu Guten haiten wuf,  Und da iy meine Cme
pfindbungen aud gewifien Urfadhen  nicht feiber
mittheiten fonnte, fo werden meine Lefer duvd
viefe) Jafiengeit meine Vemerfungen liber  jene
Gtiicke qu (efen Befommen, Die feit Demr lefiteny
Gebffnen be8 SHeatexs dagauf eefchienen find.

Nadh) Ofteent aber werbeny fmmer die neuen
Sticfe nadh ihrer Ordnung , wie fie gegeben
werden, inmeinem Blatte vorfommen.

Da am Freptage ohuehin unfeve Sdaubih»
fiett verfchlofien find, fo denfe ich Den Liebhabevm
be8 Theaterd Daduvdh ein Bergniigen 3u machen ,
wenn i) mein Blatt an diefern Tage ausgedery
Iafie, und Sie Dabuvch eine Halbe Stunde ind
Theater verfese. -

Bom 16ten Mery ant alfo, wird alle Freytage
¢in Dogen erfheinen, und in dem oben gefagten
Gewircggewdbe Der Gebrider Schmide jum gtite
nen Keany am  Graben, gegen Borgeigung ded
Peanumetationfheins, dber von heute angefanger
Bis qum ecfen Tag dev Austheilung pafelbft fire
1 fl. 15. fr. oufd Bievteijahr ju befommen ift ,
ausgegeben werden.  ufer den Pranumerirtern
aber twerden feine BIitter su Haben fepn.

OF6 iy ubrigend ¢in Blonded oder braunes,
gin grofies fdlanted ober Eleined runded Madchers
Bin ? witd wohl niemand u wiffen verfangen =
jo doch! Sie mbchtend wiffen mein fiffes Hevve
den! aber 3 wirde Shnen waphrhaitig nichtd
belfen, midy ausgutunden, und foliten fie midhy
guch Fennen; fo witd meine glatte Stivne immen
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fo unbedeutend erfcheinen, das Sie gewif fein
arbeitendes Wodhenblattlergehivn in felber muthy
maffen follen .  Und Hiemit liebes Publitum
‘meine tiefe, tiefe Verbeugung.
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Meiner Empfindungen

Sm Theater

Crftes St

Jtrene

@en ottt SSenner wurde die Nationale
biuhne, nadh Den erfien fieben Wochen der
tiefefert Landedtrauer mit Srene einem dhrifts
lichen  rauerfpiele in drey Aufzigen ev
bfnet. :

Der Hert Berfafer eezahlt und in einer
Borrede die Entehungdurfache diefed Stie
¢e$ - ev fand in einem Beitungdblatte bdie
voltaivifche Svene angefindigt : ev wollte exo
© kathen , weldhe Srene fich Boltaive jum Stoffe
gewablet; und werfiel foaleich auf die uno

' A glirebe



2 a S e

glicfliche Geliebte Mahometd e smweytert,
Gy wolte weiter eveathen , durd) welche Anorde
nung wohl Boltaire diefern Stoffe vegelmafige
Form , teagifche Wiede und Jntevefe evtheirt
Haben Ebnnte — ideivte fich einen Plan ; und
glaubte nun gang gewif , von Boltairens Jra-
gbbie, ein und anderd ervathen ju Haben :
aber ex fand fich in feiner einung Betroe
gen, ald ihm  Volfaivens Jrene ju Gefichte
fam.  Uor nun nicht vergebens uber die Beo
gebenfeiten Dev unglicElichens Geliebten Mao
Hometd nachgedacht ju Haber , field ihm ein,
niedersufchreiben , was cr ehedem davon ideivt
hatte — und fo entflund fein Jrvauerfpick
Worauf ex fogleich einén Eleinen Friegerifchen
usfall auf Die modernen, veidh epifodivten
und Binfiich vevwiceten Plane, und auf dew
neueften tragifhen Gefhmact madhet. Wo-
fiie ich dem Hervn Berfaffer, ald einem fongt
fo. galanten Manne , einens Eleirien Facheridhlag
geben mufz Denn wire e8 audy ausgemache,
baf Der neue Gefdhmak DeS Tvauerfpicld
: ‘ nidt
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niht der feinfle und vidhtigfe ware , fo
wittde ¢3 aber doch nimmmermelhe galant feyn,
giner  gangent grofen Gefellfchaft gevade gu
ind Geficht 2u fagen, Dag Navvenr und Ges
foenfte die Lichlingdgefchbole ihred Gefdhmads -
find.

' RNicht Navren und Gefpenfter, fondern
alled, durch dad der Dichter unfere Hevgen
au-ecgreifen, fie gu den feinigen, und den
feiner Hauptperionen ju maden , duvdh dad e
unfere Nerven zu fyannen und nachiulafien
weid , ofne die Gewalt einen Augenblick u
verlieven , die et einmal uber und evhalten
Hat, und ohne und in den rubigens Stande
guriet fallen 3u laffen, der und uber bdie Urfas
che unfever Ruhrung nachzudenten eff 13t —
alle dief, e8 mbgen nutt Ylarren oder peve
fifche Weife , Gefpenfler oder DVesieve feyn,
find die Rieblingdgefchdpfe unfered tragifchen
Gefthmackes. Und ich wmuf geflebn © wir
Haben Stucke mit Navren und Sefpenfrern
gefeben , dig und u allem gemacht Gaben,

A2 wad
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wad der Dichter aud und madhen wollte —
wir Habes geittert und geweint — wiv Has
Benr empfunden und gelitten , und unfere Ans
theinehmung it jum Gefihl deffen geworden,
den wit auf dor BuYne jittern oder leiden
gefefen Haberr. Und — Dder Hoerr Berfafo
for mag wmiv das bidchen Aufsvaufen verpeis
Hen, — wad iff denn wohl fein Grofues
gier und deflen Sobn anders , ald blofe epis
fodifhe Pexforen, die nur der Eypofition
swegen da find 5 und von denen man freplich
anfangs glaubet, daff fie qum Treibrade der
gangen Mafchine werden rwirden, da fi¢ dod)
nur auftreters um wieber abtveten zu Eonnen,
Uebrigend muf man dem Herrn Berfaffer
Gerechtigheit wicdecfahren lafien : feine Srene
enthilt, ald cine blof niedergefyrichene Joee
petrachtet, wie fie i der Botrede audh nuy
daflie ausgegeben witd, wiele Anlage ju eis
nem recht guten Jvauerfpiele; und id) bin
ubergengt, Haf, wenn fich der Hevr Berfafe
fer Seit und Mihe genommen atte, feine
Shee
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Soee auseinandey gu fepert , Hantdlutig an die
Stelle der Eryablungen gu bringen, die Ge»
fahr Mahometd anfhauendey su machen, und
feinen Perfonen die erhabne edle Sprache desd
hohen tragifdhen Fached su gebetr, wiv ges
wiff ein eben fo guted Stick wivden ev-
faltett Gabent , al8 wiv ihm {dhon wmandye
und unter andevpy befonderd Dad wortrefiche
Tauttigte Quftfpiel — den Pofug, u datw
fent Baben. Sndeffen find doch in bem Stircke,
wie 8 da liegt, einige fehr hinveifende Sis
tuationen , deven fich unfere Schaufpieler
audy mit der feurigfien Vegierde ju Bemacdyr
tigen gewufit, und fie mit aller Stavke der
Sunft fo nahe an Had Hoevy ded Jufchauerd
gebracht Haben , ald ¢d ihnen Der Dichiew
fur mbglid) gemacht Hatre.

Seh bedauerte , 0af ih Heven Bergobsoor
mey, dem ald Grofivesier EntjchloFentfeit und
Unternehmung auf die Stivne gejeichnet war, -
und der durdh die Worte: Id bin aus Of:
manns Gejdlecht, aus dem Stoffe, woe

%3 von
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vo man Sultane madt 5 und fible miv i,
genfibaften , aud) Sultan 3ufeyn : miv eine
fo bobe Guwartung won feinen Untettiel=
mungen und den Handlungen , die iy ibn
susfilrent fehen wede , eingefidfht ot —
mit feinem evften Abtvitte fins gange Stiick
verfchwinden fehen mufite,

Swar Gatte ich gerwunfchen, Daf der Didhs
fev dewm  foblauen Begier einen fehicklichern
- Drt gur Untervebung mit feifiem Sobne afne
gewiefen hatte , al8 einen frepen Plas vor
be m Rager, wo er leidyt vost einem freuen Dics
ner Mabonmets gehbre und vervathen Hatte
werdest fonnen, :

€bent fo ecfaunt war ich, einen grofiety
mit Shulengangen prachtia exbauten Pallaft,
unbd eine eben fo Bereliche Mofdee int dem
Laget u fehen, — o5 Magomet diefen Pars
laft und Mofdree fhon vor Stambul gefuts
benr, odet erff in Hen 48 Zagen der Bela-
gerung exbaut Baben mag .2 Much Srene Ebmmt,
106 dem furecklichen Swang ber’ ovientalis

fehen
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fdbenr Madchen entfchlepert auf diefen Plag:
und der Sultan fericdht , nur einige Sdhritte
vor Den Jelten feiner Solbaten entfernt, mit
iy, — mit Aleangorn, — it dem Mufs
ti , von Dingen , die ev gewif i dem Augens
biicte nodh nicht vervathen Haben mochte. —
Miv ward bey dem gangen erfien Aufuge fo
Bange , da idy-alle bie fonft geheimften Une
teveedungen auf dev Gafie Halten fah, Daf
idh im gwepten Aufjuge ordentlich freyer athys
mete, Da idh midh in einem vec{dhlofeness
Simimer Jrenens erblicfte.

Demoifelle Jaquet die Jingere, die mit
Adlecfchwingen der hodhfien Sphare dev Kunft,
Ghbnheit und RNichtigPeit jucilet , foielte
Svenen meifterhalt. Sie fudite fede Geles
genbeit auf, fich an dad Hers ded Sufchauerd
qu drdngen und Mitleid und Furcht in fel=
Benr qu exwecfen.  Shi Havmonifher , ange
nehmer Ton- drang. unwiderfiehbar in mein
Hery — man mitfte mehr denn ein Sultan
feon, um von fo einem Madehen nicht gee

%4 ribrt
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elifit j werden, bad die Stelle im reen
ALt : O tabomet | feit drey Jabren blieh
dir feine Bmpfindunyg meines Serzens vere
Borgen, u. f. w. mit folcher Anmuth, in
folch einem Jone fagt, in dem fich die gans
3¢ aufgefdhlo flene Seele ded Maddens ergiefet.
Dev BWechiel vor  Cmwfindungen , die im
Xten Aufjuge in der Scene ywifchen ihr und
Aleangor  Ddem perfifchen Weifen, in iHree
Seele entfundent, und die fle und fo ams
fhauend davjuftellen wufite, madte midy
Sdyaufpiel und Bihne vergeflon, Schmery
und Mitleid dber die Gefahr Mabomets,
und bitterer Unwillen 0er fich felbff, alg:
bie unglircBliche Urfoche diefer Gefabr, seidy
wete fidy in ibr Geficht. — Dev Uebergang
won diefer Empfindung jum Affefte der fious
bigen Hofitung , Mahomet — vetten ju Fomy
nen , evweiterte mit einemmal iy Hevys ihre
Stimme  ward Heller, ihr Jon  feuriger,
ihr Gefidht Beiterer, obne jedody die Spuren
: es
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bed Qeivend ju verwifdyent, die durdh bie vors
Bergegangene Emypfindung Hinein gedritct wors
bent; umd it die durdy ein Wort Alcanjord :
Schwor dem Chriffentbum ab! nim Nias
bomets Glauben an: plohlich niedergefchlas
gene Hofnung — die angflich gethane Frage :
Diabomets Glauben v— Dag Entfiehen ded
fricflidhften Gedantend: ijrem Gotte meis
neydig ju werden — ich winfchte die Gradaw
tion Ddiefed fchrecklichen Gefihig, das fich
nach und nach aus dem Hergen in ihre Ges
barden ergofi, fo fdhildern qu fonnen, al8
ih o8 [ebhaft empfand.  Da war fein Sdhrey ,
fein {dhnelled Suehckireten, Feine plbsliche
Berdanderung ihred Standorts, Fein Bevgichen
bes Giefichtd, mit dem fo mandhe Schaufpie-
Levin Ciftaunen und Scrbeken ju  malen
glaubt — ihe Dl Hlieb feft auf Alcansor
gebeftet; fhre Hinde wurden gleichfam in de
Bewegung, in der fie eben waven , verfecs
nevt 5 ihr Athembolen Blich einen Augens
%5 Bl



10 - WM =y,

Blick guviie?, uud nue nach und oy, fo wie
fich i5r Bufen wieder st Beben anfieng, fans
Ten fhre Hinde fenfreht vor fie hin; und
mit von Alcangor (odgeheftetem Blicke und
berabgefenftem  Haupte Blich fie fady einer
teinen Rukbewegung ded Fufed in einer
Stellung, in derich, wenn ich Maler ware ,
die [eidende Tugend malen wiirde.  Det Auss
bruck mit bem fie Aleangorn fragte: ob miche
thr Tod Mabomet vetten Fonne v Seigte
von bem tiefen Mitleid ihres Heryens —fo
wie die folgende NRede: fo iff Pein Mittel ,
Alcangor! fo ift alles verlobren! von der
Standhaftigfeit , und dem unwantbaven Ento
fdblufie , Gott_tvew ju Bleiben jeigte. S
wire faft verfuchet , die gange Seene Bier abo
suichreiben , in der bag liebe Midchen mein
et fo an fich geriffen Bae; o il Bergniigen
smpfinde i bey- der Rickerinnerung ihues
vorteeflichen Spieles.  Uber aud) Bat dag
vidtige , fchone 6»:2[ beg dlteren Seren Stes -
vbante
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phanie , der den Alcanzor foielte, vieled jur
Wirbung diefer Scene bepgetragen : fo richtig
ift ¢3, af mandmal Das Befte Spiel ded
Shaufpieclerd verlohren geht; wicd ed nidyt
burch dad richtige Mitfpiclen ded mit ihm
Nufgetreterien unterftifet, Herr Stephanie
der dltere ) von Dem wiv {hon gewohnt find,
alle fententibfe und phlegmatifch - moraliiche
Sollen gany vortreflich fpielen gu feben, Hat
mich in biefer Rolle wieder durch die Wahre
heit feined Spield entgiuckt.. Da war fein
Predigen, feine aufgedrungene Moval — feits
Sureben und feine Crmabhhungen Famen ges
rade aud dem Hexgen; und dad alled {o e
tuelich, fo ungeswungen, mit einem nidhe
tauberr, aber auch nicht verzartelten Anfano
be, daf idyin Hem Gebardenipiele Ded voheren ,
ohngesicten Perferd, den Mann nicht args
wobnen fonnte, der den Hausdvater mit o
vielem europdifchen Anftande fyielt.

serr Bro®mann hat fich als Ifidor nicht
seclaugnet! Sunft und Natur fehen u feis

fiem
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nemt Gebotte.  Dad Wiederfehen feiner Jodh=
tor — fein beflemmtes , halb furdtfames, Halb
Bofendes Fragen: ob Jrene noch eine Ehri-
ftin feye ? — feine Freude uber Had Bevs
nehmen , daf fie o6 it — feine Hite, mit
ev ev wiber Mahomet lodgieht; und in dey
ev nicht oufhbre, ein abgelebter, fdhwadber,
abgeharmeer Greid in Ton und Gebarden ju
feytr, — Der Auddruck ded fehrbellichften Leio
dend bey den Worten : U ! dex befte Theil
von dir, bdie unflerblihe Seele — auf
ewit ein Raub der 56llen ! — endlich fein
binveiffended, einfiivmended Flehen auf das
Hery Srenensd, i dem e qu den Fufen feis
nev Sodhter hinfinkt; in einer Rage, mit e
nem Zone fie befchwbet, der audy ein Hoerg
mit Falern von Stahl Hitte exfchuttern , exs
weichen miffen ; und dang im dvitten Uufs
suge: fein unevidhyrocfener Muth, mit dew
er ju Mahomet fpricht — die Heiteve Rube
oed Ehriften, mit der er feine Jodter fiere
ben fieht — Die unverdnderte Mine , mit bew
¢
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er fein rtheil bove und deffen Bollziehung
entgegen geft. — Die Wahrheit feines Anju-
ged und Aufiehens — alled dad find nuy
fohmwadh fEiggevte Theile, aud denen dasd Heves
Liche Gange feined vortreflichen Spield jujomms
gelept war, ;

Serr Lange wav dev veipendfie , lichenso
wiicdigfte junge Sultan,  Sein Spiel, Her
fonderd im lepten Aufyuge hat den bindigfien
Deweid feiner Cinficht im  Audeinanderfes
pen—in den fo finftlicdhen aber unumgangs
lichen Seitviumen Dev Ueberginge gegeben.
Die Grabdation, mit dex ev die TRede, nadh
weldher ev Srenen thdtet, gefagts und in
der ¢v yon Liehe qu BVovwitefer, von diefen
aum Sorir, und von diefem jur Wuth Lbers
gieng , in der ev Jrenen , die an feiner vech-
ten Seite ftand, mit feiner linfen Hand evs
grif — fie vor fich Hinfchleuderte und ihr mit
ber vechten Hand den Doldh in die Druft fiiek,
Dag Svene vor feine Fifie hinftivste =— hat
dem Dichter einen groffen Dienft eviwiefen ,

: und
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und die "That MaGomets etwas wabridein
Yich gemacht: dentr welcdher Heftig Lichende
fieht feine Geliebte , fpricht eite lange FWeile
mit ifr von Licbe und artlicheit — hore,
baf Die Schuld, die ihn wider fie aufbringt,
nicht oo ihr entfprungen, und wird nicht
durdh die Geftalt Ded Maddensd , an dem nodh
vor einem Yugenblicke feine gange Seele hieng ,
entivafnet? - So eine That fann nur der exo
fie Ausbruch dev Wuth, dasd Ueberlaufen ded
eftigften Sorng, die hhdhfie Spannung ded
Gefihls feyn, Die eine fo lange Rede, oo
ne nadpaulafien , nicht audhalten fann, Die
Tepte Mede Mahomets, in der er den alfen
Sfidor sevurtheilt und Stambul Hen Lnter.
gang drobet; ward von Herrn Lange in eis
mem Sone und Affebte gefagt , der Hasd Wit
then feinev Seele, die durd) bie erft begans
gente Ihat wieder gang ine Tyrannenfeele ges
wordent war , volifommen fhilderte und mich
mit Sdrbeen und Beben exfiillte. Dok
aber fdhion miv Anfrand und Gebavdenfviel , fo
wie
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wie der Ton ber Stimme ded Heren Lange,
“in ben evften 3ween Abten eher einen jungen
Pringen ous Lufignand Stamme, ald ¢inen
Aftaten ju vevratherr.  Wenn gleidy Mahoe
met ein Bevehrer der Kunite und Wiffenfchafe
ten war, wie ihm dief der Dichter felbft in
et Mund legt! fo waren dief Hochfiens Gio
genfdhaften , die feine Seele Hoher fimmen ,
fein Hery vevedeln fonnten; obfchon auch dae
mal8 Sunfte und Wiffenfhaften felbft nod
im Ginflern logen: fein Kbrper aber, fein Ane
fland und fein Betragen Ponnten durch diefe
nicht fo fehr verfeinert wevden, daf er, Hex
nie ein andeved Vetragen , ein andered Leben J
al$ dad feiner rohen Afiaten fa , fo gang jum
actigen Manne follte umgefaltet worben fep,
©o fieht man den Gemalden ded Rubens an
Stellung und Form dad minder Edle und
Sdbne der Provingen an, aus denen ihe
Maler zu fpat gebommen ift,  Audh die Hleis
dung ded jungen Sultans fchien miv — nicht 3u
ntdd)tig—_-abet 3u gefudht — 2 febr an den
(b



20i gegofien; dad gevade wider bad Jrwangs
Iofe der bequemen Tivben (auft.  Man hat
qu fehr Bemerfet , daf dev Kaftan ded Sule
tang in der Garderobe ded frangbfivten Schneie
derd gemacht worden iff, und neben dem
freive einer ModefchbpTerifchen Marquife geo
pangen hat, die alled , bid auf die Schufe jum
feive pafiend ausguwdblen weid.  Eben fo
fohien mit die Kleibung Jvenens nicht genug
afiatifdh ju feons und ichglaube, daf Demois
felle Saquetin einem gang ovientalifchen Sleis
de und Kopiyup nodh reisender fefen wiks
be; ba ihre Figur fobin jur Haltung bed
Gangen melr beyteiige.

Eine Menge Eryahlungen, die it dem
Stiicfe yorfommen , und die, wirden fie nicht
verftandlidy und vichti gefagt, unddad gange
Gowebe verhehlon winben, wurden duvch
Beren Stietle, dev den Selim fyicite, meis

frevhaft gefagt.
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Die Rechnung obne oen Wirth,
odet

in der Liebe giebts Liarven die
Wienge.

' 53@ Srenen gab man an ¢ben derts ABeNd  Regnung
eitt Quftfpiel in einem Aufjuge: Die Reche ohne dew
nung obne den Wirth, 1. ein Studden, Alory,
Dad ed Rachend wegen gefcdhrichen worden;

und dad feine Schuldbigleit audh vedlich gee

than Hat.  Und obfchon man dDer Arbeit der

wenigeven Fleif ded Berfafferd anjieht, fo

vereith e8 dodh immer dig gute Anfoge feie

B ne$
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ned  Authord , die er Pomifhe Kavaftere
ju wahlen und u geidnen , Situationen u
ergeugen und ju benlpen und im guten Diae
Yogivers , befipet. Swar it der Dialog in dier
fem Sticichen ungleich mindev rund und fors
nidht , ald i dem allerlicfien Sticke:
Betrug fiir Vetrug, oder wer bat nun
die Wette gevoonnent , dad wir vor Kure

jem von ifm echalten Gaben , und Fir dod
idh im von gangen Herzen gut geworden bin
— aber wie gefagt, da8 Stuckhen iff nur
de8 LQachend twegen hingefchrichen sworden ;
und bey StucEchen diefer Gattung wird felten
gleif im Dialogiven angewandt. Do ift
8 aber auch niht fo gang Ieer yon guten
Redent. Die Schilderung vom Muthwillen und
iibler2aune unter andettr, digLouife im 3weypten
Auftritte der Liebe Schuld gieht, Hhat mir
qum mindfien febr gut gefallen. ,, Dag mune
. teve, naife MMadehen fagt juv Qifete , Hey
» Devtvoutin, ihrev Lishe : Ady Madhen!
i .
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w i) weid felbft nicht mehy , wie miv ift,

Rednung

» feitbent i) verliebt Bin. Bald befomme. OIne den

» iy einen Anfall von fo ungesogetrem Muthe
» Willen, daf ich all dad Vischen Lebendart
» jufammen nebmen muf , um nidt Schisfe
» {6l und ITeler , Porzellan und Glafer
» s Lauter Muthwillen ju gerbrechen. Bald
» fOt mid Hingegen eine fo gtifgramige
» Shwermuth an, daf idh) ¢8 der Fiiege
» Nicht vevgeben fann , die fo frech ift, fich
w auf meiten RNachtrifh ju feben. Jeh hao
v fthe Dasd Gefchdpf, und bin denn fo graus
» fom o8 nidt gleich todt ju fhlagen , fone
» DeEn an eine Nadel ju Recken, ibr ein Pao
» picvdhen in die Fufchen u gebewr, um mic
w mit threr Todesangft ein Bergniigen i
» maden” — Madht mich die Lighe fo Lio
w» fette — 0! fo mag ih Durgheim nicht
» liebent, u, f. w.« Jhr Qiecbende ! fagt,
ift dicfe Jiede nicht oud eurer Lage ges
nommen ? ;

D 2 wad

Wirth. .
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Demoifelle Jaquet die Weltere fpielt ‘
pie Rolle Louifens ded lofenn, munteren,
Balb unbefonnenen , Halb Hedachtlichen Mad-
dend, fo, wie alle Rollen diefes Schlages
vorteeflicher , dennt vortreflich. Dad [iehe
Madchen ift fo gang Natur, und weid diefe
durd) Kunft und Routine fo Hervorfreend ju

© machen, daf man mandymal durh das auf-

fallende Wabhre ihred Syieled, das fo fdhnell
au unferem Herzen dringt , Hingevifen wird,
3u glauben ; diefe Stelle Ebnne gar nicht ano
derft gefagt werben; und fie miffe in jedem
Munde , ¢ben die Wickung thun — aber
wie erftaunt man nachher , wenn man fic
die Mihe giebt, vie Stelle nachiulefen , daf
fo viele Kunft dagu erfordect werde , fie o
ungegwungen , fo naif, fo vichtig ju fagen,
al8 wix fie von dem Iofen Midchen Haben
fagen gehdrt. Wiv dirfen wabhrhaftis fiol
auf diefe Schaufpielevin feyn , die wiv Hevans
wadhfens, fich bitden, ihre Fabigleiten ento
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faltet, und nun fo grof wetdért gefehen
babent , daf fie obne Dreiftigleit fich Hecums
feben und fragen darf: V0o ift fie die SHau.
foielerin in Teut{Hhland , die fid in meis
nem Sade an meine Seite 3u flellen,
und mit miv um Odie DVorliebe der
WMutter Liatur 38 ringen wagen Sarf,

Madame Brod®mann fpielte die Ka-
vifatur der alfen Srau von Ablsfeld mejp
flechaft, Diefe SHhaufpielerin verbindet mit
piclen anderen Sdaufpielectalenten , nody
die fdhbne aber feltneve Cigenfchaft Hed imo
mer vegenn Strebens und IJrachtend , dem
Publitum Bergnigen ju machen.  Wiv wif-
fen o8 am beflenn, wie fehr unfer Gefchlecht
von der BDegierde angefteckt i, fich vor
den Augen der Welt , in allen feinen NReir
gen feben qu loffenn, und diefe , fo viel o8
mbglich ift, nodh qu erhbhen — Aber Ma-
dame Brod®mann Bhat fhon feilh angefane
gen, um dem Publifum ein Ovfer ju brins

B 3 ben,

Rechnrtom
ofine den
Wicth.
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Rechnung gett, ihre - weibliche Tevfchbnerungdfucht i

ohneden

Wirtha

befiveiten. - Schon in den Sabren , da fie
dburch ihre jusendlichere und veirendeve Bils
bung, no ollen Anipruch quwaefalen Hatte,
Babe ich fee alte Weiber und Sunafern fpielen
gefeben , in denen fie der Tabreir ibrer
Nolle 1 Liebe £H volPommen entfellf
und vermummt Hatte, — Wenn Had Stirehs
then : Die Rehnung obne den Wirth:
wieder augefiihret wird , fo wolte idh fie
wobl Bittert , Bey der Stelle im 3ebnten
Uuferitte ., wivk du denn alen Neipeft aufs
bie Seite fesen, u. f w. .. dad duvdy die
vorhergehende  Rebe ded Amtdhauptmanns
erregte Geldchter, ein bidchen voriber gefhin
qu laffen , ebe fie wieder ju forechen ane
fangt 5 damit dasg: . i Bitte Sie um utte
» fover Riecbe mwillen , lieber Burgheim ?
~ Bbrauden Sie ihre vaterlide Autoritht?
dem Publifym mehr auifiele,

fiae
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iadame oufeuil BHat den Kavafter  Redhnung

208 alten qud Riche jur Schiwirmerin ges g:::;m
worbenen Seduleins gewif. nach dem vols
Ien Sinne ded Dichtord gefpielt.  Und NMaq-

dame Stierle Haben wiv ald Lifette nidt
weefannt — Wiv evwavten von diefens [ivs
bendwirdigen Fleinen - Weibchen, fhon gav
~nidhe3 anderd mebhr , ald wortrefliched Spiel

it Gebarden , Minen und Sagenr. Demoie

felle Brenney hat fir eine nur eff angehene

be gong junge Sangerin und Sdhaufpielerin

bie fleine Rolle Charlottens artig genug
gefpielt 5 und wenn. fie, wie idh BHoffen

will, Fleif anwendet, dre grofien Mufier ju
flubiven , die fie taglich vor fich fieht, wenn

fie fich diefe durch FolgfamPeit und Ane
wendung gu Freundbinnen ju madhen frade

fet — wenn fie Denr Rath dec Kenner ju
Beniigen fuchet, fich nicht etwa durdh eine
hingeworfene , ungewidhtige Sdhmaudyeley

eined Stuperd , der an ihr dag artige Fis

D 4 gitve
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Rednung givchent bed Madchend Bewunderf , ohne
;g?;;f" bie Ialente dexr Sdhaufpielevin: qu fennen,
ivee fahren (aft, und ficdh nicht mehr Krvafe
te jutcauet , al8 wirflidy in dem Umfane
ge ibred nodh Fleinten BVermbgend liegen —
fo dirfen wiv Hoffen , an Gy eine recht
gute - und avtige Sdaufpielerin u - bes
fommett.
Serr Bergobsoomer, aud bdeffenn Syige
Te immer der Schaufpieler von grofem Tae
fente. und Kanntniffe Hervorleuchtet , Hat
al8 Bere von Ublsfeld die Abfdt ved Didje
terd exveidhet ), e Hat ung durch Syiel und
Angug lachen gemadht. Und wenn  gleich
manchmal  Stellung und Wendung  etwas
ubertricberr  Biatte fdheinen Eonnen , fo
fiel mir dodh immer ein , Daf befonderd
die Kavifaturen im niedris Komifdhen grbdfe
fer a8 gewbhnlich , geseichnet werden mifs
fen, wenn fie ibre FWirkung nidht verfehs
en follen. Und wiv fehen wabrhaftis

febe
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febr  oft  foldye ufvitte im  gemeinenn . Rednung
Qcben , bie , wixden fie auf die Birh g‘;‘;f“ :
ne gebracht , uberfpannt fheinen Ednnten,

da fie bdodh aud Der Natur  hergeholt

waren.

Serr Dauger , der mir {don in vie
Ten SRollen duvdh féin guted und vichtir
g8 Spiel manden  vergnugten Iheaters
abend gemadht Hat — Hat jedody in Dder
Rolle de8  Leutnant Durgbeim  meine
Crwartung sicht gang ecfiullet. - Burgheims
Savatter, 36t fich aud der fleinen Swiv
fhenfelbfivebe , die ihn Der Dichter Hey
bee erfien Sufommentunft, mit feiner Geo
Liebten fagen [aft : . ©a fieh ich , wie
»-au8 den FWolfen gefallen ! idh fab fie,
» uND  fah in  jedem  ihrev Slge DHeiter
» Teit Ded Geifted , und Qebhaftigbeit ded
. feinfien Derfanded, und faum Ffonnt
~ ith e evwarten , fie ju forechen. b
» forede fie , und jeder Zropfen Blut

‘ B 5 wird
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. With mix ju Gid — So eenfthaft , fo
» Balt — jo ich glaube wahrlicy o dumm,
w — 8! i Habe mid) fhandlich Betros
»gen, ¢ genau Befiimmen. Der Mann,.
ber bey der reizenden Bildbung ded: MAde
dend, die feitle Sinnen eingenommen Hat,
nicht flehen Bleibt; fondern Heiterfeit ded
Geifted , " und Lebhaftigleit ded Berftans
ved Fordert , um fein Hery dafir Hingue
gebent. —— der Mann, ‘der fo denft , ift
fein TaBler ,  Teined wvon den Yhftigen
Gefchbyfenn , Denen jeber Kopf 3 la He-
tviffion , ober jeded gut untermalte , glafe
te Gefidhthen dad Hirn  wverviclen  Fantt,
— und wohl dem Maddhen , dem {o ein
Many  feine  Hand  bietet 5  ¢8 Hat ein
gtofed Lopd aud eitem nietevollem Rotto
gehobert , (daf ich mich dody immer vers
rathen wff | — Gie mbgen mivd vew
geiben , meine fifien Hevrchen 5 aber ed wae
Uebergicfung meined Hevgend ; und danm,

aF
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fo liegt ¢8 ja tnur an Shnen , aud fo
ein winfdenwerthed Lood fir und Mide
dhen ju werken , — und Hiemit mweiter,)
foeinn OMann alfo., verrdth in Minen und
Giebardent , im . Gang und  Unftand - dad
feftece , eblece feined RKavabterd; und felbft
bas Feuer feiner Liebe Todert , (wenn idh
mich o ausdricfery dacf,) nidht in o
wancfende , Hin und Her fatternde Flam
menauf , wie. die leidytere Brunf bed
Stug — Batte ich fie doch {dhorr bald
wicher genannt.

Bey der Stelle; wo Burgheim Louis
fen feine Qiebe Eniend entbeckt , und bad
necifhe Madbdhent  hm geziect die Hand
entyicht 5 Batte ich wmehr Crfaunen, meby
Bevwunderung , und  folglih ein langfao
med,  Cich mbdhte fagen,) flufemveifed
Auffeehn  ded in . Berlegeneit gebrachten
Burgheims ecwartet. Alein , Herr Dauey
it mit ecinemmale von dex Grde aufges

. fprue

Rechnung
obne den
Wirth.
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Rehnung forunigen , und Hat durch die 1 fhnelle

ofne den
Wireh.

Bewegung aller Gradation bden Weg  abges
fignitten. - Warum Burgheim , da er {chon
einmal feine Uniforme angejogen Hat, um
nidbt ‘ecfannt u werden , bentioch eitten
Degen mit demr militaivifchen Chrengeichent,
bag mic fhon auf waniig Sdritte den
DOffisier wervats, an’ der Seite bat, weid
ih nicht — daf e aber den Degen nicht
babew follte, 14t fich, wie mir foheint,
qus dem  17ten und den folgenden Yufe
teitten evweifen. Wiwde fich der alte Amtd-
bauptmann wolhl anfiellen Fonnen » Burgs
betmen nicdht ju Fenten, — wirde e o8
wagen , i ald einen Diek u Betrach-
ten , und fogar mit dem Fiter , Spig-
bube ju Belegen, wenn ibm  ein pott-
€pée mit einemmale dent Stand bHes Mans
nes, ju dem ev foridhe , verrathen Eonnte.
Srevlich winfeyte ich, daf der Berfaffer den
Amtshauptmang nicht mit dem Worte Spitgo

"W
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bube Bitte Herausfahren laffen ; benn nebft  Redrung
dem, Daf e8 Bey diefer Gelegenbeit ein wes ;‘é‘i’:t;’“
nig su tvivial 186t , fo BHatte der Dichter
auch daran denfen thnnen , daf die Herven
Dffisiers , wenn gleidh Freupweis in die
Setten eines fchonen Madchens gefchiofien,
doch in dem Augenblicke Licke und Sanfts
muth vergefien , in dem man iHrer Ghre
du mabe fritt. Selbft bie Gegenwart ded
Madchend — ihr Suveben und ihre Thrds
nen find mandymal nicht vermbgend , das
Aufbrauien der beleidigten Ehre ju ber
fanftigen 5 und wed wicde der Mann erft
thun , ber allein mit feinem Beleidiger
wire , und dem er Hag Wort ohnmbge
lidy vergeiben fonnte , dg im das Seichen
feine8 Standes , Achtung und Surichaltung
batte gebieten miffen.

Dottor Baft, ift vom Serrn Sdiig
vecht febr gut gefpielt , und Dad Komis
febe Disfer Molle richtig und auffaliend Bere

. qauss
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Kednung audgefoben worden, —— tur die Berles

ohne den
ZBiveh.

genbeit , da er Qifetten feine Bbrfe ane
teagt , Sintt mid) , batte fichtbarer 3
Mine und Gebarde geseichnet werden Eons
nen , weil die Stelle  dadurdh . fomifdher
geworden , und fii jene die da8 Stitck nicht
gelefen hatten , nicht veclohren gegangen wire,
Sery Weidbmam fpielte den Fobann,

und iy bin verfucht , ibm aud feiner Role
im Fafbinder jugurufen : fo ein  $Mann
Bann gar nidt anders , als febr gut
foielen , — fo ein PTann Famn feiner
Lebrage nide fhledhe foielen = denn
ev it oud Kunft , Natur , Fleif und
Qiebe qum  Publifum jufammgefepet. Jm
sweyundzwanzigften Auferitte , da er ald
Offigier thmmt , bat er duveh einen Feir
nen Sufas, (von dem ich gwar, aufer efo
wa in-Rollen ded niedvig Komifchen, Feiv
fie Freundin Bin) : nur das wir mit
£hren qus dem Saufe Eommen: dem Didye
tev gut nachgebolfen, dev und die %rfad;z
{4



diefer Mummerey nicht deutlich gemuig erflav
te, wad doh , um Feine Blofe Masdferade
daraud zu madhen , nothwendig gewefen ware.

Die Freundfchaft auf der Probe.

Den 22ten gab man qum evftenmal bie Sreundichoft
Sreundfchaft auf der Probe , ein Singfpiel ;»lfvbbL:
i zwey Aufsigen , mit Mufif oon Gre,
try.  Scb hatte miv  fdon vor der Borfiel
lung gedacht, daf dief Singfoiel nicht viel
Gl machen werde, und wie gedacht fo ges
fihehien. €8 ift eine alte vichtige BDemers
fung , Daf alle die Operetten , die wir fchon-

I8 Romddien gefehen Hoben , ald Sings
foiele nicht mebhr gefallen: ¢3 wire denin,
daf cine wvorjuglidh gute Mufi der Sadye
eubeit und Reig eveheilte. Und die Urfache
ift auffallend; fobald bas Sujet ju befannt
ift, fo fchwinbet die AufmerElamebeit, und
Jhufchung ded Sufeherd; u dem nodh hine
u thmme, daf wiv folche Stiicke vortreflich
foiclen gefebien , was wix bey unjeven Oves
vetfen
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Sreundichaft vetten nody lange nicdht evwarten, und wenn

ouf der
Probe.

© yiv billig ftng, auch nicht fordern thnnes.

Wi haben die Herrlichfen Sujets fur Gefang
und Mufif , aber die meiffen , nur einige
wenige audgenommen, find nur exft Anfino
ger in der Schaufpielbunft, und viele Haben
fogar exft Hicr Dagd exfiemal die Bihne betves
ten.  TWiv wiffen , wie mihfam dev angehens
be Schaufpieler an dem fhrofen Felfen dee
Kunft binantlettern muf, bid er nur eine
gewifle Hbhe erreichet, von der er fich demy
vidhtenden Blicke ded Kennerpublifums mit
einigemn Rechte eigen dacf. — Und dann
bie Bereinbarung von wey o grofen wiel
fordernben  Qunfifachern , ald NTufif und
Saufpielfunft find ; wie {hwee muf fie nidt
su echalten feyn, — wie viel Mihe, Bere
wendung und Anfirengung gebdret nidht dagu,
biefe ywep Talente fo jufammyufigen , daf wir
ibre Untectheilung nidht Gemerfen, fie ue
fiie eines Halten follen,

(Die Sortfegung timftig ),
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Drittes Stirck.

Sortfegung der Sreundidhaft auf dex Probe.

8&9[:’6) ift fie nothwendig, freylich muf

fie qu dberfommen, getrachtet werden diefe Sreundihaft
Sufamfhgung , ofne die Arbeit ded Dichterd f;‘:o;:c
und Sefien ded Kompofitors verlohrne Miube

wire — und obne der eine rubig an der

Seite eined Fligeld Hergetrillerte Arie mephe
Wirtung macdhen wicde, ald alle die Jubes
reitungen ded Dichtevs und der Bithne , weil

ung alles das nothwendig (acheclich werden,

und Ccel erregen muf , mit dem man

ung - gerne  tdufden gewolt — abe

nidt  getaufchet, nue gedffet bat. Da

€3 alfo fo unumganglih nothwendig ift, dad

(4 e
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Srenmdiafe Solnt de8 Sdhaufpielers mit dem ded S

auf dec
Probe.

ters U vereinigen — da ¢8 nur fhwdy,
aber nidht unmoglih ju exveichen ift , wie
wiy ¢3 in ver{dyicdenen Opernr, an mandhem
unferer Sanger mit Bergnitgen fehen , fo weisd
i) gewif, daf ed unfere Overiften an Fleif
und Anwendung nicht werden ermangeln lafr
fen, fich alle tre Kanntnife eigen ju madhen,
und ihrem Spiele alle die Richtigheit und
Wahrpheit ju extheilen, die allein den Oper
viffen vow nuy — Sanger unterfdheidens mae
et , Dad doch einmal ihre Befimmung iff.
Sie felbft mufen ¢8 mancdhmal fihlen , wie
verlohrne Mihe e8 wav, ihre Kehle und Bruft
mide gefungen gu Haben , ohne daf e cine
9Birtung auf die Sufchauer gemacdyt hat ,die nicht
um Blog Avien fingen 3u boven, fonder um
ein mit UTufit verbundenes Shaufpiel u
feben , vor die Bihne gefommen Fud. Sleif,
unverdrofienes Studium und Vevwoendung
von Seite Ibrer meine voevtheften ics
glieder unferer Opern! und aitige
Lad-
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Yiadfide, gefdlliges Lrmuntetn und ane groundidofk
frotmendes Bemerten der vorwactd gemache ouf dev
ten Qunffdritte von Deiniet Seite licbes T
Publifum! fann 0§ alled Bewirfent, wad

auf cine andere Avt nidht Gewirbet, nicht e

sthalten werden Fann,  [cb werde Hald Ges

fegenbeit Gaben , meine Cmpfindbungen Hber

bie Vorflellung wverfdhicdener Opern mehe
ausgeseichnet mitgutherlen. -

Lambredhf.

Sy tarf bed Serrn Lambrechts ¢ined pompeese.
gewefren Mitgliedd der hamburger Schaufpie.
leegefelfehalt, nicht vergefien , ber den gten
Hornung im Weflindier die Rolle Ded Bels
cout — ben Gten in den Solléndern, dit
Rolle bed Senrich Lernad) — den 10ten
im Sausvater den St Albin und den 1 3ten
im Spleen den Bsq. Sletfdher fpielte. Seis
ne Bildung iff angenchm, und feine Stims
me, wenn ¢x fcb der Geliufigheit feiner Sune

g2 ge



Zambredye.

Cottlieh,
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ge nicht gu viel &ber/afe, und den fingenden
Iont guvermeiden fuchet , fehr verfidndlich.
Cr fagte meiftend febr vichtig, und fpieite
wit vieler Cinfidht, — BDejonders haben mich
fm Weftindier und in den Solldndern einis
ge Stellen , die e mit gang ausnehmender
Wahrheit, Warme , und antheilbringender
Empfindung fagte , Hingeviifen. Sein Ane
fland dicfte ein Bidchen mehr Adel und Feo
ftigfeit bedlirfen: fonft aber Hat er in allem

einen fehr gefchicEten und Brauchbaren Schaus

fpicler vervathen, Audh fchien miv Dad Pue
Blifum ¢ben dad, wad ich empfande, ju ems
pfinden, und ed Hat ihm bey jeder Gelegens
beit , Gevehtigfeit widerfahren lafen.

Gottlieh.

Dent 1xten Jdner gab man die VOilds
figen — und ich freute mich vecht von gans
sem Hevgen , Servn Gottlieh, nach einer lang

g



gewabrten un® febr gefdhriichen Krantheit
wieder auftreten - fehen.

Sch patte fchon oft Bedauert , und i
weid, baf Dad alle Theaterfrounde mit mir
empfunden Haben , daf wiv diefen gefchick ten
Sdauipieler , dex befonberd in Audfihrung
Per Rollen aud dem niedrig Fomifdhen Fache
¢in gang eigened ITalent. befipet, verlicresn
follten.  Sun Haben wiv ihn wicder auf dev
Bithne , und dafiir bin ih dem Shuggenius
bed Iheaterd vislen Herglichen Dank fehulbig.

|

€3 Wabhre

Gottlieh.
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Wahrheit ift gut Ding.

£in Luftfpiel in funf Aufiigen,
nach dem Ligner des Geldoni:
frey beatbeitet von Salomo Srieds
vich Sdbletter ; Souflenr bey
dem £ £, Yiationalfchaufpiel.

Wabreit @dwn eite Weile {ehnte ich micdy wieder
it gutDing, nadh einem Sticfe , dad durh ‘aefitteten
Sdery und wisige Laune midy einen gans
jen Abend durch , frob und BHeiter machen
follte, — Da fam Sdletter, der fich cine
Phange aud dem Bateclande ded muthwillis
gen und Beffernden Spafed Heribergeholt Hats
te, pflangte fie in deutfchen Voden ', und
3ob fie qum fchersend fhwantenden Baumdpen,
bas uns Bergntigen,! und ibm He8 geniefiens
bent Sufeherd Dant jum Lohne bradyte.
E3 ift {chon f{dhwiv, ein¢ UeberfeBurng
3u liefern , dic Den Swang und dad Steife
: der
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bee Dolmetioung von ficy gewotfen bat;

aper eint fremded an Kavabter und Gebrius
de Haltended Stick, auf vaterlindifhen Bos
den Heruberjugiehen , hm feiner Landedleute
racht, Anftand , Spradbe und Sitte ju ge-
ben, obne widee die BVerhaltnifie ju foffen,
die wieleidht -mit Der Umifiedlung verbunden
aparent, unb an. denen fo mancher Hevitbere
qwinger fdheitert , it doch wobl unficeitis
eine nodh {dhwaveve Avbeit , und verdient Dant
und Lobn,

Bery Sdletter Hat bey der tmarbeitung
bed goldonifhen Litgners, fir dad anies
Hendfte ded Sdhersed geforgt — ex Hat ihn
gasty nationalifict und firx Leipsig (ofalifivet.
Audh nicht eine Spure ift mehr in dem Stire
de aufjufinden , die den VOLI{Hhen verrathen
fonnte , fur den o8 doch urfpringlich von
Goldoni gefthriehen ward.

Sch feeute mich fhon  Beym Durdhe
lefen Ded nationalificten Lugnerd auf deffen
Borfellung , die man den 3ten Sornung

(OR ] 3um

Wahtheit
ift gutDing.



4@ B o N

qagigeis Sum erflenmale gab; und meine Hofnung
ift gutDing. ward nicht getdufchet ; e3 wurde faff durdp
gangig vortreflich gefpielt. 0
Berr Shiige fpiclte den jungen Ride
ter mit der thufendften TWahrheit : feine
Worte fhienen nidht gelernt, fondern frey
ton dem Hergen qu fommen — feint Forfcher,
feint Ausholen der Sriderife iber Mufif und
prief — fein fchpnelled Angeben, ofd tame
Mmufit, Gefchent und Brief von ihme Hor,
seichnete die eiferne Dreiftigleit feined Kavale
tevd vollfommen aud,  Die Berlegenheit,
inn die er mandhmal durdh fein unibecdadted
Qugen gerdth, war nidt evfunfelt — und
- fein Vefinnen, dad Vevihtigen einer Lige
durch eine neue nody derbeve Rige, Ddie gee
fhmind untergefdyobenen Eryablungen, durch
bie ex feinen Dater hintevgeht , jeigte von dev
Shnellfeaft dev Crfindbung , die bey fo einem
Gefdhbpfe immer in voller Kraft wicket,
bad fich Lugen um eingigen Wivken feiner
Seele ju machen gewbbnt hat,  Auch dHad
Cms
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Emporficeben der Bernunft ) dad Hervordram
gen dev  Borftellung und der marternven
Ucberseigung , welche Folgen dad Lofter dey
Qigen ihme jugesogen , — feine Reuey =
fein: Borfap der Befferung, — fein Bitten
um Nadbfcht feines Hanglafers , fein Juviieks
Beben vor bem Giedbanfen; Beradhtung und
Syott werdient ju Haben , — Gat ‘Dere
Shuge und warm und innig davgefelit,
Wenigfiend Hat fein Spiel midhy im legten
Auftritte fehr geviihrt , und in der Fulle meis
ner Empfindung ift meinem gethufdhten Heve
jen der Wunfdh entfabren : junger Mann!
mbchte beine Serbnirfhung fortdauren , —
mbchteft du didy feft Galten an deinem Bove
fage und dein Hevy lodreifien von demr fchinde
lichen, verderbenden Hange jur Lige.

Mit Freuden evinnece iy mich an dad
Lergniigen, dad miv Serr £ auer ald Licens
tiat Winter diefen Abend verurfachte. Jurcht
und Liebedbldbe seichnete fich in feinen M
nen und Gebarden 3 Tnd ohne dad Edle feie

€5 ned

- Wahrheit
ift gutDing.
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apeeie Ned Karafters Herabjumwirdigen , wuste ov
it sutDing. pag-, aud feiner Leidenchaft entfyrungene
Lacherliche dem  Sufdauer fo tvefend dargue
fiellen , Daf er wiv, felbf in bem Augens
blicfe , wo mein Hery Mitleid fir: den lieher
teunfnen Sager empfand , ein muthoiliged
Ladhen Daneberr: gbdrang. Die Gegemwart
feined Madchend madte ibn fo f{hidtern,
daft 8 fdhien, al® wivde fein Aug duntler,
feine Stimme fhwacher und die Junge fottere
nue mahiam die Worte , die fich in feiner Kol
I geformet Hatten ; Miftvauen in feine Bero
dienfte , und Fuedyt, feine Liebe mbchte durdh
icgend eined feiney Worte oder Gebarde Hers
vorbredhen , brachte ihn in der Gebirbe BHid
jur Bevwiveung dev Dumbeit — feine Berleo
genbeit im Oritten Auftritte des dritten
Uufsuges, da er durd) die Schartheit Louis
fend in ein téte 2 téte mit Fridevifen geo
braght wivd, ward fo echdht, daf fie miv
denn Mann  beyptahe gum  Pinfel gemacht
Batte, wenn mir niht durch Louifens Schile
derung, -
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perung , und durch fein eigened ofnered Bes
ragen , durch den freyeren Anfiand und mainn.
lidere8 IBicfen , dad er in ben Scenen
qufecte , in denen er aufer den Yugen ded
Mmaddhensd , dad fein Herg und Berftand {o gamy
weg Hatte , handelte , Achtung und Hodhihas
gung far den Mann eingefidfit worden wive.

Levnet hier Licbe Schweftern ! wie
fo gar febr wir und Hintergehen , wenn wiv
den DTann nah Sem beurtheilen, wad wir
ihn im  Licbesfieber unternehmen fehen.
Do verdienfieere Gecf wird durdh der Lies
be Whrme jum dreifien Praler von Cigens
fhaften , flix die fein trodfnes Giehivn auch
nicht einmal cinen Sinn hat, — und der
Mann von Fapigleit und ﬁerbim&e; ber
Mann , defen Croberung allein und Chre
und Bovtheile Bringen fann, wivd nue 2
oft durd) dent yu weit aetviebenten Muthwillen
unfered Betragend , durch das nedfende Suricks
balten unferer Gefinnung zum fucdhtiomen
Sdultnaben.

Sofe

TWaheheit
it qutDing.



© Wahrieit Sofrath Berger Louifens iebhaber,
iff gueDing. ein Mantr, der in allem dev Gegenfah Hed
© Licentiaten ift , — gevadesy, cifeciiichtig,
aufbraufend und rvacheluftig, — ein Mann,
dem der Renomift nod) im Kopfe freckt,
ward miv durd) Serrn Stierle , der ihn
fpielte, nicht vichtig und wavm genug geseicdh
net. Seine Stimme f{dhien mic flix den
Ravatter u weih , — fein Anftand gu
fieif, gu geywungen, — fein Aufbraufen ju
geleent , fein Geficht und Mine 3u rudig,
feine Eiferfucht ju falt und dad Bervathen
einer aufgefangenen Rige an- dHen Bater feis
ned Madchend, durch die fle, um die Adh
tung ihred BVaterd , — er felbft um ihre
Liche Hitte gebracht werden Fonnen, gu beo
Dachtlich. So wad vergicht man wohl dem
Ueberforudeln der Eiferfudht , — aber in
Zon und Gebarden muf die Cile , bad Lebers
Taufen ded SHerend gemalt feyn , dad dey
Bernunft nicht Seit lief , uber einen Schritt
nachsudenten , dev fisv eine gamge Tamilie
beleis
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Beleidigend , — fiir die Licbe und Movalis
tat Ded Plaudberers aber quferft erniebrigend
‘weeben Ehnate,

Sdon beym evfien Yuftritte Bergers
da er von einer Spielgefelfhaft fomme, bey
weldher ev die Nacht sugebracht Hatte , afndes
te mic's , Daff Dad gange Spiel gu gepupt und
niedlich ausdfallen wirde: fo nett und giers
lich , fo gang obne  allem Merfmale einer
durdhfchwirmeen Nadyt, fo ofne allem Jeis
dhen eined renomiftiihen fidelen Burfhens
(*) fam dee Herr Hofrath auf dad Theas
ter, Der fiebente und adpte Auftritt des
dritten Aufiuges, da Verger Geveinfiint,
bem Madchen feing Unfhuld ju Heweifen,

und

C*) Giner meiner Frennden , der auf ouswirti=
gen Univeriitdten gewefen , egaflte miv bfters,
dag Dafelbft die am Sdhndemen , Trunk nud
Syicl bangenden Studenten , fidele Buridhe
genannt  wicden. Der Himmel bewahre uns
Midehen flle o einer Fidelisds eives Mannes.

Wahrheit
iff gutDing.
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Wapeheie Und von ifnen nidt ur Rede gelaffenn wird,
i gutDing. folite Schlag auf Schlag — Binfirbmend,
wie tie Schnelle ded fortreifenden Stromes
gefagt wevden < ift aber meift u falt, und
daher obne Wirfung fir den 3ufd;auer /880

fpielt worden,

Sn diefern Augenblicke fieg yum exfiene
mal ein fleiner Unwille wider meinen fonft
fo werthen Bro®mann in meinem Hirjen
auf. Wad witrde der Mann aud diefer fiels
nen Rolle gemacht Haben ? wie fo gang nach
ebenr und Weben hatten wiv in Hm den
¢dlen , aber von Tempevament und Univers
fitatdfitte nodh nicht geheitten Mann  Hins
ftuvmen gefeben in der vollen Aufwallung feis
ned vafchen Gefuhis , — dadte ih mir:
folite fo eine Jolle, die der Hecandhebung
einer andern wegen da iff, — und durdh die
dem Sufchauer fo viele Uuftritte angenehmer
unb unterhaitender gemacht werden, — durd
die fo viele Scenent mehr Wavme und Leben
erhalten Ednuten , dem Wianne denn ju Flein
feyn 2 folte er denn nicht Davan denfen , daf

fih
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ﬁd; Fein . Sdaufpieler I)erabftﬁet wenn. er .
aud; in unbedeutenden Rolen durdh, bxeémd)a
tigteit von gwey audgefvrodhencn QBortm-_-—.—
purh Ddas fumme Spiel eined Yugenblicks
que vollfommieren Darflellung ded Gangen
“Peytragt — dadte idh weiter, ~Und ware
Diek alles nicht? folte dem UTanne benn der
warme Dant de8 bemerfenden Publifums ,
dem fo ein %eﬁreben!beﬁ Schaufpiclerd ibm
Bevgnirgen zu machen , niemal entgeht, nicht
Bergeltung fize die Mithe und fie den Abend
feyn , an dem ex ofme Disfent “gefalligen Uebere
nehmen einer feinen Nolle, vlellﬂd)?"ffw
getsefert wave : m bann evinnerte ich mich;
Wi warm wir ¢3 empfanden , wie hattig un.
fere HAnde dad frohe GefuHl unfecer Hergen
on demy Abende laut madten, da SHroder
im vovigen Jafhre im dantbaren Sobne den
Dater Rode afg eine Gaftrolle fpieite, und
Bro®mann , Stepbanie, Bergobsoomer,
Jaquet und mebreve fich unter das frumme
Bauernvolt gemifcht hatten , um dad Gy
malde

. Wakeheit
ift gutDing.

o
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MWabeheie MAide ricytiger gu geichnen , um amiehendes
B guDing. yo Guuppen ju ovdren — um unferem Heeo
jen tadurdy ein wonnevolleved Bevgnigen ju
perfchaffen.  Nody fdhwebte der Gedante fek

vor meiner Stirne , da mir plblich die Pebrs

beit der Stimmen in tem entfheidendern

Rath: bes Theaterausfhuffes Beyfie ; die

wird auf Stiexle geloofet haben — Brods

mann tann obne Schuld feyn ( fagte mein

Ser) und wenn dad war, dann gute Nach
Bergnigen Hed . Publitums ! der Ausdfprudy

diefer Mddtigen rvichtet nidht nach deinem
Derlangen, fondern nady feinem Yillen:

und da ift fih nicht dawider gu muckfen,
(murete mein nachfumfender Bevfand nach. )

(Die Sortfegung Einftig ).
& .



Meiner Empfindungen
Sm Theater
BViertes Stud,

Sortfegung , von Wabrbeit it gut Ding,

@et alte Boftarhmerath Ridper , der  Wabrbeis
Tater ded Liigners ward dited Sere Steq K I9Ding.
pbanie den Welteren ; fehr gut gefpielt —

vorguglich aber hat Derrn Stepbanie im eilfe

ten Auftvitte des Oritten Aufzuges die

Freube ded eitlen Baterd, der durch feinen

©obn in eine angefehene Familie onmt , und

durd) den er zum Grofvater wird , recht dne

fchauend Darzuftellen , und Had Gelichter ded

von der Luge ded Solhns untervichteten Sue

febanexs recht innig su etvegen gewuft. Dis

® Wore
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Rahepeit Worte: Blig und Sagel, in was fir eine
iff guDing. Samilie baft: du dih eingefdlihen ¥ wurs
bent in eimem Jone gefagt, der dev eingige
fiie diefers Auddruck gu feyn fdien, — und
pann Had : je, da bin ih ja mit derr bals
ben Bofftaat verwandt , fagte Serr Stee
pbanic mit einem fo felbfigefalligen , fdh
briiffenden Gtolze, und Begleitete 8 durch
¢inn fo ricdhtiged Gebirdenfpiel, in dem ev
von feinem &gfiel auffprang und feine Weffe
und Kraufe in Drdnung bradte, daf man
ibm bie Freude iber feime eingebildete Cre
bbhung oder Bervotnehmerung recht aud den
Augen Tefen Ponnte. Die IWorte aber : Ungf
und Sdrocken, bdas ift ein verteufelter
Streid) : die ¢ bald davauf feiem Sohne
fagt , Dev ibm die gefabrliche Lage vorlitgt,
it die ihn dad Lodgehn der Sadpifiole veve
fepte , Sinkt mid , {ollte mit mehrerem
Shrdden, dad durdh die Antheilnehmung
fothwendig entfiehen muf, die dex Sobn in
; e
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bem Borcbendert, bie Gefdhichte gang wilfer  gragepeic
wollenden BWater tege ju machen tweid ; und if gueding,
in cingm Unglict ahndenden Sone; fo wie
bie folgenden feiiet Swifdhenredert bid juut
Gnbde der Lugengefdichte gefagt werden. Hirs
gegert tourde die Freude bed alten Gecken
uber einet Enfel, dér ihn jum Grofvater
madit, Yo Devvis Stepbanie wigher vots.
treflich gegecchnet.

sert Wergobsoomer fhdy gang Dofiot
Werrter im Spiel und Kleidung. Der finfee
Auferitt des dritten Aufsugs, da ev Frio
deviben ded Ricentiat Winterd wegen , duss
Bolt — mward von iGm mit Befonderer Eints
ficht gefpielt. €8 war weder der Ton Hed
Befehlenden, Heviendgepeimnifie entreiffert wols
Ienden, nody aber auch Hed flehenden weiche
lichen Baters : vorguglich gefiel wmiv aber
Serrn Bergobzoomers Abgang in Ddiefens
Auftritte : ev vebietet Friderifen ausjuges
ben, und verbinbdet dad Berbot mit einer

D2 Droe
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Wagreit Deofung, gu dev er von dev Thiwe, nady
ift gutDing. ver er {dhon einige Sdritte gemacht Hat ,
mit einem Schritte jucicEtdmmt , und die e
in dad ecimyige Wort : fonff — — lgt,
pad ev in einem Jone, und mit einer Ge-
ficbtdftelung fagt , der pwar feine Ddvte efe
nes fieengen , aber die Standbaftigbeit einesd
Ordnung  Dbaltenden Baterd  yolltommen

fchildert.

Serr Weidmann Hat mich alf Ludwig
fo von gengems Hetzen lachen gemacht, daf
i nodh lange nach dem Sticke die Erfchits
terung meined Swerchfelled empfande. Die
Beclegenheit in die ev im zebnten Wuftrits
te des 3weyten Aufyugs uber . die Frage
oed Iofen Hannchen gevath: fe, gnddiger
Berr! wie fommen fie denn in den Rok ?
— und fein Hevaushelfen ausd diefer Berles
genbeit duvch eine feinem Herrn nachgeahmee
Deiftiige , die dodh nicht o gang frey Heve

aud
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aus wollte, ward durd) Ton und Mine und
Giebarde meifterhaft audgedriicht.

Demoifelle Jaquet die Weltere war ald
Sriderite dod vollfommenile UBild ded ges
seichneen - Ravafters.  Shr Spiel madte
Qounte , Muthwillen und Offenberzigbeit ue
Natur und Wabrheit. Wenn idy die Tone
ibrer Recitation in Noten, und diefe wie
ber i ausfprechbave Qaute feen Fonnte, fo
wiirde ich bey den meiften Stellen ihred Spice
163 , ben Oief ober jenes allein ausdrils
thenbent Klang der Natur Begeichnen , und

Horbar BHetworbringen Eonnen. Swar ruhe

ber Ton ihrer Ausdrircke tief in meinem Hovs
fen, und Balit Bey der Creinnerung an dies
fe ober fene Stelle im rvicdhtigfien Wieders
flange meitiem Dhre entgegert 5 aber dag Ote
gan meiner Kehle, und meiner Worte erjeus
genden Iheile Fann ihn nicht Hervorbringen,
— idy fann miv iGn nur denfen, iHn nue
fljlen , aber nidt nadlalien. — Daof fie
D3 im

WahrHet
iff guiding.
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Babrieit im pwepten Aufiuge in einem gang anderen,
#9utDing. minderprachtigen , aber eben fo niedlichen
Kleide auftvat, war ein Herriidher Veweid
fhrev Cinficht. Madbden diefer Gattung find
dodh gewid im Haufe, und wenn fie nur Bes
fuche Bey Bevwandten und vertrauten Freun=
Den madhen , immer minder gepubt, ald weny
fie in der Sombdie oder Heym Valle exfdyeir
nen, — Nur Hatte ih gewunfden, daf fie
flatt Ded Schleyerd , den by Der Didhtes
awar freplich vorgefhricben Hatte, von demy
ich aber Paum glauben Fanty, Daf e ju Reips
3ig Mode ift, einen Chaudron oder Capu-
chon, mwie wir bier immer auffepen,
wenn  wic feben wollen , ohne gefeben
su werben , oufgefebt Gatte ; weil micy
ber Sdlever ju viel an Benedig und Stas
lienr  ervinnecte, a8 Doch Bey dem Spicle
in Leipsig nidt gefchehen follte,

Demoifelle Jaquet die Jiungere war
gl Louife dad fanftefe Gegenbild hrep
Taupigten Schwefier.  Aber ihr Anfrand way

y il
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vielleicht efwed gu cbel, im Fortbaurenden guycicy
" 3u erbaben s e war der Anftand ded Hchs iff gutDing.
flen Adeid. €S iff eine von den {hiwsereften
Kamtnifien der Schaufpieleving, ihrem Spiele
in Unftand und Gebarde den ridhtigen bz
ftand gu geben, der in den mandhfaltigen.
Untertbeilungen der Stdnde feimen Sif
Bat.  Und wenn gleich fo einy Midchen von
demt fich felbft befrdulenden AUdel, fich alle
Mihe giebt den wahren Adel ju Fopiven,
fo gefchieht #8 doch mur felten, Daf fie fich
Diefen edleren Anftand, diefe feineve Polis
rung (wenn o3 miv evloubt i dief Wort
Bicher 3u Brauchen , ) ihrer Stellung und gane
sen Beteagens o qur Natur gemacht Hat ,
2B fie defferr i den wertvauten Kreifen i
ver Feeunden, und in dem allgemeinen Lo
bent ihred DHaufed nicht vevgeffen , und dad
minder Edle ifrer Gryiehung vercathen follte.
Und dann nodh eine BVemerfung , liebe
Sreundinn ! Shr pradyriger Angug im Haufe,
) Shre ju galante Arbeit ded Goldupfens
: D4 fann



Sopeteie Cantr ung andern Midbden Schadett brittaen,
ift guDing, — Gie fennen doch die mannlichen Gefdhbe
pfe — . gebt miv nur in dad Theater , fhreye
» ot fie fih Beifcher die Murrtdpfe, fhaut
» Oott it Sen Spiegel ded menfchlichen Qoo
o -Bend , und febt mic einmal dad Hausliche
» Doffor» Midchen an, die im "Haufe ges
- YuBt wie eine Puppe feine andeve Arbeit,
» 018 feine Goldfddden swifden ihre Fins
'» get nimmt, um Pup ¢ und Spielgeld Hers
» ousjuguvfen , — wed wmag die Um
» terbaltung fo eined Weibchend wobl foe
w flen 2 fobttifch vungeln fie dann die Stive
ne, freuen fich ihred ledigen Standed, und
thun dep uns sugruntridtenden Shwur,
ummwantbar an dem Haufen der unleidlidhen
Sageftolze zu Balten, Darum ein  anders
mal eine Haudlichere Axbeit in die Hand , Lies
bes UTddGHen! it minder geyupted Kleid
tadh dem evfien Aufiuge angesogen — und
fich ven Minnern fo Hauslich al8 mbglich
batgeseigt , — Denn wabrbaftig die Jeit
X wird
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wie immer mannerthourer , und die ahi
ber alten Jungfern dberfleigt Bald die ber af
Mann gebrachten Madchen.

Miadame Stierle madhte midy ald Sanns
dHen manchmal von gangem Hergen lachen,
fo vicl Somifched wubte fie in ihre Rolle ju
Bringen.

und nupr nodh e %brtcben mit deni
Yuthor. Warum lieer Mann ! Haben Sie
denn Shr Stiuck, da Sie ¢8 dody einmal auf
toutfchen Boden Heribergepflonst, und in Wien
.fur Wien gefdhvieben Batten , nidyt auch it
Wien vorgeht Jaffen 2 daburdy wiede ¢8 fiv
einen grofien IGeil der Sufchaver um vieles
angiiglicher und interefflanter geworden feyn
— SBiv Haben Doch ier audy Haufer , deren

TWaheHeis
ift gutDing.

itanen auf die Straffen fehen , — audy

Kombdien, ausd denen ein junger Mediciner
o Hubfhe MadHen nach Haufe fihren
Sann , — wiv Haben aud) Nachtmufiten , wenn
wir gleich unfern Riebhabern eined Stands
Hend wegen, nidt gleich ein fo foured Geo
D5 fichtchens
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Waprgeie febtchen madhern, ald ihre Louife. — Und
ift guthms @eniebelden Lieher Author ! Haben wiv dev
Fille. Geniehelden, die von der Gunft und
Qigbe der Madchen prablen, von deren Cri-
fteny fie faum vecht ubergeugt find, voie b
Ridter — Geniebelden, die ywanyig Madhen
~ quf einmal von dem Immergrin irer Treue
und der nie vervoeltonden Bluthe ihrer breto
nenden Lieke vorperoriven , wie Iby Rids
ter — @enichelden , die fidh fhon iy Oritten
Nachbardhaufe veben der Wohnung  ihred
vechtichafenen aber birgerlichen Baterd, ju,
Barons und Grafen ligen , wie Ibr Rids
ter — in erborgten Cquivagen fahren , und in
den Stiablen nidht besabilter Diamanten eie
gerwandeln , — @eniebelden, die mit bey
Sdlafmuse auf dem Kovfe mit hrem Leichts
gloubigen Bater ju Nacdhtd die Supye efen,
und it der folgenden Stunde , wenn dey,
Silaf den unbeforgten Alten in feine Arme
genommen , in ibrem gemietheton Hotel niede
liche Souppesd und praditige Dale. geben,
wie
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wie Jbr Ridhter — Geniehelden, die ihrem . Mahryeit
Mebenbubler mit nichtd geringerem ald Todt. if gurding,
fobicfen und Iobtftechen drauen , fo lange
fie mit fich und etwann feineny Schattenbilde
alleine find, — faum aber - vihrt fich dad
Bild an der Wand , {o frellt ifn die Fuvcht
vor ifnen ouf die Beine, — von weitem
reichen fie ihre Hond gur Nusibhnung, dri
then ibren Hut an die Bruft, thun Bersicht
auf alle mbgliche Madchen , die er Fenne,
und in feinem Leben Fennen wird , und gleie
ten in unmertboven Schritten gur Thive Hin-
sug iber die Jreppe , um fich von dem Schrbe
efen zu exolen, ben ihnen die unehryperliche
Phantafie , Des von Furdht und Angft Hnen
betbrpert gewordenen Gegners gemacht BHatte,
wie Jbr Ridter — Genichelden, die am
@raben ledig, und auf dem Sofe verheuras
thet gelten, voie Ibr Ridhter — Benichelden,
boren Hery verfdhlofien gegen dad Gieflihl dex
Chre und Redytfhaffenbeit, fich dreift einem
Madchen Darbistet, indef ein andered von
ifje
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Waheheie he n Gedftes, — vieleidst Verfiibrtes,
ift gueding. tyoftios die Arme nady ihrren ausfrecket , —
und himwelft im thdtenden Gram betvogner
Hofrungen , wie Ibr Richter, Kury , Ges
niebelden aller Gattungen waren Jhnen bier,
wie in Leipsig ju Gebote gefanden, —
uttd fie hatten wabhrbaftig ein fct;m»kres etid
Arbeit im Sufamdrdngen aller (Bente;uge
ifn ein eingiged Sujet gehabt , — dad viels
Teitht audy der abhaltende BVewegarund gewes
fer feyn mag : warum Sie ihren Ligner
lieber in-Leipsig al$ in Wien wolten figus
tiven laffenr, ™
Nodh etwad liegt miv am Hoergent, days
uberich gar qu gerne Antwort hatte. Warum
ift und denn dief Stuck fo lange nicht wier
ber gegeben worden ? ¢€ Hat dodh gleich dad
ecfiemal ungetheilten Beyfall erhalten, und
bey der gweyten Borfelung war dad Haus
gang woll, — Dad Publitym fehnte fich davs
niady, aber Den gangens Fafching folite e8 micht
mehr gegersen werdenr, o war ¢8 im grofien
’ Ras
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Ratbe Beldhloffen; und nur die Unpaflich.

feit ded Seven Lange , wegen weldher am
Safdingsmontagedie {HoneWienerinm, nicht
Lonnte gegeben werden, war Urfache, Daf
wiv YOabrheit ift gut Ding wieder ju fehen
Befamen,  Spricht der Beyfall ded Publis
fums denn gav nidhes fity ein Stiek 2 — 1Und
watum Sefam denn Der Umarbeiter nicht die
dritte Linnabme , — ift denn die wohlges
rathene Umarbeitung eines Sticked nach dem
Wdlfhen des Goldoni nicht fo viel werth,
al8 die nadh) dem Spanifhen des Calderon
de la Barca? — 9ber lieher Author ? dein
Gtandort it div nur in einem engen Ko
merchen unter der Bihne angewiefen, —
ou bift veruvtheilt jum Syrachrobr ju diee
fen, dad dem fehwantenden Gedadtnifie des
Sdaufpiclerd nadhelfen muf , und obne
dem er freplich mandmal in eine gavfige
Berwireung gevathen winde, — wirfk Ou
Sdaufpieler und nidt Soufileur , wirk
Du ein Glied — in dem Tobnend und vers
were

Wabhthett
iff gutDing.
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werfender Rath det Shinfen — gerwif; Deirt
etidt Hatte die Cinnafme nicht verloven. —
9(ber mich dimet, ich weede wavm 5 und das
barf ih nidht, — denn ich Ieide on Dev
Migraine.

Beptrag.

Graulein Cmpfinderin!
. @ie faben in Shrer Antindigung
., Deytvage gu ihree periodijchen Shrift gebes
. then. Mein ecfter Beytrag fey eine Grrintee
. tung, beven Benfung Shnen Borthedl brine
. gen Bann, Qoben fie rentiger und tadeln Sie
- mefr, — fagen Sie ohne Umfdweifung &
,, bas wae {hlecht , und dasd nidhidnup, —
. Omaudeln Sie ber Cigenliche unfevey
., &maufpieter nidt fo fefse , Die ofnehin um
.. eine Portion zu viel Davon haben 5 undy
o Sbre Schrift wicd vielen Qefern untechaliens
. ber, Shrem Jwecke jufsgenber werden. Sie
,, fennenr den Gefdhmact Ded Tefenden YO1es

o nerpublifums nod nidt: frodne Bafes
heit



w» Beit in ein bidden Galle getaudht , veiyt uno
» feve 2edbegicrde , wie unferen Magen mandy»
» malnad) Sdure liftet. Sepn Sie alfo nidht
» 1o fifie, und mifhen Sie immer ein bise
o en fdacfen Gfig wunter ihren Sucer.
o 3 bin u. f. w.

2.9, 3.

S dante bem unbefannten Hrn. Erinngo
rer, dev miv diefen Drief jugefchickt , fir feine
guitige Sorgfalt, durch die ex meitter Schrift
vieleicht mebrere Qefer Juguwenden tradhtet,
Geine Erinnerun gen werden miv immer wills
fommen feyn, folite ich fle audh aug guten

Beylrag.

Griunden eben fo wenig beniusen Edumen,

al8 diefe. — 9ber ich dante ed Der gutigen
Natur, daf fie miv ein Hery gegeben, bad
immer dag @ute viel fhneller , wirmer und
Beftiger empfindet, denn das Ueble ; und daf
fie miv ein Aug verlichen, das bey jedem
Gegenfiande eher dad Schone denn dad Sdfs
lidhe Bemerfet.  1nd wer witd miv die jur
Simde wachen 2 it denn der Lckel Uber dag
¥ Deys
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Lerfeblte angenchmer ; denn die Sreube
uber vas Woblgerathene 2

eh bedauve DenMann , det vor ein Kunft
wert Hintvitt, dad duvch Hundert [ig> feie
ne Bewunderung verbienete, und feinem Auge
und Hergen Bevgnugen machen tonnte; —
alfein ein Eleiner Fehler vevunfialtet einett
faum mecEbaren heil feined fchbnen Gans
geny und fogleich ift die gange Aufmertiams
Teit ded Sebers auf diefen verfebleen Theil
ingeheftet, — feine Sehnerven pichen fich
auf diefed Flefchen allein gufammen, alled
Sdhone ded gangen Gemalded fhwindet aus
feinem GefichtSreife in Dad allein bemerite
Dangelbafte , fein Horg fulle fich mit Lckel
flir Den Gegenftand, er wendet fein midgee
wordenss Aug endlich ab, und eilt mifvers
gnugt und freudeleer von einem Gegene
franbe weg , der ihm doh fo vieled jur Wone
ne Patte dargeigen fonnen., Das iff nun
gerade meine 2Axe nicht: ich Fomme in el
nen Hden mit Difkeln und Donen verwadhfes

fnen
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net Gatten , — mein Fuf mill miv fehon
ben Iritt in einen Ore weiter Hin verfagen,
ber midh mit Unmuth und Mifluf evfillet:
aber in einer Ccfe exblicfe ich eine gepflegte
blihende Rofe = idh fliege ur Blumme,
ergese mich an ihrer Faxbe und Gerudh,
und freue mich , etwad gefunden u haben ,
Dag den pevwahrioflen Gavten nicht gang gue
Wildniffe macht.  Und dann Habe ich eine
1u Gobe Meinung von dem feineren Gefchmias
cfe unfeves Tefenden Publitums ; um ju
giauben, daf i mic feinen BDeyfall durd
nicdeve ; foheelfichtige und grobe Tadeley
erwechen Eonnte.  Meine Empfindungen fols
Ien nicht Reitif, ~ Hdchfiens Rezenfion
fepn s und i Siefer ift e3 jo PAiche das
®ute wie dad Ueble anguzeigen, So langs
olfo a8 Beffermacdhen fhmwarer denn dad
Ryitibatlen ift, fo (affe man miv meine Toe
Texang s und Bis dabin ; Daf alles in fo Hohem
volfommenen @rade gefHriehen, und geo
G than

BW‘WO
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than witd , baf die Kritif fhwdrer Henn
bag  Beffermachen wetden follte ,  werde
ich wobl aufgehvrt Habenr u empfinden. —
OF unfere Schaufpicler 3u viele Eigentiche

Baben, wei ich nicht, und 1will’s jur Chre

iree Vernunft nicht glauben ; daf fie abex

Ste Riunftler nicht waren, die fie find , wenn

fie gang teine Ligenliebe bdtten , davon bin
ich Uberseigt denn Cigenliebe 5 ift die Mutter

ber Ruhmindht und ded Fleiffed , und nue

diefe find der Orfan, durch bden die See
Yenfeafte Ded Kunfilerd in Flammen gefept
werben , und ihn fo durchglifen, daf ex dad
Feuer feined Geifted quch 06 feine Werbe
perbreiten und felben mittheilen fann,  Dent
Bovwurf dee Shmdudeley Hoffe idy nidhe
verdient qu Haben, da idh Bey jedemm Stide
meine Meinung {ber Butes und Uebles
frepmischia feraudfage : fo twie Freude ober
Unmuth in meiner Seele fiber felbed aufges
fiiegen it © baf i meine Meinung aber
/ tmmey
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immeyr it eirem Sone fage , der der Uchtung,
die ich LQeuten von Talenten fduldig u
feyrr glaube , und der Ebhrfurdye die dasd
Publifum von jebem , der qu ihm foricht,
und befonders vont dem Rezenfentengefhled.
te, tu fordern Dad Redyt hat, — entlpres
dhen foll, darausd hoffe fch miv bey dem grdfe
ten Ipeile meiner Lefer ein Vexbienk ju
machen  ( dag  freplich vielleicht mehr auf
‘bie Redhnung meined Gefdhlechts , ald meis
nex $\ernunft gefdhrieben werden Fann )..
St bitte den unbefannten Heven Crins
nerey nochmal um feine ferneren Veytvdge,

und vericheve ihn , daf ih fle mit dem -

wirmfien Danfe oufnehmen, und, (wenn
fie nicht gang widber a8 Syflem meiner
Cmpfindungen find,) auch benigen
wetde.

Beytrag.
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I will meinemi Gefchlechte dint ehresis
vollen Vepnamen : das andddtige Srauens
volf, nicht rauben ; und dabero werde ich
tunftigen Sreytag Fein Blac, den erften
Sreytag nad) Offern aber deren 3wey
ausgeben laffert. ‘

NTeinen Lefern aber will iy qum
Offergefthente etwas s Dby -fagen:
Sreuen Sie fidh! Schrdder und feine
Svau find angeFommen : ¢in  herelidyes
Buwads fix unfere Nationaibihne.



Meinrer Cmpfindungen

im Theater

Funftes Stk |

Erwine von Steinbeim, ein Trauerfpiel
in funf Aufsugen.

@o ¢ben wollte ich meine Meinung Hber g‘“’,""“ fon
bas neue Luftfpicl : Oas Lod in dex Thirre : ko
nicberfehreibent ; da fale mic im Nachiuhen
meiner fleinen Sheaterfommiung Erwine von
Steinbeim i die Hinbe. Jcb werfe einen
Blick auf da8 Vudp, und mit einemmale
wachen die Cmpfindungen in alf ihree Kraft
und Wirfung it meiner Seele wicder auf,
bie fich derfelben beyim Qefen und Sehen diee
fed fihbnen Crfivrodutfes eined unferer juns

8 gen
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€rwine von gen Diditer bemeiftert Hatten, Unaufharte

Gseinbherm,

bar winbet fich die Erinnevung der wehmi
thigen Freude, und ded fuffen Schmerend
von meinem Hevzen lod, in den midy Ges
Dicht und Sypiel diefed Stickd verfepet Hate
ten; und fabrt Hin wie evgreifended Feuer
i smeinen Avnr,  dex nicderfhreiben foll,

wad ihm Hery und Seele in Die Feber fae

gen wird.

und wen von meinen Lefern wird die fifie
Wicdeverinnerung an  die Freude nicht mit
jur Quft erwecfen, die fie an den Abenden
fublten, da und Lrwine fo Herrlich gegeben
ward.  Wem von ung ward nicht die ThHane
guc Wolluft, die und Dichter und Schaufpics
Tev entlocfte 2 wem von und entfuhy nicht
im entbrannten Selbfigefuhl unferer Batere
landSEeaft die vafdye Bemevbung: ein Yies
net Liefexte dies Stiid; — es it Blu
mauers erfte Arbeit — wer fief nidht fiolg
an feinen Nachbar und fragte ihn um die

soeniv
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wehigen MNamen der  Cdlen, bdie den erfren
Sdritt vot ein teutfhes Publifum mit o
mannlicher Syrache bingetreten — Deren ere
flec Grif nach unfeven Hergen fo durch{chaus
eend , maditig erfchlitternd war,

D Sdubgeift unferer Biibne! {dhics
tne da8 Gmyporwaphien bdiefed bofnungsvols
Ien jungen Didterfproffen vot dem vergife
tenden Mepithau nicderdriicbender Rufalle! (af
ibn wadbfen und werden qur  Ciche, daf ef
von Ocfterveichs Reaftfiften jeige — laf
ihn quftveuen den Samen der Nadpeiferung
" in bie Gemither der Singlinge, denen ihe
Frerrfcher die Datevlandderde o glihend
bereitet, um Frichte gu bringen fo bevrlich
und fhimackhaft, ald die vielen Fridte
Bermaniens, die wir und von dem Gez
ftabe der E(be und Dber Heriber Golen mife
fen.  Und du licbes Uidoden! Had ifi une
 befangner Ricbe dad Hers diees jungen Didhe
tevs an Did) Haith — ein Blick, ein Hiné

g 2 bes

Cimine vof
Steinfeim:



72 R

- @rwine von DedrucE, ein Kuf rein wie Cngeln fich ifo

©teinheim.

fer, begeifiere thn fu neuent, der Vollfoms
menbeit ndber riickenden Werfen, und [bie
die Srafte feiner Seele fich 3u efgiefion in
feine Arbeit, fiir die YOien dir Dant wiffers
wird, Licbehen ! :

Den 7ten Sornung gab man ung Sriwinern
jum viectenmale, nachdbem ¢8 den z8tent
Tlovember verfioffenen Jahd jum erflenmal
gegebett, und dem 25ten mit dev dvitten
$€innahme gefrbnt worben ward.

Cine allgemein Befannte Gefdhichte gab
dem jungen Didhter Stof ju feinem Sticke:
ein edler Mitter ward wvevurtheilt Hingupiehn
ing Land ded Heiligthums und eroberen ju
Belfen felbes von den Feinden dev Ehriften —-
v FaUt im Gefedhte , und feine Freunde brine
gent die Nachricht feined Joved juriicf in dad
Haug feined hebren Weibes — [ahre vergehn
und alled befidetigt feinen Tod — indef withe

¢in
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ein nidht minder edler Mantt wm ifre Hand,
und Bater und BDruder dev Wittwe iwvine
gen fie jum neuen Berlobnife — abertaubt,
3u {dwad) dem Einftitvmen ihrer Bevvandten
© gu widerfrehent veicht fle dem Ritter jwar ihre
Hand , aber ihr Hevy Halt fet an dem im
Grabe Geglaubten : durch Umfiande und Ju-
falr gevertet evfheint diefer am Tage ded
DBerlobniffed — hbrt von dem neuen Vano
De — glaubt ungetven fein IVeib — ent-

Brennt von Fache gegen fle  und ifren

Buhler — fordect diefen — und opfeet fich
wild, umbinflet von Flammenvaud) dHex Wuth
und Ciferfucht , feiner Leidenfechaft im rittere
lihen Rampfe. — Die Gefchicite {elbfE feht
nach ihrev gangen Qange im erfien Bande dex
Auswabl der beflen serfireuten profaifden
Wuffdge der Deutfdhen , die im Sahre 1779.
ju Leiviis Herausfam. Der junge Didhter
fand in diefer’ Geihichte alled, mwas e u
feinem vauerfpicl nbthig Hatte: Knoten,
Cntwidung , Situationen , ausgejeichnete
g3 S

Crivine von
Gteinheim.



Erwine ton Qarafteve, Schilderung dev Sitten und s
Steinbeimt gsuche , felbft die Mamen feiner Helden,
und ¢8 Blieh ihm nichtd ibvig gu thun, ald
bie Handlungen der lehten Tage, von denen
die Gefchichte fpricht, indie Dramatifche Range
eined Stiddd jufammen gu drangen. Yudh hat
¢x Peine andere Beranderung dabey vorgenome
mett, a8 dbaf ev den jungen Steinbeim
fhon ot der Rircftehr Uradhs nah Houfe
Yommen liefie, unbd indeffen dem tobtgeglaubs
ten Urad eingn Hinnefdnger jum Gefdhrs
ten gab, Daf er aber daring von der Geo
fihichte abgewichen , daf er Erwine nidyt
fdon al8 Hennebergs Gemablinn und Mute
~ter ¢ined Sofnd von ihm , fondern nuy exf ald
feine Verlobte auftreten lief , madyten Ums
fiande nothwendig. Dad Hauptverdienft dice
fed jungen Dichters liegt alfo in dem fchbnen
macbigten Dialog. Geiftedftarke, Seelene
fdwung, und Spradrundung Hevefdhe faft
burchaus im gangen Sticle : und wenn man
gleidy Bie und da eine Blume aus Gdthens
fone
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fonneheiffern Qunftboderr Herdber geliolt fielit , Cewine vow
fo find fie dodh fo Blug verfeset, daf wived Siapen.
dem Hevuberpflanzer Dant wifien, feinen Bo»
ben damit vergiert und fich nach diefem fhss
pferifden @Beiffe gebildet ju Gaben, I
vermuthe dad Stick obnehin in den Handen
aller meiner Lefer, davum darf ich nicht ecf
Ausjiige fux Sie hinfepen , denen dad Gange
febon vor Augen liegt — ich gehe daher yum
Syiel felbft uber und will in diefed aud die
Semecfungen , die miv noch fiix den Didpter
felbft auffallen werden , einflechten.

$itadame Sacco Melpomenens Bufentodhter
fpielte Brovine : und wer von unsd hat diefe
Sdhaufpielevinn je im Hobhen Srauerfpicle gefee
Ben,obne dafl irSpiel ifn Gingevifien hatte jum
feften Glauben der VOirklicheit ifirer Leiden
und Sdmerzen — Wo iff ex der Mann, dem
Sacco feine mannliche Bruft nicht ermweichet
pur Cupfindung ded weidyeven, fanfteven Gee
fbles von Mitleid? wo it ¢8 Dad mweiblie
e Hery, dem iGr Qeiden nicht fpannte die

g a Fafern



Criine von
Steinfeint.
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Faferni bid gur bdchften Dehnung ded Jexbree
dens,  Hat ed eine Crwine in ehen der Lao
ge, i eben den Vexhaltniffen gegeben, fo
mufte fie fo fihlen, fo fagen , fo in Sarte
Yicheeit fich [bfen und Binfinfen am Leichname
Uradhs , wie Sacco fishite, FHagte, fdhmols
und Hinjant ald Crwine im Syiele — obder
fie batte dad Herz nicht, dad der Dichtet feis
ner Crwine in dent Bufen legte ; dann die
Natur Hat bey gleichen Umfidnden nuv einen
Ausdruck ; und Sacce Bat ihn iy abgeleent
pent Ausdruck der Mutter Natur,  Wie Feuer
firbmte die Craahlung ihred Teaums im 3weye
ten Auferitte D23 exflen Aufsugs von ihren
Lippen — man faf die Crideinung, die fie
gefeten , fo lebhaft {childerte fic den Traum.
Dey der Stelle : es war Uradhs Bld gee
gen Seinde nur gemildert durd) Vebmuth;
aber es war dodh Uradhs BLiE und das
gab mir futh: wufte fie und ifr Crmans
nen, (v Erholen vom Schrecken dadurd,
baf
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paf fie den Wccent auf dad : war dodh Uradhs Erwine von
BlicE und dag Wortehen und das gab miv i e
Muth : legte, anfchauend davgufiellen. Bey
per Stelle: die Schlange fubr Din anfein
5ces3 4 f w. Bey der fie mit beyden Hans
den nadh ibrem Hergen fuhr und fie dann
fehrell von felben {odvif, ald wollte fie uns
Die durch die Schlange gebiffene Wunde zeis
gen, war Ton und Gebirde bid gum Hddy,
fren Yusdrucke malend, [cb will verfuchen,
wie weit meine Krafte veichen , Hier und da
einen gang befonderen Yusdruck, eine aud
der gefeimften Statte der Natur hergeholte
Gebarde diefer Schaufpiclevinn, die fie bey
einigenn vorgliglichen Stellen anbrachte, 3u
febitbern — vielleicht Daf meine Blatter einfe
in die Hande ivgend frember, junger Schaue
fpielevinnen fallen — und wie vielen Dant
miften nicht die miv Haben, thnen aud) nuy
im fchwachens Ymriffe Ton und Gebarde einer
Sdaufpielevinn gegeichnet gu bHaben, deven
binterlafienens  Stralenweg fie nadhglimmen
5 wollen.



Eewine ot wollett. S will alfo nur erydblen: Die

Sreinheim.

Stelle in ehen dem vorerinnerten Auftrits
te: Soll ein Weib dir das extldren Bry-
der? u, f. w. fagte fie ohne aller Anfivene
gung oer Stimme, in vollfommen tuhigens
Jone — bielt babey Bepde Hande flah wor
fich Hin, ald lage ihr DHevy auf felben, und
mathte eine Eleine Dewegung ald wollte fie
bie Falten bdeffelben audeinander zichen. Vey
Der Stelle im dvitten WUuftritte eben diefes
Uufsugs : Und diefe Sand HELE Uradh nod
im @rabe feft — bdehute fle den veciten
Arm in feiner vollen Lange gegen die Erde
und fhlof die Hand, ald Bielte fie jemand
feft on felber — bdex Accent voard wie er
mugte, quf dad noch im Grabe (*) gelegt,
Aber

) Sch modyte mich fo getne verfehen machen ,
ud weid nidgt, ob i meine Abficyt eceeichen
werde : iy wiinfdhre daher, daf die fhwarg
gedructen Worte in etweg fdrbecem Tone,
und bie geofer  fdywary gedruckeen mit dem
oollenn Unsdrude der Wccentuation  gelefen
wiitben.
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ber (6t die Stelle in eben dem Yuf, Crwine von
tritte : Verseibung, Vater! Versetbung, idh S
will alles u, f, w. ich Tann fe nicht malen —
Daf fie von der Erde aufiprang , fdnell ihre
Hand dem Dater bot — hn einen  Augens
Blick mitleidig anfah , und dangp wegetlte mit
einem DLk, in den fich nur Liebe und Beo
cubigung fur ihren Bater gededngt Hatte ,
bag weid id) — aber wie fie dag fagte —
wie fie dad madhte — Dad ju wifidn und ju
thnnen, licbe Schaufpielerjugend, davum
muft du tm Jempel Delpomenens an dey
Gbttinn Altare fiehen.  Und dann im fedhse
ten Auftritte, dafe gue Unteefhrift tomme <
wie wahr wufte fie und ihre Ohnmacht 3u
malen; wie natielicy wufite fie felbe duteh
bie gange Scene fhon vorgubereiten und Heve
Beysufiibren 5 und wie malevitdh fhon fiel fie
neben ihrem Boter jur Crbe,  Obem und
Leben way bin, und die Quft felbft , die fie
umidhwebte, fdhien gu flocfer, um dhe Peine
Linderung ugumwehen.
' Rody
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MNody ertmal : ich Fann nicht fagen  diefe und
jene Stelle ward vichtig , diefe vortreflich, bdiefe
unvecbeffeclich gefpielt ; dann alled, alled wad
Sacco fagte, grub fich in unfere Hevgen s und
basd gefchieht doch nie, wenn Kunft und Natue
fich nicht den Eingang u felben gebfnet Hat.
Nodh cinige Stellens, die fir junge Sechaus
forelerinnen jur Regel werden fonnen, will
ih trachten ind Qicht ju fehen,  [m 3weye
ten Yufsute swepten Wuftritte fagte Sacco
bie Worte : um der Vorfteherinn von Ands
Tau 3u fdreiben: in'einem Tone, der und
bie Demithung der BVorfrehevinn fie jum Bevs
lobnifi mit Sennebevgen ju bringen, und desw
Dank, den ihr Senneberg daflv fdhuldig ift,
im Hellfien Richte vor Augenr legte. Die
Stelle, nachdem fie dent Brief gelefen : Liun
umgebebrt Dater nidt aud das Weib nur
eing fTanny ward in der Warme eines
auffallenders Berweifed — die folgende Fleine
Fede aber : Uber der Jufammenbang Das

ter
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ter will, was ih meyne: ward mit cinem
fuffen Qacheln, und in einem fanften launige
ten Sone gefagt, der dDie Freudbe fdhilberte,
die in dem gepreften Hergen Cuvinens Bey
dem Gedanfenr der Treue an Urach entfiunde.
Bud nun der adte Auftrict eben diefes
Aufiugd: wie fo gang gedndert war Cewine ;
ibr Aug Beiter, ihre Stimme freper, all ihe
Lhun gelddter — jufie, {dhwarmerifche Freude
uber Dad iederfeben ded Mannesd, der ifhs
vert Urach begleitet hatfe, lachte aud Miene
und Gebarde ; ihr brennended Fordern, alles,
alled ju wiffert von Urad® — und dany die
Wiedererinnerung an die vorlbergegangenern
Soenen der Wonne, die fie ald Rind, B1d0»
tHen und Sraw an Urads Seite fuhite —
Das fbnelle Grinnierent an diefer und fenen
Borfall aud jener [eit — wer dag alles
malen fonnte, dev mifite nidt gefiblt,
nur falt gebore Kobenr, wie Erwine dad
fagte.  Wie ausbriicfend war die Gebarde
bep

Crivine von
Gteinfhefn.
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Grwine von Bey dev Stelle: wie er fich anfblang ait

Seeinheim.

alles was er liebte u. f. w. wi¢ fie dathif
Beyben Avmen audeinander fuhr, fich dann
felbft umfichlang und bey dem lepten ITheile
ber Rede den rechten Arm mit ' Gewalt von
ihrem Qeibe lodeif , und die Vewegung Hed
Wegwerfensd madhte — dad allesd war {o wabt
gemalt , Daf man die Handlung u fehen
glaubte , von der fie doch nur fprah. 6t
bie vierte Scene im Oritten Aufjuge, ba
fie Uraden entgegen fivyt — da fle su feie
nen Fuffen nicht um feine Liebe, fondern um
feiners Gtim, um hren Tod fleht — wi¢
fie mit audgefivecEten Avmen , und mit einem
DBlicke, aud dem Sehnfucht nach dem Ende
ihre8 Sdhmerjensd durdh die Bovwicfe Urads
leuchtete , und um mehy fo bittered bate —
und endlich im fechften Aufericte dir Jon
de3 empbrieften Reibend , in den fich falte
Beryweiflung mifchte, mit dem fie die Wore
te: alfo gan3 qusgesogen — glles —
alles



wlles von mir geriffen, und dann bag Hery g’t‘;‘;‘;ﬂ:‘:’“
ﬂnfturmenbe glehen — Limm midh mit,
Urad)! laf midh) meiner Rinder Dienflo
magd werden: o Urad ! wenn das manne
Tiche Sraft ift ju widerfrehen, fo einem Fies
hen ded Weibed — wenn des Jugend ded
mannlidhen Hevgend ift, unerfchiiteert ju blete
ben bey dem Rufe der Menfhheit — o
danfe i) dem Schbpfer mit dem beflen Danle,
befien da8 Gefchbpf fabig i, daf er mich
nicht gemacht ot jum fiuhlofen Unbdinge jum
rauben Cclftein an dem die RNatur iGve beften
Jriehe gerfiofiet — jum Manne. = Ende
lich thr Tegter Auftritt im Finften Aufjuge :
wem bangte nidht die Bruf bey Lrwinens
Deccicfung ? wem gitterte nicht eine Thrane
uber die Wange , da fie hingebeugt iiber
Urads Lidynam igt fein blutig Hinfrdmen-
bed eben aufpalten — ipt ihn im Schmu=
e ded Brauttages als Prautigam umarmen
Wil — und sem podhte nicht das Herg imi
Bef:
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€ewine von Geftigeren Umlauf ded Bluté , da Lrwis
Steinbeints g Gy, g febr gefoannt von Gram und
tbdtendem Leiden, brad — und fie Hinfant
Hand in Hand todt in die Avme ded Todten,

( Die Sortfegung Pinftig,

o
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Sortfenung von Lrwine von Steinbeim,

Crivine b0
‘berr Bro®mann war Urad — o gang Gtembeim?

Urad ald jener gewefen, wenn anderd die
Gefchichte feine Seichnung nicht verfeblt Hat.
Cr grif nach unferen Hergen, und ¢8 ward
jum BDall in feinert Handen, Bon Sdrefen
qum Mitleid , von dielew ur Furdht, und
von biefer um Haff warf er ed umber , wie
P8 Shif um Spiclwerf braufender Wogen
wird.  Sein Rommen machte us Jitteren
fiedhteclich war fein Brick, nodh) furchterlis
¢her dev Ton feiner exhiften Leidenichaft —
() jedes
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€mwine von jebed feinter Woute, jebe feitter Geberden war

Gteinheim.

ein lodgerifiense Heil feined empbrten Hove
gend.  Aber wie fhnell verdeangte unfere
peimehmung feiner Leiden Heym Wiederfes
ben Lrwinens diefed Schrecfen aud unferer
Pruft — bdie withende Cmyfindung feiner
Seele uber Lrwinens vermeinte Unfreue
seichnete fich in jeden Mustel frined Gefichtd—
man fab bie erfchitterte Gattenliese die [aut
qus feinem Herzen fir Lrwoinen fyrady —
aber Higte ded BDlutd, dhrene Fefigheit fei
nes Kavafters, unwanfbave Enrichlofienbeit
bes Manned drangte fie guriick diefe fanftere
Empfindung in den verborgenfien Wintel feis
nes Hexyens, aus dem fie nuv miuhfam fich
vegen und hdrbar madent fonnte. Und int
fein Aufbraufen , dos Hinfirbmen der Wuth
peymr Unblide Hennebergs: fo fahrt der
ebw aus feiner HOBIe hin aufden Tiger, dee
ihm feine Gattinn im Schlafe exmordet Hate
Hin waren fie gefdywunden die {dhbnen rvegels
magigen Sige ded Manned — Hdllenfomme
[p=
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Todevte aus feinem Auge, ein Teufel foradh cuwine von
aus fefner feble, und Hohn, thdtender dann Steinhein.
ficbenfdhneidige Schwerter, fulr mit jedem
Zone feiner TWorte nac) Sennebergs Hergen,
Und doch Bey all feiner Hise, bey all
ber Empbrung feiner Seele, war e8 fein (ire
mendes Schreven , fein betdubendes Brillen,
burch dad der mindere Kinfiler Sorn und
PWuth ju  geichnen glaubet: feine Stimme
blich feft, feine Geftifulation marbigt und
ausddrickam,  Hier eigte evunsd den groffen
Schaufpicler , der die fchwere Haudhaltung
der Gebdrben vollfommen innen Hat, obne
die dad Spiel de3 Schaufviclerd fo oft jum
Sufammeleppern der hdlzernen Giieder eined
Hampelmannd witd. Dad Feuer feiner Rede
vif (hn nie fo fehr hin, Dof ec nicht Meie
fler feiner Keble geblieben. wive, und durdh
biefe jene Stellen, auf die der grifite Yude
bruck gelegt werden mufite , und auf die ein
wefentlicher Theil der pandlung Begichung
atte, nidht nody mit meby Kuaft und Nadye
Ga Druck



88 e

‘fminf.vnn ovucE gefagt werden fonnten.  Dev Wechiel

Steinhem.

s Stimme, eined ber fhwdrefien Kennte
niffen ded Schaufpielerd, ward fo vichtig und
fo ausgemeflen geBrouchet, daf e gugleich
e TWivbung auf den Zufdauer , und jur
@xholung fiiw den Schaufpicler wurde. Sein
manniides , furthtiofes Botragen vor dem
Ridterfuhl ded Kaifers, und feine Ungee
suld in dent Schranfen Ded Kampfplaties
fel6it fein unnachgebended Berharven und oo
$ern Ded Blutd, durch dad ex und gum Haf
geaen feine Tollfeit reigtes ward meifterhaft
von ihm dargefellt. Aber doch Cich ol ja
nicht immet [oben , qudh fadeln foll ich, und
b idh D8 bier nicht fann, fo will i wee
miafens einen Gedanfen anfepen, der miv
unter dem Syiele aufftieg) — war ficht
Urahs Gang, das Borfdleifen des Fufled,
feine oft 1u malerifche Stellung, matchmal
ein Teredther , daf or doch mit den Mae
nicvens ded Hofes nicht fo gang unbefannt
ift — 9af v nicht blod Havnifeh und Streite
yfech Eennet, — Und waven feine Streide,
: wenige
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wenigftend feitte Wendungen, (da jene nach Cewine vom
ben Gefeien der Mitterfchaft abgemefen fepn Ssie-
mufiten) nicht 3u bedAchtlich, 3u wenig Hibig,
angebradit?  Urad dem nach Treubolds
Stede die Hilernen Schranfen u enge feyn
follten , wixbe vieleicht durcdy minder ges
wablte , {hnellere, und vordringendere Beo
wegungen feine Wuth mehr audgezeichnet,
und gegen die Ealteven , Funfimafigeven Kampfs
grife De8 fich nuy vertheidbigenden Sennebergs
mebhr fonteafivet Haben. Auch fiel miv eins
wacum weder Urad nodh einer von den
Rittern mit Vavten aufgetveten; da dodh die
Manner aud dem TIten und 1oten Sabre
bundert alle Spifbarte trugen s und felbf
bic Madbchen jener Jeiten, ihre Liebhaber
nicht ofne Bacten {ehen wollten o eine Ges
wohnbeit, die gum grofen Nusen unfeve
Heutigen fiffen Hevedhen, abgefommen ift,
ba die meifien fehon Lange Bevor den Liebhas
ber fpiclent, ehe fie cinen Anforuch auf dad
mannbace Jeidens Ded Vaved machen Lonnen.

G3 1nd
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nd ist cine Anmerfung ubet Urads
Kavafter-an den Seren Uutbor : lfeber Didhys
tee! Urads Cigenfinn it einmal u weit
getrieben - fo-wie er in der Gefdhichte (elbft
antgeaeben witd, 1aft ev fih war noch ents
fepuldigen , denn ex fand fein Weib in den
Armen Sennebergs und ald Mutter eines
Sobnes von diefem — cin Umftand, der die
Wutly ded Manned in einem  weit hdherem
Girade reifien, und anbaltender machen Lann,
ald da ex fein FWeib hur ald die Berlobte
pennebergs findet. Urachs Toben mird jum
viehifchen viebe, auf dad feine BVernunft
wicfen fann; e8 geht Uber die Grangen ded
edelmuthigen Mannes ; man verliere die Ade
fung und dad Mitlecd fur ihn, deren e fich
im gten und gten Afte bemeiftert Hat 5 und
Sotn und Unwille de8 Sufchauerd begleitets
ihn ind Grab, da er die alleine muthwillige
Utfache von feinem, und Lrwinens, und

» gennebergs. Unglude if. Urad wiirde von

e Grofie und Feftigheit feinesd Rqrattetﬁ
nicht$ verloven Haben, wenn ey Sennebergs
Ure
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Antrag im Sweyfampfe angenommen und fiH
und EBrwinen glicklich aemacht hatte, Sens
nebergen aber wirde die alled heilende Jeit
und die Crhabenbeit feined Hergensd in dem
Gedanfen bexufiget Habewr , Baf ev ald e
ebelmithiofte feined Gefdhlechted gehandlet,
und Urads, Lrwinens und ifrer Kinder
ewigen Dant, und felbff den BVeyfall der
Welt fich verdienet habe. Loy Ibnen, lieber
Didter! will ich doch nicht glauben, daf
Sie in dem feffenden TWahne fiehen; im
Zteauerfpicle miffe Mord und Todtidylag vore
aehn.  TWenn wiv fivchten , jitteren , Theds
fien ded Mitleids vergoffen Gaben, dann ift
b8 Stiuf Ivauerfpiel genug, und unfere
Hevgen fingen dem Dichter ein Lobgefang ,
ber fie am Enbde mit ter froheren Empfindung
ber Freude Gibey die gevettete und Belohnte
Bugend gu Haufe {Hickt Wenn Iddten
et Ivaueefpicl audmacht , o Haben wiv vicle
Durledten gefehen, die Jvauerfviele waven,
in denen der Sarlebin auf dem Schafot reht
regelmafig mit dem Sdywerte vom  Leben
G4 um

Erivine von
Steinheint.
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€rwine v00 yum Fobe Gingerichtet worden ift.  Bbfewiche

Steinheim.

ter im Hoben Tvauerfpiele alfo mbgen ume
Pommen , aber BDeftandigleit und Ausharven
auf dem Wege ber RedtichafFenheit folte
dodh fo viel mialich ald belobnt dargejeigt
werden , Da die Velohnung fenfeits ded
Girabed im Sdhaufpicle nicht fiphlbar genug
fir unfere Sinnent  davgeftellt werden Eanm,

Serr Lange hat den Kavafter Senneberys
vollfommen  gefafit und vortreflich ausgeo
fuprt — gang dev Liebettunfne, von {piney
Qeibenfchafe big jur WeichlichBeit Herabges
fiimmte Hofmann — aber in den Scenen
ber mannlichen Erfordernifi auch gany Ritter,
gang Marin: vor dem Gericht nicht furchts
fam , aber gur Verfdhnung bereit — im
Nuge Schwermuth, und Grofmuth imy Heve
gen Betrat ev denn Sampfplap, indem er mif
einer feelegeminnenben FreundlichPeit Jum vers
wundeten Urad) tritt und ihm Lrvoinne und
Berfbhnung anbietet — fein Sieg war Hey
@ieg ded Freunds Gber den Freund, demy
8 Ihranen und Herzendrufe fofiet, obgefiegt

3
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ju Gaben: fury, Here Lange Toielte mit der Crwine von
wollen Ginfight feiner Kunft: nuy die @p, Stindim
3ablmg bed Aufteimens und Reifens fois
figr Riche im vierten Uuferitte ded erflen
Uufiugs: fagte Sere Lange in einem ju
empbatifHen Jone,  Cidblungen diefer
Ave , die von gefchehenen Dingeu gethan
werden, dienicht gang unmittelbar jum Bors
fchub Der Handlung beytragen, werben ohnes
pin leicht langweilig, und wann fie dann
nodh 3u langfam, mit ju vielem Ausbalten
und Geftituliven gefagt werden, fo madhen
fie vollend8 gdbnen : audh ift ¢8 wider die
Natur des Menfeher, Dinge die fdhon vors
ubergegangen ) und deven Ende Heveitd ers
fchienen ift, in dem Wugenbli®e der Sreude
fo empfindfam und angeftrengt su ergdhlen,
ald wave er noch wirtklich in der Lage der
vergangenenr Umande, Hiev Falt miv ben
eine Demerfung Hey, die mir durdh bie
Rolle Sennebergs Herbeygefuhet wicd, und
bie nur denDidhter Betrift. Sm neunten
Uuftricte ded swepten Aufsugs fiehet die
&5 Hands
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Handlung imier etwad il ; denn da Sens
neberg nidht ju frﬁ{) aufteeten daxf, um
Treubolden nicht noch im Saale ju finden;
und da gwifthen Treubolds 2Abgang und
Benneberys Kommen die ibrigen Perfonen
nihts su veden haben , fo entfieht immer e
ne Paufe, die dev unaufmerifame Juichauer
auf die Rechnung ded u foat auftretenden
Bermebergs, dev einfebendere gber auf bdie
Rechnung ded Autors fdreibt , und die beys
den einen Rubhepuntt , der Widerwillen Hevs
gorbringt , verfchaifer. Eine Eleine NRede
bes dagu Eommendent alten Steinbeim tonunte
wieleicht Der Sache abhelfen,

Bennebergs und Erwinens Kleidbungen

fchienen miv auch fiv dag Jabrbundet, it

dem a8 Stick fpielt, viel ju praditiy, Seide

war damald wohl nod fehr felten und mit

Gold und Silber geftickte Kleider hat man

wohl nur bodffens i der Gavderobe bed

SKaiferd gefunden.  Aud) fehien miv die Favbe

tu Sennebergs Kleide, (obichon ¢8 dev Tag
; fois
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foine8 Detlobnified i) 3u weibifd : igy Erwine von

28 eben NicHE, weldhe arbe der Atlaf foir
nes Kieided eigentlich hat , aber die Beleudy»
tung der Vihne Hat ion und blaf rofenroth
gezeigt.  Man Begeht wabrhaftig eine Unges
vecstigheit an unfetent iBbegen jungen feidenen
fénnden , wenn man ihre Kleidungen weidh
und voeibifd nennet; wenn {don damald, da
die jungen Manner mit Syeer und Sdwers
tern fpiclten, toie die iBfgen mit Facdhern
und Kavten tandeln, die Kleidung derfelben
fo gavtlich und prachtig gewefen. _

Herr Stepbanie dev dltere Hat den altes
Steinbeim ywar mit vielerEmpfindung und an»
theilbringender Ipsrme gefpiclt; aber feinStim-
me war meift wider die Krafte feined Drgand
tief berabgeftimmt, und if dadurdy fehr oft
unnatiiclich und bey den Stellen , die im hiv»
Beven Tone gefagt werden muflen, ju weidh
geworden.  Audy hat e8 mich fchon bfters
Befremdet, Daf Heww Stepbanie in den NRols
Ten Der Alten immer ohne Schminte , und
folglicy BlaB, eingefallen, und abgehinme aufs

tritt,
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@rwine von tritt, Dad doch befondevd bey den evfien Ak

Steinfeint. gon biefed Sticks eben nidyt erforderlich wat.
Bey der Stele im drivten Auftritte ded
oritten Aufpugs : Beinen Sdhimpf Urad
u. f. vw. bat Here Stephanie , wie midh
dimfte , feine Hand fehr unvichtiy an’d
Sdywert gelegt — denn da et Uraden fdon
ald einen Rafenden evwartet, da ec felbf
feittem Gofne fm 7ten Auftvitt des 2ten
Aufrugs alfe Gewalt verbietet , und da er
alle Mafregeln wider den Withenden aud
oer Bernunft hevjudhet ; fo wicbe ev durd
¢ine folche Gebarde mit einemmale die gange
Borbereitung verderben — dann wixd dad
Aufbraufen eines fo alten Manned Lacherlidh,
beffen entueroter Avm an ein Schiwert greift,
dud ipm mit einem Fingecdruck feined Gego
f1er8 aug den Hinden geworfen werden Lamn;
und der Uebecgang von diefer Gebirde um
falteven Becfchonen fieht dann gu fehr einem
Iheatevfiveiche ahnlich. '

Demy
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Dem Yerrn Dauver, dov ald Sriedrid Gt?‘l&;ﬂ?‘u
von Steinbeim feine Rolle ywar meift fehr
vichtis fagte, twunfdte idh, Daf e in
diefe Folle weniger Gefte, aber mehr Mark,
Audzeichnung und mannlichere altteutiche Feo
ftigfeit in felbe legte, Serr Jauz deffen
Criablung im Gten Auferitte ded aten Aufs
sugs ein bischen fchleppend gerworden, fyiclte
bent alten Treubold aber fonft gany gut, und
befonberd ift ihm Die Gte Scene eben bed
oten Aufugs mit Lrwinen recht 1eht goe
lungen.

Sm dritten Wufzuge Hitte ich gervune
fhen, Daf der Bater den Wrzten eher ju
feiner franfen Todhter, dann nadh einer Sanfte
gefchickt Hatte.

Cine glihende Shamebthe jog fich uber -
mein  Gefiht, da im 4gten und  Sten
Aufsuge ein fo laut ervegted Gelddyter iber
bie Aufjiige der Kidhter und Kdmpfer meie
ne Dhren durdygalite.  FWir find alfp nody
nicht dabin gefommen , baﬁ wiv Rdefe nadh
sinem andeven Sehnitte gemacbt » wnd Mee

feen
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Crmine von fdhen mit einem verjdhrten Puke obne Gies

Steinheim.

Ladhter anfaunen Ebnnen ? werden e unfere
Kleinmeifter nicht einmal dabin bringen,
dutdy ernfte Aufmertfambeit audy um fich
ber Stille u echalten, und leber duvdy
Kenntuif in der Gefchichte, ald duvd cin {chawe
Ie$ bon mot, dad wieder gehen folde Hice
Teere Gefchbyfe gum [achen Bringt, alangen
ju wollerr.  Sndeffen Bid u dicfen feeligeren
Seitet, Eonnte dicfem Gelidyter, glaube idh,
Pamit gefteuvet werden, wenn die Aufzlige,
anftatt fte erft auf der BDihne voriberzichn
3 laffen, fdon auf felber (ich verRehe Dolf,
Ridter und Gefolge, denn die Kampfer
felbft Tonnen nodh nidit sugegen feyn) gru‘p’
pivet funden ;. auch wirde dad Hory ded Ju»
fhauers Dabey mehr Tergniigen finden , da
¢3 unter der [eit , da nur das Aug allein
Befhaftiget witd , ju viele Mufe gewinng,
von feiner empfangenen Wacwme ausjubalten,
und den Cinbruck ju verlieven, denn ad
Bothergegangene davein gemacht Bat.

Beye
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Beptrag
BVepteage.
©o chen erhalte ich Folgendesd 6d)mbm
eined Unbefannten ; und danfe demfelben fie
bie glitige Meinung, die ex von meiner Fihige
feit heget, feine Frage beantivotten gu thnnen.
angft {chon Hatte id) miv vorgenommen, von
dem Inftitute Ded Serrn Niullers i Whrts
~ dhen 3u fagen; aber der gehaufte Stof, dex fich
miy immer yov die Feber drangte, hielt mich.
nodh bisher ab — Finftig aber will ich fuchen,
meittem Borjage, und dem Verlangen ded
galanten Heven Driefihreiberd Gemiige ju
thust = Hice i indefien die Sufdhrife.
LichenSwntdige Kunfividbterinn !
» Scb gebe Shnen diefen Namen, weil
» St mit bem fehwdren Amte eined Kunfivichs
~terd alle Aveigheit und  Delifatefe Shres
» Gefchlechted 3u werbinden wiffen,
» ©i¢ haben fich in Shrev Antimdigung ald
» titte Rinberfreundinn gegeiat; und da Sie
» fowoBl duvch Shre vichtige Beurtheitung, old
» auch eine, unferen Qunfeichtern befonders
» anguempfeblenden, Befdeidenheit das Jus
trauen
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» frauett Ded gefdhimackoollen muﬁrifumé PLIOLe
. ben Baben, fo bitte ich Sie, der Aufibfung Folo
~gender Frage einers Plas in Jhren DIt
» tern gu vergbnnenr s Jft eine TheaterfHule,
»fo wie fie Serr UTiller bier gefliftet, Ser
» Schaubitbne nuglid, oder nidhty Dig
- Bevanlaffung diefer Frage war folgende : ein
~» Mitglied des iefigen Nationaltheaters, dad
» fith fowobl durch fein Hexy, ald feine Sits
» et von feinen Mitbollegen audgeseichnet,
»fdrie neulich in einer jablreichen Gefellfchaft :
~aus der Theaterpflansfdule ESnne und
» WIIEde nidts werden, Da ¢3 nundabey
» wabrfdheinlich nuy die [06liche ABficht Hatte,
» Dem avmen miBhfoven Manne aud) feine
» Wenigen Freunde ju rauben 5 {o bitte idy
» &ie, diefe Frage mit Jhrev unparthepifchen
» Feder qu beantworten.

» Sth verbleibe mit aller Hochadytung meis
oMt KiebenSwindigen Sunfeichteving <

eiftiger Qefer und
Dienex §.0. €.
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Das Loch in ver Thive,
ein  urfpringlidh deutfhes Lufifpiel in
finf Aufziugen, von Seryn 6tepbam¢
dem Jiingern.

@m 17ten Hornung faben wit jurm erfren- Dos Lod) in
tal das urfpringlide deutfche Lufifpiel von D¢ Tiise.
Serrn Stepbanie dem Jhngern: Das Lod

in der Thure, Dad Stuck felbft hat eine gut

atigelegte und Duvchgefifhrte Sntrigue; und

obfhon man fagen Eonnte, daf 3wey vere

fchiedene Kombbien in einer vorgehen , fo

-~ find Diefe Beyde doch o gut vereinigt , und ife

H Beye
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Beyberfeitiged Snteveffe fo genau in einander
vevwebt, Daf fie faff nut einen Plon auge
madyen , und fich wedhfelfeitig  unterfiien
und fortfchicben. Biele Scenen find ju lang,
und werden daher exmitdend — wviele Reden
find unnbthig und ervegen dabher Widerwilr
Ten < davon ift unter anderen die Rede Adolphs
im 16ten Auftricte ded gten Wufsugs :
Wegen meinemt Onfel, u. f. vw. ¢in Do
weis < Adolph erjdhlt dem oon Klings ¢is
nen Umftand , den der Sufdhauer mit Augen
gefeben , und mit Dbhren gehbrt hat, nad
aller  Qange wieder — und der Fufhauer
Bat , um nicht aufeufen ju mifen : Oas weis
i fa fhon , indeffen nidyts andevd gu thun,
alg eine %rtfe Xabat 3u nehmen, und die
3ufd)auermn ibrer Nachbavinn eine Hauben»
nadel guredht zu frecken,

Die Gituationen find fehr natitlich Hers
Beygefibet , und das Somifche be8 Stirch
aud diefen Situationen felbft Hergeholt. Die
einmal gewabiten  Kavabtere Cunter denen

ih
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ith aber Peinen neuen gefunden [abe) find Das Lochid
durdaus gut audgeseidnet , und 6 ang °° ilee.
Gnbde in ihrer Anlage cvhalten — aber die
Syrache ift febr ungleich und vereath nicht
felten bie Ubleve Qaune und die Eile, inm dev
fie der Here Berfaffer nicdergefdhriehen Haben
mag.  Mit dem vierten Aufzuge ift dad
Stief qu Ende; denn der Knoten ift ents
febiieger, und alled fdhon in der Lage, in
ber der funfte Aufzug dad Stick endet,
Die Hinderniffe der Liche pwifchen Udolpd
und Louifen tbnnten fehr figlic) vorher be
vihrt wecden, denn die Lange und umftands
liche Grsdhlung devfelben madt, trof dem
weiftexhaften GSpiele, mit dem diefe Scene
durd) Demoifelle Faquet die Jingere und
seren Lange vorgeftelt wurde , aufierordentlich
lange Weile, Die lepten Worte ded Stiicks
loufen auf eine fo fhmugige Suweydeutigheit »
binaus , die nur den allerungefittetfien und
ausgelafienfien Pbbel lachen machen fann,
bem gefitteten - Mann aber Elel ervegen, und
N7 dem
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dem nicht gang verberbten Weibe ober Mabde
dhen Schamredthe in dad Geficht treiben muf,
Soldhe Spdfie, die man itbexrboren gu thn.
nen winfden muf , dadte ich , follten doch
von unferer fo febhr geveinigten BDiihne weage
laffen twerben; und nod) mehr wundert 8
mich, daf ein Mitglied ded Ausfchufies , Hag
felbft Uber die Reinfeit der in den Stircfen
vorfommenden  Ausdricke 3u waden bat,
¢8 wagen darf, 5 wad in fein Stick ju
pringen — aud) muf iy 8 jur Ehre unfever
Sdaufpieletinnen und Shaufpieler Heennen,
bafi fie alle , den Heren Verfaffer allein auge
geommen , diefe fehdne Cndrebe in cinem
folchen untecbriicften Jone fagten, der den Wi
decwillen vollfommen duferte, den ffe bepm
Sagen diefer Worte empfanden. Gefpielt ift
Dad Stiref durchaus meifterhaft geworden , und
voryiglich Hat Serr NTiller den Kavafter des
Bernd, Sexr Bro®mann jenen ded Najors,
und Serr Weidbmann die Rolle ded oon
Rlings vostreflich ausgepeichnet.
R
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Sch Befivdhte meine Refer ju ermitden, Dag Lodin
wenn iy ey jebem Gtiicfe bad Spiel jeo Det Thiiee.
be8 Spielenden , bid auf feine Fleinfien
untevtheitungen , durchgehen , und immer das
wiederholen wollte , vwas jedem von felbf
fichev aufgefallen iff. Boryuglih gute Stels
fen aber, fo wie Die verfeblten, werde idh
auch bep dem unaeﬁeutenbﬂen, Stadfe ane
seigen, und meine Cmyfindung bey felben -
nicht verldugnen.  Fuv diefmal gehe ich auf
bie Beantwortung der mic fingf vorgelegten
Srage ded Unbefannten uber, und will fue ¢
then , Diefe audeinander ju fegen.

3 Beys
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Ancwore an den unbefanmten JHeren
$£infender des jingft eingefhalteten
Sdhreibens.

SHillersSn- » gie Habett miv in Ibvem gitigetr
fiitut. Sehreiben gleich anfangd ein fo fehmeichelhaf-
ted Qompliment gemacht , af ich Ibnen

Dieied nicht anderd erwicdern Fann , ald wenn

ich Sie werficheve , vaf diefed Komypliment

» dabin guriciehre, woober ¢8 gefommen —
denn nuv der avtige Mantt, nur dex Mann

von IWelt und Sitte lieht die Befcheidenfeit

und Delifateffe beym Sagers feiner Meinung,

und geichnet fich daduvch von ber(@jattung
gallfizchtiger Menfchen aud, die eine Beurs

theilung nue de8 Shimpfed und Jadeld wee

gen lefen , den felbe enthdlt, Db meine
Peurtheilungen fo vidtig find, ald Sie die

Gute Haben mi'vd u werfichern , und ob ich

durdh felbe miv Dad unfddgbare Gli®

des
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des Jutrauens unferes gefhmadoollen gyiimesesn.
Publitums verdient Habe, oder je werde fitut.
verdienen Ebnnen, weid id) nidt — daf
ih aber meine Meinungent, fo wie fie in
meinter Seele erieuget werden , ohne affer
nicberen ABFDHL, ohne Nickficht auf diefen
oder fene , ohne eigenniipiger Syefulation ges
fagt BHabe und immer fogen werde , und
daf ich miv Dadbuvch die ebrende Gunft unfes
res Publifums ju gewinnen winfdte, —
bad fuble idh mehy, ald ich ¢8 {agen Fanm. «
» Bie haben miv da cine Frage wyors
gelegt , bie tdh wobl fdwerlich fo werde
“ beantworten Eoonen , ald idh die Mbalich
feit der Veantwortung tief in meinem Heye
gen fuhle , und fie audy wohl gerne duvch
Dinte und Feder fichtbar machen mbehte,
wenn miv  aue mein a8 Demonflriven
und Bitiven nicht gewdhnter Berfand Fois
nen fhlimmen Streich fpielt , und  mich
etwan gevabe das fagen [afit, » voas eben
nicht von fo grofier Widptigheit iff, um
94 geo
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gefagt 3u werben ; unbd geradbe das wegldfit,
was dod) meine Seele an die Sadhe Hine
feffert, obne ¢ aud felber aufd Papier brine
gen qu Ebnnen, «

» 3 witbe gwar audy obne Ihrer giitis
gen Sufdrift in eben bdicfem Blatte von
bes Seren UTillers Tynfticuce weine Meis
nung gefagt, und dad Spiel feiner dgline
ge ein Bidchen mit meinet Hodhweifen Res
genfentenbrille  ubevguckt Haben —  aber
die Frage, ob die ganje Sache audy niipe
Yich feye , oie Datte ich nun freylidh nicht
untetfudgt , weil iy in dev Mittagéfunde
nidt erft gevne evrweifen bbre , oder felbf
erweife, daf es Tag i, Da Sie midh

abet vor ben Yugen aller meiner Lefer in

bie Shranfen fordern , und da Sie fo
fchlau waren , meine weibliche Eitelfeit vege
ju maden, und Sid al einen redhten
DTeifterfenner meined Giefdhlechted bewiefen

_baBm 3 fo will i mich Cous Mangel ei-

ned
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e8 philofovhifchen Mantels) in meine Sa, MilersJn-
Toppe fdlagert , und meinen Chaudron fo f4%
tief ind Gieficht fepen, Daf idh webder lint3
nodh. vechtd nebenausd febielen, fondern . geras
be nur auf den Weg , den ich wandeln
werde , binfehen Pann. «

» Shre Srage ift - IfF eine Theaterfdhus
Te, fo wie fie Sery Muller bier geftif- |
tet , der Schaubibne nuglidh oder nidt ¥
S dente Ibnen mehr Genugthuung gu leis
ften , wenn ich diefe Frage abtheile und fage :
Jft  eine Tbeaterpflansfhule #berbaupt
niglih oder nidht v — dann: I Oes
Beren Millers Theaterfbule fo einge:
ridtet , daff fie Ylugen bringen Fanny —
und Cum auch der Wevanlaffung Ibrer
Stage ju Begegnen) woitd oder Eann
aug diefer Schule fe etwas werden ¥ «

» 3  Bin gwar felbff mit dem I
ftitute Ded Sexrrn UThllers nicht fo ges
wiau befannt , um untedglich Davon urtheis

H5 len
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Ten zu Ebnnen 5 aber gween meiner Frouns
be geniefen dad Glitek, perfonlidhen Umgang
mit Seren UTaller iu Baben , und von
diefen Hab iy miv {dhon bfterd die Bere
fafung , Ginvihtung und Audibung feines
Inftitutes , fo weit e3 in feinem Haufe
vorgeht , evsablen laffen; die Wickung defs
felben aber Gab idh felbft oft im Kdents
nerthor-Theater bemerfet, Sollten Ibnen
aber einige nahere Umfdnde oder Berhilt»
nifie diefed Snfiituted befannt feyn , fo
bitte i) Sie, mir felbe mityutheilen , dDamit
ich davon in meinen Funftigen BIttern Gieo
brauch macdher , und  meine Meiung Ddate
uber fagen fann, — Hiecinn Bbefieht alfs
die Abtheilung meiner NRede — fepen Sie
fich Bequem, und Boren Sie mir mit Ges
ould gu. “
o Wlgemeines Gerdufper , und dann
tisfe Stille. :
3 tonnte gwar Hier mit einey
gang  erfchrecfiichen  Gelehriombeit  arles
s

5
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pag wicdertauen ,  wad ot fo  piele
grofie Manner , geiftlidhen und wvoeltliGen

Standed , von der Xlothwendigteit und deny.

Llugen der Shoublbhne eviviefen Haben —
aber ich will Dad alled al etwad nidht nur allein
$Erwiefenes , fondern allgemein von jedem tief
Gefubltes in Eines jufommen nehmen ;
und da Heifit Denn dad Refultat: Shaue
foiele find nad unferer Verfaffung nun
einmal unentbebrlih : - dazu iwerden
alfo Sdhaufpieler erfordert ; und  diefe
miffen ieifter in ibrer Kunft feyn, da
wiv Suidauer fdhon felbft fo weit i der
Kenntnif diefed Kunffached gefommen . find, «

.~ 3ft denn die Scdhaufpieltunft ¢ine
fo leichte , eine fo fleinfiigige Kunf , daf
jeder ofne aller Borbereitung, ofne Kennte
nif anderer Wiffenfdhalten , dann , wenn
er feinn Halbed Qeben in anbderen Standen
durdhgebracht, die Kvifte feiner Seele meift
fhon abgeniit , a8 IMark feines Kbrpersd

‘ duvdy

MilleraSne
ftitut.
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durch Vefchwernifie, Arbeit, oder audy wolk
gav durh Schivivmen und Audfchweifung
pingefhwelgt Hat, num obne weiterem mit
cinemmale die Vibne betreten, und ung
ba das darftellen Fann, von demy er doch
gany feinen Degeif Hat. CEr foll und den
Gieift bed Selden geigen, und Hat vieleidht
fein Balbed Qeben unter Gefchbpfen vere
tandelt , die feinen Sinn fir dad Wort
Seld Baben. — Cr foll und den aetigen,
fanften , gefdUigen, nadgebenden Welts
mann fpielen 5 aber fein Aunffand i nody
fieif von dev Rimie, aud bder er eben gee
teeten ,  feine  Geftifulation if nodh die
tempomafige Sucdung , die feine Glicher
nach dem Jrommelfhlag ju machen gewohnt
waren. — G joll und einen gefitteten,
tugendbaften , Wonne und Jreude; fber
bas  Ulter feines DVaters Dringenden
Sobn jeichnent 5 aber feine GSeele erght
fip noh mit der Wiedecerinnerung jenesd
ums
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unglicfichen Taged , da er feinen Crtern MilersIne
entlaufen , buveh die Balbe Welt uwmberge, OO
trieken , und nun nur aud Noth da ein
Gewerd exariffen Hat, deffen Wiede und Eino
fluf ev gar nicht abfehn , gar nicht Fihlen Lann,
— Gt foll gexiibrt ung felbft jur Rubrung
Fewegen; afer fein Hery ift Hart wie Mary
~mor, nid)td wirt auf dafferbe, feine Cme
pfindbung dringt ein , und fein Aug und
- Miene bleibt falt , wie feine verfieinerte
Bruft — Er ol und durd gefitteten
Schers eine frohe Stunde machen ; aber
feine Seele iff von fohwargen Crinnerune
gent Begangener Verbrechets , miflungener Ane
fdhage, ober wvereitelter Hofnungen umnee
. Belt; fein Qachen ift dad Lachen ded Meno
fchenfeindes fiber dad Unglick feined Mits
menfden, —  Qury, der Menfch , dem eine
andere fdhon durch die erfferen eindruckyol-
fecen Jabre feiner Sugend durchgefifree Qee
Sendart anbdngt, with nur febr felten ein
tauge
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tauglicher Schaufpieler werdenr. Und die wee
nigen Bepfpicte , die und die Theaterges
fhichte vom folchen” dodh jur Gudfe eined
withigen Schaufpiclers gelangten Subjeften
tiefert ,- und von Denen wir wivtlidy einis
ge auf unferer Mationalbithne Haben , find
ein gluckliches Obngefabr, dadwis dew Lbet
bie Dubhne wadendben Gentud danten mufe
fen — fie find nuv eine fleine Ausnahme
von dev Fegel , aud dev fich feine Folge
giehen [aft.  Aber vielleiht iff ex nodh
in den  Jabren eS8 Blubhenden Menfhen,
nod) an feinen andeten Stand gefefelt —
vielleicht tvitt ev fogar aus wiffenfdhaftiis
den  Schulen auf die Bubhne 2 und —
und damm ? — — und dang bringt ey
noch gewiff alle die Worbereitungen , alle
ote Senntniffe nicht mit , die o unume
ganglich erforbeclich find, einen guten Schaus
fofeler gu bitben, und Ddie fo- viele Theile
find, aug oenen Dey grofe , der wivdige
Shaur
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Sdaufpieler jufomgefest werden muf, Hat MigersSn-
er die nothwendige Spradfenntnif jener fitut.
Spracdhen, bie o viekaltis auf der Bith
ne vorfommen , und die (weeden fie nichs
wmit aller Gelaufigleit und Richtigeit ifrer
Nation gefproden ) den @ dyaufpieler [adyerlidy
machen 7 Hat ex die Kenntnif ded menfehe
Tichen Berzens ? weid ev , wie diefed fih in
diefenn und fenen Fallen dufert? fennt er
die mamidfaltigen Untertheilungen bder
Stdnde , hat ¢v fie Handeln und wicfen
gefehen 7 weid er fie ju fopiven und Iebe
Haft davjufiellen 2 fennt ev die Gefthidhte 2
weid er, wo Diefed obder jened Land liegt ?
bat er  dad Roftum Der alten , und Ddie
Diode Her neuen Kieiderfrocyt fudivt? hat
et einen Vegrif von der Verfdhwifteruny
dex Wiffenfdaften , wie fie eine dev ane
bern bie Hande bieten , und it er nidt
verfegen , wenn von einer fremden Kunf

odee
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Milifersgn- ober Wiffenfchaft etwad i feine Rolle
fiitus. ober Kacafter verwebt it ? Hat ev fidh) duvd
~ big Tanztunft die Grajie des Anfandes,
upd Dad  ungeywungene Schivne der Geo
berbe eigen gemacht ? weid ev einen Des
gen su 3ichen?¥ fann ¢ — — o! wie
piel Pann er¥ und weis ex ¥ mifite ich
nody anfesen, um nur einiger maffen die
Iheile der SKenntnifie durdyzugehen , bie
der windige Schaufpicler alle — alle in
fich vereinigen mug. « '

( Die Sortfegung tunftig, )
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Adhtes Stud.

Ugnes Bernauverin, ein Trauerfviel in
funf Aufziigen,

a[m Dftecmontage den 16ten April erdfe Agnes Ve
nete man unfere Sdoubibne mit einem "V
neuen Trauerfpicle : Agnes Bernauerin.
Schnfudt mah Herrn Schroder, det
famt feiner Srvau in diefem Sticke Had
etftemal al$ unfer sBigentbum auftvat, und
bebe Erwartung fiir de$ Stick, dag Serr
Sdroder vorher eingefandt Hatte, Fullte une
fece Devjen — der Tag fam , und wiv deang
ten ung ind Schaufviel, Ob der Stof ded

R Stite
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Agnes Bere Otucked gang in der Gefehichte gegrimbdet ift,

nouerin.

|

weid ich nicht, daf die Gefchichte aber in
einem alten Gafienliede Befungen worden,
ift gewid — und einige wollen diefe Wgnes
fiiv die befannte {bone Philippine, deren
Grab nodh in Infpruge geeigt witd , aud
geben,  Dad Stick, D8 wir eimem Rae
walier aud Bayern ju danfen Haben fol
Ten — Bat frarfe und Hinveiffende Situatios
nen, gut gewahite und Fibn und markigt
aeseichnete Kavabtere , eine edle , erfabne,
dem Kavabter feined Seitalterd und der foves
chenden Perfonen anpaffende fchdne , aude
drucfoolle Sprache, die fich weder in une
perfrandigen Scwulft verfreigt , nodh ing
su Qiedere Hevabfallt, durch Dad werfchiche.
fe Dicbter der Wabhrheit und Natur naber
ju fommen glauben. — Aber um Gangent
genommen fdeint dad Stick mehr fiir den
Lefer a8 den Sufbaver  gefchrieben zu

feyn.
Der Fufdaver fann dem Fadben der
Handlung ohnmdglich folgen , wenn biefe
: fo .
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fo fehnell von einem Ore an dew andern vere Agnes Vese
Tegt wicd.  S6¢ foll er mit feinen Gedanten VOUEHID.
ju Dobeburg, gleidd davauf in c¢ben dem

Ntte ju Straubingen, dann gleich wicher

3u Vobeburg, im folgenden Augenblicfe ju
Regensburg, dann wieder ju Vobeburg,
wieder gu Straubingen , letlich wicder ju
Dobeburg und endlidh ju Straubingen

fepn.  Und dad Uchelfle bey diefen Reiien

ift wobl nody das, daf der Sufbauer , der

bad Dud) nicht in Handen hat, fie madhen

muf , ofne daf ex weid, daf: der Didter

fie ibn Hat machen lafen — und Folglich
befinbet ¢v fid in einem anbern Bimmer,

auf einem andberen Plag, ofhne u wifien,

wie¢ die Stadt fich nenne, in der dad Haud

~obet Der Plag fich Hefindet, auf dem er chen
wandelt. Dann werden ju allen diefen Reie ‘
fen, und u allen Sen Handlungen, die in

bem Stice vorfommen , jum mindefien

vier Tage erfordert — Die Thage und
Miadte wandeln alfo vor dem Auge des Jue
fpauers voriber, ofne daf ev 8 Bemertes,

Sis und
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und qu Gnde glauben muff, daf die Leute,
pie er da vor fich fieht, den ewigen Tag
faben , o?er ihre Tdge wirven in Woden,
wie feine in Stunden eingetheiler, Aled
a8 madys nun ben Sufhauer verwivet —
ot will fiber die Mbglichleit Der Bereinbas
tung aller diefer Gegenfrande nadhbenten,
und verliert im Dachdenten den Faben Her
Handlung, die ihm nun Faum jur Hilfte mehe
ver@andlich it — und folglich vieled von i
ver Wirfung verlieren muf.

Die Frevheit, die fich unfer gvoffer,
unfer ewig verebreer Leffirng najm, iber
die Binbeit des rtes hinausugehn, war
bie Frepheit eined Reifenden, der feine Au.
gen weit aufthut, um aolle die Gegenfiande
ju febenr, die nicht aufier feinem Sehpuntte
liegen — o jeigte er und in der Emilia
Galotti, wad wiv in demr menflichen Lee
bent auch in cinem Tage Hatten fehen Edie
nen.  Aber Sandlungen , die in der drae
matifdhen Beit von 24 big 36 Stunden
ofnmbglich vorgehn Ennen — Sineund

Bexe
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Serreifen , 3u berten mehr datit  drey
Tage erfordert werden, in cinem Stide
vorgehn laffen , ift diefe Frevheit ju fehr
gusgedehnt und filt in das Seblerbafte
o8 alten fpannifden Theaters und der
Sbhatefpeatifhens dramatificten Lebensges
fichten, die uns diefer fonft fo grofie Leis

Agned Berw
nauetin.

denfcaferund Menfdenmaler mancymal mit -

allerr den Umftanden, die fich durch 18 und
mehreve Sabre eceignet Haben , an eineny
Abende vorfpiclen [Aft.

Biele Neden diefed Stiuckd find fo lane
ge, daf fie den Sdaufpieler im Sagen
ermitben , und mit auferordentlich viel Kunft

und Gtudium gefagt werden miffen , um
bent Sufdmuer nicht ehen fo qu emiden,

Die 3wey Blonolormen der Agnes aber find
auBecft lange — und jgan; wider die Tatue
ber Selbfigefprdde , die in der Hochfien
Svannung einee Leidenfchafe nicht aufs Cro
3ablen fchon gefihlter Empfindungen, fdhon
gethaner’ Meden und aufd Kuigeln Hinaude
laufen dicfen. So wad Eann man wopl
93 bens
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dentfert , aber reben, die Gebanfen fir fid
feloft in Worte umfepen, fo lange mit fich
fersft forechen — Eann niemand , am wenigfen
fann dad die Leidenfdhafc, die fich meift nuy
in wenigen Worten — in abgebrodhenen Res
ben — in fuvien Yusvufungen hdrbar madht.

Wie das alles fo leidht bergefagt und
bebritifive iff; und wie {hwer es uns
Rezenfenten wobl werden follte , aud
nur fo etwas Seblerbaftes su fdreir
ben — — © dber uns Resen'emcn
in Jtiten und Jyauben!

Wiy Haben nicht bald ein Stick, dad
fo viele Sleinere Ylebenrollen und Sufam
fegungen in fich faft, im Gansen fo vorv
teeflich auffibren gefeben — Aled Hat fich
Beeifert feinen heil jur Bervolfommung ded
Ganzen bepjutragen. —

adame Schroder, die in der
Nolle der Agnes dad erftemal unfeve Bihe
ne betvat , geigte und fdhon in diefer Rolle,
wie vicl wiv uns von ihr verfprechen ditcfen.
©Sie fpielte mit o vieler Cmpfindung und

Wahre
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 TBahtheit — fagte fo vichtig , und wufte Agnes Ber-
und vad fanfte , tugendhafte Midchen fo neueris.
treffend ju febildern , daf wit ung von gans
1em Sevyen freuten , eine fo gute Eeoberung an
ihe gemacht ju haben. — Die Gefchichte ibrer
Riebe , die im 2ten Auftritte Ded 1tent Uufs
suges vortbmmt, fagte fle mit einer foldhent
snnigeit , daf wviele Manner Albredten
um die Liebe eined foldhen Madhensd wevs
Den beneidet Haben.  Shre Furdyt vor Al
bredhts Dater war fo wahr gemalt , daf
unfere Hergen vor dem Gedbanben an Lenft
wbebten. Dad lange Selbfgelprad) -, dasd
die erfle Scene ded 2fen AUufzugs auss
macht, fagte e mit fo vielem Wechfel und
Kunft, und wufte und fo aufmertforn auf
ihre Rede ju erhalten , daf wiv beynahe nidht
pemertien, daf dad Selbfigefvrach mehr ausd
bem Kopfe ded Seren Verfaffers, ald aus
der Seele Agnes genommen feye. Hier
falt miv ¢in, daf miv eine Eleine 2bccens
tuation i diefem onologe ald unridtis
aufgefallen iff. ~— Uiadame Schroder legte

34 bey
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bey ber Stelle: Sollt idhs femals bifen,
did) geliebt su baben, weil du aud Ser:
o8 biff ¥ ben Accent auf das Wortchen
auch, und ev folite meines Dintens auf
a8 Wort Sersog Eommen ; weil fih die
Reve nur fo aufibfen (Aft: Solle® ihs feo
mals biffen , dih geliebt 3u Dbaben,
weil du nidht nur ein redytfhafener, ehrs
Liebender , Liecbensvouxdiger Jingling , fons
dern aud) ein ,{,etsog biff. Sad wat
aber audy Die eingige fleine Accentuationsds
Untichtigest , die ich im gangen Spiele
diefer liebendwirdigen jungen Sdyaufpielervin
bemerft Habe. Die Freude ded Wiederfes
bens im 3tent Aufzuge ,und dann ihr Schrd-
&en, da ihr Albredt fagt, ed winbe Krieg
gwifdhen hm und feinem Bater , ihr Juves
den, ihr Slepen , abjulafien von diefem Bore
faie — alleg bag wurde fo richtig, fo wavm,
fo Bevgergreifend gefpielt, baf wiv Hingeriffens
wurden gur Mitempfindung ibred Sdrbdens
und Qeidens.  Borguglich aber fpielte Nias
dame Sdroder bdie finfte Scene. ded
fiunfe
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finften Aufzugs mit dev vollen Cinficht Agnes Bere
cinec  grofen Sdanfvielerin. — Scymery Nouerin.
und Wehmuth gittecten in ihrevBruft , aber

"for Mund antwortete ihven Riditern mit ofs

ner fo edlen Dreiftigleit , Standhaftigleit

und Wiwbe, daf nur eine Seele twie die

be¢8 Vicedoms feine gejeichnet ift , nicht dae

purch erfdhiretere und fire ihre Unfchuld eime
genomment werden fonnte,

Berr Schrdder fyielte don Albredht —
und meine Lefer mbgen mid verseiien,
wenn i) mich nicdht gleich dad evfremal in
die Sergliederung des vortreflihen Spieled
vined fo grofen @daufpielers einlaffe —
aber ich war nody ju fehr an Bewunderung
gefeffelt , um viele Bemevfungen fber Had
SHdne maden ju fonnen , dad ich gefehen
habe. Sdhrsder fpielt , und wiv vergefen
den Sdhaufpieler {iber Den Nienfdhen, wir
feben nue unfer Mitgefchbpf in der Lage , in
die ihn der Dichter fepte, dev manchmal von
Sdhroders Spicle Situationen unfeved Lo
beng levnen fbnnte, die ihm vorer gewid

‘ v5 : nodh
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nody unbefanint warven. Wie o gang Liebe
war der Mann nicht fiy feine Wgnes —
wie fo gany Ritter und Hevgog fie feine
$bre, Die Stelle im 2ten Wuferitte ded
1ten Aufsugs : Wein — tonnte id die
Sylbe fagen vom rdmifdhen Reide u.f w.
fagte er in einem Zone, der den ungemwagter
FBunfdy feined emporfteebenden Hergens nach
der hdchften TBirde der TWelt mit einemmale
an 3ag Bradhte — dann die Stelle bed 5ten
Uuferitts oo diefes Aufzugs :  Ib
tomme ! meine Sand drauf u. {, v, wie
viel Weehfel, wie wviel RNachdruck , wie wiel
Bebeutung wufte er jedem  Worte diefer
Stede ju gebenn. Aber den ten Auferice
bes oten Aufzugs , wer malt ifn ? fo
ficbme Der einbrechende Fluf in alled Hins
teifendenr Wogen durdy den ihn  einfdhrine
fendben Damm, den e nur ebent duvchdrune
gen, und breitet feinen Avm uber Fluven
und Haine, die er erveichen. fann — wie
feine TButh, in die ihn dad Verfagen ded
@intritts in die Schranten ded Kampfviases,
: : und
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utd der Vorwurf feiner Liebe bracite, un. Agnes Ber-
auffaltbar von feinen Rippen firbmee, — MOUCH
Die Ehrfucdt flir feinen Bater glangte aud
ter Mitte ferner aufffedenden Seele, und
nur die Cntehrung , nuy die Bevaubung ded
vittervechtlichen Kampfforderns wandte fein
Heey ab von der PAicht gegen denfelben —
Aber wie rvuhrte ung dad Wirfen der Na,
tur und Finblichen Riebe, die er im gten
Uuferitte Ded 4ten Aufsugs und o meis
fechaft davftelte 5 wie fo gang gieng feine
Geele in die Cntfduldigung feined Baterd
uber — wie Heifi erinnerte ev fich dev That
feines Baterd, der ihn bey ZCHi}ag aus der
Gefahy ded Tobed gerettet BHatte, Gein
Sdreden, fein Entfegen im 5sten WUufzu-
ge, da e fein Sdilof ohne Wache , die
Zhbre offen, alled dde findet — fein Schreye
en nach Waffen , da er die vervatherifhe
Entfithrung feiner Agnes Bbxt — und ende
Lidy fein Berysertrimmerndes Sinftirien auf
ben Leichnam feines Ieibed im Tegten Uufo
gvitte — a3 verflirite Emporfhlagen dev
, Sorns
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Rornfamme — die {hrdfliche Srage an
feinen Water : Ibr wolltet’s nicht ¥ u.{. vo.
— feine Hinveiffende Wuth Racdhe u nehe
men an allen, allen die um den Jod feiner
2Uanes wufiten — dann dad Lrmatten der
Satur, die wehmutige Rede : Begraben
tonnt ibr fie u, f, w. — endlih die trofte
Iofe Srage um Cntfchadigung — alles das
mufite man fehen , um ed gu fubhlen, und wie
fchwer ift ¢3, Heifed Gefihl auf Lalted Pae
pier ju bringen !

serr Bfodmann fpiclte Kafper den
Thorringer mit fo viel Wahrheit , Ridhtigs

~ Peit und Wavme, wufite die langen Reden

durch AbwedhSlung von Ion und Spicle fo
weifterhalt zu fagen, daf wiv tur bedauers
ten , Daf nicht in jedem Utte ein paar Sceo
nen fiir den ehrwirdigen, fandhaften Riee
ter -Thorringer gefchrieben waven.

Di¢ beyden Serven Stephante, deren der
Aeltere den Bersow Fenft, der Jingere
ben Sang Jenger , und Serr Bergobsoos
mer ; der den Vicedom fpielte , filhrtes
ihre Kavatteve oovtreflich aud; nuy daf Hevr

Stee
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Stephanie der Aeltere , ber unter anderen gryqes wor.
im 1ten AFte gany vorauglich fhdn abgieng neuerin,
und die Worte im Tegten Auftvicte ded
Stiudd : Entfernen mufit ih fie fq von

div , u. f v. in einem fo ribrenden
vidhtigen Tone fagte , der den Gram ded
Hergogd Ubee die mifbraudhte Gewalt feined
Dietterd, und dad tiefe Leiden ded . Baterd

{iber. den todtenden Schmers feines Sohned

in feinem gangen tmfange fohitderte — feine
Stimme ‘wiedecum ju tief, wider die Kraft

feiter tonbringenden Jheile Herabftimmte —

. und flatt dem Hodbrothen Kieide eine fﬂo

nem Alter mehr anpaffende Farbe Hatte wile

fen Fonnen — und Daf Serr Bergobzoor

mer feine Rache vielleicht Ju o) eichnete

und fle 5i8 quc Wuth eined um Kron und

NReich gebrachten Kbnigd freigen liek.

S Habe fchon oben gefagt, Daf alle
fleinere Mebenrollen diefmal mit befonderem
Tleife gefpielt wurden — vovgiiglich eiche -
nete fich aber Serr Jaug ald Tudfenbaufer
unter felben aug: er fpielte dicfe Rolle mit

fo
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fo wieloe Wirde und Anfrand , wufite die
Tangen Reden fo gut audeinander ju fepen ,
und fpielte befonderd Die 8te Scene Hed
4ten Aufzugs mit o vielee Cinficht und
Richtigteit , daf ich iHm meine Hergliche Bevs
Beugung daflic machen muf, Serr Sdhige
bat die Pleine Seene im sten Aufsuge, da
e feiner: Bruder todt findet, und die Abs
dangdrorte : Gute ¥ladt Bruder u. f, w,
mit dex gecihrtefien Cmyfindung gefagt —
und obfchon diefe Stelle von. einigen Ealten,
unempfindfamen Gefchbpfen belacht worden
ift, fo bat ihn gewid mandpe Thrane eined
aufmectiameren  und  cmpfindungsfiigeren
Herger s dafie belofhnt, ,

Die Anocdbnung ded Jwepfampfed way
ein Meifterfiuck : dad gute , ohne Berwire
rung sufommengefeite 2drmen , Hevabftie
pen und Hinausdrangen der Komparfen alg
Vol und Ritter Hat und dad hervlichfie Gos
malbe Dargefrellt, dad und erfchirttern und
binveifen mufte. b freute mich , daf ich
meine Sdee , Di¢ ih von den Aufjigen in

Mmete
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meinem febffen Blatte fagte , bHier duvdh
die fhon gefteliten Gruppen, und durd) das
daduvh verbinderte Lachen , befattiget fane
de — aber man glaube ja nidht, ald diche
te ich, ich Habe unfere Schaufpieler auf diefe
Sbee gebracht ; denn meine Meinung Hieve
itber war diefen Fag nod unter dev Prefe,
o fie eben diefe Sdee {chon audgefubrt Hate
tett. — Audh die Jvoifchenmufit ju dieo
fem Sticke bt miv gang ausnehmend gefals
len, und mich immer in der Cmpfindung
echalten , in die mich Didter und Shaus
fpieler verfepet Hatten,
Nufruf
an mein @efhledt,

3 bitte weine Tieben iicfchweftern,
miv di¢ Marchande de Modes guzufdhicfen,
bie die negartigen Schleyer verfertiget, von
benen dev Serr Verfaffer des Wiener Theas
tev.Journals in feinem VIL Stice Bejaupe
tet, daf wir fie bier wie in anderen fdde

Agnes Bep=
nayeris.

mtfcuf.

fifhen Stidten wor dem Gefichte trigen.

Nodh
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Moy Hab ih Leinen folden Schleyer an ero
ner meiner Mitfchweftern gefeben , (fo wie

_ih noch nicht wufte, dad Tamis unter die

Seivenzeuge gehbre ) und da ich doch auch

- geene nach der Mode feyn mbdhte, und

meine glatte Haut ju erhalten , ugleicdh
mich aber vor Dem Gaffen der Servorforine
ger fdhugen ju tonnen winfdhte, fo mdhe
te ich miv wobl auch fo einen negartigen
Schleyer anfhaffen — verfeht fich, wenn
ibn andbeve judhtige und gefittete Madchen .
audy tragen , das id) bisher nodh nidht ge:
feben babe,

Die Rovtfenung Ser Untwort uber UTul-
Ters Jnfticut folgt Tinfeig. -
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‘Die Gefabren der Verfibrung, ein SdHaue

-~ fpiel in vier Aufsiigen, :
|

Den aaten fyielte mart gum erffenmal , Dad Die Gefey-
fom Seren Schroder nadg dem frangsfi, Fo8 dee B
 fhen  Drama Jenneval frep bearbeitete e
Bdaufpiel in vier Unfsigen : Die Ges

fabren der Verfubrung. Ter frambdiifdhe
Senneval it nichtd anbers , ald Dev minder

bafliche, dev von der Wicde ded Menfdyen

minder jum Teufel Hevabgefuntens englifihe
Barnwelt, Sdon ber Sranzos Hat die
Emypfindung ded Suihauers auf Mitled alo

tein eingefdhvantet , und den Abfcheu ausd

unfever Seele weggewifhs, der fie bey dex

& graus
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Die Gefap- graufamen Thot Barnweltd exfirllen wuff ; da
ven der Bet- fiofor foin Dbt dem Ruf dev Natur veridlieht,

fliprung.

dag Empbren feined Dlutd perachtet und feie
fen eigenen Obeim mordet — Aber Serr
Shrdder Hat nodh mehr gethan , or Hat aud
ben mittetnad)ttid) fehwargert  Kavakter der
englifhen  Mavwoud nicdht 1o engehrend
fix dad Menfhengefdledt ericheinen laffen
— ¢t I4Bt feine Lina von UTarvin durd) Uine
gevechtigBeit und Pavteplichfect — duve) Beve
fifrung eines Mannesd ju dem Hohen Grave
von Haffe getrieben werden , der der Grund
irer teuflifdhen Handlungen ift — 8 ift alfo
nidht felbft entfandene Vosheit der Seele, ¢8
ift nicht Frucht eined in dem Herjen ded Men+
fden von ber Natur gepflanzten TeuSeldfamen,
— ¢ ift nicht Geilbeit dev Quife , die fie in
den Stand gebracht — e8 ift Rache, 8 ift ges
teaumte Wiedervergeltung , die ihre von Beffes
ren Grundfagen leeegeblichene Seele dain
ringt, alled su unteenehmen , wad iy dag
fufe abfal der Rache, und den Genuf ded
Bedirfnifies echaiten machen fann. Auch ot
¢t ben Obeim ded jungen Menfchen fehickii-
ther
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dher in Die Nabe gebradyt , ihn -mehr in die Die Gefoh-
Handlung verflohten , und ihm einen Kavals f‘;;‘tmﬁ“‘
ter gu leihen gewufit, der vielleicht dazu beye
tragen Ebnnte , einent jungen feuvigen )\non
Qigbe beraufdhten Menfdhen , wider iGn aufjus
Bringen. Die Sprache ded Sticks ift gut
und fliefend, Hat viele gany eigene Stellen,
und vereath nirgend, daf fie nuv Ueberies
~ pung feye. Cinige NReden thnnten vielleicht
etwad  Furger feyn, obne ibrem Wefen ju
fhadest, doch find fle nicht langweilis, und
furg, wic dinfen e8 Heren Shroder it jedem
Betradte Dant wiffen , und dad Stuek o
uberavbeitet ju Haben.

Auch ift dad Stuek faff durchausd vore
treflich gefpielt worden. Niadame Schroder
Bat mid) bey vielen Gtellen berrafeht —
idy hatte miv faum gedacht , dafi ihre Stimme
biefe Gattungen Kavaftere, wie Lina von
figvin ift, fo gut gu jeichnen follite fahig
fepn. Aber Ton und Ausdeyck war faft Hurde
gangig mit grofer Qunft und Richtigleit gee
braucht. Die Rede ded 1ten uferitts 2ten
Aufzugs : O evinnere midh nidht an vers

R 2 ganges
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gangene Betten u. . w, hat fle meifferhaft
quseinander gefepet und iHren aug dem Bes
frug der Minner entfyrungenen Hafi gegen
das gange verfithreriihe Gefchledht , Befons
bers bey Dev Stelle in ¢ben dev Redve: ©
tonnte ich eudh alle — mit Dem volign Auds
drucke dev entbranten Rache gegeidhnet. [he
Abgang nach dem sten Aufericte chen dies
fes Aufzugs ward mit vieler CinfTdt ge
foielt — bie verfiellte Gefalligteit , mit der
fie die TWorte : €5 ift niht mehr als billig
— i) will mich entfernen , und dann dev
audbrechende Sorn , mit devn fie hrem Made
dhen an der Teite fagt: Laft ibn bereins
Fommen, ward fehr richtig gefchitdert. Sn dem
1ten  Wuferitte ded 4ten Wufsugs Hat fie
midh durdh die Rede: SdHweig! wann hat
ein Yeib geredite Sade ¥ u. f, v, faft
um Ditletd gegen ihre Situation bewogen
— und ich Fonnte den Gedanfen nicht un
terdricen , Do wenn Manner die teuflifchen
Berfuhrungen dev Manner fehdefer ahndeten,
wenn fie die Lafter hied Ceihlechtd nicht
mit fo wicler Nafficht behandelten , dann
“Bud
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auch in meinem Gefdlechte nicht fo viel Lao Dic Sefobe
frerhafte und Unglickiiche u finden wiven. ;ﬁgfﬂ:ﬁ"‘
Auch die Scenen, in dencn gehduchelte Lieche
bag Hevy ded jungen, unexfabrenen Adolph
fravfer an fch 2iehen und ibn gang ihrer Macht
uberiiefern folfte , wurden febr vidtig gee
foielts nuv daf die Stimme bey den fanfres
ren Stellen febr oft in ein weiched Girven
perfiel, dad demws Ofr ded Jufhauers chen
nicht am angenehmften Elingt — ubgrhoupt
hat Madame Schroder nodh) ein wenig ju
viel Gefang in ihrer Deflamation und fagt
Befonderd die Fragen gany im  fingenden
Tone — indew fie die Endylben ded Frage
wovted tummer i efnen Hiberen Ton feht —
eine Gewohnpeit, die vieleidht dem Dialebte
-ber YProvingen anhangt , aud denen (ffe
ftmmt, die unferem Obv aber , dad an ei
nen fefteren , natitidgevenr Ion gewbynt i,
su febe aufdlle. Audh dhntte midy, daf ifv
Gang, der pwar, um die Heftigheit ihrer ems
pbrten Seele audpueichnen , fich in firtere

~ &dyritte aufldfen mufte , bodh su Heftiy und
3u fhwer war — Demoifelle Jaquet dic

R 3 Jiin-
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Jingere malte und die verborgne , fille
Riebe, die fich nur durd) die, dem geliebten
Gegenftande erjeigte Woblthatenr , und duvch
die gartliche Beforgnif um fein Schickfal vers
vath , meifteclich, und trug nadh) aller Mbgs
lihgteit ihrer fleinen Rolle ald Konflantine
su dem Bergnigen bey, dad wiv uber dHad
fihbne Spiel bed Gangen emypfanden.

gserr Lange, von dem wiv fegon bie
NRolle deg englifden Barnwelts vortreflid
Baben foielen gefeben , fpielte auch die Role
ded WUdolph MTillhof meiftexhaft — vorjige
lich aber Bat er bie Ote Scene bed ten
Aufzugs mit der warmfien Cmpfindung,
und in der innigften Fiule ded Hergend ges
foielt — fein Aufbraufen,da ex Hhodrte, fein
Dheim wolle feine Geliebte einfyerven laffen,
bad3 Ueberlaufen feined Herjens , dad Evs
giefen feiner Seeie, da ex feine Leidenfchaft
nidht mehy unterdelicken fonnte , afled geffand,
und lieber mit wenigem jufvicden leben, ald
von bem Gegenfrande feines Liebe  getvennt
fepn wollte, ward mit der Hinceifendften

Wahrs
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Fahebeit dargeftellt und ywang manches Aneg
¢ine ThHrdne in feine Leiden ju weinen,

Dit Gefah-
ven der Bere

Serr Schroder war Paul PTillhof und fiibrung,

wiv vergafen bey feinem Gpiele auf Tdue
fbung und Schauiviel, IWabrheit ergrif
unfeve Seele, vor die fich der flrenge aber
"nidt barte, der bieder und gute aber nidht
nacdhfebende Mann Hingeflellt Hatte, Die
Jangen Reden , i denen wirklich nur Moval
log, wutben nicht trocken , und unfere Hergen
fiengen Beaierig jeded IWort auf , dad die
Natur aud dem Munbde ded Manted  fe
nen guffiecgen lief, Die Wahrheit feines
Angugs in feinem Langen nach der Mode une
fever fechyigiabrigen Stufer gefchnittenern,
Braunen mit filbernen Borden befesten Kleie
be , Balblebernen gang Heraufgesohenen Sties
feln , viellokigten Peciicfe, und Eleinem
mit Silber Bordivtem Hute — Had Natiies
lihe feines Gebirden,und Hindefpiels —
bad Ridytige feiner Deblamation jeigte und
ben Mann [eibhaft dar, den der Dichter gee
geichnet Hatte. TWie wahr wuﬁt: ¢r und den
Rorn beé aufgebrachten Dt)exms in ber Gten
g4 Sz-
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Seene ded 3ten Wufiugs u malen: id
weid nicht , hat dev Mann alle die fleinen
ausbrudfyolien Giebarben. von ter Slatur
entlehnt , ober Hat fle ibn jumy Mufler ges
wabit , wenn fie Menfdhen in eines dhnlichen
Lage hre Leidenfchaften dufern Bft. Dad
Begehrenr feined Hutd, den ex fchon feit Koms
flantinens Abgang it der 4ten Seene eben
diefes Aufzugs auf den Kovf dridte, und
nicht melx abrafhm — unbd feines Stoeks , den
er immey in der Hand Hielt, eigte ung den
vom Sorne Hingeviffenen Mann in vollem
Qihte , obne Ddiefe Forderung Ubertrichen
ober [acherlich su machen. Wie fhmolien
unfere Hergen bey feiner Ergablung der Reto
tung im Tegten Wuferitte , und vie warm
teat feine danfbare, grofmiithige Seele auf

feine Qippen, de er Linen ju fyrechen , und

- ywenn fie feine vevflockte Sinbevin iff, . cin

Sabrgeld auSgufenen verfpricht — Adolph
und Wabimann g feinen Crben evfldave,
und um Ronflantinen fiix 268o0lphen jux
Grau anpilt. D! lieber — und frengey
Dfieim ! gab ¢8 wicle deiner Art, wie viele
peffer



Beffere Meffen Eonnte Dann die IWelt unter
iheen Dlhrgernr jablen.  Serr Stephante
der Weltere, ber die pdvtlichen Vdter fonft
mit fo vieler Warme und Richtigleit foielt,
fcpien miv Diefen Abend nidht genug aufge
Tegt, die Rolle Ded Woldemar fo davguftellen,
alg fie gewid in Den Grangen feiner Kuifte
und Fahigheiten gelegent way. Die evfien Seee
nent mit Ronftantinen wurdest jur fhlepyens
~ben Predigt — und da ex-die Rolle feinem
Gedacenifie nicht genug eingeprigt Hatte, fo
merfte man e feiner Stede ju oft an, daf
fie aus dem Kopfe und niht aus feinem Hevs
en geflofferr war. ,

perr Dauer fpicite den Karl YOabls
mann mit der wirmften und innigfen Iheils
fehmung — fein Spiel muf den Wunid
nach einem ¢bent fo edlem , aufcichtigen und
warmen Freund in jeder fuhilbaren Bruff
rege gemadht, und denen , die dad Gitek ei»
ner folchen. Freundichaft Befifsen , den dant,
barflen Segen Uber iHren Freund abgelooke
baben.  Heif und Pinveifend war fein
Suveden i dem Gten Wuftvitte ded 2fen

gs Auf»

Die Gefah-
ren Do BVeyp=
figrang.



142 S L G

Die Sefah: Uufsugs , fein Hery fieg auf feine Lipven,

gen der Bee: ynd die Begierde, feinen Freund ju vetten,

fibuns.  gispate aud feinem uge , umd dann die
Freyheit , die Kalte, mit dex ex ju Linen
foradh, alled dad Hat Serr Dauer meifters
haft gefpielt — nur muf ich hn wicderum
Davan erinnern : unter dem Reden nicht ims
mer fo viel Bin und Her ju fchreiten , und
nad) jeder Rede von dem Plage ju laufen,
burdh bad oft dad nbthige Yiinenfpiel oder
bdic Aufmertfambeit, die ev auf die Rede dev
mitipielenden Pesfon wenden  follte, gee
fihwidpt , manchmal gany vereitelt witd,

{

|

Abde=
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oder die Untipathie gegen die Liebe :
s£in Luftfpiel in svocy uufsﬁg’en.
%[n eBer dem ABend gab man und audy ein
tleines’ Luftfpiel in 3wey Aufsigen : WUdeo
Laide oder die Untipathie gegen die Lieo
be , a8 und Serr Sdhroder aus dem Srans
3ofifhen dberfent bat. Oie eberfesung
ift qut, flicBend, und nidt nach dem Shlens
drian dec meiften Ueberfeser, deven Arbeis
ten mebhr Spradhubungen und Dollmetichuns
gen dann Ueberfebungen find. Dad Stick
felbft aber ift eines von Dden vielen frangbiiz
fhen Sticken , die fich auf einen eingigen
‘Gedanten , auf einen eingigen Gegenfland
einfdhrdnfen, und dann in den Ubriaen Sees
3 nen mit langweiligen Tivaden , und trocnem
einformigem Giefchwase ausgefullt find, um
Der Arbeit die Lange eined Stuckd ju gebemr.
Cin junged Madchen ift gegen die Che eitte
genommen , und dodh liebt fein DHery einen
Manw, der ¢3 anbetet, ohne dag dad arme
: Dty

Adelaide.
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ey fich diefe Neigung felbf zu gefelien wagt
~— Bater , Scefter und Sehwager find
auf dev Seite ded Qickhaberd ; alle Beftreben
fid, Die Ubncigung dev Pleinen Shiwarmerin

. wiber dic Che ju befleeiten, und fie Dahin

ju Bringen, die Hand ihred Liebhaberd ame
sunehmen. — Bad Fann alfo da anders Hevaus
fommen , al$ dag alle brey die ndmliche Sprar
e gepen e fifren , ihe bag Widevfinnige ihs
ves Boviases vorfielen , Den Neiy einer
gliictlichen ©he malen, und bie Berdiene
ihres Qicbhaberd auf das bimbdigfre aufftupen
mitfien =~ eitte Scene gleich alfo der andern,
jede Bat die namliche Uvfache Ehrer Unteere:
dunig qurt Grund s und wenn may die evfie
Geene gefehen Bat, fo fann man ey dem
Anfange jeder folgenden fdhon genau voraug
fager, wad die Leute in felber fagen und
thun werden.  Die ganje Sadye wird ends
Tih duvch eivent. Eleinen” Betrug audeinander
gefetiet, und dad gute Midehen , Had audh
ofine allen andern Bureben Bald vou ferpf
die eidenfehaft feines Hegensd wide gefiihie

ud
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uttd. entdeckt Haben, gickt enblich feine Hand Adelaide.
dem fidh obnehin cvwinfehten Geliebten. Dey
Savatter ded feurigen, ungeduldigen, aufbraus
fenden Sarwills iff der glangendfic im Stite
cfe und der eingige, durch den dad Stitek aude
gebalterr werden Tann,

Berr Schroder fyielte diefent Karafter
“mit allem bem. wilden Feuer eined pon Jeme
perament und Qicbe Hingerifiencn jungen
Manined — feine Liehe , die aus jebem feiner
Worte, aud jeder Gebarde, aud jeder Mine
Bevvorbradhy — feine 1ingeduld ) die - den
Swang ber Berffelung nicht aushalten fonns
te — feine Freude, die von der Heftigleit
feineg ITemperamentd zeigte , da ev Liee
be in Udelaidens Wlicfen und Worten
wahriunchmen glaubte —  feine Vecyweif-
tung, da fie ihm dad fepriftliche Devfprechen
giebt, nie ju Beuvathen — feine Bid jum
Hohn hevabgeftimmee Vitterfeit wmit der ev
fein Gl ewapit , daf iom  Adelai-
" be ehlien twolle , wenn fie nue e geo
feben babm wide , wie weit Ddie Ehe

ibre
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Udelaide. ifre Scywefter glucklich gemacht Habe, ~—
und endlidh dad audbrechende Cntpicken,
ba thm Adelaide ibre Hand gieht — des
alleg Hat Here SHroder fo unverbeifertich,
fo mwabr und ridtig in fein Spiel ger
Bradht , Daf wiv dag ibrige Langweilige
bed Studs diefer Scenen wegen gerne vere
geffent Haben.

figdame Schroder fat die Folle dor
jungen in der Liebe noch unerfahenen, und
ofne Grund in die Ehe eingepsmmenen
Abdelaide faft durdhgdngis vortreflich ges
fpielt — vorgiglich aber ift miv ihr ridhtiges
und fohomed Syiel in dem 1ten Auftritte
bes oten Aufsugs aufgefallen — wie fich
da bie ficbe aug ihrem Herjen gedrange,
und i in der Berlegenbeit iber Sarwills
Reife — in ibrem Sureden ju Pavis ju bleis
ben, und enblich in ihrem BVerbote und in
ben Borten: Jh nebme den 3drtlichften
Untheil an ibrem Gefdhie und verbiet
ibnen su veifen — fo unverfenntbar Harges
fiellt Bat.  Dann wufte fie im Sten Aufr .
tritte
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tritte eben Siefes Aufsugs diefibe, Anelside.
bie Vewegung ihrer Seele uber den Geo
banten, daf man fie fir eine Kofette Halo
ten fonnte, und die Bertheidigung mit dee
fie ihre Sache gut zu maden glaubte, und
am meiften Qiebe veveieth , vedht meifterlich qu
geichnen,  ber in einigen Seenen war ifre
Bunge qu geldufig, ihre Stimme ju monos
ton, und ihe Anfland urd Wrmipiel Hingt
nody eift wenig an dem Swange der Jieverey,
bie in Plenevenn Stadten und  Provingen
Mode ift. '
‘Wenn PMadame ScHrdder nur e-ft mit
ben leichteren und mwangloferen Manierern
unfever guten Qefeufcbaftm ein bischen mefr
Befannt feyn wird , dann dicfen wiv uns
von ibe auch vou diefer Seite vole Genugs
thuung oeciprechen.  Und weldhed Haus,
weldie Gefellfdhaft wixd fich nicht jum Beve
gniigen machen , eine fo lieBendwidige , Beo
fcheidene und gefttete Runfilerin in  ihren
RKeeifen ju empfangen , und fie mit den Site
ten vevtraut ju machen, die wiv von iHr -
Dann
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bans@uf dev %ul)ne wzeber dargeftelit su
fefen fordern,

Sdon Hat (e, wie man midh verfichers
t¢, cine Dame vom Dhoben Adel ifren
Beyfall durdh dad Gejchente eined fehr prady.
tigen veichen Kleided thatig bewiefen — ich
Goffe, baf e8 Peine Binfe Sage ift, und dane
fe diefer Dame im Namen aller meinet
itmEdden, die vielleiht eben dad bey vere
fchiebenen Fallen {chonr gevne gethan hatten,
wenn ¢3 in fren Qeaften gewefen wave —
ein folches Bepfpiel Eonnte wohl mehrere
nach fidh piehen 5 und wahrhaftis unfere

' Shaufpielerinnen verdienen dod) wohl chen

fo di¢ Gnabe und den aufmunternden BVeys
fall dev teutfhen Damen , a8 die frans
3ofifchen dicfen vou dem franzofifhen Loel
fo veichlich geniefien.
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Sebutes Stud.

2Andromeda und Perfeus, ein Shau
foiel mit YiTufit.

gim Abend ded 23ften faben wic Dad lanrg Anpromede,
sewartete YTelodrama Undromeda und Perw
feus gum erflenmal, a8 Gediche iff von
einems $Tanne , der in den Geidhaften des
Staats, in Wifenfhoften und Kinflen
- gleich thatig, gleidy erfahren , gleich verdient
i, G pot Wihede, Riprung, Mitleid,
Sdvecken, Pracht und Hobeit in feinem fleis
ten Gedidhte ju veceinbaren gerwufit, — Auch
ift dag Stuck mit allem evfordertidhen Praght;
Gepednge und Richtighis vorgefelt wordey,
: [ mﬁo.
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fiadame Sacco ald Undromeda war dHas
Urhild ded Dichters. Dev Fleine Naum meio
108 Blattd, fise dasd fich mit die Matevie: ims
met o Gaufet, exlaubt miv nicht , ihe Heveliches
Syiel von Stelle ju Stelle fo Hevaufesen , ald
o8 mix Iebhaft vor Augen iff, und tief in
meiner Seele eingepragt liegt. Der fhmeljens
de Zon ifrer Klage wider dad graufome Schicke
fal — iht Murven wider die Ungerechtigheit
bev Gbtter — dev tiefe Ton, in den fie bey
der Stelle fallt, Sa fie ihv Bevgehnr beveuet,.
uber bie Fathichrifie der Gbtter gerichtet ju
faben — die Ergebung it den Willen dex
Gbtter — ihr Entfehen bey Crblictung des
grafiichen Ihierd — ihr Flehen um Bevnidhe
tung durch ein Donnevwetter — by Hine
finfen in die OPhnmacht — der furchtiame
SeitenblicE auf Perfeus — dagd langfome
fymypathetifche Hinzichen ihred Hevzend judem
lighengwiedigen Jungling — dev Tonr bed
sartlichen Mitleidd , mit dem fie ihn ju fichn
befdwbrt — bad Aufwachen dev Freude i
ihrer Seele Feym Gedanfen der Hettung e
VAR the
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~ {be Surirfbeben Beyim Anfeheine dev Tdufdung
— ihr Crflaunen, baf ein Gott fie vetten
wolle — baé Entgegenfchlogen ihred Here
gend bey bem Woute : Piein Sers ¥ — ihre auss
brechende Liebe — ihre Standpaftigheit , fich
oie Dande nur von ihren Cltern bfen 3u
Infen — der Son, in den fie nadh ihrer Bes
frepung Perfeus die Hand mit dem Wort:
aus Wabl, reichet : das alled mbchte td gero
ne fo Gevfegen, al8 ich v fible ; aber wad iff
mein Kiel gegen die Sauberfraft diefer hers
senfdmelzenden Kinflevin ¥ :
Serr Lange Hat den Pevfeus meifterhaft
audgeflihet — fein edbler, echabner Anftand —
feine malerifch fehbrien Stellungen — feis
freudiges Staunert, da ev Wndromeden fine
det — feint MMitleid und davaud entfpringende
Liebe — fein Feuer , mit dewev auf dasd Thice
{odgehn will— die Edelmuth bey den Worten
Llein Tein Bedingnif — eb 6i8'That u. f. .
(bier Bitte idh gewimnfchet , daf dev Herw
Becfaffer den Perfeus Andromedens Feffelnt
batte anfaffen faflen, und bie foater unten
' L3 foume

Qtnb_tom‘cbm
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fommende Stellen: Was beginnft du v den
erflen Schrite 3u deiner Befrepuny = Prrs

uf genommen hatte ; ohne daff Perfeus erft

wicder i dad  weidlich [axtliche gefallen
ware , dad ihn bahin guvicbradyte, Undros
medens Herg ald Dad Bedingnif feiner That
w fobern) — die Hobeit , die ev in die
Worte legte : Perfeus aus Fupiters Blus
te gezeugt u. f.vw. — feine Cilfevtigieit,
ju ben E€ltern Andromedens ju eilen — und
bie Freude,die er iber Meckurs Schwingen
bejeigt — endlich fein Gefedht felbf, dad
nitht jur Theaterfpielevey gervorden — alled
ba8 Hat und Heven Lange wicder ald eineti
grofen Sdaufpieler davgezeigt : nur Haf
feine Stimme mandymal fiBergeiprungen , bey
den fanften Gtellen bfterd zu weid) gewors
den und die Fragtucke meift in einen fingene
ven Ton vecfallen find, :

Dem Ser¥h Bro®mann fatte ih aber
pier bifentlidy vielen, vecht Devslichen Dant
a6 , und idh glaube , jeder Suichauer witd iHm
mit miv i dem Augenblicke gedanft Haben,

: baf
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baf er die Rolle de8 Oberpriefers in Diefem Andromede,
Eieinen Sticfe fibernommen Sat. Wie fo ein ;
$itann dody eirte auch unbedeutende, faft funy

me Perfon inceveflant ju macden vermag !
welche Wirde er in die wenigen Worte ,

bie ihn der Dichter fagenr [ief , ju legent, mit
welchem oben , Chreebietung abywingendens
Anftande er Dad Dpfer ju vervidhten wufte

— wie dad alled durch ihn fo fey eclich wurs

be — unbd wie die Hodachtung, die et von

bem ganzen Publitum in fo johem Gra

be vecdient , und in fo vollem Maafie Hefiset,

aud) die unbefonmenften Lader , bdie fonft

bey. jedem folchen theatralifchen Borgange ihe

Uiebed  alent im Beunrubigen der aufnerts
,famm - Bufeher  durdy ibe wiblofed Ges
Tachter fo laemend su dben yAegen , in Stille

und Rube exhalten Gat!

Serr Jimmermann, der die Mufit 11 Diee
fem Schaufvicte fepte , Fat fich durch diefe
al einen grofen Tonfeer Bewiefen. Seine
MufEt Begeifect und engickt — reifit Bin
und giebt 2abiff — erfchreckt und exfreut —

' 23 fle
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fie fehitbert die Bewequngen Der Seelen auf
sine fo fuhibave At , daf dad fumme Geo
fuhl dev Spiclenden durch dad Gehdr in utre
fere Hevgen ibergelt , und fie jum Mitgefishl
ihrer Megungen fimmet,

. Die Mafdhine, durd) die das grafliche
Ihier , dad auch fehr natirlich vorgeftelit
witd , und wirklich Schrecen und Furcht ju

- eewecFen- fabig ift , im Waffer den-dickon , abee

nidgt  finfedden Dampf fpepet — ift eing
wiirdige Erfindung des Serrn Verfeffers dies
{e8 Stidgs. S einem grofien oben gang gus
gemadten fupfernen Refiel , aufiechalb dov
Bubne , wird Waffer  gefotten , und
per Dampf deffeben durdy fupfernte Rbhren,
bie durdh) die Maucr unter dev Vubhne Hid
an ben Drt,wo dad Ihicr ju fampfen Hat,
hingefubrt find , mitteld einer grofien von
Mefitng gemachten Piepe durch den Hald bed
Rhieed auf die BDithne geloffen.  Eine Mo»
fehitie , Die vieleicht ey melreven Gelegenlyie
ten, befonderd-bey Gieifterecfdhernungen , gute
Q:enrte leifieny Baoyy — obe Daf die Su»
fehauer
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fihauer mehy in (Stfébr fiehen durfen , durdy
den Befchwerenden  Pech o und - Kolofonige:
fiant faft exftickt su werden.

Aoraft ey Jidore, ein Singfpiel in
swep Aufzlgen.

Oen 26t ward das Singfoiel Adraft und Adraft wud
Jfidore nad Sem Sranssfifhen des NToy Fiidore.
* Tiepe Dad erflemal gegeben: die NTufie Hatte
Berr Mitfha neu dagu gefepet. €8 ift cin
- fchwered Stick Arbeit, fich von der Kompoe
" fition von Sympbonien , Raflationen , Di-
wertimenten und dergleichen , bid jum Sag
eines Singfpiels ju fdwingen, Sehr viele
Haben fih mit diefem Unternehmen um i
ren Rubm gefdhricben, den fie vorher ald
gute und angenchme Tonfefer erworben Hato
ten; und Haben dadurdy bie Schmwidpe ifres
Geifted vereathen , det den Limfang von Kennt-
niffers nicht einficht , die Sagu gehdren, ein
Shaufpiel in Mufié ju fepen. E8 ift nidt
genug , die Sunft ded Saked ju verfiehen s

24 e
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¢8 ift nidit ggnug,/Melodie und Sufantmens

© flang Bevvorbringen fu Ebnnen — man muf

auch Kenntniff Hed dramatifchen Gedihtes,
Kenntniff der Wirkung auf die Sufchauer
paben.” Der Didter forge fir Situas
tionen , Rarvaftere und fiw eine leidhte , ver,
fiéndlidhe Verfififation; und der Tonfeger
male fie aus , bringe fie 58 jur Rraft ber
Wirtung — und dann Haben BHeybe gev
nug gethan , Beyde den  Endywed ibrer
MiGe und ihrer Beftimmung erveicdhet, Die
Mufit habe alfo Ravatteriftifches 3e8 gangen
Gedidhtd — Pafendes der Situationen —

$Ligenes fix jeben individuellen Sovabter —
fie babe Rabrung und Jufammentiong —
Einbeit und Mannigfaltigfeit — Ausbhals
tenn an - dem Hauptiinne ded Gregenfrands,
und bausliche Ubweidung in feinen Unter:
theilungen — Uusdrad aufd Gebardenfyiel

- felbft — fie verfchwinde nicht mandymat , Bes

vor fie noch den Gedbanfen recht Hdvbar ger

madht Hat , den fie auddricfen wollte — fie

fhweife aber audh ja nicht in fo Yange Jivabden,

Wicberholungen und Einformigleiten aus
- die
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die Dad Ofr ded Ruidsauerd evmdden , die Udreft und
Handlung auffalten, und die Warme Hes Jibores
Snterefie, ober dag Raunigte bed Scheryed
fhwacen — alles das sufammenommen
ift doch nur cvft ein fOwader Umrif ded
ganzen Umfangs von SKenntniffen, bdie
der Tonfeger gamy in feiner oudfufrenden
Macht haben muf , ym ein gutes Stick Aro
Beit ju. Iiefern. — Und dad fann dod nidhe
gleich von einem AUnfinger , vor-dem Left
Linge ¢ine$ Tonfehieed, von dem Probeflud
eines jungen {Mannes gefordevt werden.
Genug , wenn feine evfre Avbeit im Gangen
nicht miBfate, und theilweis BVeyfall ver»
dient. Gitige Aufmunteruny dSes Pue
blitums fabre daun in feine Seele, und
fachet Die in feinen Krdften verborgen glime
mende Gt gur aufiobernden Flamme an
—  Degierde, fch ded Veyfalld witrdiger ju-
machen , Hn lI}t.t) mebreren Stellen und
endlich im @Ganzen ju erhalten , fpornt danny
feine Geele qur Anfirengung im Nachfinnen
und Forjdben an — die feciefeffeinde Furche

2 by fct;winr,
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Adeoft amd fehwindet, fein freperer Geift FUHlt die in
SMe e riegende Qraft, und GeSt fich madh und
fiach) qu der HoGe , von dev er allein Meis
flecftivcfe feiner Mation oufjuftellen vermag.
~— Serr itfha Hat vicke glickliche Stellen
in Die Mufit diefes feined jecffen Singfpiels
gebracht — ev hat Havmonie und Ausduct
pineingelegt — und wentt gleich feine Mus
fit nicht fo durchgdngig gefallen Haf; wenn
gleich viele behaupten, Daf verfchiebene ente
Iehnite Gedanfen davinn vorfimen, wenn
gleich einige Stellen zu lang gevathen find;
fo Eonnen wiv dodh guverftdelich Hoifen, daf
und Serr Mitfha in der Folge immer Hefles
ve und vidtigere Arbeiten [liefern wird,
wenn ev nur dad Glid gugleiHh Hat, beffere
Giedidhte dagw gu exalten.  Bieleidit wie
de dicfes Sinafpiel oudh nadh einigert Boto .
fiellungens mebrevenn Beyfall echalten Haben,
wenn man nidt fo pldslicd davauf mit eio
nem neuen Singfpiele von Serrn Salieri,
ginem fchon lange genbten Meifter , loSgefchlas
getr Hatte.
Do
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S8 Singfpiel felbft it vovtreflich geo
fungen, und gang HUBHd gefvielt worden —
- Biv Bemerfen mit Bevguiigen , daf diejeni

gen uaferer Opeviften, die vorhin mit i
vem @efange allein ibrent Plak ju Hehas
pten glaubten, it audh die ¥othwendigteis
beg Spieles einguiehen , fih felbed rcigen

ju machen, und Vegierde u fuhlen anfan

gomr, den ubrigen ifrer NTitglieder von dey

Opera ,die fich audy it ihrem Spiele manche

mal fo unteefcheidend audzeichnen, gleich 3w

werden, :

Sortfegung Ser jiingft im fiebenten Blats
te abgebrodenen Antwort fber LTk
lers Jnftitut.

» Wenn nut , um alle diefe Renntniffe ju

fammeln — wenn , um den fittlichen Karals

ter de8 Schaufpielers zu bilden, von dbem
ber grbfite Theil der Achtung ded Publitums
fite ifn entforingt, und der fo vielen wwes
fentlichen Cinfluft auf die Wirfung der von ihm
gefpielten movalifen Nollen hat — wem,
um Ralente ju prifen und ausuwdblen,
ume

Adrof unk
Jfidove,

MillersJn:
fiitus.
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und Shistt vor Sdritt auf dor EBaBn\c H13
Leiten, auf ber dad llcingehn fo mihfam
uttd gefdhriich ift — wenn, um in jungen Gyes
mithern dad Feuer der Hieberzeugung von der
Goben DBeftimmung der Schaufpicltunft 3u
entyiinden, i Herg und Berfland 3u
tbrem 3wede 3u lenfen, eine Sdule ano
geleat witd — wer wirh yweifeln tonnen,
vaf eine folde Schule nidst von einem gany

‘Fejondeven RNuben feyn miffe — igh fage

nur Nuen, weil Sie Jhre Frage, ob ¢3
nuglid ift , geftellet Haben — i glaube
aber, daf alled dad, wad unmittelbar ju
Bewirtung einer nothwendigen Sade exfors
dert wird , und obne dem die Sadye nurfehr
{chwer ober wohl gav nie vollFommen exhalten
werden fann , nidt nurniglich , fondern dufe
ferft nothroendit feye. RNiemand gweifelt dave
att, Daf Phamfchulen fire die Sugend in allen
Guttingen von SBiffenfdhaften und Kinfren
unentbebrlich find — und cine Sehule, in
et jene Rimftler gebildet wirden, die uns
die Cibabenheit der Jugend und Hie Reins
heit
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boit dec Sitten lichenSwinbig machen — splnessSne
bie ung bas Lafter vevabfcheuen, Thorheiteny Fisus.
baffen, und AlBernheiten verladen machen —-
vie unferen Nationalftoly entzlnden , Anbing
lichEeit and Datevland ervegen — die unv
ben Lobhn ded Guten, dbie Strafe ded Vo
fen finnlich darzeigen —— bdie und ergbfes
und untervichten , anfpornen und abhalten —
bie und und felbft mit all unfeven wovjiige
tichen und vevwerflichen Cigenfhaften leibhaft
Ddarftellen follent — eine foldhe Sdhule {olls
te nidt unentberlih , nur blog niglidh
feyn 2 — Riegt ¢8 bem Bortheile ded Staat
daran, nidt nur Kinfier 9eé hdheren Fas
e, fonvern auch medhanifhe Rhinfiler, auch
geichictte GerverB - und Handwertieuts unter
feiner Sugend zu exjiclen, und find diefew
bie Jabre vorgefdyrichen , durd) die fie ihug,
Gewerb evlernen , und fich in felben feft wnd
brauchbav maden miffen — worum follte
o8 feinem Bortheile nicht augh daran lies
gerr, Sinflier de8 dramatifden Fadhes, dem
~Snbes



MittlersIn-

fittut,

<
i

162 @ 3 N

Jmbegtif aller anberer Kunften, aud dewt
Mmittel feiner Bitrger ju wahlen , fith von
bor Movalitat ihred Kavabterd und von der
audibenden Tevtiateit Grer Kunf u Uberieur
gert, und fidh alfo ficher gu fellen, die Bishs
ne mit gefitteten Gilichern befest, und fich
vor Der Dirftigteit gefichect qu wiffen , ento
wedey feomder Nationen Kinder auf feine
Koften pu erhalten , und wit feinem Gelde
s Beceicheren , oder Qeutenn die Untethals
tung und Delehrung feiner Vixger anguvers

trauen, ie vieleicht eher gefchickt find , den

Hohen Endyweet der Bubne gu vernidyten, alg
i Bewvivten,

» Abmen wiv Doch fo gevne umerm
wisigen Nachbarn den Seanzofen tf)re Jane
beleyen , Moden , und fogar AlbernBeitert

,nad), warum denn nicht audh dad Niplidse

— tag Grnfte ? Preville und Clairon Baben

in Daris cine Theaterpfangfohule ervichtet

— ihve Yoglinge durften gwar nidt auf

pem Theatre frangoxs auftveten, aber fie
£ . hate
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patten ein Fleined8 Theatre de So‘ciete' auf DitersIn-
bem fle alle Sreptage , wenn grand jour a FifW-
Popera war , fpielten, Und diefe Schule
Bat Franfeeidhd Hauptbihnen mit wicdigen
Gdaufpielern  bereichert 5 aud v find fo
mandye Kinfilet Hervorgegangen , die Frants
teichs . dramatifche . gitrb'e mit ausmadyen, .
und bie ¢8 ohne einer foldhen Schule gewis
nie geworden waren,  Aud u Tannz
beim ift eine foldhe Singfchule evridptet
worben , und wiv Hefiben aug felber cine
Dadame Lange, MMadante Sifher , und
wennt ich nicht frve, auch d¢n Serrn Sifther
— lauter Gubjefte, die und von dem
grofien Nupen ciner folhen Schule iberseus
gent, und und die waligen Sdnger, bdie
fonft fo wiel {dweves deutidhed Geld Dimo
ausgetrillert -Haben , entdehren machen,
iayns cifert, wie ih hore, dicfem Boys
foiele nady , und Bat fich cben eine folche
bramatifde Sihule angelegt — und Wien
we Dit Ratferfladt , dis oorsughd)ﬂe:;aupt,
fradt
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MitersSu- fradt Deutihlands , bdie folite feine foldhe

fig. Sdule Haben — Ddie folite evf nach dem
Tiugen citier folchen Schule fragen ? —
folfte nicht von dem Gefubl der Wothwens
digbeit einee folchen Crpiehungdanfialt dSurdy
Svungen fepn 2 — wein, dad wire doch 3u
crg pon Wien gedadgt.

Die Sortfegung Ei’mftig;
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 Die Scbwager , ein Tvaverfpiel. in
finf Aufzigen.

@nb[ic{; ward die Sehnfudt ded Berfaferd Die Shivd-
pon dem Itaueripicle: Die ShHrodger, dey 3
¢irt . gemeiner Soldat unter dewm  [dBlidhen
Wolfenbitlifhen Regiment if — am
Abend ved 28fterr erfillet, und dod Stuck

jum evflenmal gegeben,  Daf der BDexfaf

fer viele Difpoiition jum Iheatraldichter Habe,

“und eine {chdone martigte Sprache fihre , wird
nicmand , der diefe feine viellsidhe erfle Are

beit gelefen und gefeben Hat , verneinen:

baf ey abey nodh wvielen Fleif im Orduen

m b8
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deg Pland , und im Audmalen der Saraftere
amwendent , und vovyliglich dad Herg Hed Mens
fcben frudiven muf, ift eben fo vidhtig, Hatte
der Verfaffer eine von den fhedetlichen Kriegs.
feenen gu feinem Stoffe gewdblet , von Henen
ung die Gefthichte voh jedem Reitalter, und
pon jedem Bolfe eine fo gehdufte Menge aufe

- pewalrt hat — vieleiht hatte man ihm dief

feines Standes twegen ¢her verzichen ; audy
hatte er mehr Mitletd Hinein verweben , und
unfere Antheilnehmung i einem weit Hohes
ven Grabe ervegen Ebnnen. Aber einen dutdhe
aud fo {Hro&lich fdhrarsen Plon ju wike
Ten, die grbfiten Ungeheuer aud dem gangen
Menfhengefchlechte Herausgugiehen , in eine
Sraube ju binden und fie da hingufiellen , baf
fie juviickfabet, Bebt und fich vor fich felbf
3 fhdmen und fu focdhten anfingt , die
arme evabgefepte Menfchheit — Sdamit Hat
fich Der Berfaffer nicht viel Ehre gemacht —
und dann veevdth er auch nodh u wenige
Kenntniff ded menfehlichen Hergend , und der
fittlichen Terfaffung dev Gefese. Der Many,
ber
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ber wic Seurmberg mit GbUifdhem Feurr DieShwie
in Adern , und mit teufiifcher Vosheit im S
Hergen o eine IThat , ald bie eined Meuchels
motds ¢, vollbradt Hat, und den Entfchluf
im Bufen ndhre, audy die Geliebte feiner
Rache 3u opfeen , und fich dann feIbf jur Hble
gu fchickent, Halt nicht eek fo lange Stands
ceden, fhmelt nicht et fo in Qiche Hin,
vertandelt nidgt die Beit, da er die Gevedyo
tigeit iGm auf der Ferfe folgen weid —
[agt fich nicht evft ecrveichen und von einem
Zheile feined Cntichlufes juchickbringen, umt
fich am Ende doch felbft Denn Doldh ind Hexy
tu ftofen — nein, die exfdhiittecte Natur —
bag gexiihree Hery, der evweichre Bufen
fapee queief vor dem Selbfimorde, det Dalh
entfalls ihm, und die Bofoung, Daf cv ents
- weder bem vidhenden Avme der Geredhtigteit
entgehert, ober , gelingt ihm diefes nicht,
Pegnadigung echalten werde , befeelet iHir —
er fudpt Rettung in der Flucht, Auch Hicee
bief Sturmbergen woh( gelinget Tonnen,
denn ber Richtex (36t den GerichtaFommifide
m 2 bep



Die Sdhwa=
get.

16 8 (e AN s .

Bey Dem veviwundeten Sertbeim erft Wunbds
augté Dienfle leificn, und bie Ipater fhbn
gerubig entlichen , ehe er ihnen nachfefien
16ft; und e8 it wabihaftig nidt auf bie
Rechnnunrg dev eilenden Juftiz ju fhreiben ,
paf Ragler soch erwifcht und ing Gefangs
nif_gebradt wicd , fondern Hlog auf den
Willen ved Dichters, der ihn hinter dey
Seene fo lang aufhalt, bid ihn der fuige Arm
ber nachFeuchenden Gierechtiteit nodh einholt,

Dag Stiie ift fdhon in dem Sabr 1779
ju Prag gedrudt worden; dex Berfafer hat
aber Bey feiner Cinfendung einige Berandes
rungen damit. vorgenommen , Ddie doch die
Wefenheit der Sache im  gevingfien nickt
andern, Denn dadurdh) , daf ev dovt Bugens
dorf beym Mordeefeined Schiwvagerd einen
Mitgehilfen feyn, und ijn Hier davon augs
fblieft, ja fo gar ben Angebey des fdhinds
ligen SKomplots werden [afit, i Bugen-
dorfs Kavafter um nihtd Beffer goworden,
€r fGat Hier wie dovt dad fchandlichfie Hexy
a8 fedem entebrenden Berdachte offen feht

—
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— ¢t Bat fich hier wic dort jum Morde 5@ pyi=
entidlofien — bier wic dort dad Mittel, ger.
und bdie Gelegenheit Dagu Herbeygefihaft —
und er Hatte audh hisy wie dovt mitgemordet
— wenn er nicht unter diefer et exfibre,
baf ihn fein Sdwicgervater nicht, wie er
glaubte, aus feinem Teftamente audgefdiofe
fen, fonbern ju einem veichen TRanne gee
madht hobe — tm Gegentheil iff der Shinde
lichEeit feined RKaralterd noch eirr Jug beygeo
feget — it, da er fich reidh weid, da die
Urfache feines brenmenden , Blutige Mache
{dneusenden Hafies verfhwunden it — it
veraifit e tn dem Augenblice auf die Freunde
fehafe, und auf die Berbindung mit Sturn.
berg und Ragler — ev ¢eilt, nidt fie an
ber Yusfihrung der Blutigen Ihat u Hine
bern, und dadurch Sexeheim ju vetten, fons
dern fie dem fvafendon Yrme der Gievechtige
Peit gu' ubgrliefern, fhy eigner Antliger ju
werden. b fann und will mich bey Hem
Stucke feibft nidgt Lnger qufpatfen — denn
die Wahiheit u gefieln , fo fonnte idh durdh
vag game Stk bindurd nide feey Odem
. Rg boien,
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DieGhwi- olen, aud Furdt,einen Bugendorf, ober

gee.

6turmbe£g oder Kagler an meitier Seife jum
RNachpar zu haben ; audh faf ich Umwillen ,"und
Bitterleit auf allen Gefichtern gegeighnet , und
alle$ fah mit Freuden die Kurtine Fallen.
Bon dem {chbnen, weiftechaften Spiele
unfeser Schaufpicler aber, muf ich doch ein
Wort fagen , objchon ich midh) nicht lange dHav
bey auffalten werde, um die fohisarze Sdee
nicht wieder vege gu madhen, Die miv dad
St in meine Seele gebracht Hatte. $ia-
dame Sacco Hat fich ald Louife nicht veve
Ihugnet — vorziiglich abet Hat fie die evfre und
3te Scene bed gten , und die erfle, 2te und
4te Scene He8 4ten Aufugs o meifferhaft
gefpielt, daf unfere Dufen ihren Emypfins
dungen laut entgegen thnten, und Gd;mer‘
und  Mitleid felbf Ddie an  Ihranen
nicht gewobhnten Manneraugen mit Wafo
fer fullten. Und wer founte der Mitempfine
dung widerfichen, wenn man feine Nebene
gefchbpfe fo leiden fieht , al8 und Sacco und
Brodmann, dex den Bugendorf fpielte, dad
Leie
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fciven fo gany nach der Natur vor Augen DieScyoae
ficliten.  Serr Brodmann, der der Natue 3™
immer auf ire geheimfen Gange nachithleds
ghet , Pat in diefer Fole fich wieder {o enge
an ibre Geite gedrdngt, daf ex mit ihe nue
Eined audmadpte. Man {ah die Wuth uber
feine vermeinte feblgefdhlogene Erbichafe,
bann ben Verdadht wider Sertheimen, feie
nen entbranten Haff gegen alled, wad Menfdh
Beifit, feinen nur langfam entfefenven Cute
fhluf , jum Morde feirred Sthwageed die Hano
be qu Bicten , dad Aufwachen Hed artlichen
Gefuhles , ba ex pbrt, daf jein Sdhwager
ihm alle Ubexfafe, in jeder feiner Minen,
in jedev feiner Vewegungen, in jedem Ger
vorkiingenden Tone feiner Worte geseichnet,
Dibnnte idhdoch die vierte Scene ded viers
et UELs meinen Qefern , die vielleicht Brode
manns fecrliched Spiel in dicfem Stice niche
sefehen , fo fepildern, ald e miv and Hory
drang und mich jum wirmfen Mitleid gee
gen den armen Hintergangenen Hingog —
fo Berjerareifend ift diefe gamge Gcene von
m 4 Sacce
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Dit Ghwi= Bacco utd Brodmann gefpielt worben :

aer.

feine unterdrircfte , flotteende Frage : So fag
mir denn — wo ift — was hat:und ber
Uibergartg feineg Jond bey den Worten:
Dodh) was weifit du — bu weifit ja nidts,
in ben Habverpweifienden Ton ded Mannes,
ber ficher it nichtd evfahren gu Fonnen, wad
feinen Smweifel Heben Ennte — dann die
Srage , die fich mit Gewalt von feiner Seele
lodgewunden und lber die Qippen fommt:
Wo ift denn mein Lrbeheil — binterlicy
bdenn dein Vater nidhts'y in dev er dHag
nidht8 in einem fo Bebeutenden , fivdyterti,
then Zone fagte — dann fein Yug, fein
Birteen , fein Abblafien bey ber Nachricht
Louifens , daff fie und ifr Druder igm nuy
aud wichtiger 1irfache feinen everbten Seidh.
thum verfchwiegen hatten — fein Logwinden
qus ihren Avmen — fein Gilen, Sertheim
u vetten — wo ift e dev Maler, der miy
in bundert Bitdern die Gradation , die Uehers
gange, bie Berfibfungen ded Spieled jeichs -
net, bie und dov Kinftiev in einigen Minu -
fen
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ten alle fo wivtlidy, fo Hinveifend davsefellt Dic Shwi-

Bat — Beynabe Hatte er, wie’ ¢ nur mbgs ¥
lich gewefen , Bugendorfs fhwargen Kavake
fer ung-ticbendwindig gemadit, Serr Lange .
Bat Sertheims Katafter vortveich gefpielt —
undbDemoifelle Jaquet (wivhaben ift nueCine
Demoifelle Jaquetnodh, denn Herr Adamber.

- ger, unfer yortreflicher Tenovfanger der Dper
ra, Bat der Alteren Demoifelle Taquet Hery

" und Hand abgefungen — fie ift den 16ten
ftay aud dem liehendmwicdighterr , veizendfien
01a0ochen jum angenefmfen, gefilligfien
Yeibchenr goworden — Heil ihm dem
Lieben, achtungswitedigen Paar ! ¢wiged
Rofenvoth umidhwebe ¢3, und dad Sthickfal
madye alle feitte Sage fo froh und Heiter, als
unsg b8 naive Gpiel bicfer vortreflidhen
Rinfilevin  immer  mit Muntevfeit und
2uft  ofillct )  Demoifelle  Jaquet alfo
foielte Sopbisn meiffeehaft — voriglich
aber Bat fie Die Craflung ihrer evfien Lecbe
im gtendufericte ded oten Aufiugd mit
einer fo viihrendben Einfalt, und die Stelle:
Wer permag s Bild des Jinglings

PUR Aus
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Die Shwa= gcus der Seele 3u reiffen u.f. w. mit ¢ix

ger.

vem fo fiuf fomachtenden Tone, mit einee
foldent Craicfung ded Hexgensd gefagt, daf
idy Batte hinfinfen mbdgen an die Bruft bed
unfduldigen Gefthbofed, da8 und dad erfie
Geflihl der Liebe fo lebhaft wicder ermweckte.
Serr Bergobsoomer wat Sturmbers, und
eichnete den wilden , von Licbe, Avmuth,
Galle und Bosdheit dDed Hergend sum Teufel
sewordenen Mann mit den Helften Farben
ber Natur — fein Spiel madhte ung gittern
— wit fehrten frauvig einen BUE von ifim
auf ung, und flaunten, daf in dem Gev
fhbpfe , Dad UTenfdd feyn follte , der Mits
telpuntt der HOe flamme. Nuy winfdte
idh, baff Berr Bergobsoomer in den YHefz
tigen Stellenn nicht mandmal feine Stimme,
bie cinen fchneidenden Ton in fich Hale, ju
febr anfivengte , und die Endmworte Ler Perioe
den gu febe abfchnitte, durch das ev fehr oft
unverftandlidy wird, Berr UTuller {pielte
ten Raglee , und wiv muften in feinem
Spiele die ticfe Kenntnef, die duvdhfdauens
e
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be Ginfisht be8 grofien Sdhaufpielers Bewuno 9" Cd?“’“‘
dern, Raglers NRolle iff eine von den vees °
decten Klippen dex Kunft, an der der Kinft.
Tec nue ju [eicht feheitern fann — Cin Big»
thenr patetifcher , und die Natur ded Karal
texd ift overfehit — ein Bidcher niederer,
und der Mann wird jum Spafmader , feine
Situationen werden lacherlich und verderben
bas gange Spiel der Mitfpielenden , entnevs
vent die game Anficengung ded Juithauers,
$itiller, der feinen Karafteren immer Licht
und Schattenn ju geben weid, madte aué
Raglern feinen furchtfamen Hafen; aber et
geichnete einen Vdfewicht, der vor Feinem
andeven Schelmenftife , ald einem Morde u-
itk Bebt 5 und dief nicht aud MenfehlichPeit,
nidt aud Gefahl ded Heryend 7 fonbern ausd
Furcht dev fieengeren Strafe — aud Weidh-
fichteit feinev fdhmelier exfblitterten Mevven.

Bey-
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Deptrag.

Sortfegung der Untwort wber Linllers

Inftitut.

E’:err Nialler hat aifo dafiie geforgt, YOien
or diefem entehrenden Bovwucle ju {hifen
— ev Bat al8 Zemner und Patriot bie
fchwere Mihe Ded Unterriches, und die duv
mit verbundene nod (A€igere Unterbaltung
folcher - junger Sbglinge Gbernommen , aud
denen und einft wirdige Shaufpieler cmyoy
wadbfen und veifen follen.  ber Bier ents

- fteht nun die Frage : It des Seren Hiiillers

Theaterfdule auch fo eingerichtet, dag fie

Clugen bringen Fann ¥
BVevor ich midh nup an die Beantiwor-
tung diefer Frage mache, mufi ich Ibnen,
mein Serr ! fiie Shren giftigen weiteren Beys
trag danfen, duvdh den Sie mich mit Do
Berem UTullers Knftitut genauer befanns
waden wollten , dev aber fir mid) in dev
hat nidtd anberd ald bie Veftattigung der
Criahiung einer Darie unferes exfien Udels
it,



ift, bie a1 eine farme Freundinn der Kunf MilerdTs-
und ber auffeimenden Kimfler des. Hern FOE
Milers feine Theaterabademie , wenn idh
. midh fo qusdrircfen davf, mit ihrem perfons
ligen Befuche beehret , und die DOrdnung
und Gintheifung dev Lehrfiunden , fo wie dad
Betragen dev Sugend gemau bemerfet Hat. [
~ will Y8, wad miv diefe vevebrungswitrdige
Dante bavotr exgabite , hier wieder exsahien,
und dief follein en THeil dev Ancwort 6o
die groepte Feage audmachen. '
» 3B fube, fagte e miv, an einem {chbe
~pen TRovgen , da idh eben Bewequng madyen
wollte , und meine Secle dem Cindrucke Her
Natur und Kunft gang offen fand, hinaus
in Willers Wohnung auf die Yiede. Beym
Ausfieigen qud dem TWagen , {ah ich Serrn
Orillers fn ben Hhuslichen Gefdhaften fhree
Jamilie unermidete Srau,dic fo ¢ben ihren
Miaghen i der Kuche dag Mittagdmabl anords
nete — fie emvfing mich it ifrem natielis
- chen angenehmen Wefen und mit vieler Chro
furehe ; ich fragte nach Heren M ller, fie ivollee
i0n rufen lafen, ih vevbat mivd aber und fibers

w fiel
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MillerdSn- , fiel ihn in feinem Gartenhiuschen , in dem ex

fitut.

faf und ein 3IGeaterfinet v feine Gles
ven gufchnifte, Freude und Dant ubermeinen
Befudh, und iiber die Antheimehmung an feinery
Infticute , die er in miv Leninet, und dadurch bee
frattiget fab, lachte aud ded Mannesd Augen. b
Bat ihn,miv feineRbglinge 3u zeigen,und ev fifes
te mich, Da 3 eben acht Ubr voriiber wav, in ¢in
arofied veinliches Jimmer , dasd ju einer vollfoms
menen Schule jugevichtet, und mit allem dagu
Brforderlichen verfehen iff — e8 war chen
Singflunde : ich bemerfee da einige Madehen ,
unter denen fic) vorgiiglich die Bleine Patfh augs
geichnete , und Knaben, die gang vovtvefliche Ane
Tage sum Singen perviethen, und die in dev furs
zen Beit, da fie tm Gefange untervichtet werden,
fehon weit genug gefomumen fud , um unsd Hof'
nung ju machen, emf fehr gefchicfte Sdngerins
nen undSdnger aus ihnen ju erhalten. Auf die
Gingftunde folgte die fransofifhe Sprady
fiunde , und da ich miv einmal vorgenommen
Batte , Seren MGlers Theaterfhule in allen
ihren Untevtheilungen Eennen ju lernen , fo
« Bielte ich mich den gangen Bormittag bey ihm
# auf
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» auf — in der frangdfifthen Sprache fande idh MitlersIne
einige feiner Gleven, vorgiiglich abey feine itefte THue:
Sodter Jofephe, die mir von den Lehrmeiftern
euch ald ein befonderd feifiged und amfiged
fMMadchen angerihme wurde , feinen dlteren
Sohn Jobann und die Biemfells Traut.
mann und Sdwargenfeld fchon fehr gut uns
tecrichtes.  Auf die framdiifhe Syradfiunde
folgte ber Untevcicht in dev Religion und in dee
Glaubensgefdhichte — dann fam die Stunde
fiie Das deutfthe Lefen und Schreiben der fleis
neven , bie gebfeven Knaben wurden im Lateis
nifdhen untervichtet , undh die grbferen Madchen
giengen hinaufin ihre Fimmer, um ihre Rollen
3u ftudiven, und bie Ezine Hatten , bdué[ic?t,
weibliche Avbeiten gu vervidhten. Seh erbundigs
te widh tadh) Der Cintheilung dev nadymittaglis
shen Stunden , und Serr DFiller fagte mir,
daf an gewiffen Tagen , um Srey Ubr i die
Rteineven die Tanzfule, fir dieGrdferen abet
wieder Singftunden , dann Geograpbie, und
bann Lehefiunden im rvidtig Lefen gegeben
wiirden — dann folge die Probe der neuen
« ©Sticfe und {0 wedhsle immer eine Befdyaftis
» GUNG
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~guitg mit bev anbern ab. Dad fitrfame fFile Ve
teagen alley diefer junger Gefchbpfe iberhaupt,

© worguglich aber Die Avtigeit Dev Madehen und

siniger-grbferer Knaben Hat miv gang befonders
gefallen 5 und bie Abtheilung Dev beyden Ges
fhlechter , auf die Berr Niiller und feine Srau
fo firentge Haltenr , Daf Lein Knabe die Wolnime
mer der Madbchen Hetveten , und fein Maddjen
uber die Ireppe ohne auddriicflicher Crloubnif
der Srau Piillerin , die wadhfamer ald ein Kig»
Lav gatiber Dad Vetragen ihrer jungen Sultas
ginnen Halt , treten davf, giebt dem Haufe dad
Anfehen eined vecht wobl eingerichteten Lrzies
bungsbaufes, Die Yrt aber, mit der Serr
Wriilier und feine Svau alle diefe Hleinen Jogo
linge Behandeln , und die Ucbtuirg , bie fie fich
feibft untereinandet exeigen miffen, giebt ife
ren jungen Gemuthern eine Richtung , die fie
einftsu ben avtigftens Menfchen bilden , und i
~nen Die Achtung aller Welt gewinnen wird.

Die Sortfegung infeig.



Meiner Empfindungen
im Theatee

wlftes Stid,

Der Raucbfangtebrer) odet die isis
entbebrlichen Verrdther ibrer Serrfdhafe

« ten aus Ligennug ; ein mufitalifhes
Lufifpiel in drep Aufsugen,

gange fdhott Baveten soic auf ein denifches Der Rouds
Gingfpiel, bad vou unferern vortreflichen Jome fangtedres:
feper, Sertn Unton Salieti, der Kompoe
fitor in wirtlidgen Dienfle Sr. Majeflds
des Raifers und deés Faiferls Bofnationale
theaters ift, in Mufif gefept, unfece Ofren
vergnitgen ; und unfece Hecgen vihen folte !
ind am Abend bed 3offen ward unfere Ere
wartung — nicht ecfit — nein iBerteofs
fen.  Sevr Salieri hat Wunber gewirtt —=
fitie Mufe: dringt o fhnelk vom Sebdr ing
N ety 4
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Hevy, Gemeiftert fih fo febnell unfever gatro
jon Seele , Durchtont fo freudig unfere Druft,
umd Bringt duveh fhre Bauberfraft ben Hreide
{ouf unfeced Geblid in fo fhnelle Bewes
gung , daf wiv 3 foum Begreifen Thunen,
wie der Cindruct durdy die Ginne in foldyer
Sdynelifraft , und mit foldher alled unter fich
fdmiegenden TNAtht auf uniere Seelen witr
fen fonne. Wer Salieri’s Kompoiitionen
Fenniet, wer einige feinet walidhen Dween
gehort , witd hm ben Fuhm eined grofen
Tonfeiers nicyt fireitig maden ; wev aser
feine Mufit i andyfangfebrer v, dec
fann fidh gewif nicht entbrechen , (hn fiie el
nen TWundergmang ju Halten = denn einn
elenbes , abgefchmacited , ectelbafted , gevo
teimmectes Svipyel — sinen Kbrper ohne
Kopf, Hinde und Fitfe tennod) gum Stute
fer qur Bilden , und ihn mit Ynftand in Geo
fellfchaft eefcheinen machen, ift doch wahro
Baft nidhes weniger ald ¢in Wunder, und
das Hat Salieri an dem pramatifchen Brude
ftinfe der RaudfangTebrer gethan.

®in Dottor de Axgney ift dev Berfaffer
biefed fehpbmen , wie foll ichd nennen — Ge»
bidyted — fmmerpin , venn Gevichte find auch
oft Chimarens und diefes Singfiel ift mwixfs

i lich
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M Chimbre — denn fein folch dummed Der Raeudhe

Gefhinf ift Do auf unferm fublunatifen fongtehrers

Crdboden noch nicht gegeugt worben, dag

ben Helden diefed Singfpield aucdh nur in

Demuth den Saum ded Kieided gu Eirfjen

widig ware, fo ethaben find fie im Unfins

ne. Gyl (ieber, lieper Serr Doftor! hite

tenn Gie doch Jhven Hivpofrat ein bisdhen

mehr durchblattert, vieldeicht hatten Sie ein

SRecept wider den Anfall der Poetenraferep

gefusden — obder hitten Sie evft in Jhe

vem Doftorddeploma nachgeieherr, ob Jhnen

- mit der Doftovstaype auch der Dichtergeift
ver(ichen mworden : ~ aber fidh Hingufegen,

und ein mufitalifthes Quftfoiel u f{dreiben,

ofne eine andeve Anlage jum Dichter ju Hao
ben, ald gefunde tinf Finger und eine gut

gefpiste Feder, die lange drey APte, obne

fumpf qu werden, aufd Papier Hinkleckst

~— bu8 ift dody die [liehe Poefie wahrlich

meht beeinteadhtiget , ald der allevelendefie

Emyiviter Sie jemald beeintrachtiges, oder

dad wivkende Haudmittel eined alten Mitter:

chen Jhre fruchtiod gelehrte Drdination Hecabs
feen tonute, Sagen Siv und dod ums
Himmeld willen , 06 Shnen etwann ein Wahne
finuiger in gegend einem SKuantenpanfe alfed
N 2 bag -
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dad 3eug in die Feder. gefagt, ober wel
Hee Damon in. Jhr Geblie gefabren ift ) diek
in einem folchen Grade ju erhien, fo was
— — U fchreiben , drucfen , in Mufit fe-
gen. , und vor einem gefunden Publifum
fpielen qu laffen ? Bor dreyfis Sahren Hatte
She St unter dew grofen Sannswurftice
dert, Bernardoniaden und Lipperliaden

wieleicht nicht fo. gang misfallen — aber Liee

ber Wann! die’ Beit it vorbey — fo wie
nene Keantheiten Mode werden , fo wie. die
altet NRecepte auf die gednderten Naturen
pielleicht nide mehr die namliche Wirtung
thun ; fo andert fich audy der Gefchmact —
fo thun auch die alten Sydfe feine Wirfung
mehr: unfer Gefehmack if — ich mbehee
gerne. einen. chymifchen Auddruck Herfegen ,
win- midh Shnen vecht veefandlich qu machert
— fublimivt wordben — dad Girobe ift weg.
gebrannt und dad Feinere gefammelt woro
e ~— und fehen Sie— den feineren Nero
ven thun plumpe Anfalle su weh , fie Fone
nes fie nicht ectvagen. Machen Sie mic
feine. foure Mine — overfhichen Sie Jhre
Pevicbe nidht, lieber Ylann — idy bin ein
freymiithiges Madehen , Balte auf Ehre, und -
banng niche keiden, taf man. Fremden eine
fehlime
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fdblimme Sbee von meinem und meiner it 5, woue-
bitrger Gefhmad gebe — und ‘wer auffen fongpeneee.
Shr mufitalijhes Luftfpiel liedt, der muf

fith einbilden , unfer Gefchmack fcu P00 ke

nie Tavantule geffoden worden; und Sie

wollten und durdh [hre Spafe und finnens
vecderbende Bockfpringereyen in  Scyweif

fepen , um uns dad Spinnengift wicber Hers
auggubolen, Wie? Sie wollen noch Reht
Baben 2 — wollen mit nod) nidht wit tiefem
Budlinge meine alabaferne Hand, die ich

wiv dody eigend® Dedhalb mit Rofen und Fass
minwaffer gewafchen Habe, fir die gute Cro
mahnung fiffen 2 — gut denn: fommen Sie!

ih will Shnen [hre RKarabteve ein Hidchen
‘worfihren — und Dann, wenn Sie nodh o
Redht Gaben wollen — ja dann muf idh
~ Sbnen fehon meinen Leibaryt fdicken — denn
Uergte dicfon fich nicht felbf uviven,

Cin exyfchurtefcher Bube wvon eintem
Raudfongtehrer Hore, daf Jwo Frauengime
mer bie Muft lieben ; und fogleich madt ex
cinent Anfdlag , dSurdy Mufé€ fie bis jum tolle
fien Unfinn, Bid qum  ehlichen Berfprechen
mit ifm ju Bringen — und wie gewollt, fo
gefdbelent — Dad heift gefdselsers, weil Jpre
Seber ¢8 fo binfdhrieb, denn in der Natur

= 3 wir’s
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war's nie fo gefommen, Swo Fraueniimmer
verfieben fich frebenden Fufies in den fhmupis
gen Kevl — ev Ligt Jhuen eine alte Huns
dertmal erzdhite Ldige vor, und bdie dummen

- Gdnfe glauben alles, dringen fich und hr

Geld dem Buben «uf, den fie unter feiner
Kappe nicht einmal noch recht gefeben Haben,
und veclafien ifre 2mween beffere und avtigere
Liebhaber, D! lieber Doftor! wenn eine
foblecht Beraetrillerte , favitivte Avie dag auf
bag Herj eines Weibes, dad wie e Srau
von Sabidht feibft Oyperiftin war, vermag

" in wie¢ viel grbficrer. Gefahr find nicht

Shre lieben Srdulen Tidter, di¢ ald Livhs
Baberintient vort SRufit boch Den Werth Hed
Gefanges nicht fo etnfehen Eonnen, ald eine
Operiftin — und daher feicht durh einen
foldhen Dabergefprungenen Volpino ju einem
Gefible gebradht werden Ehnnten, bdad Fein
Puraany ded Heren Bateed mehr. aud dem
Hegen Bringen fonnte , und dad er blod
feinem dichrerifchen Genie ju danben Hitte.
— Dann fommmen die jween Liebhaber , die
eeftlich Schurfen find , weil fle fich fire ets
wad andered audaeben, al§ ffe wirflich find
— unb bann die grbfiten Dummtdpfe auf
ihren DHalfen tragen , dig je in der lieben
i Keie
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@rifteheit find gefeben rworbert — denn fie Der Noud=
glauben ofre weiterem , daf fie thre Schbs fongberer.
e fue durdh ben walfben Kaminfanger evs
Balten Ehnnen , geben ihm jeder 500 Dubar
ton auf gerathemwohl b, da dodh jeber nue
20000 fi. im Dermbgen hat — bictent nod)
felbft die Hande ju Dolpinens Ranfent —
und. find am Ende nody Herlich froh , thre
Yichengiwiicbigen , edlen , vechtihaffenen Sdhbe
fien qué den Hinden cinesd ehen o foigbits
Bifehen alten Ser(d, der ald Nieifter feinem
@efellent in allem treulich bepgeftandent, und
bie Beyden Frauemimmer und Qiebhaber 3u
prelien mitgeolfen hat , gu exhaiten. A'pro-
pos , chen bed Beviprechens wegen pad die
Beyben Framengimmer mit den permummeen
Serlet Baiten, und von benen fie fich (o8
faufen mifien — Lieber Dobtor! wix Mids
den exfunbigen und um die Rechtselaufeln
der Verehliguny fehr genau; und da wiffent
it nun, dafi ein BVerforvechen wobl gette,
Bey bem eine Sreung in dem Stande ber
Perfon voraeht ; aber Da, wo ein gang an=
derer Brdutigam untergefhoben mwivd, hort
alle Berbindlichleit auf. Lieber Dotrox!
wenn Gie biefed Sahes wegen , etwann ey
einem Suftiniancifen Hrn. Kollega Kolleaium
N 4 genom:
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e Roud= genomarest, und ihm dafir viekeicht ein Ree
fongtebree.  copt obnentgeltiich veridhricben Haben — fo
Ioffen fie fidh Sbve Bifite fogleich baar begahe
fen 5 benn  ber  Juftiniane » Papiniane o
Svibonioncifhe Stimper Hat Jhnen eine
falfche Snformation gegeben — o8 wire
bann ; dafi ihm Jhre Vilen eben fo wenig,
ald Shren fein Kollegium genligt hatten —
in dem Falle mifiten Sie nun feeylich Gie
ned agegen dad Andere faldiven, und ald cine
purchlaufende Poft Betrachten,
D iveh! Berr Dobtor! miv tritt wivks
fich Det Anghfchweil aud allen meinen Theis
Ten, wenn ich Shren Plag und die angehings
fe oval Jhred mufifalifthen Luftfpield Hbers
fehe — aber win falter Sdhaver flodkt mit
einemaale diefen Sdweif , wenn id) - dig
Porfe Shrec Wribn ke —

©er fehnaubt’ und toppt und fippert,
Dann geht'$ aud vollem Hald ju miv :
Du Zalt, du ITatfdy, du Trampelthier;
2Bas fhandiod ift, verfchweig ich Hier.

Weldher Schwung —— weldhe niedliche
Audbrircfe ; und ¢ben fo ift auch der Dias
iog Shres Sufifpield.  SWenn 8 cinmal

TRobe
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Mode wird , Fecepte deut{h u {dveiben, Der Rande
und Sie diefe vedt rvein werden fdheiben fangfehrer.
fonnen , dann werden Sie fchon auch wiffen,
baf man Sedulein und nicht Srdule —
der Gefang und nidit das Gefang , und
fo 1¢. 2¢. 2¢. 2. fagt und {ehreibt : 6i dahin
wollen wir Sie aber bitten, wenn Sie ja
doch wieder eine fo gewoaltfame Geburt in
bie Welt bringen wollen, [hr Stirek ehee
von einem Oeutfchen diberfehen gu lafens
und ‘die Serren Infpicienten des Wationale
theateys ju bitten , Shre evichrecklichen
Spradhichnier wenigfiend nidyt auf den Anz
fdblaggettel fepen, und jur dfentlichen Schawe
aller  beutfhprofanen  Augen ‘ausdhangen
su laffen. Auch angigliche Spafie Haben
euere Cpeelleng n  Shrem Lreslufifpiele ane
$ringen wollen < da finde ich tm sten Auf.
tritte Ded eten Yufsugs die Stelle : Wabye
baftig idh Lonnte Oiefes @eld nidht beffer
- enlegen — (fhersbaft) Bey meiner Seele &
gewiff  vortheilbafter als bey mandent
Sdhmalzverfilberer ym eine Civilbedies
nung. Hier werben Civilbedienungen , fo viel
h weid, durdh dett Monacchen und feine
Prifidenten ) nidht aber duh Schmakverfitz
R 5 berer

@
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bever vergeben , Heen Gunft Ihnetr vielleidt
getaugt batte, Shr mogred Gedidt ein Biss
dhen genufbarer zu machen — und follte ein
foldher 9Mann viellcicht bey diefer odev jener
eingelnen . Oienftverieihung einigen Cinfluf
durd) die 3ebnte ober bunderte Perfon gehadt
basenn — follte Jhnen einr folcher Fall Bes
fannt feyn, den idy doch jur Ehre unferee
erhabnen, emfchtdvollen und pateiotifchaes
fionten Heeve: Prajidenten und Referenten
nidht alauben Bann , fo ift Dief ein Befondes
ter Xall , der eine ober mehreve einselne Peve
fonen Fervift und fie Parabteviffvet — Die
Sdhimpfihildevuny eined individuelen Manos
ned .aber (it nidt Satyre , fondern Pasquil;
und unfere Vihne i Leine Padquinfiule.

Und Hirmit Bin i) SHre Dienerin und
pitte Sie freundidbaltlich , mein fleined Hes
cent alle Saae Beym: Yuiflehn und Sthtalens
gebrr woll qu uberielen , und fih ja Aeifig
bie Pulfe qu gveifen, ob fich nicht diefelben
Symytomen in iHe duferen , die Sie beyw
Micveridreiben Khred mufitalfdhen  Lufts
foisls empiunden Haben — in dem FTalle
rathie idh Purgany, Diluens, Ripftiv und
Uderlap,

Jtun

B
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Nunr eitmal jum Spiele unfetet Opee Dt Raudye
viffen, St Hatte fdhon Lange gerne etwas fangtebrer.
davon gefaat, aber mein Blatt iff immer
eher voll , al$ ich alles dad Ginfdhreiben Fanm,
wad mir doch nods an der Seele Lige. Uias
dame Sifther , bie mit einer angenchmen
Stimme, vieler Kuttf und guter Methode
auch ein felir quted, vichtiged Spiel verbiree
pet, war Sray von 5abidht: fle machte aud
ber Rolle alled wod nur daraud gu maden
war, und ervegte mein Verlangen wieder,
fie efnmal in einer guten und iwidtigen
Nolle fpielen gut fehen.  Demoifelle Cavae
Lieri, die den Ruhm der Kenner ald eine der
exflen Sdngevinnen fir fich Hat, und durdh
ihren fhbnen Gejang auch dad Ofr des
Llichttermers yergniiget , fuiclte dag Srdulein
— Sbr Spiel wird taglich Heffer, und man
- BemeeBet , wie viel mehr Mibhe fie fich giebt,
wenn fie neber anderen fpiclet, deven Spiel
hbheren Shwung, mehreve Richtialeit und
fibeve Fefigteit exhalten Hat. — [m Spres
den hat fie noch ju wenig Natur, fFoft die
Gndiyiben oy 3u viel, und werkiivzet bie [ehten
Worte dev Rede weif fo fehr, daf e -dav
durch unverfiandlicy wivd.  Jhr Wemfoiel

ift
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ift nodh ein wenig qu feif, gu viel Hervor
gebogen und nicgt gelbft genug — aber doth
bat ffe fchon fepr vielen Ausdruck in ihrer
@ebdrde und Uline, hat eiten fchbnen Ams
fiand , und bald wird fie unsd auch al8 Schaus
fpielerin ¢ben fo genug thun, a8 fie uns
durg ihre Stimme entjiickt. Demoifelle
Tepber fpielte Dag Stubenmdddhen gany
aetig — fo wie e Ubcrhaupt viele Mibhe
anwendet , ir Spiel immer mebr zu Berichtis
gen. Aber ihre Sunge lauft im NReden u
febuell, und die NRede fliefit aud ifrenm Muns
oe wie Waffer aud einem Brunvohre, durth
welched fie denn, {0 twie i Gefang:,in Do
fie vicle Kunft befitet, dadurdy, daff fie die
Sagne im Singen g fehr fdhliepet , meift
gatgunverftandlich wird, Demoifelle Sdind>
Texhat die Folle der Bochin, iy darf fagen,
vorgiighich gut gefpiclt — nuy daf fie audh
au fehy eilet , ung das gefehwind wieder Hevs
jufagen , wad fie audiwendig gelernet, und
baburcy febr oft den vidytigen Auddeuck ded
Tons und dev Wecentuation verfehlet. S
wollte fie wobl auch exfucden , ihren Gefang
¢in bidchen beffer qu pfegen, um in Syiel
und Gefang gugleich yorsufdhreiten. Serr
o Bdmid
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Schmid fpielte den Volpino ; und dev Didhe ney Ronep-
tec darf ipm Dank wiffen, diefe Rolle tbernome fangeeprer.
men gu Babet ; denn durdy fein gutesd und {che
ned Spiel, in dem e nicht Bis jum niedrigen
Luftigmadher hevabfallt, aber auch feine fomi-
fdbe Gelegenbeit vorbeyfchlitofen (36t ofne fie
au benrligen, ift vieled von dem Rangweiligen,
Abgefchmackten ded Budyed -ertriglich gewors
den.  Berr Sifder war Serr von Bér —
fein vortseflicher Gefang, die unendliche Jiefe
feiner Stimme , die angenelm und vein bid in
ben lepten Ton- Bleibt , und feine leichte anges
nehme Hope, feine Kunft und Weife maden
ihn ju einem der groften Sdnger ; aber fein
Syiel macht i1 auch 3um guten SHaufpieler,
wenn man ihm nur folde Rollen jutheilet,
bie feinem etwad fetten Kbrper und gefesten
Anfehen anpaffen. Dent Seren von B Hat
e vecht wortveflich gefvielt, und durdy matte
the raifonnivte Stelle bdem  unraifonnivten
Giedidhte nadigeholfen. Sere Souter ot Sere
von Wolf; feine fdhdne fepmelzende Stinpo
me madyt i1t gum Lieblingsfénger det fanf
teven Herjen — und o8 Iige nue an Seven
Souter , durdy Kunft und Methode audy uin
Lieblingsfanger dex Renner ju werdert. Sein
Y @piel
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‘Der Randy- Spiel way in diefem Stiicfe gan hufeh —-
fongtebrer. foin Anfand wird immey leichter und gelbftes
—— aBet nod ein bischen ju viel Gebdrde und
qu wenig Ridtigleit im Diatogiren ~— Fo
bann der Bediente rourde von Serrn @hnther
gefuielt , Dev nebft einer gany guten Stimme
viele Anlage jum Buffo Haf— nur {bertreibt
¢r manchmal ein Bischen ju viel und jur Ungei,
und fein Gefidterichneiden und feine rothes
Stetimpfe mbchte i) dem tichen Danne
wobl gerne abraifonniven.
rber wieich Hoch dagu gebommen bin, P8
G©yiel aller diefer Lichen Leute gu loben Pa dodh
der Serr Verfaffer der Opera nitht damit
juftieden war, und ifnen eine lange Ordinar
tion Daviiber verfdricben Hats in Det ev um
ter anderen will , daf die Svau vom Bae
" bidht ihre Monologarie favifiven, und veht
pfauenmafig auf » und abtrotten folle —
bann dafi ‘Serr von Bdr und VOoIf und die
Ribin bey ihrem Jejete tanen und forin ¢
gen follen, weil fich die Freude nict anderft
québriicen liege — und folche Dinge find
fiodh viele in der Drdination. - D! uber die
getanzten Freuben , wie uber tad gehorte

Lifcio Jiaccaro be$ Divy WiufitFenners.
: Un
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I icbes, verebrées Vélechen ! mit dem
fommenden Blatte gelt dag erfte Vievtelo
fabr meiter wedblihen Wutovfchafe ju Ende
— ‘und ¢8 hangt nun Bioff von Dir b, b
ich nody Ianger redit gelehre thun foll oder
nidht.  Daf ich nicht ded Eigenvufied , fons
dernt deined Vevgniigens , und eines gehofs
ten Nupens fliv meine Schweftern und Thear
terfreunde fchreibe , fannft Tu mic ficher
glauden ; und Dich dedhalb aud dem Prde
numerationdbuche iberieugen, dag Dir qude
weifen wird, daff die Koften ded Druckd
uiber die Ginnahme der Pranumeration hine
audlaufen. Haben meine Cmyfindungen alfo
mit den Deinen hie und da fymypathifivet
— darf fidy mein Blatt Deines gutigen Beyo

falld in etwas {hmiudeln — wilff Dunod

ferner meing Meinungen wiffen; fo  pranue
mevive nod Empfang diefed Vlatted auf dad
. folgende Quuartal, denn id) bin ein Mads
dhen 5 amd i pusen und dod) nicht gerne ,
wentt wit nicht fidher find eine gute und geo
wablte Gefellfhaft u finden. — Bugleich
bitte ich Dich aber auch, edles Sdufchen!
hab
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Bab die Gitte, Deinen ober wad immer fiv
einen Yigmen odev Jeiden ind Pranumes
vationsbud) und auf ben Sdrin fefen gu
loffen, Dawit ey Becluft cined Sceined
feine fo grofie Jreung entfiebt, und man Hig
Ipichter ein Duplitac davon geben Fdnne.
S bucke mich tief vor Div und werde in
feinem Falle bie Ebrerbietung vergefien,
bie jedes denfende Gefdhbpf Div fdhuldig ift

Die Berfafferin.
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im $heater
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Drepgehntes Stid:

M ay:

et wird (ie Eriegen ¢ ein Lufifpiel
in eivem ufuge oon einem gemeis
fienn Soldaten:

@én sten exielt der Berfaffer der Shrode
ger die Cinnahme fir dicfed Stick: dajgu
ward nsdy ein neues Lufifpiel in eitent
Aufsuge : Wer wird fio Friegen ¢ voit eben
dem Verfaffer geaeben. Dief Eleine Stirek, fo
febr o8 audpnue Stige ift , Gat bodh eitt unend=
lich grdfered Redyt, den Bepfall ded Publio
tums ju Goffen , ald dad vauerfpiel die
Sdhwdger: Die Kavattere felbfl; obfchon nicht
neu, find dodh gut gewagit — die Anlage durdys
aus Fomifc) — dieSprache meift gut unbd einige
febe warmetihrende Stetlen. Diek jufommene
genommen , und durd dad Gerrlichfte Spiel une
fever Schaufieler aufgeftust , hat dem Sticfe
> itz

et itd
fie Briggen ?
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viclenn Beyfall und und vieted Bergnigen
verichaffer. b winfehe , Dap Der’ Bero
faffer , aufgemuntert dutch die Giiite des Publis
Fums , und angefpovnt durch den Elcinen Nu-
pen, dent ev yon feiner Avbeit gegogent, davan
denfert mbdhte ) und Hald wieder etrwad zu lies
ferrt , Dabey fich abev fu feinen folden fch wavs
aen Plan: qu wiblen, ald feine Shwd ger find.
Und a8 eirt gemeinerSoldat hat ex GelegenHeit,
Bige aud ten untern Klaffen der Menfchen
ju fammeln , die der Menfdhheit Ehre machen
— und vielleicht manchem Grofien dabey die
Stimme feines Hergens ing Db finifern Fhnn-
te = fieh,dicfer deinlinterthan — ev,det deirten
Acker u Beftellen , Deine Kaife, Kiche und Kele
fequ filien , Befrimmt it — iff ein grbfever
Menfch ald du, det dur einy grofier Herr , und
body fo wenig Menfdy ~ fo wenig wirdiy
Menfdy gu feyn bif. «

Der acgmébﬁi{'cbe Ehemann , ein
Luftfpiel in funf Aufsiigen, .

?im Abend 568 26flen gab man und dent avy:
wibnifden Lhemann , ein Luftfpiel in finf
Aufgiigen, Serr Gotter Hat dad Stick aus
dem Englifhen Hevitbergenommen , ¢8 gang mit
deutfher Jradht und Siite angethan, und anf
bicle At ein vortvefliched Stuek davaud ges
madyt , bad Befondérs auf duferen Univerficd
: ten
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ten viel Wivbung thun muf. Hier abee,ws - Der orge
¢ fich auch noch einige pu frepe Situationen wohnifde. .
und Ausbdriscte mufte fontreband machen lafen Ehemann.
— und o man den Kavafter des Renomiften

und Jenenfer Studentens nidht fennet —

Bier, wo it nur meift Knaben  die nod) unter

ber firengen Aufficht eined Padagogen fehery

follten —-die Hovidle dex HHheren Wiffenidhafe

ten fitllen — Bier, wo unfeve Studenten mehe

um eingn {hbn gefammten Dupyee — mehe

um, die Gragie eined Menuettangerd — mehe

um die weichlichen, feibenen Manieven cined
Stuserd, ald um die Sefond , Fery und Quart

sined foldhen, Hubibrad beforgt find — hier,

wo unfere Advolaten nidt fo mit Sehlaf
vevlangenden . Augen, und noth von Wein
teiefendin Rippen vor dad Gevicht treten —

Bier fonnte Dev Karatter Hed Licentiat Seank

feevlich nicht {o in feiney BVoleraft wivken ,

al8 da, wo man mehrere Deiginale gu der Fos

vie aufoeifens fann. - Ubgr dennodh Hat Had

Stirct vedht fehe gefallen , und man Gat die meis

frerhafte Antage defelben , dad Cimftlide Bevs

weben ber Situationen, die teeffende Beidynug

der Karafteve , und die Ebrnigte Swracde, die

in felben hevefdhet, nicht uprtannt. Dex Kav

rabter de8 - arawdbnifden Ehemanns aber

iff um fo.mebe befannt — obfchon , gur Ehre

unferer Bevfeinerung fep o8 gefagt , auch dier

D 2 fer
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fier febe abgunehmet anfangt—obfdhon 8 nidyt
mehr Sitte ift, baff bded Manned Hevy iber
bie Geitenliche feined Weibes unruhig —
fie ibec die theure MNeigung ihres Mantresd
gegen efue Qreundbin ungehalten werde —
obfchont — — fo giebt ¢3 Doch nody eine
Menge fo altgefinnter Manner und Lieblo
Ber, die dad ausfehliefende Recht auf dad
Hery, Gunft, Sartlicyteit, Borgug — und
wie alle die Dinge Heifen , die fie ihren
$Beibern und Madchen, bald girvend vors
winfeln ,bald donnemd vorpoltern, qu haben
glauberr. Und ba if e8 und Jadchen und Wek»
Becn dann fmmer fefe willfommen , wenn
wan biefe umertragliche , unmodifche Sefehbe
yfe e¢in Bisdhen vornimme , und lacperlich
madit — denn wabrhaftiy ¢8 witrde fonft
aud) gar ju avg — die feute Ddachten
ar @nde wohl nodh gar , unfere Here
3en whren nicht grbfer ald die Schale eined
SBaisbornd, dad ein eimpigec Kevn ausfullet
— und dody fehreibt und fehwdst wan 6t
fo wiel , gicbt fich fo grofe Mishe unfere
Heegen gu ceweitecen — ynd wean fie dann
ermeitert find , dann foliten wir fie leer loffen
— ja fcpbuen Dank , ifix Hevien ! as fonnt
i mit gutem Gewifien nidyt fordern
Giefpielt ift bas Stick gang ausnehmend
{hon gewordey. Serr Wrokmann fpielte
ben
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Pett Bruno : und er ward und verhofit und
dauerte und, fo treflich wufite er und die
Hite eined fo argwdhnifchen Eheteufeld , und
die Marter eined fo leidhtgliubigen , mifteauis
fben Gefchbpfed ju fdhildern, Seber Tom,
jede Mine, jede Gebarde jeugte von der Bes
wegung  feiner Seele — vort dem Leiden
feined Hergend — von der Furdht fein Weib
ungetveu ju finben — und von dem Arge
wobne, der ihn Befandig Gerumtrieh , alled
aufjufudhen, das audy nue dem Schatten eiv
ner Untreue dhnlich fabe. Wie fchnell o
dad Papier mit Jwien aufrafte, den Swirn
mit den apuen geceif, um nur gefchwind
ju feben, wad in dem Briefe, fir dad or
bad Ifeeve weife Papier Hielt , fimde —
bann  bie Seene in dor Nacht, da ex einen
WMarmdBut in dem Jimmer feiner Frau fine
bet — der Wechiel des Tomed , in dem
tr dad Wort Hiadame Rlara ausfprady —
und feine Berwicvung , da Wngelifa den
Hut fie den ihren angicht — dann feine
Hamifdye Freude, da ev einen Riebesbriel an
ferne Frau aufgefangens ju Gaben gloubt —
endlidh fein Hufwacdhen aus dem Hetdubendes
Toumel D8 Argwohns — die rihrende
Sprache ded Hevgensd, in der e verfpridht
feine Leidenfdyaft ju Befegen , und fih und
fein 9Beib glOCPLich au wachen — alled bad
D3 Ut

Det atg:
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yourde ung yor unfecem licber geofien Brods
mann tieder gan porteeflich: gegeidnet.
fitadame  Tloufenil fpicity a8 fanfts
miithige, gequalte Toeib febr gut, und Hat eiv
nige Stellen voriiglich meiftevhait geiagt unbd
gefpielt. Mandhmal aper fchien ffe wae fu talt,
ju wenig in die Situationen ihres Kavatters
perfepet und qu wenig bey ifrem Spiele U
cpfinden.  WTademe Stepbanie Hat die
Rolle der Angelita fehr gut and vithtig aude
gefispet sund befonderd die Stelle im xoten
Auftritte ded gten Aufugs: Liebe H1Tas
dame Bruno, geben Ste fi ufrieden,
u f. v, meiftechaft gefagt — fo wie fie auch
dent 14ten Anfteict chen Oiefes Uufsuys
gany -vovtrefiich fpigite. UTadame Gimnther,
i miv nue eeft jingfhin — in. dbem Stivv
de:  @efdwind eb es femand: exfdbit,
gang augnghmend qefiel ;. und por etnio
aen - Zagen in Romeo und Julie ‘ald: Laura
mif ber warmfen Nifrung und volier Ride
tigheit fpisite , bat mie abev. in biefem Stircke
al§ Bebwig vom der Aue nidyt 4oy gefals
fen — nicht ar8 of fie fehlecht gefpielt ober

den Raratter night getroffen Hatte — nein !

abee fie Gat dad muntece , witige und lauz

nigte MidGen u viel gefafelt — fie hat g4

fhnell gefprofen , mit 3u eitig edlem Az

fande , mit night genugfamen LWeltton gefpielt
: — und
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s Jnb bie - nothwenbigen 3miftbemaume
pom-Syicle qum Spiel — von Periode qur
Peeiode, vom Wovte! um: (m;m' find fefe
oft. U Mneuwumgdngen matichmal “gaiig
peraeiien worben, | Padame’ %ér[e ‘ae
Niinette, undi i denbe , daf Teine Sdyue
fpiefevin ¢8 wagen' wird; mit MTadame Stierle
um den Preis in denNTEdDenrollen ju fiveis
fen <~ Shr Spiel it iminer fotidtig  ire Des
Flamiation o wertndiid — bdie Audmaling
ihver Kavattere’ {o toeffend , daf man in ale
e, ‘nicht Die Sthaufielevin {onbém den
Mteltm RKacafteroor fich fieht,
Comns O i dm? Sonnabend , da dief Stitek
gum ecftenmal: gegeben watd , nidt in'8 Thear
tec:ommen fonnte’, fondern da€ St am
Sonntage jab : + 6" fann iy von 'Hem Spiele
bed seren - Sdhitge ald  Licentiat “Srant
fir Diefegmal mithts fagen , obichow ich daf
fetbe wit aligedméinem Bepfalle Habe rihmen
aehort 5 dod) werde ieh ‘meine Meiniung Hiers
uber nachteagen; fo Bald dad Stitek wisder
gegebent wicd —< o wie ih mir aud)alde
Denn meine IMeinung fber dad - Alterniven
au - fagen vorbehote, ' Diefen  Abend fpiclte
Berv Sditge den Roland wnd fhists mit Hn
ein biddyen quw freifund gu gegiore Ju-fpicten,
Sert. Dauer fpielte den Licentiat Srant:
fgm Gmet waymeif fehr vidhtig = or geich.
g D 4 neee
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nete; den lodferen Schwdimer — denr fidelen
Purfhen — den muthigen Renomiftenn — unod
den guten Menfchen fehr gut.  Die NRede im
4tert Auftricte de§ Tften WUufsugs: Niit
deinem @efubl — es ift sum Rafendwer:
e, YOgs weis fo ein Didtarling wie du
vom @efublvu, f. w. Gat er mit der mbgs
lihften Richtigleit und Wabhrheit gefagt : und
fo Bat ev faft burchgangis alle die Aufericte,
in denen er ald ein gwanglofer , unpolivter,
bitiger Mann ecfcheinet, meifiechaft gefpielt.
Wavum ev aber in dem UToncloge ded gten
Auftricts 3ten Aufzugs, den er mit vier
fee Hatuy: fpielte, gevade dad, wad feiner
unbefonnenen Schritt entidhuldigen — gevade
pad, was feinen SKatabter ausdgeichnen und
Liebendouwdig machen fonnte , die Stelle
Weldes armen Teufels Reble und Vers
mdgen iff vielleidht igt in Gefaby ,u. {. w.
big dabin: Srifd nad, Ritter, u, f. v,
ausgelaffen Gat , weid i nicht — aber daf
¢3 mich dauerte , gevabe diefe Stelle nicht gee
st qu haben , Dad empfand ich. [m 14ten
Uuftricte des Oritten Aufzugs hatte Here
Dauver mit mehr Warme , bejonders die le:
ten Jeben, mit mehe Crgiefung  feined ¢do
ten , vechtfchafenen Hergend fpielen follen —
und dann, glaube i, daf ev bie Holle
duvchaus vortreflich geivielt hacte.
Bery
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Bere Lange fpielte den Rotanb —  Dorer

b wie mich dintt , Gat Sere Lange dett Kav wObnifde

vafter in einem falfchen Richre Betraditet — Ehemann.
und darum gang verfehit.  Roland ift ein
- junger, avtiger, aber von Qicke und fanfs
em Gefifle trunfener Schwirmer — ¢ing
sann, den nur die Heftigheit der Licke ,
wie’s meift geid;tebt ,pum fuccytfamen Sager
mad;t — ¢in Mannt, Der Bis und Laune
inne Bat, wenn fein .berg md;t von zxeo
Beé;we:fem 5ufammenmogm witd — Ros
Tand tft mit einem FWorte cin dufiec vere
liebter junger mtatm aber tem mmd;er
Geck, fein dummer 8unge, bem man fd;on
beym Driften- Wort femen; Rede an Ton und
Gebarde den Mangel on Geift und Gr;:ebung
anfieht — und doch Hat Serr Lange und
einen {olcbm in Roland gefchildert : fein o,
den erowon dem armen Thomfon im Konig
. Zear entichnet, und fein trlnmlnbes e
mannliches Fafeln , felbft die Mine, die ex
in ' Gegenwart feines Midchens affettivee,
machte iht ju bdem Iacherlichfien @e@bnfe,
von dem ¢8 gar nicht Begreiflich pa&re, wie
3 eit Midchen von per Gattung , wie Sede
wig von der Aue iff, hiatee ruaren und um
Jreyheit und Rube ringen thnmen.  Hitte
Serr Lange ben Roland mit feinem fonft
naticlichen , fhbnen , edien Anftande gefpielt

— Ditte
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Der arge — Batte o¢ De8 Shwirmerijhe diefes K
wihnifde - taftecs durdy die. beftzgfe:t im usdrucke ger
Chemann.  geidynet — Batte ¢t in den Scenerr, ba g

feine Gieliebte fieht, eine gwar furcbtfame "
ftutter ve Gprace gefihrt — Hatte er dad
werge en. feines Qs;t;eé und Laune, dasd ti)m

;uruﬂ.‘()altenbetes %ctmgen fufbar gemad)t ¢
fo_batte e gewif den Sinn be8 Didhterd
wight getroffen , und Rolands Katabter vide
tiger gepeichnet, . Und bier in diefem Folle
vatf ich fagen, baf Diek nicht mein Uetheil
allein,, fondeent Dag Urtheil wvon vielen ift,
bie den Abend mit dem Spiele ded- Beren
Lange nidht gufricden waven, . Auch Serr
Jaug, ber den Doftor Nertler fyiclte,
Bat mic diefen Ubend wmicht gany genug
getban — fein Spiel war fo freif — fein
Deblamiven o emtbnig; und befonders ift
bie Jiebe im Gten Anferitte des 1ften Aufe
sugs : Wie man von allem suriadEmme
8. {..vo, nidht genugfam auseinander gefeht,
- und mit 3u wenigem Zomwedhfel gefagt worden.
Bielleidst mwaren die Serren aber aud)

ben 2Abend gevade nidht fo. aufgelegt, alf fie
£3 34 feon gewuniden hatten — denn Sehaue
foieler find doch aud) Menfchen ;und welder
Menfch ift tagtaglish, in jeder Stunde, in
jedem. Augenblicke geade. fo volfommen. aufe

; L gelegt,

»
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geleat, ald ev e8 feynt folite , um fein Ge:
febafe in der mbglidhfen BolTommenpeit ju
pecrichten  Und wie  oft liegt ‘nicht’ Die
&Hurd aufer und? wie® oft mdchten wiy
nicht Granr, Unwillen , Jovn , Sorge, Tenw
pecamentsantille , Magenbefchwerunger , unt
wie fie alle Geifert bie ‘unrennbare Menge
yon ufdlen und Bechalenifon , die in une
fer @cben cingewebt find, und bie und (o
~ oft gu fogang andert Merifdhen machen, ald
wit wirklit) find —und oft fo gany entaegens
gefest Handeln  waden, ol wiv fonft qe
bandelt Haben wiichert , o uns wegbahnen
— aber Wille ift niht immer Boljiekungse
fraft,. A e

© S benfe meinert Zefern ¢inen Dienft
g evwoeifert, wenn iy Ipmen ju Cnde ¢hv
ned feben Quartal ¢fn Fleited Regifter
vOn den abaehandelten Matevien anbange —
und fdon dee Gedanbe iff gemtg, mich vy
3u beftimmen — So wie tch UOAPaut i,
te, D0 bad giteige Publitum mid nige
verfennten, und mic in Feinem Falle himis
fhe Tabelfucht , oder wohl gar partepifche
Sdmabfudt, die fo mancyem Schrifefeller
und Scriftftelleritt , ofre daf ihr Wille auch
nue in dev entfecnteffen Ferne 5a8 Hervore
bringen wollte , angedichtet witd — jurc Laft
legenr wbdhte.  Mein Hery it o reint vorr

aller

Der nge
wihnifde
Ehemanm
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alle DBitterteit gegen dad Geldyoy £ daf ich
den Tritt im Wafen bedaure , durch den ich
einem armen TWirmdhen fein Wurmiehen veve

. bittert oder wobl gar gembet habe; und um

wie viel mehr Mmufte mein Hexy Bey Dem
Giebanfen leidenn , einen Menfchen , dad edelo
fte Gefohbpf der Schbyfung , beleidigt ju Hae
ben — Und follte die dberall am _QBege Taue
senbe falfdhe Deutfude Einem meiner Blat-
ter eine folhe Ausdlegung leihen -—,fo wie’

ith bereit, den Menfehen , den idh Beleidigt
patte, mit wavmen Gefufle der Meue an
meisten Bufen ju delicferr — wenn evandecft
meine Empfindungen nidt durch ein gefarss
ted Glad bettachtet, und frepmutbiges Eys
innern der Wabrbeit nidht fir Beleidigung
angefehen hat — denn Yabrbeit ift gut
Ding, und fie, diefe Gottbeit, fann feine
Seele franfen, die fich nicht von dem fiols
gen Dabne ihrec Unfehlbarkeic umnebeln

und verbunteln [3ft

Ma-
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Crites 6t11cf.

Die eingebilbeteh Philofopbern.

g[m 22ftert gab man ein neyes’ Singfpicl 5, cings
i swey Uufshgen ; Die eingebildeter bitdeten
pb:‘lofopbm‘ aus dem  TFtalienifchen auf Foilpfospens
die UTufie des: Zoyrn Paefello | uiberfest

von Seren Stepbanic dSem Jingern, Das

Dudy felbR it cines der Beferes italignie

fden — ‘wenigfens becefdhe nicht fo wier

Unfénn dacing, wie in pepn meiften anberen

wilfthen Dperens — pq¢ Rufammenfang —

gewabite und Jiemiich. ausgemalte Karaftere ,

und eine gany hibiche Sntrigue,  Die Mus

A fie



Die einge:

bildeten
Piloforhen.

fie it faft durchgangig meifferhaft und vete
Iaugnet den Nubm nidt, den fitch Paefellos
Same unter den Tonfinfilern erworben Hat.
Yuch ift bief Singlhiel febr gut vorgefellt
und gefungen worden. Lemoifelle Teyber
al$ Clayiffe und Demoifelle Schindler ald
Caffandra Gaben febr avtig gefpielt , und
Demoifelle Teyber hat vorguglih gut ges
fungent. Berr Gintber fpielte den einges
bildeten Pbilofopben und Hat fich vielent
Pepfall erworben = voryliglich aber Hat ev

~ ir in bem Qten Auftritte Des exflen Auf

sugs gefallen, in weldhem Auftritte er feir
fie Bevlegenheit 1ber Had Lateinfprechen , unb
ba8  Seibfigefipt  feiner Unwiffenfeit fehr
viditig und natirlich, ohne dad Spiel u
ubertveiben , gepeichnet Bat.  UcberBaupt
Gat Berr @intber cine vovtrefliche Anlage
sum niedrig Komifchen — nur fdheint mir,
daf er unfer Publifum nod gu wenig fete

net, und vicleidht fu wenig Sutrauens iy

feine eigene Starfe~— feket und daber ents
fishen
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fiebert mandimal die unmatieliden Ausmwid 9‘[!;“;"9“
fe und Bufepuingen (ivie in diefer Operd ilolevess
wieder die swep Singer bréiten {dHwoarys
tefdrbeen Augenbraune , und di¢ grofen
Brillen mwaten ) die doch bey unferem Pus
blifum feine Wicfung, thun , und die
Kunft o8 Shaufpiclers abwitdigerr.  Serr
Stepbanie dexr Tungere in den TomifHen
Alten; Sert Bergobsoomer in den Formie
{Ben Wirthen und Bauern ; Seve Miiller int
dent feinen, und Serr Weidmann in den
niedrig Tomifhen 3eb‘ienteﬁ , Bediettent fich
Beinee  folden unfmackhaften HirfSmittel
= und Yodh) front ungetheilter Bepfall e
meiftethofted Spiel — Natur und Wabre
Beit find_ibve Jielpuntee; und werden diefe
eveeichet , o folgt €hre und Beyfad von
fedf.  Auch gweifle idh nicht , baf Derd
Ginther alle diefe unwiciamen Nebenvers
sievungen gevne weglaffen wigd ; wird er nur
et mit dem Gefchmade ded Publifums
genauey Befannt , filr deffery Bergnitgen ev
A2 fih
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Die wunge= fih fo- viele Miuhe gieht. Berr Dauer

bilbeten
Whiloforhen.

foielte bie Stolle ded Julian fo meifterhaft;
Daf ung die Scenen, die ihrer Anlage nady
Tangweilig werden mufeen , dag grbfite Bers
gniigen gewabreen. Hier falt miv eine Eeine
Bemerbung ein, Die ih bey der Verjinge.
vungsfeene Ded Julian gemacht Habe. Schon
o einigen Jobren it diefes Sivglpiel im
Walfchen , doch mit einex andern Mufit,
deven Meifter miv nidht mehr beyfallt —
Dfterd gegeben worden 5 und da bracdyten
bie walfhen Sanger eine quafi Mafchine an;
die miv febr wohl gefiel.  Wenn Julian
thmmt, dem Petronio die Syiegelfechrerey
ber Berjimgung vorgufpielen — fo Hatten
feine. Sdhitler fchon eine grofe Wafe mit eie
nem Decfel an die Seite geflelit — diefer
Decfel wurde gedfnet , der alte Sungenfiidy
tige fleigr binein , der Decfel wird geidhlofo
fen, und nach dem Cnde bes Chors freigh
ver verjiingte Julian wieder aus der Wafk
~— Dadurch exhielt die Hanblung der Bere
fhngee
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jiimgerung eine et vou magifdyer Feyerlichs Die einges
feit — und Julian ift nicht bec Gefale g;‘i’;o‘;;;m_
audgeferst , dbaf wenn fich einer der Chorfane
get von Deteonio’s Gefolge etwann unn
fage, er mit feiner Berwandlung verrathen
wirde, ,
Sy mbochte wobl gevne von Demr Gerrs
Tithen Spieic, mit dem man ung den 23ften
Atbelftan gab, und i dem die Gurbfie der
Serven Sdhroder und Bergobzoomer fich
wieder mit machtigen Sugen in unfere Hevget
aeub , fprecdien — aber die Bollendung der
Antwort uber Mullers Inflitut [iegt miv
fo fabe awm Hergen, daf ich auf felbe Ubere
+ gebe, Befonderd da idy weid, daf verfdhice
bene meiner Refer dev Fortfesung von, felber
begievig entgegen fefen.

A 3 Bey+
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Sortferung der Untwore diber LTillers
Tnftitut, : \

Wilers3n- Dppr iller vecfiumt alfo. niches , wed

fiitut.

jur Gryiehung ded Menfchen erfodert wird
— ¢ fiveut dert Bervlichften Saamen in bie
jungen Gemirther feiner Sbglinge — ex Bile
bet fie ju guten Menfchen , um einft wiwe
dige Sdauipieler aud ihnen ju ichen.  An
ber Sultur ded BDodend ift alfo nidhts veyo
nadhfafiiget — Serr Muller mit demr ware
men Gifer e Pateioten, und NTadame
Miiller mit dev gactlichen Scrgfalt einee
tiebevolien Mutter wadpen Uber dad Auffeis
men  Dicfer jungen Phanzen , unb tragen
Sovge , baf feine rauhe Nordluft von Uns
fittlichPeit , Ublem Hange , ober Beyfpiele
pic Snofpen verberbe , deren Blithen und
grudte fie fiv e cheures Yien und
fiv Deucfchlands Publitum befim
met
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met Habetr. Lend nun laffen Sie und aud die
Kultur im Voden der Kunft, audy die Avs
ten von Pfangen eint wenig Befehen, von
peren Reife der Lofn der Mihe, der Bors
theil dev deutfhen Bibne entipringen foll.
Qaffen Sie und fleine Bemerfungen ibee
bie Act anftellen, mit der Seve NTiller fu
Weebe geht , feine mit  der Moralitit,
Kenntniff und Sitte gefhmirckte Jugend audh
s taugliden Gliedern  Der Shaubiibne u
bilden.

Sdon vor mehreven Sabren Hat Sere
Maller einige Stide wit Kindern vorges
geftellet : damald that ec ¢d Blod , um deny
Publibum duvey die vergrbfecte Mannigfale
tighit und AbmwedhSlung ein Bergniigen,
und demr damvatigen Pachter ded ThHeaterd eio
nen grdfieven Nueen u fdhaffen s ¢3 water
meift Rinder von Schaufvielern und Tine
seen, untec denen felb®  einige waven , die
faft nichtd Deutfdh verfrunden ; und Sery
Prialler Gat und feine gong eigene und befons

%4 dere

MhilleesSn=
fritut.
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Pere Art Heygubringen , und cud rohem
Stoffe, gute und {hdpne Werfe Bilben ju
fhnnen , bewiefern; feine Sticfe wurben mit
bem  grdfiten Depfalle aufgenommen , in
grofier Menge befudher, und fie verdienten
suth beyded mit wollew NRechte,  Bielleicht
bafi febon damald der Gedanke einer Pang
fdhule fir's Sheater i ded Seven Niallers
Seele entfranben und ex nur bid bt nidgt gur
Heife fommen fonnte — vielleicht Daf dies
fer Gedbanfe durch die Bewerfungen : daf
8 fo fdwer halte, gefdictte Sehaufpieler ju
finden , ficy eeft jum wirbenden Iriebe et
Hobet und Seren Niiillers Seele ju diefem
Unternehmen geftimmet Hat ; genug, daf Serr

Praller , nachdem er por vier Jahren die Dis

peftion ber deutfben Overn Hbernommen ,
und fie quf bie Bishne gebracht Batte, nuy
ecft vor jwey Jabren den Anfang ju feinem
Qnfritute gemacht, und dabey wie ein Hers
Buled gegen Umfande und Jufdlle qu Eime
pien Hatte,

%iu
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Biv faber , weldy einen fehnellen: Fovt, MittiersTn-
gang feine Bbglinge in ber Shaufpieltunft -
forsobl a8 in der Tanzbunft madten —
foum ein Jabr, und e fielte und Loverens
Berelichfte Meifterficke, die grofen Ballete,
Agememnon , Adelbeid von Ponthieu, und
die Gorasier wieter auf die Vihne. = Wik
wiffen tody, wie wiv fie anflaunten die Eleinen
Gefchvpfe — wie wiv ¢ ald ein TWunder
Betvacdpteten , von Kindern die mithfamen Ate
Beifen dev Mannee fo yolfraftig vervichten
3 fehen — und die Anordbnung , die Pradyt,
die Richtigheit in allen — war fie nitht det
bundbigfte Beweis von UiLlers Einficht,
von feiner Fabigbeit, folh einer Schule mit
Wirde und  Nuser  vorufichen, Wiiller
wagte einen nodh Hdheren Schritt — op
gab Bamlet; und feine Roglinge fibrter
biek fdwere Stivef mit alle der Genauige
feit und Wahrheit aus, die nur vou fols
e Eleinen Mafdbinen  evwartet werden
fonnte.  Sdy Gediente wich Hier bed Ause

As  druded
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drucked UTafDHine nicht ohnbedidtliy -—

- oweil ih midy nicht entbrechen fann, Seven

fiillern BHiev meie Meinung ubec fein
Unternefmen , Samlet ju fpiclen, gu fagen,
Dud Stlef wurbe gut , ich mbddhte fagen
pocteeflich aufgefihet, fo weit fidh Bovtrefo
YidhEeit von einem Dinge , dad nur durdh aw
bete Bewegt witd , erwacten (3§t — Dad
Haus war bey jeber Borfelung voll, und
dev laute Bevfall Ded Publifums lohnte dex
unausfprechlichen SRiGe, die diefe Auffip:
rung Seren Nuller gefoftet Haben muf —
ih Telbft war ecftaunt dad alled von [bvglin.
gen audgefibee ju fehen: aber ¢8 fey mic
eclaubt qu fagen — ich fehlof Davous nife
auf die Keafte der vor miv fpielenden Fus
gend, fonbetn auf Seren Mallers grofe
Rermnig fih mitutbeilen, die Jugend dag,
wad ec fiblet , nachfpielen su maden —
mit einem FWovte , auf de Voveveflidhbeit feis
ner Divebtion.  Auf die Kvifte der Sue
gend Eonnte idh aber aus dertivfache nidht fehiief»
fen,
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fer, weil o8 unmbglicy i, daf RKinder, MillereTn~
beten Seelen nodh nicht Fefligbeit genug ero 1O-
Halten Haben , folde Hobhe, gedebnte , felbft
Die dberne BVruft ded Manned erfchlitternde
Leidenfchaften fihlen — weil ¢8 nidht mbg-
tich ift, daf fich folche junge Gefdhvpfe in
die Situationen verfepen fonnen, die Mine
neen von Sabren und . Kenntnif der Welt
felbft fo felten vorfommen; und daher ift
dann ihr ganges ©yiel — jeder ihrer Tone,
jede Bewegung der Muffeln , jebe Delhr
nung ober Nadhlafiung  der Nerven nicht
Wirfung des inneren Gefiibls — blof
medanifhe Yiadabmung iHred Lefrets,
Audhy mbehte ich Serrn §Maller nidht gevne
cathen, mebr folde aufer dev Crpfindbungde
madt und  Augfihrupmastraft feiner jungen
Bbglinge liegende Stircke ju geben; weil fie
badburd) mebr angeleitet wirtden , Empfindung
su-Deudbelnt , ald wirtlich gu empfinden ; mefy
gu gimaciven , al8 mit eignen Sredften u
- ¥oitten — und weil fie dadurdy, daf fie den
i
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ihrens gut foielen ibergebenen Savafter su fehye
aufier dem nody engen Kreife hrer Kenninife
fublen , und daber nidht feloff darnacy greir
fen, ibn nicht felbfe fafjen Connen , leiche
ju bev fbdlichen BeauemlichPeit gebradyt
weeden Eonnten , die fo vielen Schoufpier
lecn-anfingt — andere fire fich denfen ju
taffen.  Snbeffen Hat aber Doy audy Disfe
Bovftellung fhren Nusen Haben  Ednnen.
Berichiedene Salente Haben®fich dadurch vere
athen — Sere UTialler it auf die Spuren
gefithet worderr , wohin diefed obder jened
So3lingsd Seele fch mehr hinneige — 3 at
Mneiferung untee den Rvglingen felbE  ger
madt; und um fdh einer Rolle im Samlet
wiedig 44 mahea , Gaben fie vielleicht in
vielen anbeven ifre Krafte um fo mehr ane
geftrenget — Das Publifum Hat gefehen,
wad Sere fHidler bHervorjubringen vermag ,
und ¢benr davum wicde Seve VTGTer viels
Teidht nicht ubel thun, diek Stuck, wenn g8
ibm mbglich ift, wieder gu geben, Befons,
derd
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derd o feine Fdglingé it immer fdcker in DllersIne
ber Sunf weeden, und nun fhon febp P
ubey ihre MNollen ju voifonniveti anfangen :
gouren, : 3

Alle Gbrige Stiefe , die Serr NTiller
gab , warew gut gewdhlt , und trugen alle
Bey , die Sugend in der Kunft gu dben, und
fie ju dew mannichfaltigen Savafteren geldhiche
u wachent , die auf dem Theater vorfome
men.  Und wie gufrieden mit feiner Bes
muurty, wie Aberjeugt von dem Nupen
diefer Schule, wie bereit fie pur RNeife ju
Bringen, ber gitige tVionarch bR fey,
it bie Grlaubnif dev bundigfe BVeweid , die
ov Seven fiuller ju ertheilen bie Gnade
Datte, alle Sreytage imE. £ Sofnationals
theater Sdaufpiele von feinen oalingern
geben 3u dbrfon, Und fuhre nicht Dad Jue
gieich gegebene Werbor , daf Serr GThller
Feine Ballete mebr. geben folle : den fchbe
nen Beweid an ber Stitne, wie fehr bem
fYionavchen bie Berooliommecung dee

Sehaue
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;,’:1:':.“‘5“‘ Sdaufpierfunft felbf (ot der die Tamgbund:
© bod nur imwmer eine blofie dufiere Beviee
vung ift, deven fie eben nicht Bedarf,) am
SHerjen liege, und weld) cine avtliche Sorge
fatt er fiv feine Untecthanen trage, damif
fih diefe nur folhe RKimfre eigen madyen
deren Audhbung ihren Rbrper'nicbt fo fchnelf
verderben, und hnen durdh ihr ganged Leéx
Ben Unterhalt und Brod wverfchaffen fonnen.
Denn gewif ift e3, Haf dad vecitivende
und fingende Shaufpiel immer fehr darusie
ter leidet, wenn eine und chen diefelben Subs
jebte qugleich auch ju Tdnzern gebilbet were
den {ollen — ficher ift e, daf die beftent
Ténger nur feby felten mittelmifige Shaus
fpielee werden — weil fie die Sidytigeit
ber Deflamation vernadiafigen, die Kavabe
tege Ded gemeinen 2ebend nidt Eopiven lege
nen — und weil ihr Gebacbenfpiel
nberlaben , ju Daufig , ju grof , M une
naticlich — e Gang 3u abgemeden , ju
Tabenymafig . Dann iff 8 aud fidber
und
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und  durch tad Vepfpiel foft eined jeden. MilersIu=
individuelen Tdnzers befiatiget , baf fie fitut.
in eimem Alter von drepfig odber einigen
drevfig Safren fdhon meift untauglich find
ibre Sunft volfowmen mebr audyuiben —
und mwad ift ecdelGafter , alg einen freifen
entfedffeten Tdnger 3u fehen — welded
Grefdhinf iff elender, alg ein folcdher durdh
bie MNatur von feiner Kunft weggefchleus
becter Kiunftler, dev Peine andeve Hilfdmite
tel Bat, fein Lcbent durchiubringen. Dann
— wein bie eife des Kbrpers, die FTeo
fiigfeit ber MNerwen, die gur Harteven Kone
fifteny gelangte Vruft de8 Schaufpicled ihn
erft jum vecht Braudhbaven SKunfler maches
«— bdann Hat Het Tanger feinen Weg fchon
vollendet — dann i er fhon am Ende
feiner Ausubungsfraft — bie fefler gemwore
benen Gelenfe, die rouber gewordenen Ko
then — erfdywdren ihm die Ausibung feis
ner Kunft — et it in der Miitte feined
Lebens {dhop am Enode feingr Tlabrungse
i ervere
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Miteragy- ervoerbung — et muf von Dder Biifne

fitwt.  gbtreten, ba fie iGm et Boreheil Bringen
fonte’ — und ev Hedauert die Reit, Ddie
Mithe , die Koftenn, die ev jur Crlernung einer
Kunfe angewandt , die 60 durch iGre fdhlafs
machende NReige , fo Bald aufiec Stand gee
fepet’ Gat , biefe Reije lingec zu fihlen,
witd deten Boetheil fir in fo fonel vors
bevgehend war, '

)5 D&e Sotfegung folge. Thnfeig,
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Sweptes Stk

Suniug

Richatd der dritre, ein Traverfpiel in
funf Aufzigen.

@m oten gab man ded Serrn Weife ber gigard der
fannten Ridard dew dritten nach einee new denste.
verbeflecten Anflage. Bon fyem diefe ane

gegebene Berbeffevung vovgenommen worben,

weid id) nidht — und o Has Stitef dHadurch

etwad gewonnen Hobe, jweifie idh) — denn

an dev Wefenfeit ift nicht ein Jug abgedns

bert — nichtd a8 hie und da ein Bevd ume

b gefest
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gefepst ober weggelafiess worden.  Und gerar
de diefed TWealafen Hat miv nidht {ehr befhos
gen wollen, weil ih im Durchlelen Berfe
vermiffen mufite, Bie miv in der ecften Aufs
Iage von 1770 gerabe fehr wofl gefallen

. Patten.  Auch Gabe ich Bemerfet, Daf une

fere Schaufpieler diefe im Buche weggefhnits
tene Becfe, im Spiele nod) Heybehalten hato
ten, Bom Sticke felbft will ich nichts fagen,
pa-¢8 fhon fo oft gegeberr — fdhon fo viee
Ie3 daviber gefagt worden, — und fein
Werth und feine Fehler fhon genau Beftime
met find. S gebe alfo auf das Spiel felbf
iiber, und wimfchte diefes , Fir jenen Ipeil
meiter Qefer ,  die e diefen Abend nide

_ {elbft mit angefefen Haben , mit cbent o ware

metr und sichtigen Farhen malen pu Eonnen ,

al$ e8 und wavm an dad Hevy gelegt , und

vidhtig gegeben worden ift,

'serr Bergobjoomer grif ald Ridhard
mit Harpyentiauen nah unfeven Hergen ——
fepleuderte Jurdt und Schrbelen in. felbe ~-

evfchit.
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etfdjirttecte felBf die der Furcht fropende Ridard der
Foftigleit Der Manner , und  babte Haf
und Bevachtung, Jorn und Schrocken gegen

ifn in unfere Seele.  Weg von der Buihne
wiunfhten wic hn i diefem Karafter —

weg von dem Runde der Welt wimfchten

wiv dent Kavalter felbfF, dert ev ungd fo alls
teeffend fehitderte.  IWie itterten Gey feinens
Somnien , und echolten ung bey feinetss Abs

gefin — und unfer Hery feufite nach der
Gpise ded Sdwerdies, bdad feiner Bruft

bie Wunde fhlagen follte-, durdy die feine
mehr dann teuflijde Seele Herausfahren Ebnne

fe — Bin ju ifrem verbienten Lohite.

- Furdht und Acgwobn mak in feinem
fuge gemalt , a8 ev Bey Crbfnung der
Bihne aus der Pringen Gefangnifie trat —
und mit ber Sorgfalt ded blutgictigen Tye
gerd die HbGle erviegelte, die feinen tobe
afndendett Roub vermafrte. Banged Aenge
fien gittecte fiodh in feiner Stimme Bey
ber Eidblung Ded IJroumd — und Mife

B g2 trauen
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trauent i die Fefte feined Glirched Blickie:
aud jedber Mine feined fhrddbaver Antliges,
Da er von der Avt feiner Ihronbefteigung:

C— und won dem Anidlage der Ronigin

fovacy , die ihre altfie Tochter Elifabeth
dem @rafen Ridmond jur Braut geben
wollte.  ber. wie binete figy fein, efe von
Wuth und Radpe sufammgeogenesd Auge —
wie verwifchten fich die Suge dbed Mifitraue
end , da Stanley die Nachricht von der
Infunft Der Ronigin und ihrev altfien
Todpter Brachte ! Der Blick und die Mine
o8 Hohnd , mit dem ex Stanley , der
vort Dem Schmerien der Konigin, von
pem Gram der Prinzeffin foricht, bey dem
Berfe durhfchaut = Und du ,- du voarf
geribrt ¥ — — Du biff ein feiger
Wann , warf ein fhrbcfliched Richt auf
den gangen Kavabter Ded Manned , defien
Geele fih g febr an Blut gewdhnt —
fir die Mord und  Iodihlag u  anger
nehme Dinge find , ald baf bie Schmers
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s dee Menfbbeit ouf fie wivben , e Jichoed dee
sum ThitgeFupr iberfimmen Sonnzens 1md TN -
wie avbeitete fie, diefe teuflifhe Seele, in
fo unendlichen Berflofungen — wie frime
te fie fich unter dex Qarve der eue — wie
300 fie fich puvicE jue Becfellung in Sanfts
muth. — wie vergef fie  fich mandhmal,
brach (08 — und fdhrante fich wieder ein;
in dent Scenen , da Ridhard und ELlifa
beth im ovitten Aufjug fpridt, und ihe
feine Hand anbietet, um fie duvch felbe
auf ben Ihron ju fepen.  Mit weldper
DBeredlambeit wufte Bergobzoomer feine
Sdhandthaten gu vergitiben — mit weldher
Ratuy frellte er in der NRede: Wie graus
fam bitter ! e u. f. vo, Blifabeth
bie f{dhimmerndfien Scheingrimbde vor —
und wie jecbrachy feine Seele den Damm
ber Heudbeley , Hinter den fie fidh (felbfe
cingeengt Gatte. ey der Stelle : Was
bin i)y weld ein SdHimpf u. f. w.
B3 mit
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wmit weldbem Bitteren Syott — mif 1wele
them marfeindringenden Hobne fagte er die
ede: Wud nidt auf Rihmonds Saupt
u. f. w. Und it, wie graufam firmte
feine Wuth auf dad avme Hers LElifabeths
— wi¢ ergof fich bie Flamme Heé Jore
ned in alle feine folgende Reven — wie
durchfubr jeder Ton feiner metallenen Stime
me (mit der er jedoch diefmal badurdh,
baf er fidh mehr Seit jum Ausdrucke der
Endbworte — feiner Bruft mehr Mufie jur
Ginfolung neuer Luft lief , immer vews
ftandlich Blieb) Ddie garten Nerven Dded
fanften Maddhensd — wie eviitterten felbfE
unfere Hevgen bey feinem Drduen, dad Blut
ber Unfdhuld vor unferen Augen ju et
yprigen.  Aber wi¢ entbrannte unfer Haf
gegen bent Mann , der in dem folgenden
fiunften Uuftritte , in feinem Gelbfiges
fprache , ung die mitternachtiiche Schwarse
feined Herzens fo fiibibay fhilderte. — Dag
flume
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flumme Spiel » Dag Berr Bergobsoomer Ridord dev
i Gten Auferiet nach der Reve ded Tao
gesby : Wird fie dann ibre Sand dem
Brudermorder geben ¥ feiner Antwort vor.
aehen lief; und in demr er bag Sreffende dieo
fer Frage — die Berlegenbeit, und dann
dad Catidlieen feiner Seele ausdricfte —
wav - ein - Meiftersug ,  duvdh den Derr
Bergobzoomer feine Einfidht und-die Kennt»
nif feiner Kunft ouf dad bindigfte bewies.
— Stb mufte jede feiner. Reden durchgehen,
jede feimer Giebarden  vadyeichnen , wenn
iy alles was meifferhaft, wad BodHR ridys
tig und wahr gefpielt wurde , Bier gerglics
betnwolite. Aber da ich einmal alled wad ich
empfinde gu fagen verfprac) — fo mag miv Serr
Bergobsoomer, der iebe qur Unparteylichs
feit wegen , vergeben , wenn ich ihm fage,
baf miv dev evfie Sheil ded Monologed im
Sten Auferitte bes 4ten Uufsugs nidt
gang dad empfinden machte — wad idh Beym
; D 4 o0
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efenr Deffelben fihite. Critlidh fbien wmiv
die Gebarde bey den Worten : Und wie das
Laub im Berbft von flolsen Wefien fireir
fen: faft zu febr audgemalt — Befonderd
it einem Gelbfigelpriche, dad mehr Giedans
e vantt Worte feyn follte — dann in det
Beftigften Vewegung der Seele — und end
tich in einem Augenblicke gefagt — wo Riv
dard felbft gleich darvauf befentet , daf er
durdy die bepden Weiber in Schrbcen geo
bradht worben ware. Dann fhien mir Serr
Bergobjoemer nicht genug Iwifchenraum
oui den Ucbergang ju laffen : Bey Gott!
fie {hrectte mih ; und dov bittere Unwille
uber fich felbft ift bey dec Stelle: Entathe
met, flumm u, f. o, af Ridards G
fibt nidht genug fiehtbar geworden. Here
Bergobzoomer fagte dicfen Bordevthedl fei®
11e8 Selbfigefprached etwad ju Haftig, und
fbrwachte Dadurdh feine Auddrice — Abep
b8 Folgende dicfed Monologed von den

Bote
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Worten an: Vit du aud fHarf ge. Ridard dev
wige u, f. w. wer if durd) Seren Bergy T
obzoomer Gereliched Spiel nidht getdufcht
worben — twer glaubte nicdht die fchauderne
te Hand u fihlen, die ihu ergeif — wer
dachte nidht die Stimme ju Horen , bie ihn
rufte — und wen dinfte o8 nidt die Geir
free gu feben, die “ihn verfolgten — 1nd
it allen diefom Hat Serr Bergobzoomer feine
Ruflucht nicht ju dem fonft gewbhnlichen Aue
genfevaudprefien — ju dem Herumfahren
auf dex BDlihne — gu allen den Lonvulfivi-
fhen Jucfungen und Berdrehungen gettors
men , wit denen mandhe Schaufpicler i -
Sdroden in foldhen ahnlichen Situationen
ausgudriicken pfegen. Aber wer malt Berys
obzoomers Beryweiflung im legten Afte,
ba Gm Catesby die Nachricht von der Niee
berlage feined Heered bringet 2 . Tie ihn da
bee Gedanfe feiner Sdande — feiner Une
gerechtigheit — und die fohaudernde Gewife
D5 Brit
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RNidyerd der feit feined nahen Toded ergrif — wie o

deitte.

wuthete — fich vor die Stirne fhlug —
feine Haave audeaufte — wie fo gevne er
bie Welt mit fich in die Grube und gu feir
nem- Ungexgange gejogen Hatte — wie ex
Hinfuhe auf Catesby, ifn niederfief und
fo den Anfang machte , feinen Weg jux Hiblle
mit Leichnamen nodh ju befden. Jebe die
fee Gtelflungen — febe feiner Minen —~
fede feiner Gebiden wixbe Pinfel und Grifr
fel werherviichen , die’ glicklich genug waires,
feinern Ausdruct ju evveichen.  Uber dodh
muff i Bier noch eine Anmerfung macherr.
Bey dee Stelle © Verfludt fey Ridhmond,
Strang und Stanley — ih ~— und du:
fur Seve Bergobsoomer mit bev vechten

- Hand gen Himmel , und fluchte diefem : eine

Giebarde , die in dem Augenblicke wobl gav
vicdhiig ware, und die Wuth Ridavds mit
einem Striche audmalte — aber auf Dem
eater fehien miv diefe Gebarde anftdfig u
weys
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werben ~— ith erfdyrack ' Dafi alle meine Nigard vex
Merven Gebten — benn it Ednnen den G Oritee.
banfen wobl ertragen , daf der vor unsd hins
geftelite Menfch folcher Lafter fahig feye —

abey folche febsvarge Derbrechen Begehen ju
fehenn — faffet unfere Seele zu febr an —

und der Sugend wegen, die wor die Bifhne
tommt , winfdte idh, daf Serr Bergob:
soomer diefen Ileften Fluch ein andermal

ouf Catesby und nidt auf Gott werfen
mbchte.  Und diefen Mann, diefen wie
digen Schaufpieler follten wir ehemald vers
lieen 9 =

Bey:
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‘Beptrag.

Sortfetung der Untwort itber Y1 illers
Inflitut.

gierem Befehle gemdf , fehrantt fich Serr
Maller alfo ikt 5108 auf dag resitirende
und fingende Gthaufpiel ein — Dat einen
grofen Zheil der Jugend entlaffen, die fie
nur mehr der Tanstunft dann der Sdhaus
foieltunft widmen wollte -— hat die taug
lihften Subjefte Heraudgesogen — wihlet
folhe ©tice, deven Sdeen dem Ideen feir
ner Soglinge anpaffen, deren Karabtere von
ifren verflanderr, und felbf Uberdacht were
pen fonnen — v Hanat an feinem Cigens
finne — ev nimmt an dnd entldft , o
nachbem e¢ in dem jungen Gefchopfe Salems
ten gu finden Goffet, oder fich getdufdhet
fieht — feine Sehiiler werden auf alled aufe
mertfam gemacht, wad nur in den weiteffen
U
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imfang  der Shaufpieltunft gehbret — MillersTns
fie leenen fiy Eeiden und den Savatteven "
gemaf  fih verhalten.  Sch rede nichts von
ber Anleitung im Spicle felbft = wer ein
Sdyaufpiel von diefer Jugend fieht , wicd gero
ne eingefieben , Daf die vidtigRe Anleitung
qud felben leudptet — und nur Menfden,
die Feinde der guten Sache feibft find , ober
deven Gehirn ju tvocken ift, um die Gradae
tionen 3w faffen , Duvdy die dev Kinfiler
foum-merfbar gur HdHe gebracht werden
fann, Edunen fdon it wehr fodern , ol
diefe Sugend Ieiftet, Richt alle Talente find
gleich wmiadhtig ~— nidht ‘alle entwickeln fid
in gleiher Schnelle — nidht alle Schitler
find in cinem Tage angenommen — Nicht
olle Eonnen gleich oft fpielen — nidyt alle
Baben Die Dovbereitungdlehren fhon gleidh
gut innes — und dabher dev Untecichied im
 Opiele felbft — bdaber der Unterfdhicd ded
Befferen und Shledheeven.

Man
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Matt fehe die altfle Demoifelle M led
ey wird dem licben , f{anften Maddhen
fohe ZTalente , — wavmed Gefuhl — zacelic

the Cmpfindung — wviele Ridjtigleit im

Rejitiven — fchbnen Anfrand und Cleichte
Giebarde abfprechen ? Wen Hat fie nicht w
Avriadne auf Llaros geriihre 2 wefen Hory
fdhmols nidyt ey (Grec Seene ded Wapnfinnd
al8 Opbelia. Demoifelle Jofepbe UTller
witd die Fuftritte unferer grofen Sacco)
unfevet vovtreflichen Jaquet , denen fie fo Heif
nadbftrebee, nicht entehren. Nur winfdyte
i, baf fie mit Dem Ninenfpiel ¢in HiSchen
mefr aushalten , und ifr Gebdrbenfpiel cin
wenig vecmindern mbdhte — wo Gewohns
Beiter, e fie wob( auch von den Valleter,
in denen fie fich ded Publitums ungetheils
ten Beyfall evworben Gatte, mag Heribers
gebracht Gabetr. Rafen Sie und wiecder gehn !
Reigt und die feine Demoifelle Shwarzens

feld nicht die Bevrlichfte Anlage ju einer vor»
; teefe



DNE . R

freflichen Soubrette und 41 den nedifden MillersSne
Kavabteren = Muf diefed lieben Madchens fitut.
Fleif, dev fidh faft in jeber von ihr gefpiels
tenr Holle malet, nidht jeden rhhren , dev
feine Augen nicht menfdhenfeindlich vor dem
Wachfen diefer lieben Jugend jufdiliefiet —
und deffen Hers den feligen Gedanten gang
faffe fann , baf dicfe Sbglinge anferen
Nachfommen ¢infl dad werben Lnnen , wod
all unfere grofie , geebrte und geliebte
Sdaufpieler ung it find. Nur mag Des
motifelle Shroar;enfeld dbavan denten , ifrem
Gange das gar ju Wbgefchnittene dev Tangeo
rift abjugewdhnen , und iGr Wrmfpiel mehy
ing Kleine ju jichen. Spielt die Lemois
felle Patfd nidyt die heftigeren SKavalteve
fpon mit eimer Ayt — die ung von ihe
fee vicles verfpricht — aber ifre Kompliv
mente find ju Hervorfallend , und ihr Arme
foiel ju viel hevausgebogen. Bervath Deo
motfelle Trautmann night allen Gifer, der

: aue



MilllersSn= gur Berwolfommerung fibret — Bot fie
fitut. night in der todten Srau einnige Stellen
mehr Dann gut gefagt — nuv winfdre ich,
paf fic ifre Stimme ¢in bidchen mehr at
~ freengen, und ifren @Gebdrden o Cclidhte
wegfdneiden mbchte. Und fo Ebunte idy
wody einige von Den weiblichen Idglingen
pier vorfihren, wenn wiv nidht ihre Namen

entfallen todren. '

Die Sortfegung folat fi'mftig.
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Swepten G.uartals

Drittes Stud.

Sovtfertunyg von  Ridard dem Dritten,

unb Diefen Mann ~ Oiefen witcbiges Fidhard dee
Gbaufvieler wolite man von unfere Vithne: Pt
wegdthngen — der Mann, den Faft nady fedem
Stk ,in dem ev fpielt, lauter Beehrender
Devfall nach Haufe Begleitet , dev follte fo
wie andere unbrauchbare , Fieing Subjefte
abgedantt werden. ~— Weil ex dev Gbitin
Utiggunft nidt Weproud fAreute — nicht
bie Kette ihrer Toditer Rabale um den Hals
nehmen wollte, o follte v wegs — er gee
fallt bem Publifum nige mehr — fein
- Spiel taugt midtd — er ift uberfiufig: —
fo fheie ein Mann, der fhon fo vieles ety

g fehrien
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febrien, weil fid) andere mit feiner SKehle
nicht meffen fommen — feine Stimme drang
pis jur Hofdirettion — und fchon wantte
biefe ouf bie Seite e Sdreyerd — aber
que ginett Augenblick ,und fie fprach fise den
Beidhuldigten. — SBie Hevrlich war der
Siey Bergobsoomers a3 ev nedh) feiner
fpweren und lange gewabreen Krantheit in
Bedwigis DON Weftenmang in der Rolle bed
Paul von Altenfleiy wieder auftratt — und
Jauted anbaltendes Subein bed PublEums
ion quf ber Bishne pewilformmte, et
siann foll Bleiben ¢ war ber Ausipruch deg
iditer — aber nicht ohne SKranfung pifchte
et befchmte Neid — und eilte ihn cined
untidtigen Spicled in ehen. Diefer Rolle 3u
peihulbigen — fu feurig abe ec den Fter
Aufzug gefpielet — falter, gelaffencr Hate
ten die Stellen follen gefagt werden — iy
penen bodh dev Dicpter felbft b Shays
fpieler fagen Wt — paf ihn der Gedanle
qum DOabnfinn bringe. D! niber den Syt
Per, dev dem Falfen den Fiug porjeichnen
WI'LL v ;

Mar
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Pradam Lloufeuil fpielte Hie Konigin : Ridard dep
und Hat miv in wanden Stellen Uberaus dritse.
woblgefallen s im Gamgen aber Bat ihr Spiel '
nicht die Wickung auf mein Hery gemadht ,
die iy miv vovaus verfprochen hatte. N
will Dad Spiel ein Bidhen durchgehen , und
Dad , wad miv gefiel und mififiel , meinen
efexrtt vor Yugen flellen — Bielleicht Haf
ich mich teiige — ih bin Menfch und Mads
den — und wie leidst trigen die fich nidt.

Die Stelle He8 Lten Ztufgugs Iten 2£ufo
tritts

#nd an demt Sdrectensort fuch ich dasd edle Daar,
Des i) nidt flic den Tow’v, mein — flic den
Iheon gebebhr:

war Gebarde und Ton fehr vichtig: DTadar
~ me Yloufeuil {dhmiegte ihre Hinde an dad
Her, ald an den heil unter dom die Prine
gen lagen — fagte die Worte nidht fitr den
Tow’r in einem Jufiert wehmisthigen Tone
— unt bielt nach dem SBorfe :  mein;
einen Augenblicf innen, um dic Wovte : fur
dep Thron, mit einer etwad feflern Stims
‘e gu fegen; und hat daburch unfere Heve
gen @n Die Deftigfte Rifrung  verepet -
‘S 2 Abex
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* Sigerd bes ber ber gleich davauf folgende Berd: Bott

dritte.

fise dent Thron — ben Theom¥ — ward
su - fehe deflamivt — die Grage 3u febr ex»
Hbht — unbd in den leBten Ders diefer Rede ©
— Dielleidgt verfblang fie fhom Oex
Wiitridh — ward dad nidhe hinvingelegt —

‘wag fo ein Gedanfe auf di¢ jartiiche Seele

ginee lighyollen Mutter wivken muf. Die
Ohnmacht im oten Wuftritte war wohl
nug gefpielt , nicht nadhgeabme — und dasd.
Gricichtsen bes Heryend . dud Aufichliefen

per ©eele — nach  dem  hervorgebrachren

Thranen , bag freudige Wallen Des Bluted
in der Umarmung der Sbhne, war nidt
fuplsar genug gegeichnet. . Hingegen  fagte
Masame Tioufeuil die Rebe:

s34 Dring | O, af wic nicyt damals ein Land gefiohen 3

und fo weiter: mit vieler Nichtigheit und
SRithrung — und vorgiglich hat ffe die muthige,
ent(dhiofiene Muttericele in den lepten Beve
fen Diefer Sebe meifterlich gefchitdert. Uebeve
faupt aber fcbien miv UTadame Woufeuils
Geele von der Situation diefer Scene nicyt
genug durchorungen u feyn — und Daher
fam ¢¢, daf fie bald eing Stelle in volley



Ribrung und Ridytigheit foielte —  Bald Michard bor
tieder gang von dem  Gefihl abgebihie qu dritte.
fevn fpien und manepe Stelle nur vegitivee,

nitht empfand.  So fam audy ihr Gebet it

. 2ten Auftritte nicht aus der Seele — b

ibr Auffiehen und IBicdernicdertnien mward

batb gur Grimace. Yber die Stelle imifinfe

ten Auferitte ;

De ift bein Witteid misht verficlite Seaufambeit,
©bo faffe wenn du tann® mir meine Kinder wicher,
Auh du bevedeft mich! — 3 3 .

wutde mit dem tiefeffen Gefiple He8 Schmero
3eng gefagt ~—und i Had aud) du berebe
mid legte Hadame Lroufeuil cine folchen
empfindiichen Bovrwuef, daf e die Seele
Stanleps burdidvingen mufte. Dafir ward
afier die Stelle ‘ ‘

Sott! war, tody nidt der Reldh ded Sorns genug
7 gefiille 2 X
LWenn wird dein Sorn erfehbyfe, wenn wird dein
3 Grimm gefiills ?

nidt mit demr aligewaltigen Ausbruche ded

bi¢ jum Drechen gepregten Hersens gefagt , Dot

dodh in diefer Situation, natividy erfolgen
g 3 miife
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tidad der mirfte, da bie Qbnigin hbvet, Daff der Tys

dritte.

ant feine - Hand , die noth pon dem Blute
feiver erfchlagenen Giemalin vauchte , three
Zodter reichen wolle, Die ‘sefte Jeve ded
pierten Aufiugs:

Barbor — Efifabeth 8 ift wm 108 gefdyehen s —

" ward nicht genug audeinanber gefepet.  Jn

et Jiede: Eu bridft mir nodh das Sers!
und ip weiter : Hat fie Bey bev Stille:

Dee Pord fudyt whed ich Dich gewif gum Dpfer wephn
1ind fidhee dennod) niche mich thres Lebens freun ¢

¢ine Gebarde angebracht, die fu trivial fie
pas Gohe Trauexfpiel liefi: ¢8 war die Gee
Barde , die man mit Dev Hand u machen
pfiegt — wenn man fagen will: — g¢h,
geh , id fenne dich fhon.  Jn ben folgens
den Wuftvitten, da. die Ronigin mit Riv
Gard fpricdht — Habe i) das eenfie, Hobe,
majefatifche Anfehen ermifiet — it dem
bie Koénigin ju einem Manue foricht, demr
fie ¢8 follte fuhlen (affert, Daf fie Die rechts
mdpige Konigin, — e NUL ¢in Kronem
eéuber fey. Die Stelle: dich und den
Thron veradien — fagte Yiadame Llow,
feutl
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fewil mit dem vortreflidhfien Ausdrucke der Nicard der
Bevadhtung — aber die gange dbrige Rede dritte.
watd grimacict, Dan fah deutlidy wie mily .
fam YTadame Lloufeuil Diefe JMede fudis

vet — und wie geleent fie viefelbe wieder herr
vorbrachte. — Don dev Stelle an: —

®eh ,cil’ e anfiufdHlagen
Das _bb‘:lenfd)wme Bud von deinen Lebenstagen —

ward jede Gebirde gemalt — und Fein Wovt

Blich ofne Gebarde. Soldhe Audmalunaen,

foldhe Uberhiufte Gefitulationen  fhwichen

icht nue den Ausdruct bev Rede — fie machen -
fle fogar lachectidy — und Cachectich foll
_tody feine Jede im Jraueripiele mwerden

— ¢8 wive bann die eined Junfer Furans.

Die folgende Rede aber:

Tidt efer ! vaube miv guvot nein traneig Leben!
Sich eine Konigin die mehr den Thron gefdymiicee
als du: u. . .

fagte OTadame Loufeuil mit der miptigs

ften Rubrung einer troflofen Mutter —

und vorgiaglidh wurde die Stelle — die mebr

Sen Thron ge{dmi®tals dy — mit etner

fo wahren Cmpfindung und einer fo edlen
3 84 Freye
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stidard der Freymisthigleit, die doch nidyt folyer Dot

driste.

wuet wurde, der in dem Augenblice febr
gur Ungeit wiithe angebradt geworden feyt,
gefagt — Daf unfere Seelen bie Situation
in ifrem ganjen Umfange filten , die ung
bie Schavfpielerin fo vidhtiy eichnete. Jm
5ten Uufzuge im 2ten Auftritte hat Hiae
dame Sloufeuil bad Sdhrecen, bey dere
Woxtet : ‘ -

SBas fol idh 2 Blut! weldh) Blut 2 —

nidst fichtbar genug geseichnet — iGre Mine
Blic fich gleich — mran fob feine Spur e
ne8 Cntf:pend — feine Erhdhung ober Dels
nung einee eingigen Musdtel — felbf ihr
9fug verrieth nits von der Pewegung , die
in der Seele einer Putter, die dad Blut
fhrer Sinder an dem Stabl ded Mbrderd
argwobnet , voraehen mug.  Dann fhien
mit dad  legte Auftreten der Rinigin tu
fedftig o qu wenig von Sdymery und Gram
gebeugt ~— die gamge ede : '
Mein Eduard! mein Jord ! fo Gob iy ench. alliee
gum legtenmal gefehen!

ward it alfen den Taufhungen und Bile
been, die ber Didjter in diefe Rede gelegt
bat,
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Bat, ju wenig waby, ju mwenig empfunden;
mit qu. unbeflemter Bruft, mit ju frepem
ungetranften Hergen gefagt — dann swurde
ba8 Gudpen nach einem Dolche wirflich ju
theatermaBig gescichnet — Yiadome Llous
festl follte dody-wiffen, dag Catesbys Dee
aen , den ev gesiickt Hatte , ald ihn Richard
niederftief — auf der Erde liegt, — und
baher Batte fie Den Ove forgfiltig vermeir
ben follen, wo diefer liegt — um it
Diefe gange Sede und die Bergweiffung der
Mutter quv blofen Komddie ju machen. In
der leggten Scene mit Ridymond Hingegen

Bat mich DTadame Toufeuil wieder tief ges

vihee ! und vorgiglich find die Bevfe:

Adh! unferer Krone Stolg ift son uns Weggenonmen !

Du famft gu fpat Frennd ! fieh eine Mutter Yier ,
Die einen Sobn mehr Har, und weine aur mit i

mit der innigflen Stihrung gang aus Der

- Ziefe der vevroundten Mutterfeele gefommen.

S hoffe , Dradame Loufenil, die id
ihred Salentes und FEleifed wegen unendlidy
fbage, twicd miv die Freymitpigleit nidht
ubel nebmen , mit der ich meine Cmyfins
bungen Uber ifr Spiel meinen Lefern mite

; €5 Lo

-

Ridyard der
dritte.
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Stidhard dee getheilt Habe — Die Schaufpielerin, die

drisee.

in foldyen Sollen, wie die dev Ronigin i
Ridard it , fo viele Stellen  meiftechaft
fpielt, ald Uladame Cloufeuil wiele fpiel>
te', witd immer mit alfem Rechte eine vors
shiglidhe SHaufpielerin darfen genennt wer
ben — aber mit einemmale fteigt man ei=
fen Gohen Berg nicht hinan — hat mait
audy fhon eine grofe Styecle mit feften
Sditten Hinaufgemadht — fo gleitet doch
wicdee ein Steindjen unter bes FBanderers
Fufie hinab , dasd ihn suciicieeten , wanten oder
pod fille fiehen macht — und nuv dec, der nie
feinen Fuf auf einen Berg gefeset , Eann darum
pem Wanderer die Fapighert u fteizen abs
foveden, - :

Bep dieler Gelegenbeit muf ich mi dodh
audy wieder einmal die Feepheit nehmen , dew
edlen Sunfberren meinen ticfen Knids ju
maden — um midy in allec Egrfurcht bey NGe
fren angufeagen; wie e8 doch fomme, vaff
wic ist unfee vortrefliche Uiadame Weids
ser fo felten fpielen feben —— und wats
um ihr die Nole dev Konigin  abgenommert

 orben.  Sft 8 freundidaftiiche Schonung,

dafi man ihe {o wenig ald mbglich die Mife
ma-



machen will die Bubne ju betreten ? y meis Nichard dep
ne Heeren, Shre pdrtliche Freundichaft davf deste,
fih nicht auf Koften de8 Publibums und
per  Iheatvatfaffe  qufiern  —  Oiadame
Weidner fleht nodh immer in dev Lifte der
gan; Befolbeten Schaufpielerinnen: ihre Kraf-
ten find nodh nicht fo evichdpfet — baf fie
gav fo felten fpielen und gang Teitte  neue
- ollen mehr einftudicer Edunte — und dad
Publitum ift fehr ungufeieden , wenn fe
Sdaufpieler ober Sdaufpielerinnen, die
noch von Ser BVuhne nuht abgetveten find,
in ben NMollen nidt zu fehen Friegt, die
gecade unter die Bovzuglichften ihrer gefwiels
ten Rollen gehdren — und auf denen fo
vieted von dem [nterefle des Stircked rubet
;=5 und Sie meine Serven ! find dodh
nidht bevechtiget dad ganye Publibum um
ein Bevaniigen 3u beeintedchtigen , ju deffen
bIof allciner Vermebrung fie Bepjutragen
Beftimmt find,

Cigene Bequemlichbeit dov Schaufpieles
rin fann ¢3 audy night feyn; denn davwis
ber find Sheatealgefere und Steafen verhin:
get — Uber die Sie alg firenge Ridter
ju waden Haben, und die Sie dodh nicht -
felbft durch firdﬂz'q;e Nachffcht werben Ubegs .

treten
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Sticdard der freten wollen — b weid qwar , daf tadas

drette,

me Yeidner wegen verfHicdenenr Wmftans
den necbt mehr im Stanbe ift, chavgivte odey
Kavibatue = Rolenr g fpiclen — aber nidyt
alle  Ravattervollent  find farifatur — und
NRollen im Traueripiele dodh) um fo weniger,
~—— TBad ift 3, alfo dad ung das BVrevgnitren
rvaubet , fiTadame Yetdner fo oft auf {ber
Bithne qu fehen , ald fich die Selegenfoit nuy
immer dagu davbietet — dody nicht gevade
bad Entgegengefente’ von Freundfhaft —
dodh) nidht Haf ober Feindihaft — dodh
nicht unterdriicfende RKabale — dad Fann
und will ich dod) nicht denfen, wenigftens
nidbt von ibnen allen Sinfen denfen ? und
wad wixden fie datrn damit gewinnen —
baf Yeidnerin ¢twattn . von deme Publis
Fum vergeffen werden ,” und iHr Ruhm und
ibre Grbfe nodh) in dew Jagen ihred Lebens
eined [angfameny Todes flerben folite? —

‘Benn dad die Meinung ober wobl gar dey

Wunfdh eined ober ded andeven aud [hnen
ift s fo thut ed mix leid , dag ih Jhnen Shre
$Hofmmng vereiteln muf .— Steit ¢inigen 30
Sapren faf Wien den Eifer, mit dem fich
dicle Shaufpielerin ald damalige Demois
felle Loreny , nadhmalige NTadame Suber
und
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\nb ibige Fadame. YOeidner Heffrebte den m'd’m by
sepfall be8 PubliBums ju verdienen,
Renyier  und . Nichtbenner muften o8  gos
ficent, Daf fie eine der grbften Schaufpies
vinnen Deutidyiandes iff, Die meiften unfever
Shaufpielerinnen und vielleicht auch mame
the Schaufpieler Haben unter ihr fudivt —
den meifien bat fie ifre tiefe Kenntniffe ges
liehen — an ihrer Hand ift, wenn idy midy
fo ausdriPen darf, Dlelpomene und Tha:
liz Bier grof gowadbfen — alle Gattungen
Rollen und Kavalteve find von ihr durdhs
fyiclt — mit RKubm, mit aligemeinen Deye
falr duvchipielt worden —= Shr Ruhm Hat
fith alfo eiten unzerfibrbaven Fempel i une
fecen Hecgen ercichtet < wir werden fie nie
vergeffen diefe unfdhisbare SHaufpoielering
und wenn gleih unfere Kinfiler hier une
pantbar genug find , iy BVildbnif nody in Teis
ner Befonderenn Kupferplatre eingeast 3u Has
Penr, wm ¢3 der Nadhiwelt ju Uberlofien, o
weedett dod) unfece Kinder dad, was' wiv
ihnen von  biefer  geliebt und geebrten
Scdhaufpielerin ersdfilen , wicder den ibren
und diefe den folgenden Nachommenfchaften
grydhlen — und fo wie der Rubhm und die
Grbfie aller groen Menfden dev evften Jafhys
bun
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Sigord dec Pubette Blod durch Trabitiom uner uné

Dritfe.

nodh in vollem Anjehen feht — fo wird
aucy die Ehre und das grofe Zalent Dey
iadame Veidner nodh in den fpatefien
Safchundevten unter den Bewohneen Biens
gefchast und verehret werden.  Mbdhte die
P £ Jyofoirefcion dutd) dieje meine Eleis
ne Grinnevung doch  aufmertiam gemadht

‘werden, dec Urfache nadpufpliven, von dev

¢ Gereibret, daf bag Publitum fo oft
bag Bergnirgen , und_ die Kaffe efr ¢ beffrre
Ginnahme  verlicren mug , tweil Hiadame
Yeioner in vielen Follen die fir fie paffen

_pidht fpielt. :

Demoifelle Jaquet fpiclte pie Elifabeth
— tod Bevor ich won bemr Sviele Ddiefer
Ticbensiwiiedigen jungen Shaufpielerin reve,
will ich Pen Anfang mit einew Gievichte mae
chen , und Dann wieder mit ¢item anderey
fbliefien , Die miv 3u pem Enbde find einges
ficket  worden.  Dim Berfaffer  Ddiefed
Giovidyted vanfe iy fur feimen Beytrag ,
exfuche ihn aber ein andermal , wenn ev mi
wicher einen folchen gu uberfhicfen die Gute
Baben will , die in der Anfindigung gebetese
ufidrift — Beytrag su den Empfindune
gen im Theater — pacaufufepen — und

: Wi
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miv it a8 einem voobledelgebobrnen
Seren juguidreiben — ald welden mannlis
den Ephrentitel ich miv fehr verbitte, weil
ich ein bisden u fioly suf mein etgm Gits
fchlecht Bin.

BHeptrag.

‘2£n Wiabemoifelle Jaquet als iEI:fabetb
im Ridard.

Hilf mic Sie fingen,

Melpomene ! die Baubertraft der Syiclerin !

Denn gu fo untbnbaren Dingen

Hat meine Leper. Feine Schwingen 5

DT wmie, fonft — leg i) ungefpielt fie hin!
Sang war i Seift, idy fliplee

Den Schmery der - Schwefter , der am Brudee Gieng,
Sany fible- iy 1hn mit ihr, in der er wihlte,

n deren Aug ev Blise, fli1ts ,tvie die ungetliblee,
o Entflommte Hevienstprane durdh die Seele gieng.

Go fdmicgten fihy die fhwachen Arme

Um ihree halb veryweifelsen , Hilfiofen Mutter Leib,
So , wie Clifabeth in brudeclofem Harme

@ic Redy entiglofnen und u fgwachen Arme
Sewnnden hatte ym dgg Halbentfeslte Weib,

Mis

Bepteag.
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aMit was il einer wenen j vafden Schnelle
Befdhdmeeffidn nicht des Tyrannen Drdun 2
Dag Eannft nur du, nur cine (Eugelfee[e,
Wie deine , Eann, ohne dof fie fidh oetftelm,
Sachahmerin fo eince Schwefer feyn !

Bie Hob fich meine Hand von elbf um BVepfall=
: geben !

o, wic du fpiclteft , gang Foturs

Man fah fich Eeinen 3ug bey dir bue) Swang erheben,

Dic Kunft fdhien todt , nur die Rasur su leben ,

D Fonnf oot du, = du — und nod) eine nup.

m*.



%tefner Empfindungen

im Theater

Swepten B.uartals

Biertes Stitek

Sortfesung von Ridard dem dritten,

Demoxfene Jaquet alfo war iﬁlzfabetb 3 Ridard bes
und ihe Hereliches , meifterhaftes Spiel jeigte drites
uns diefe junge Shaufpielerin in einer Grbfe

dar, "die den Berfland des Kenners entyiis

den, utlb 548 ety bé8 Wieners mit Freuo

be und wit Baterlandsftoly erfillen mufpte

— Jhr ahres ritheiges Spiel ritheee unfer

ve Hecien o febr, baf wiv die Qeiden fhre
Seele fih mit tiefen Wunden in die unfes

Ten geaben fublten,  riles fimmee in e
Tolle, bie fie foieite — S, Sprady und

D Stime
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Fidard der  Stimme — Anfrand, Gang Tund Gebarde:

Dritte.

in allen war fie ELifabeth — in alfen die
gebeugte Pringefin — die aefrantte Geliehe
te, die antliche Todster, bie . grofmithige
Shwefier — Wie fie im erflen Aufericte
pe8 swepten Aufsugs Der Mutter Jroft
unb Hofnung guferad — mit weldem edlest
Suth fie die Jerfe:

Gloubft b, daf ich DenTod mit ollenSehrecten fdyente,
SWenn ich vomn Untergang die Briiver nuc befrepte ?
und mit weldem Hohen —- ungeimaficten
Snftande fie diefe fagte:
Svein,Dagu Dentt mein Hery,gloub ed, gu toniglich s =
Sm Ungthe grof gu feyn , biek Lehreeft du aud) mid).
anit weldyem usbrudy von Bdetlidieic und
Qieude fie Die Woute : Ulein $Eouard ! mein
Pork | audtufte — und wie it dunfelnded
ug die wehmisthige Empfindung ihrer Seeo
fe verrieth, Die Diefe bepm Anbliske ihrev
garﬁbet im Gefangnif fihlte — Der Tot
o0 Drduens und oes Bittens , den fie 0
: : : weis
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eiftertich gu mifdyert, und mitbem fie den Richard ey
Bees im ten Wuftritte , Mmit {0 viele P
Rubrung u fagen wufte :
Bacbar ! o fiche gu - daf deiner Harten Seele
Dag Witleid,das du unsg becfogft,nicht audy einit fehle.
BWie fich Mitleid und Beryweiflung in jedee
ifrer Minen jeichnete , ba Catesby die Prine
jen mit Gewalt abfixhret — wit weldher bes
vedten, frummen Sartlichleit fie diefe in ihre
Avme fohlof — BHin an dad Gefangnif Heo
gleitete , und nut mit Gewalt vour . iHnen
Todgeriffen ward. b mufite jeden Berd
abfdhreibetr, fede iGrer Giebarden, jeden ifp
ver Tone gu Begeichnien trachten , wollte idh
alled , was fie hhchR meifterhaft foielte , Hier
Berihren — nur einige Befonders worgiigliche
Stelles — Stellen, bie von der tiefen Eine
fidht — wvon ber allfeaftigen Macht Her Kunft
diefer Schaufpielerin gougen , will ich anfishe
e, S0 dem sten Wufericte Hod 2ten Uufs
3ugs — da Stdnley fie ju bHem Streich
D2 ore



52 D

Siash des vorbeveiten will, Ber fie evwartet — und

dritse.

ibm i Worte im Munde fiocfen — fagte
fie den Berd —

— Gprith! Am Tage {hrect Sec%liﬂ ung weniges
9((8 in dem Sraun der Nodt— die fhaudervolifien
Dinge
Gind Tod und Geab : —
fier Hielt fie fane , und in einem fummen
©viele , mit einer dnine, die fich nur febent,
secen Bedeutung  und $Bivfung fih nue
fublen , nidht nieberfebreiben Iaft — geidy
pete fih tas Cmpdren ihre$ jungen Hegent
%y dem Gedanten bed Tobed — aber fdnell
sam der Gedante ber RKettung ihrey Britber
und TMutter wiedsr in ihre Seele — und
Ent{chlofienheit und Ruth fam mit ihur i
ise Hery — fie fube mit dew pochften Aus
brucfe Der Standhaftigheit fort:
' fic finbs s doch Tyl iy fie gevindes

Srody mehe? fie find mic Sliie , Heil , Freyheis pod
Sewing,

febt daduedh @mb,’ Pork und die Somgin—"
Fost! cede!
Absr
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ofber wie watd fie gebeugt diefe fhbite Stande Richord der.
Baftigheit — wie ward fle evichirttece biefe OHI-

eble Seele — ba fie horte, Richard wolle ife

feine Hand anbieten. Mt dewr. Augdrucke

bed Bochften Schmersens fagte fie die Wors

te: Jch bin des Todes : nd mit dem

usbruche bes bitterfien Leidens — it

ber- allfraftigen Cmpfindung ihrer fchrechs

lien Gituation fagte fie den Bers:

6 diefes, Gtanley, ift nody mefr al8 Tob und Greah:

bar fieng Gt empbrted Hery durdh einent
Borwurf an , fidh Luft gu machess — in demy
Zon der wehmithigfien Bergweiflung flehte
fie den Iycannen in dem Becfe um ihren
30d —- :
Unmenfdlides Torann ! Bomrn , filicse midy Hevabe
Wein legeer Athem Toll die Wohlthet dir verdanten.
Sun fam de8 Bangen Ded Hergend , die
Furdit vor demr Tyvannen , und in der Jule
berfelben wwude der Berd an Stanlep
gefogt

D 3 Ach
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Richord bey Ach "Stanreo! fonnft du mic nidt HIF und Roth

riite.

eetheilen 2
Sanns fepn, fo Hilf mic flichn!

Der Berd -
O Stantey ! mug id dann dag Bngeheuer fehen ?

ward mit einer fo beflemmten Bruft , in eie
pem fo rifrenden Tone gefagt — bag ihe
Sdymer; geradeyu nad) unfeven Hevsen fuby,
und und in Fuedht und Bittern fefte. Dex
Monolog im 1flen Huftritte He8 3ten Uufe
sugs ward durdhaus meifterhoft gefagt —
porjliglich aber war Had Ueberivannen bded
Cntfdlufied — dad augenblictliche Bergefien
auf ie Britber, und vad alleine Hinbanget
an fidh felbft — inn den Berfen Berelich gos
febirdert :

—— = Vot Gott | ¢ Eanntnidt Teyn :

€ mag mit Sift und Tod und Tobesaualen dedun.
€h will jhp — - ;

abey ipt fam fie wieder, die fhrectliche Cro
innerung an a3 2ben dev Brudey —

Aer
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Aber adh! wdc meiner Vrdider Leben  Nichard dep
Der Preis Des Bandes 2 wie ? fann idh dann wider= dyisse.
Y freben 2
und der Gedante erfdhutterte wieder mit e
femmale  den Muth dev lichewollen , zdvee
Tichen Sehwwefter: Burs, dev gange Monolog =
pon bem ich gwar gexnie wegen feiner unigs
ticligen Lange etwad Ginmeg winfden
mbdhte — wurde wvovtrefdich gefagt — nuy
baf Demoifelle Jaquet bey ber Stelle:
38 eine Mifethot, den TMocder gu erfchlagen, -
Den Rauber und den Feind.von unfeen Lebenstagen;
Don Schande, Raud und Mord Kingft vogelfrey
gemadt?
alle diefe Drey Berfe qufomm in einem Obem
nabm — burd) weldhes fie ihre Bruff
fwidhte — demlepteren Theile diefer Bevs
fe nicht genug Nachdruck geben fonnte —
etwa$ unverfindlich wurde — und die Fras
ge im fingenden Tone fagen mufite, um nur
ber Bunge Quft qu geben, den Peviod enden
u tonnen — welched alled durch eftt Elefo
D4 nes
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ftes  Auseinanbderiefen , oder RKerglicheren
Diefer Berfe, das fehr leicht und natiylich
geicheben fatir, abgeliolfen werden fonnte.
Aber die 3te Scene diefes Wufsuges —
o tonnte iy fe jungen — Sdaufpieles
rinnen, o Hbrbar — fo fihleny — o ane
fhauend Herftellen — a8 fre berelich gefviere
wurde — ald fie michtig auf unfere Hevyen
witkte.  Weldhe Hobeit in  iGrer Mine —
weldier Adel i Gang und Ynfend — wels
die Ribrung im Ion und Stimme — welche
Waheheit in der Gebirde — welcbe Girae
bation in der Nede:

Diek willk du von mit wiffen! —
Spttcp,mr. bat uné den Tpron , wer unfer Sl
« entiffen?

t f. w. Wie ancbrectenb war der Ion
ber Cntidlofenbeit und des Muthes, mit
dem fie bie Werte : Bo fpridh, was foll
i biery fagte — mit wie vieler Geiftedo
gegenwart fafite fie all ihre und ihrer Muto

ter Winfde in den cingigen Berd:
: Lo



ﬁaﬁ meine Belider [o8, und [of mich Cnglond fiehen ¢ Kidyard des

— Bobrfeit, fo wavm, fo herlich old fig s
nue jemald aus der Schook der lieben Mute
ter Natur gefommen , geichnete fich in die
gange Rede: Geh Seudler u, . w. Aber
wie fibbn vereinigte i nocdh die Kunft mit
diefem MNathclichen — wie madtig Fubr
Per Beweid , die Cinfidt dev Schuaufpieles
rinn und des allumfafienden Gefihles ihree
Situation in unfere Seelen — ald Demois
felle Jaquet in den BVerfen :
©ags, England , fags dec BWelt, Daf uns dec Theon
achoet!
Daf , 8 ung deine Lift, fiir undcht laut erbldee,
bie Worte: du fredh gelogen baff, in einem
untevdriscften, Galb furchtiomens, BHalb . gue
riicthaltenden Tone fagte — unb ¢8 uns fo
flihrbar ju madyen wufite, wie viel Elifabeth
in ihree Lage durd) folhe frepe Ausdricke
wage — Mit weldh einem in die Seele fhaus
enden Blicke wurden die Worte: du midh
D35 fee
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Ricyard '{tt geliebt ¥ feit woenn v Begleitet — unb mit

Priste.

weldyem Gergoermundenden 43obne — mit
welchem etexgm biefer Sronie twurden die

‘SReden

1ind Diefed Yab idy nie, a18 fh¢, erft it ecfahren 2
u, f. w, gejogt — wie ficjtbar seichmete fich

Der fieigende Muth ihred Hevyend , und der

Beftigere Abfchen ihrec Seele in der Folge
bicfer Scene auf ifrem Gefichte — wie uso
aufhaitbar exaof fih die Empfindung fhwee
freclicher Savtlichfeit in die Kede :

Graufomer Ridyaed , nein ¢ fo fdhredlich du oudh bift

u.f, w. und wie {Hmolien unfece Thdnen ,
da wir die Gewalt faben, die fich Llifabeth,
vagd Gohe , edle Midchen, felbft anthat —
um den Sieg fiber ihren gevedhten Stolgu |
eralten, und fich i denf uSbruche ihrer
%eﬁmutb ju ben Fufen ded Jyranneniu
swerfen — wie mit einem Pinfelfreiche wuf=
te diefe liebenSwindige Schaulpielerin und
- den
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bent Rwang fu malenr, de o8 irem Hergen tichard bg:
Yofiete, fich fo gu ecniebrigen : fcbon Galb ju PHE

den Fifen Ridards bey den Worten : Ja

Ridard fieb: wollte fle wieder juriicd —

aber Schmery Befiegte den Stoly, und fo

ftigte fie mit dén folgenden Worten : mid

Dier su Seinen Sitfen liegen u. f. w. hin

3u Nichards Fiifen — mit weldem wilden
Berweiflung verbindigenden SBucte fagte fie

dann die AbgangSrede:

Ay ! fepandlicher Bacbar , du Abfchen meiner Seele

u, f. vo. Unbd fo ward die gange Rolle duvdye
gefvielt — auch nicht die Freinfie Abweis
dung von Wahrheit — nidht dasd Eleinfle
Bergefert dev Situationen und ded Kavakterd
Tonnte diefern, feine Qage tief empfindenden
Midden jur Schuld geleget werben — fo
ward bad Drduen gegen Richard ~ fo die
Bergweiflung Uber ifrer Brider Todb — {o
bie umwblite Freude iber dad Wiederfehen
Rihmonds —~ mis einem Worte, fo ward
ELlie
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zmm ber ELifabeth al8 Llifabeth gejeidhnet — ung
v . fo wurde der Schmers ibrer Seele gum tief

peeroundenden Pfeile unferer Herzen — dee
ven Gefibl durch Thranen nicht ausgeldichs
nodh lange nach bery Schaufpiele empfindlich
fymersten. Demoifelle Defraine war Pring
€duard, und die fleine Demoifelle Gotts
Tieb Yort: und beyde fihrten ihre Rollen
portrefiich aus. Jeh winfdyre die Demois
felle Defraine bfterd in folhen Snabentole
Ten 3u fehen — vieleicht daf fie fich dann
bie Gemwogenfeit ded. Publifums gang
gewinnen wide.

gery Daver {pielte den Rihmond gang
Bubih — nur ein Bidchern mehr Cntfepen
bey der Nachricht von dem Morde ber Prine
gen — und einen fefleren Unftand hatte ich
mir in diefer Nolle gewvinichet.

gerrn Lange , bev die fleine Nolle ded
Tyvold. dbernahm, und duvh fein fhdnes
©yisl, bad aber fav einen Blofen ZRrimiz

nels



nelofiigier vielleiht qu Goch und edel ges Fiard dee
seidonet wat, uns dis Seene der Mordersals
Tung interefiant madjte , und unfere Aufmerts

_ famfeit rege ju erfalten wufte — flatte id

im Samen beé Publibums einen vedt

waemen Dant ap — und verfidheve ifn , a

a8 Publifum fo cin  Defueben einesd

grofien Shaufpielers , dem Gangen durch

sine fleine Stolle gu Dienen, niemal verfennet,

‘= _- e nI

By



Beptrag.

62 Qe N e,
Bentrag.

Der gitigen Einfenderin diefed Gebicys
ted bonfe ich Hiemit auf Ddad verbindlichfte .
fiie ihren fdhbnen Beptrag — und bitte Sie,
meinen Lefern bfterd fo wed wacmed aud
ibrem Hergen quillen 34 laffen,

2n die Verfafferin
der Emypfindungen im Theater.

Catylikte jlingft , Empfinderin! and) Didh
Clifobethend Syiel, wie midy: 3
So nimm dief Hin — Eein Lobgedicht =
Apolleng Lever hab idy niche,

“G8 fey Dir nor, wes e8 feyn foll 2
Empfindung , die durh wabhred Spiel —
Das Kenneen; Freund und Feind geofiel —
Aus meinerm warmen Hergen anoll.

Charlotte B¥**

An



An Demoifelle Saquet
als Elifabeth in Ridard dem Oritten,

#Blsf Du Elifaberh, bev dritte Ridhard id Benteas.
Bepm Dimmel ! ich verghfe midy
Und — Bliebe fonft tein Weg mit offen —
Auf den Befig von Deiner Hand gu Hoffen —
S wiv Tyrann , wie ev , und mordete, mie ¢t
tnd fdleuderee den Blig umber
Auf alled , was den Sugang mis,
© holde Jauberin! u Dir
Berfperrt ! — Dodh war Elifabethens Schmery
S feslerfdhiisternd wie derDeine,
Gein Hery empfand ihn , wie das meine,
€t fhmelsee des Tyrannen oty
Jn menfdylich Hery ihm um,
$od Ridhard gibe Macht und Ruhm
Pem , dem von Gott ed gugehiree,
Dem Brudey Eduard — perehree
: 38
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Sn ihm den Kbnig. Nahm bie fiife bttIStrin
Hnd wiitde in des Landmanns Hirtee

Swar KBig nid;t — niie freper Britse,

UAn ihver Hand al8 feinee Kbnigin

So gliidlicy wie ein $ouig fevn.

Charloste 5***

f
\



Meiner Empfindungen
imITheater

dweyten @O.uartals
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Funftes St

Die heimliche Heurath,

@m 6ten gab man bie heimlie Seurah Die gi‘;""
ein Luflfpiel in finf Aufsiigen von Kols weth.
mdn und Garri® ney dberfent und firs
beutfdhe Theater eingevidhtet, von & Hrds

der. Da8 Stick it fdhon vor einigen Jahe

ven math oes Seren Profeffor Sdmids Ues
berfegung des englifhen Theaters hier gee
geben worden — und in diefer neuen Uibere
febung it nur der in des8 Bem. Profeffors
englifhen Theater weggelaffone Karafter ded
Schwrigers wieber eybehalter , anderft aber

G ¢ben
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Die beim- obeiy Feine Betvadheliche Aendevung aenrache

Yide Heus
ta6h.

wordent , audy feheint ¢8 , Daf Berv Schroe
der Die Uibecfepung ved Sevem Profeflors fehr
3 Rathe gesogen Habe, weil diefe seue tics
bevfeung auffer einigen febr Eleinen Abandes
euitgen im Oialoge mit der Ueberfepung Hed
geren Sdmids whrtlidy ubereintvmme. Daf
Berr Shroder die Rolle e Canton wicder
in das Stivek aufgenommen Hat, bin id vedie
von Hevgett feoh, weil wmidy dev Kavateer Lieo
fe8 Schmaroperd fuc iy felbf fhon fehr ume

- terhalten, und fobin aucy dem Spicle bed

Lord ibgteby nodh  mancde Berfdjiung,
mebr gelichen Hat.  TWarum Serr Sdhroder
aber fo viele {chvne Teden Befonders ded Loo
wevoell abgeblivzet —  weggelaffen — und
matiche fehyr Lavatbiecififche und launigte Stels
fen weggefteedhen hat — Bann ich nicht einfes
Benn. ©p find fwm ifien APee in dem sten
Wuferitte einige Neden dev Lucie weggelafe
fenn , bie den Savafter diefed eingebildeten,

Bodhriuthigen und vacheliiftigen Dinges weis
mehy
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webr and Licht gefepet hatten. — So vere Die Grime
miffe idy im 7ten Aufevitce die gute Stelle rogy, *°"
der 9ITiF Bepdelberg jur Sanny. Und dann
" Dbaben Sie fid fo loker und fo dike anges
sogen. s &Rt nidts biflider als ein
junges Niddhen, das fo dike angejogen.
3be madt eud alle {o Pugelrund u. f w.
¢in Stelle die befonders auf dad lieberfriehes
ne unfered ipigen Nundpupesd vortreflich gee
pafit Batte — bDie Liebe Natur entlift und
fehlank und dinne aud ihren Handen , und
wic umfeifen, und umpallnen unfecn Lei6 ,
ald ob wiv cinem Serweglichen Glodud gleis
den mufiterr.  Jeder dex und dad Ladperliche
biefes Anjuges geigte, und ihn in den e
gen uniferer Modeabttinnen abwiwdigte, wiive
pe unferem Gefchlechte einen wefentlichen
Dienft svyetgen. Chen fo that e@ miv Leibedaf
bie angfitiche Tifchanordnungent ded Stexling
im gten Aufericte 6id auf den EHamypagner wegs
gefhnitter, und wiv um den Sug ded. bure
gevlichen Brobtiverd gebracht sworben find,
€a So
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Die feims S0 wie audy feine Lobrebe von feinen Bes
::tbnt P gon im sten ufritte ded 2ten Aufzuges
fich etwasd tontreband mifte maden laffen.

Daf die folgenden Scenen aus dew Fins
mer in ben @avten vevlegt wurden, 1w
eine weife Haufhaltung der LWaheheit 5 denn -
in dem Gavten, ift 8 doch Ieichter in feir
nen Unteccedungen gefibet ju mwerden , ald
in einem Simmer, wo anbeve Leute chen
nichts ju fuchen Daben. Cben fo Hat Serr
Sdrdder die exfte Seene Jwifden Lowewell
und Siv Jobnr Wielwill die ohnehin nue
auf einen falten Spaf Dinausliufe fehr weis
fe gang weagelafien 5 die fiebende vou ¢ith
ander gefdpnitten , und die evfie Dalfte an
bie Stelle ber weggelaflenen gejeper.

Die Advotaten find im gten  Abtegang
unbedeutend geworden ; aber obfchon ihre Scee
#ie auf unfeve hiefige Advofaten vieleiht ded
Falles wegen nicht gevafit hatte , o perefeht dodp
ber Geift disfer Loute, Ver uberall gleich ift, gang

vortefflidy indiefer Scene , und hacte daber,
o
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ba bad Stitek doch noch immer in Cngland fpice Die feinge

Tet, gani gut beybebalten werden Ehunen.
Dem 5. Sterling find in diefem Afte .auch
wieder viele NReben abgefiryt, und ein gane
3er, febe Launigter, wabrer , und treffendec
Monolog Ponfideivt geworden. Die: Seene
swiiden UTig Seydelberg und Lucie, it
be bier nicht vielle FWivbung gethan Habeu,
und hat 5. Sdhrdder wohl daran gethan fie
gany weggulaffen. Die Verlegung ded vieve
ten U¥es aud dent Fimmern in Den Gavten
ift wieber mit vielee Einficht gefchehen. Aber
bie erfie Scene ded Sten Aufsugs da Lowes
voell jur Sanny Nacdhtd ind Jimmer Epmme,
und durch die der Sufchauer fich felbft Hbero
aeiget, baf nidhtd Unfivfiges jwifchen ihnen
vorgeht , Batte meined Dinfend Beybehalten
werden thnien — Lowowell und Sannys
Sollen find daduvch um viele fhdne Stellzn
Beeintradptiget — und unfecen ITheaterfpbdts
geen eine vecht wilfommene Gelegenheit gegebent
worden , iGren fhmubigen Wig Uber dev bey:
€3 bers

liche
1at0.

Peus=
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‘:gu "5"3‘ bent Lichenben unteraa[tung in dem Rimmer,

1810,

bie nun nidt mehr vor den Augen der Jur
fhauer vorgehet, cnvollem Glange fchimmern
u laifen.

Die Stelle in Luciens Fede ded Gten
Anftritts ; fie heuraten u. {. w. Sie baben -
alle vdterliche Liebe ausgezogen, o woill
i audh meinen Geborfam ablegen : winfdy
te ich auch , Daf fie nicht whve weggefivichen
worben — weil fie dodh ein Eleined Sdheins
vedht gu Dem nicdevtrachtigen Betragen Lucie
end ju Leihen {cheinet — und ben Audbrudy
der empbrien Todter et Bidchen entfchuldes
get. . Bum Cnde ded Sticked aber Hat 5.
Schrdder eine febr fdhbne Abkndecung getrofe
fen, ba e¢ die C‘5d)tuﬁre$c die ZLowevoell in
be8 5. ShHmids Uiberfepung an dad Paveers
ve Halt, weggefaffen , und dafiic dem Lord cine
andere fagen (46T, in der diefer den Jufdauer
aud) uber Luciens Schidffal bevuhiget — und
dem 8. Sterling eitte Frage frelle, die obie
Gerade an das Publifum gethon ju wees

o,
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ben, bodh in feinen Namen an daffelbe ger Die Heim,

~macht ju fepn fheint.
Dad Stuck ift durdhausd vortreflich aufs
gefubrt wordetr. Serv Schroder fpiclte de

Lord Guleby wie ein Mann fpiclen fann

der feine Sunft bey dev philofopbifden Lams
ye flubivet, und feine Savaftere aus den gros
fier Syiegel Tev Welt Herausd gegeichnet hat 5
it dem fich Der Denfende Kopf, und der hivms
Tofe ek, der gabniofe Stuper , und der us
mimdige Gelehrte prafentiven. Wahrheit, Nas
fuv und Ridptigeit war in jeder Eleinfien Bes
wegung feine Fibern — o war gany wasd er
fevn twollte — tad entnervte, Fraftiofe, von
ber Natur fiw ibre Jerfbhrung geftrafte Kripo
pel — und der nod) Natur und Mannfraft
tropen wollende , eingebildete Maddenerobes
vev.. Nicht einen Augenblit vergaf ev die Konrs
ftitution feitted Kprperd — den. Hang feiner
Seele — und die feine Crjichung feiner Ses
Buet — in jedem Sug war dev faftlofe Menfd,

lihe $

rath.

ber fich felbft gefallende, eingebildste Geck,

€4 und

U
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Die bnm’ und der artige Weltmann gejeichnet.  Und

Yiche
801D,

* bie fnraftertfcbttfd;en heile diefer Seichnung
waven nidt mit fo favten und fecken Stris
dhen Hingemalt, daf jeder Stridhvon dem ame
been [odgelbft, und fiie fidh alleine Batte bes
teacht werden Ebnnen — die feinfle Berfidfe
fung ded Kolovitd — bad jartefte Bertreiben
ber Farben, und dad feinfle BVevweben der
Striche madhte einr fo hereliched Ganged aus ,
baf matt bie ufammenfesung ded Dilded nux
mithfam, mue durch die frrengfle Anfieengung
ber Demerbung in feine Iheile theilenr tonnte,
JIm zwepten Aufuge, fab man Dasd evtris
merte , aud Fugen und Pafung gegangene
Gerippe ded Manned — und nye die Wirfung
ber fidefenden, nur auf Augenblicke Krafte
bringenben SRitteln fellte ihn fo Her, daf er
feine Gebrechens nicht ju Fihlen wahnte. G
buntte fidh felbft fvaftiger, und prifte fein
Bevmbgen ; aber fein Tang und feine porodivs
te Jugendiraft, wor fo ohnmaditia, fo feif,
fo martlos, daf jeder, aufer iGm den leck
geo
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gewotrdetets Vau feined Kbrpers davausd birs
big Bewiefen fah. Seine Munterfeit in Ges o
fellfchaft Der Maddyent , war mit allem Jwang
. aus dem gufamm gefchriimpften Hevgen Gevauf
gepeitfcht — feine Gialanterie matt wie Has
fatbe icht Der flundelang vorher untergegatre
genen Sonne — fein Feuer fo falt , fo wenig
elebteifch wie der gemalte Bip ciner Theatere
Eortine — nur dad artige feine Befragen ded
Weltmanng war nody in feinem gangen Glane
3¢, und pue dbick fonnte hn Hen MAdehent eys
triglicdy — felbft angenchm machen. Die Sees
fien in Dentent Der Loxd, fidh von den Mads
chen geliebt ju werden bi;nfet, und voraige
Yidh ber dritte Auferitt ded gten Uufjugs
Do oy Dad Berteauen dev Sanny, fir eine
Licbederflarung gegen ihn Halt , ward mit o
vieler Delifatefe, und mit fo vieler Wahrheit
gefpielet , daf ich Heeglich gecne jede Mine,
jeden Mudkel und Nevoengug , jede Eleinfre
Gebiarde, jeden Jon, jeden PIick hergeichnen
mbehte , wire mein Kiel nuy eben fo machtig
€s im

Die heim=

[ihe  Hens

Nb.
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Die beim: im Jeichnen , ald 5. Schrader im Darfellen,
oerers. O mbdyten dodh alle die Lablen Spafmadyer, die
Kavifaturpuppen und Gefichterfchneider , die
fich ebent baduvh) Schaufpicler gu feyn dinten,
und davein dad Komifdhe folcher SKarvabteve

- vidhtig qu legenr glaubent, vot die Dithne foms
ment, wenn Sdréder der Lord gleby
fpielt — mbchten fie fich Ubevyeigen, daff ihe
Necfen und Berdrehen ded Korpers , ihr Auo
gen ummwalzen , und Mundverecven — ihr abges
fchmatted geofied Wgivenr und twie alled dad
Beug jufommbeift, durch dad folde ungehos
Belte SUbpe denr feinen Gecken fchildern wole
Ten — ttmwillen , el und Graufen evwecket,
inbefien ber Schaufpieler von Cinfidht und
RKenntniff, da ex der Natur tvew bleibt , und
ben e der TWabeheit wandelt, durdy fein
Spiel , Bergnugen, Munteckeit und Laches
erwefet.  Welder Weltmann den die Satyr
ve diefed vom Didhter gegeichneten und von
eittern Schroder dargefteliten Kavafterd tvift,
wivd nicht in Cicheim mit feiner Hand an

bie
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bie Bruft fabren, und flotternd qufiufen — :‘Di{ig)eelm»
Dad bitt ich. Aber weldher Mans vou Sitteund Henrath.
Lebensart, wir ec audy gevadbe in den Sis
tuationen de8 Lords, witd fich in diefem
erfennien, wenn ein Pofenceiffer den Lord
sum Tollhandler Herabipaft. ‘
Serr Stepbanie der Jingere {piclte
ben Sterling gang vorfreflich.  Er wufte dasd
FRofhe ded unpolivten Divgerd, dad Pralhe
Ienn Ded bummen Reidhen, und die Gewinrfre
fucht ded Kaufmannd meifterhaft i einane
ber ju weveben, und ofne Spaf ju mas
dhen, gwang er und oft Herglich 3u lachen.
Bery Gtepbanie wattdelt faft fmmer, vore
Juglich wenn er Nollen aud feinem Fache
foielet, treulich an der Hand der Ratur ~—
und weif durd) Cinficht feine  Kavafteve
wirtfam auf die Bithne ju bringen, Aber
bag Memoriven mag ben feine Lieblings
“ arbeit nicht feyn — dann nuv fehr felten
Bann ov fetne Rolle o gut, Saff ev in den
- : bige
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Qiiec‘bfm’ bidchent Yangen Seben nicht fiottecte, oder
Seuvary.  fich an D98 Soufleurloch Lagern mifte. Und
wentt er gleich in den erften ywey Borfieluns
gen feine SHolle gany innen fHat, und daher
gudh Diefe meifterhaft foielt — fo verfliegt
fie toch bid gu den fanftigen Tovfelungen
meift fo febe aud feinem Gedadtnife, Daf
man ihm die Dibe wid den Swang nur u
beutlidh) anfieht , in die ibn dad Wicherbes
finnen auf die Rolle verfepet — durdh) Had
mun freplich) hernadh mandyer gutee Sug, matte
the BVerfibBung , und meift die Warme ded
Spield verlohren gehen muf,
perr Lange fpielte Den Lowervell ausds
nehmend gut — aber Setr Dauer swolte mic
ald Siv Jobn Nelloill nicht gang behagen —
fein Spielway fo liftig — fo gefchwind Bino
geworfen — e8 war nidht a8 Cmpfinden eio
ner entfiehendert befrigen Qicbe, die uns meiff
aefepst niedecgefchlogen und trisbe madht.
perr Waidmann fpielte denn Canton
“meifterhaflt — Syradbe, Spiel und Ausfee
Ben
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Hen war ein bindiger Veweis der Einfidt, bulgm-
und de8 Fleifed viefed Manned. Durchausd  Henarh.
dev alte friechende Speichellecker Ded Lords ,
pergaf ev feinen Sarafter, nicht einen amgen"«
blick, und obne ju EFavifiven wufte v und
vecht Berglich u untevhalten.

sery Schug Hat den  Sammerdietrer
Profd vorjuglich gut gefpielt.

fMadbame Brod®mann , al8 Mifitrif
Beydelberg, Madame CSdHréder ald UTif
Lucie, und Demoifelle Jaquet alg 1ITif
8anny baben ifre Kavafteve vortveflid aude
gefubrt — voruglich bat Hiadame Shroder
die Rede im 1ten Auftritte Ded sten AUufe
3ugs: DHaeben wir nidht fhon DVerdruf ge«
nug? u. {. w, mit o vicler Seele gefagt , daf
fie mich Bepnabe ibren boshaften Kavabter
vergefien gemaddt, und fiw fie eingenommen
Batte. 1

Demoifelle Jaquet aber Hat Befondersd
Die dricte Scene bes 4ten Uufzugs meifiere
baft gefpielt. UNd Nigdame Stierle war

; in
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@i'.-g:h"’ in der Eleinen Nolle der pannab wicher die
Sewaep.  vortrefichfte Soubrette.

Herr Senify
al8Lirentiat

Sunk.

Here Schip als Licentiac Srant
im argwobnifchen Ebemane.

S habe meinen Lefern verfproden Hoasd
Gyiel dedperen St ald Licentiat Srant
nachzutragen = und ids halte meist Wort, Den
o1ten gab man den argroshnifden Ehemann
jum drittenmal und Serv Schitg pielfe wies
der nady feiter ZTour den Licentiat Svank.
Ueberhaupt hat perr Shig diefen Kavabter
gang vortreflich gefpiclt = und ihn meined
Duntens ausd einem richtigeven Gefichtdpuntte
Betvadhtet, al BDerr Dauer. Derr St
te twar nicht Blo8 roher , ungefitteter Stus
bent — ev war der Mann der die Scduis
fitte durdh den befferen Umgang und durch
die Cntfernung von der Univerfitat ein Bide
thenn verleenet , und fein Betvagen mehr vere
feinevt Hat. Jreplidh) in den Seetten da e
mit ke Freunden, oder ein Bidchen oy

; Weis
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Beine mitgenommen it , drdngt fich die alte Her SHig
Sifte wigder vor, aber dodh Hat fie nidt “;ms‘;a';?f.
mebr Kvaft genug fo in ihrer Bolfrafe ju wivs
Fenn.  Den Monolog i 3ten Aufuge neuns
ten Auftritts Hat Bere Sdhige meifterhait
audeinander gefepet und die eilfte Scene in
dem Bimmer der Rlara it mit aller Cite
fiht eined wirbigen Schaufpielerd gefpielt
worden — man fah die Berlegenheit in die
Srant gevicth, Da ev wvecfating, und fein
Betragen fur eine nicdertracdhtige Handlung
audgelegt wurde — fein angfiliches Deflvehen
fich 3u rechtiectigen, und dann fein Cntiwie
fhen waven nidht Fomifch Bervorgebracht,
aber ¢ 3wang ungd dod jum lachen — und
ebenn fo wurde die viersebente Scene in demy
Rimmer der Angelia vortreflih gefpiels
man fah deutlich, Daf feine Sudringlicheeit
Derfellung feve , und daf ev nur Gelegens
Beit fudhe mit Chren aus dem Haufe su fonpe
men: freplich vergift fich Svank einen Aus
genblick und wivd ein Dischen ungefittet —
. obey



Her Sylle
alg Ricentiat
- Srank.
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aber Wein im Kopf, Nacht und Stille um
fich, und ein fchbned verfleideted Madchen
vor ben Ungen fonntenr da wobl entichuldie
gett — und wie Berelich war dev Ubergang
bes8 Berrn Schige von dem Audgelafienen
jut freundichaftlichen Wavme, jur Redyto
fchafFenbeit ded ehrlichen Manned ; da WUnges
Lita ihren Roland nennet — i) muf befents
nen , Daf miv Serr Shitge mit der Stelles
ein Sdurte fey Sranf, wenn er in dom
Gedanten Sie feinem Sveunde voieder ju

~ bringen , nidgt mebr Berubigung und Vers
gniigen fublt, als ol JIbre Liebe ibm jeo

ntals gevodbren Eonnte — ynd dann mit
ber Stelle: fo febr michs audy Sitvflet,
bich dafise beym Ropf 3u Priegen, Saff
du dih mir vertrauft, will ihs dodh nidhet
eher thun, Dbis midh Sein Roland felbf
dazu beredtiget. Warme und Rihrung i
wein Hery gebracdt Jat — ich ward dem ede
Ien Manne o gut, Daf ich ihm fiv diefe
(1
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Meiner  Empiindungen
by Seboe ket

Swepten Q. uavtals

Sedhftes St

Das SindelEind,

@m 23tett ward das Sindeltind ein Lufly
fpiel in fiaf Aufzigen jum evftenmal ges
geben. IMan giebt einen pobnifhen Kavae
Lier fite Den Wevfaffer ded Sticks an, Das
gange Ding ift ein Gewebe romantifher Cine
falle und Begebenbeiten , die fich imumer fo
gax fhvee deamatifeen (afer, Da muf dann
alles auf einen Jag juf:mmenfommen — die
widtigftenBegebenferten mirfen an einem Tage
wocfallen — Geheimnife eines gangen Lebens
ant eben Dem Tage erbfnet — und Crpdbluile
& < gen

Do Fins
DelEfnd,
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08 Gigs 91 Die Yange vorfer hatten gethan werden

Delbind.

follers, grade an diefem Tage gethan werden,
Da werden dann Menfhen aud der Eenbil
pung exfdhaffen — iGre Kavafteve bleiben une
Beftimmet , und ifre Handlungen widerfpres
den mit jedems Augenblicke den Gefinnungen,
bie ifnen dec Dichter leifen wollte,

sEin Officier der fein aufierehliged Kind ehelis
chent Randleuten unter verbovgenen Namen ju
eraichen gegeben — enbeckt diejed innerfte Ger
Peimnif feines Herjend einem andern Mane
fie, den ex nur eben den Jag, und das aug
feiner befondern Handlung, fondern blog Liber
Rifdh fennen gelernt Hat, mit frepen offenest
Hergen; und um dag recht bequem und file
Ie thun ju Ebtnen 3ieht e ihn dagu auf die
Gaffe heraus.  Lin junger Dienfd wvon
vovyuglich edlen Cigenfchaften und  vielem
Derftande , wie ihn der Dichter {dhildern
wollte, ficht an ¢ben dem Tage Hasd NTdddben
bag ¢c fite eint Bauvenmadchen Balten muf:
und mit einewmale brennt dad gute Heves

chens
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dhen in fo Belle, weryehrende Flammen auf,
bag er allen Grundfagen ber BVernunft und
Billigieit guwider , ermenn Mann auf Degen
und Piftolen Heraus fordert, Lem er niemal
gefeen , und von Ddem er nur muthmafet,
Daff ev Dev Ricbhaber ded HiddHens feyn
fonnte. Die ebrlichen Landleute, die durdh
18 Jabre cin tiefed Stillichweigen Hislten,
und dag NTddden immer alg ihr Kind gele
ten (iefenn, [laffen an e¢ben dem Fage Die
Sdrift, in dec ihnen der Auftvag der Criies
pung, die beftimmte Reit feiner Abforderung,
und det Lohn ihrey WMithe enthalten ift, Demy
Docf{cgulmeifier Lefen — Dder Derr des Dove
fes, Dov durch eine grofmuthige Handlung
Ped Officiers aud feiner Giefangenfchaft bes
freyet worden , und fein Dorf erbalten hat,
Leynt diefen Mann vt nach fo viclen Jahren
an diefem Tage Eennen, da der Officier e
beffen dodh fhon fo oft im Derfe gewefen,
und alle BVauern ihn ald ihren Wohlthater
unb Retter vershren.  Eben digfer Lore degd
T 2 Dopo

Dag Fii=
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Dqs Gin- Dorfed der der Bater desd fo fchnell Livo

deltind,

penden Ritterd ift, findet ¢3 an ¢ben dem
Sage fiv nothwendig, dem Hofmeifter feines
Gohned die Gefchidite feined Lebens, die Yvt
feiner Vefbrderung, fein Gelangen jum Reiche
thum , und fein Criennen: daf gar nidts
wiffen , doch 3u wenig fir einen Ehelmamn
fepe auf freper Giaffe ju evydhien, und Dich
ohie alle andever Beranlaffung, ol weil ox
¢ dodh dewr Bufthauer’ gerne mbehte wiffen
Laffess — und sweil dev Hofmeifter Hierausd
den Plan der Crjichung fire feinen Sohn
fbbpfen folite, dex doch von biefemr fchon Lams
ge entworfenn und audgeflihret worden, Digs
fe veptrauliche Criablung Hacte alfo vor der
Feife Ded Hofmeifterd mit dem jungen Mens
fohen geideben -follen , weil die AB[HE deg
guten Dbriften durdy diefe Seit Leicht Latte
vereitelt, und ber junge Menfeh nady gang
anberen Grundfagen gebitdbet werden Fonmen.

Alle diefe, pwar mogliche , aber unwabee
fheinliche Sufalle — alle diefe aus ivgend efs

nent
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nem Romane fudmweid Herausgeriffone Sdeen im Fitie
und Situatioten founen nun nothwenbdig, an pis

und fir fich feldft nicht viele Wirkung auf

ben Sufthauer machen 5 wenn nidht ein meds

frechaftes Spiel voir denfenden Schanfpielerit,

bie duvch Spiel und Kunft die abgerificne Kete

te fo viel mbglich gufammenguziehen, und in

Dag gar ju Unwabrf{deinlide , Yabifheine

TichFeit btneiﬁ 3u gwangen verfiehen, dem Stige

sbe aufpilfe. :

Auch Haben unfere Schaufvicler ihre
Sunft, Fleif und Verwendung fur das Defte
bed Stuckes vedlich davgethan. Dad Stud
iff durh ibr Spiel fo artig Herausgeyupt
worden, daf man ihm feinten Hhekridhten Kive
per faum onfehen fonnte.  Vovguglich aber
hat Bere BroEmann dett sauptmann Lis
Tienfiedm mit fo vieler Sichtigheit und Bers
fibfung aefpiclt, daf idh gewifi weis; went
der Dichter vor Dev Vithne geftanden Hatte:
e witvde an fein SHery gefchlagen und Hefarnt
Babets — fo einen Mann Hatte idy fehildern

g3 © fole
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ms 3m= follen— aber ich b be ihn nicht evreicht — meine

Delt

Avbeit ift Stipe , Brodmann hat fie ausger
malt. Berr Borgopzomer hat uns duvdy
Babrheit und Natur ald Jiwge mit Luft und
Dergnugen rilllet — und Eerr Gottlich

Bat gewif allee dex DHoffnung. entfprochen,

die fich Der Dichter von ded tauben Affens
preis Wirbung nur vevipredpen fonnte. Alle
ubrige Mol et fEnd gut — und therlweis meifters
Baft audgefihree worden: aber ich will heute
ginmal wicder Ddew holest, und mich bey demy
©piele diefed Stuckes nicht fo lange verweilen,

Sd verforady mginen Qefetn alle meine
Cmpfiudungen , dic vén, und durd ein Stirck
in meiner Seele entfiehen winden , getreulich
mitzutheilen , und da darf ich Ibnen denn
ditie auch nichr verhehlen. Dag Stuck it
nun gwav einfebr mittelmagiges Peoduft,
bacht ich, da ich aud dem Iheater u Haufe
gam — und dodh hat das Publitum ed fefe
gut aufgenommen.  Dee Dichter deffen evfle
Abeit o8 3u feyn fdheinet, wird durch den

Deye
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Beyfall bed Publifums angeeifert, und durdh  Das Fine
bie woblthatige Sritié efbeidener Kunftoers T
franbdigen geleitet — vielleicht durdh fein eiges
ned Gefubl aufgewect die Mangel deffelben -
einfehert — verbeffern und einandermal vero
weiden levnen — ev Fann — und er wivdb ung
alfo in bec Subunft etwad befered — und
vielleicht inber Folge etwad vovtreffliches lies
fertt. DBare nun fein Stuk platterdinged
perworfen — e duvrdh einen jurincfweifenden
Bettel abgefhrbdt = vielleicht Furdptiom ,
mifmuthig gemadht worden, (welched ihm,
wire bad Stk nidht fhon gedruckt gewefert,
und durdh Berrn Schroder yorgefdhlagen wors
denr, wobl Hatte gefdhehen Fonmen ) o twiwde
fein Zalent , dad fich vieleicht in Jufunft ente
wickelt, und der deutfhen BDithne wivdige
Stide Hervorgebracdht hiatte, i die Kungt
uttd fie die Nation auf immer in diefem Fas
the vecloven feyn. Cin foldyed mittelmafie
g3, aengenommenes und Belobnies Stk
Lann alfo doch immer Hofriung su einem Befo
T4 forny,



‘Dag Fin- feen, der Kunft und der BDihne vortheils

Delkind.

barteven geben — wire e afo nicht Beffer,
man wiefe nicht o vicle Ovigimalien jucuck,
wentny fie auch nicht gleich Meifterfrincke fnd,
und fpornte dadbuveh aufteimende Talente an,
fih mit Mihe und Fleif fic die Kunft ju
peewenden — al$ baf man uns fuff nidts,
dann Heberfepungen , Becbefferungen und U
avbeitungen frember, ausidadifcher , unsd wes
gen Armuth und Didhtecmangel nodh hbhnens
ber Thiker vorfprelt — und dadurch den Keim
mbederiich erficeber, dev in Der Baterlandere
be fo gecne aus{chlogen mbcpte, fo Herrlich
emporwadyien wiede — vecfeellten ihm nug
nicht die angenommenen Kinder fremder Nao .
tionen — bdie Vaftirte der BVaterlandStunf
bie wohithatige Sonne, die ijn erwarmen
und qur Neife Bringen fhnnte. Und wad
fann ol die Uriache diefer Bovliebe , oder
Dorroahl ol dieter in Pomp und Demuth
Beuirbevgel olter fremder Stitcke feyn , ie nodh
Dagu febe oft yon fo elenden Gowebe find , dof
oad
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bad fhlechtefte deutfche Driginal gegen fie wie
Plautus gegen Niergter abfiechen muf. €8
ift doch nidht dic d.icre Einnabme die man
en Dichtern fo bodh  anvechuet 7 und was
weclieet die Saffe denn ey einer folchen
dem Didhter ubcrlafenen Cinnahme? nichts
dann die Unkbften diefes AbendS fite Deleudys
tung und Wache — — — Lachen Sie nicht
meine Heveen ? idh weid fchon , daf auch der
- Derluft, der diefen Tag fire die Kaffe nidht
eingenommencn Cinnahme mit in die Reche
nung fommen muf — aber fehen Sie dodh
Ceinmal nadh der Cinnahme eined Abends,
an dem man o ein fberfepted frangdffched
pder englifhed Stark um Srittenmale gights
und fie werden finden, daf dev BVevluft dies
fer Cinnafhme gegen die Hofnung einft dafiie
gute, der Nation wirdige Stide ju erhals
fon, gav nidht in Anfdhlag u bringen iff.
1nd laffen fidh doch unfere viiftigen Uiberfer
pee, von Sombddien und Opernt auch fein
faubecTich fehbue , Baare Mimge e ihven faus
&5 ven

Dad Fine

Delbrnd.
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i !Dal gm- ven Schiweifs, utifere Bleine Familie mit Stiefo
Finbern gu uberhiufem , auf die Hand jahlen
~— freiben e doch fogar eine Avt von Mos
nopolium mit diefem Gewerbe — liefern fie
Podh fo viel foldyed Seugd, baf ihre Degalhe
Lung gefchwind eine der Beflen dritten Cino
nmahmen uberfteiget. Wo ift dann hernadhy die

o Criparnif — wo dev Nupen der Kaffe — wo
ber gebfere Nugen flir Deut{dhlands « Ehre.
DMan wird miv-doch gutrauen , daf ih hier
nicht Uiberfepungen oder Umarbeitungen von
vorteeflichenr, ober wobl gar Meifterfickern
frember MNationen meyne, die wiv imunier mit
Devgnitgens anfefen , und die ,\ad; mit Nupen
auf der BDubne erhalten; o wie jum BDeye
foiel unter den Iepteven die beimlidhe Beus
rath eineg von biefer Avt ware — b weif
wohl, daf alle Nationen fremde Werke “in
ifre Syprachen ubertvagen ; und Haf fogar die
ectelnn Framgofen , Die fich dody grade vort
Ayl und Sopbotles felbfien an der Hand ges
fibre 3u wecden dinfen, fo gar ung avmen

Wi
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witlofen Deutjchen die Ehre evwiefers Haben,

Das Finheke
Eind.

Sticke unpver Dichter n ihre Sprache u

uberfegen — aber nur miffen audy felbft
folche Arbeiten, die cigenthumlichen Fridhs
te Deg Baterlanded nicht ucid  drangen 5
nut muf wman nicht den  gedften Ihel
der Iheatraljahre und ihrer Borftellungen,
mit folden Stiucfen allein ausdfalen, und
Die jungen Kinder ded DaterlandSgeifted dafie
guciick weifen, Die A6t unfered liebes
vollen gitigen TMMoOnardhen i nidpt nur,
Wiens Publifum ducd) gute Schauipiele
auf die er fo wiel verwendet ,-ju unterhale
fen — nicht nur Blod den BDewohuern
TWiens angenehme AUdende ju madhen —feine
Avficht fieigt bbher — er will Bunft und
RKinfiler Jugleich dadurch Belehen — ox will
durd) Aufmunterung und Delofnung den
weckorgenen Keim deuticher Senien evwecken,
und ihn qum fealenden Licht an Deutfche
Tand8 Sunfthimmel entziunden. Weh alfo
denen, die fich swifchen Die wohlthatige Abe
fiht
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”“’iﬁ%".m' ficht und ifre Wivbung hineindrangen , und,
oder uttbeutfcb, oder einfeitig genug denfen,
e Bunfeh dey gangen lation, dad Vs
freeben oed ARonavehen, und die Misglicys
Peit Ses Erfolges felbft, ju vereiteln. Sp
febr und fo Laut, und fo einfiimmig audy
bag gamge PUDLEUM von Pareheylichteir ,
und SKabale ey Anuehmung und Berivers
fung Dec eingefendeten Stitke eyt , fo
will iy od) ebenr diefed Schrevent nicht veps
mefren — nidyt unmittelbal Gigennug wnd
©eibfiliche in diefon WaBlen  qufudpen —
~abet o vigl iff Dodh gewis Dag miv matte
d¢8 vermorfened Oviginmalfiiet unter die Hand
gefommen it , Dad unendlich mely werth
war, al$ viele von denr gefpielten 1eberfes
Bungen.  Auch muf e8 dody eine Hefondere
Urfache Gaberr , Daf wiv fo felten eined yon
den vortrefiichen Originalfidefen, die in Dot
aufeven Provingen Deutfdhlande verfertiget
weeben , eingefandt Geformen , und Haf,
wens fo ein Stid aud auf unfever Bigne
¢
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ecfpeint , ¢ fchon vorher audwirtd gedruckt imt Eibnbct-
und gefpielt worven.  Sft ¢8 fdhpon bahin geo "
gommen , Daf die Heren ijre Manuferipte

nidht mehr einfendeny — OB — — — =

Beptrag

Qortfesung Ser Untwort #iber NTillers
TInflitut.

unb fst einige vou den namlichen Boglity Milers
Lingen. Ded Herrn YTillers alteficr Sohn s
fiionfienr Fobann ‘Pat Die Gevelichte Ao

Jage jum Sdaufpieier 5 fein Hevy it 0 e
pfindfam , und feine Stimme wnd fein Ton

fo vithrend , baﬁ’ er in empfindfamen Rollen

gevabe 3u aft Des Sufchauers . Hery Pringt:
“pavon hat ev unsd unter andeven eine fdhbue

Probe i dem Feinen Stife vou Weife: die
Gefbwiflerlicbe gogeben. Audy hat der Snabe

fdhon febr viele Sichtigheit im Deglamirett,

und fubdiert feine Rollen mit ausnehmendern

Sleifie — abee feines Gepardenfriels ift nods

P
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u viel 5 und died iff nodh u wackelnd, ju
unbeftimmt — fein Gong ifi noch nicht fofe
und ausgegeichnet genug — und fein Anfand
Bat nod) 3u viel Gelernted und Steifed —
Yonfleur Srig Deg Serrn Miullers jweypter
Sobn verfpricht einft ein grofier Eomijcher
Sehaufpicler qu werden — dev Knabe ere
weeft Bevgnigen , fo oft ev Stupger , Per
bdanten , ober Tomifdhe Wediente fpiclt —
feine Mecitation, feine Gebirde, und fein
Minenfoiel Hat fhon fehr viel Guted —
aber fehr oft Debnt er feine Ibne bid ind
Sdleppende, und entfeenet fidy dadurdy von
der Natur s auch fdeint e, daf e fdon
ben Fehler von manchim evwachfenen, felbf
grofen Sdaufpieler angenommnien Hat , nicht
geene gu memoriven, und Danm die vergeffee
nen Stellen bed Didyterd durdy eigene Erfins
bung feines Gehirned ju crfefien — weldyed
fite jeben Schaufpieler ein grofer Fehler,
fiir den Angehenden aber eine gefdhrliche
Sinde ift. Monflesr Baymann Hhat mix
{chon



& NE ] 9%

fhort mancdymal vorghalich gut gefallen —
i) Gab ihn alte Officiers und niedrig Tos
mifdhe Rollen fpielen gefehen, it denen e
unsg eine groffe Hoffnung von feiner Sutunfe
gegeben — Befonderd Dat diefer Kitabe viele
Natur und Richtigheit im Deflamiven —
aber feinetr Kbryper gerobhnt ev an fo fdhiefe,
verdrehte Richtungen , (aft feinren Kopf ims
mer fo fehr Hervorhangen , und jwifchen die
Sdultern Hevabfinferr, daf ich fitvehte, ep
witd fich dadurdy untauglich machen, jenias
fen Rollenr vorr Anfland und Anfehen ju
fpiclenn, $itonfleur Spreng ift ein fhbner
junger Snabe, vour vieler BVerwendung und

- guten Tillenr, den man ihm i jeder Rolle .

onfiehit — aber feine Sebarde ift fo einfisie
mig, und o viel, daf er foft fein Wort
foricht, da8 e nidht mit einer Gebirde Beo
gleitet — wenn ev diefe uble Gewohnbeit ju
verbeffernt, und feine Stimme , die immer
fo fingend, weidh und givvend i, mehr i
feine Gewalt ju bringen tyachtet, fo ddrfen
wic

Millers
Snftituts
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g;\;fgr‘st wiv Goffen einen recht tuchtigen Schaufpice
o ygr fie 3detliche Rollen in thm ju evhateen,

Die Sovtfesung folgt Thnftig, :



Meiner - Empfindungen
im<Ibheater.

Jweyten Q.uarvtals:

Siebentes St

Ter Dicheetling.
%)

~ ¢t 30tett gab maft et neued Origie
nalluftfpiel in einem Aufjuge: der Dihs
terling , ober : fole JInfelten gicbts die
lenge. 4
Wenn man dad Stickhen ald ¢in blos
Bes-Gelegenbeitsftick, dad nue fiir die igige
flrdtecliche Soreibepodye W iens allein gefthrice
Bert ift, und deifen Spafe auch nur inner den
Ringmauren Wiend allein  gangbare Mimnge
find, betrachtet, fo Ebnnte man uber dad
gange Peoduft einer eingigen , fohwilligen und
S fehlafe

Dee @id}-
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‘.'bu Dide {dhlafiofen Sommernacht hinausdgehen , und ¢d

ceching.

pas feyn loffen, wad ¢8 iff. — Neibung desd
CSdreibelineld. Da e8 aber nidht die evfie
eingefendete Arbeit Ded Dichters ift, da ¢8
vielleicht feitte, treffende , Beifende Satyre,
ba e dramatifche Arbeit, Deweid von Didye
terfraft und Genicgeprdage foyn foll , da bev
junge Didhpter fich vieleicht vieled davauf
guten thut , und fih duvdy diefe Aebeit eio
tien Sip in dem Tempel Dev Deutfchen Didhte
funft eviworben gu Haben wabuet — fadadad
Sunige Herrden jugendliden Muths genug
Bat , fein Mildybacthen an GOEHENS mans
licher Stirne guveibent — fo hoffe ich ihm el
giett  wabven  FroundidaftSdienft ju leiften
wenn i) dad Sticdhen ecin biddhen auseine
ander fefie , ibn- auf die Fehler defelben aufe
merffom mache, und alfo exfudpen will *infe
tig mebr an Plan, Orbnung, SKnotenfdits
sung, Entwicklung und Rundung feines Dias
Yoge$ qu benfen,  Ein qunger Menfdh der Geo
bichte, Theatsrftiice und AbGandlungen , Nach
s
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fdwerem Cewicdhte, und lidtem [nhate Der Dige
fabeeibt, bet fich fir foin Baaees Geld in Beie
fungen und Sournalen antibmen [3Ft, der
fich feroft gelehrt dinfet , und mit Suverficht
quf die Ginnabme fir feine Theatcrfilicke veche
fet — der auf Redhniung diefer feine Jage
mit Dillardipiclen und Picutichfabren jue
Bringet — und feintem leichtaldubigen dunte
men Bater Gold aus der Tafdhe ju wigeln weif,
ift dev DHauptheld bdiefes Stuckes. [n der
Rhat gwar cin fehr aUtdglicher gewbhnlicher
Kavabter , dev aber aud fehon fo off auf der
Bihne ecichienen ift, ag feine Seichnung den
Didter gav nicht in Berlegenheit, um Jite
ge, fondern nur um die Audmwahl der {chon
fo mannigfaltig gezeichneten Suge fesen fonnte,
" Su deefent jungen Lafen nun ift fein dummer
DBater vernarrt — glaubt daf fe'n Sohn die Fae
sBel DerGielehriomeeit fep— guweifelt dod) aber ast
bem guten Abgange feiner Werke, bdie dem
vateciichen Veutel fdhon fo mande fdhine
Dukaten gefofiet — und [aft fich gleich drauf
G2 aufs
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aufd neue bethbren , dem jungen Herrn Geld
fire Teeve Hofnungen ju geben. So fehr ey
Savatter diefed Baters eine Kovie des Vaters
im Wabrheit iff gut Ding — feyn foll, fo
feby ift die Sopie dodh) auch mifivathen — der
Ravatter dicfes Manned if o unbefimme,
fo Hin und Hev {cdhaufelud, daff man feinen
Sehpuntt faffen fonn, ©oum Ddemy or ju oo
trdd;tcn wire, Anfangd gany von der Ger
tebriomisit feitied Sohnes eingenommen — i
folgenben Augenblicfe wieder miftraunifdy auf
die Gridpte diefer Gelehriambeit — und ¢hent
fo gefdhwind wicder entfchlofien dem Sohn auf
ag Feue Geld ur BDeforgung feiner neuen
usgabe 3u gebent, ohine nodh einen Heller Nus
pen gefehen gu Gaben — welcher Mann von
ein Dischen mehr dann Findifcher Standhafe
tigfeit , WNBE fich fo Hiv und Hev werfen, Aber
was foll man von dem Manne nun erft vol»

/[mbs denbet, Der feinen Soht an fein Mty

bl verheurathen will , und die Sache vollton
wen vidptig madbet, ohne erff Had Herz ded
Miide
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aRaddiens su SMath gesogert , ohne fich von ifs
ver Lighe gegen den jungen Menfdhen ubers
geuat tu Baben — jo 1wad fo gav Dem guten
Manne einen leinen Anfrich von Schurkes
vey Ieibt, ift, Daf er swiffer muf , dad Mide

ehen liche eintenr andeven weil e gleich nach,

der Celenntnif der Liderlidhfeit feined Sohe
ned eben diefes fein TRindel ihrem mahren
Licbhaber ubergiebt, und folglich Beweifet,
Daff er e wabhre Neigung gwar gefannt , aber
qum RNusen feined Sohnes nidht darauf ges
adbtet babe. Der gamge Licbedhondel if in
bemr Sticfdyen fo unip ald falt — ov Dies
et u nichtd, felbft nicht juv BDeftvafung ded
jungen Menfchen, da Ddiefer den Devluft feie
ned Maddens auch nicht mit einem Wort
dien BeFlaget, und folglich Elar Beweifet , fein
Hery Habe eben nicht fehr an dem Madchen
© gehangent. Die Rollen der Juliane, ihres
NTEdGens und ifeed Liebhobers des ok
tor Rrang find alfo gang uberflifiig in bew
Otike ~ fo wie aucdh die Beichnungen
&3 Dite

Dee Didy=
tecling.
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biefer Kavabteve mehr Steide, Pen Vine

~fel gu probiven , al8 Seichnung felbft find,

Die Entwiflung der gangen Sade vuht auf
Pem Nvief des Yiarqueurs , der fein auf
bem Dillard gewonnencd Spielgeld, und auf
dem Budpdruder, dev die Begahlung feiney
Arbeit fordert — Fimen diefe Cpifoden nun
ym einen Sag foter, fo Ditee ouch dIF Stirek
fioch Eein Ende gehabt — oder wire ed ihney
um eine Stunde fraher eingefalen ihr Geld
ju forbernt, fo wave der arme Dichter in dec
{dhreckithften Derlegenbeit gewefen, wie er
fein Stk Batte fortgehen, und und all feis
fie Geenenn Ehument fohen madpen. © Die
Seenent felbft entfpringen feine aud der aite
berm nichtd macht die Auftritte, {o wic ke
!ommm ,nothwendig, fondern die erfie Scee
ne hatte eben fo gut die vierte und finfte,
und diefe die erfte fepn Thnnen, ald fie die
ecfte gaworden ift.  Manchmal vergift fich der
Tidyter fo weit, baf er die Hauptperfonen
einee Seene flille fichen L4E, um ecin poay
gafe
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gasle, tach frangdifdyer Sombdienfitte juges m%tmw-
fnittene Gpage der BDedienten vorbringen g
su laffen = wie ber neunte Aufevice einen
Deweid davon giebt.

Chen da ber Sufdauer aud Hem Munde
8 Dobtor Rrany vder durdy IJuliane felbf
patte ecfabren dnnen, wad ev durch das gatte
3¢ St nur evvathen muf — ndmlidhy die
fhon lange unterhaltene Liche Julianens ju
biefery = ebent Do bie Scene Hatte intevefe
fant wecden fhnnent — eben da Juliane mers
Tet Krans werde eiferfichtis, und fie folglich
ihn qu bevubigen nothwendig reven follte, —
I3t fie der Dichter mit einemmale {dhweigen
~ und fdhreibt beyden fo lange eine fumme
Unterredbung vor, Hid er dem 6tu5mm&§d;m
und dem BDedienten eilf unnige nidt ur Sae
e gehbrige Meben Hat Halten laffen. Bere
pon Brudner ift nod bad eingige leidliche
Gefchbpfe in et gangen Gefellichaft , — und
body iff ber gute Mann Blog da, um Gielpe
genheit 3u wigigen Pro wgd Sontraju gebent,

‘ G4 und
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Der Didg und einte Apologie fir den Ieaterausidug

terling,

3u baltent: aber auch dber den Mann , der
fein Gelehrter feyn will, und boch in fo ente
fdpeidendem Machttone firidht , Bat dey Didys
tev ein floined falidhes Rt gefivenet , dag
ung ben Sopf ded Mannes verdaftig mas
den muf, — da ihm der Diditer im vorie
bergehen einen Seitenfyrung auf Géthe mas
et 1agt, — Dot oer im ivonifchen Terftane
be, bas igige fMTodettenie nennet.

D licher junger Autor! Biten fie iy
jo mit iGrenr noch glifernen Kopfden an die
Sdyube diefes fahlecnen Manned, denn weis
tor veichen fie ihm ja dodh nody nicht, 31 ftofe
fen, — benn wabhrhoftis e foringt, und ale
Ie der Borrath von Sraueripielen und Kombe
Diert, ber darinn etwann fhon aufgebauft ift,
gebt mit einemmale verlohren.  geql uns ,
peil Deutfdhland, wenn einmal Kbpfe wie
Gothe fModegenien mwerben — qpey el
bann den digen wabrhaften Mobdegenien ohne
Sopfen = ifre Arbeiten werden ald Povel

.
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gefatitit , und felbft in Dent Jrbdlevbudent nicht
mebr gelitten werden,  Su Ende ded Stil dﬁ,
Da der Didbterling in einem NReifefoffer. eio
tieny Dleyift findet, und fich Hinfepet eine
Kritie uber alle Mode « Didhteclinge qu {hrei
Ben , geigt fich Der junge Herr auch nody ald
einent Schurfen, der, wenns ibm nur dient,
die ganze Welt Iddberlih maden will.
Atfo alled , Freund und Feind , Vater und
Woblthater , Batecland und NRegenten , —
oled macht Dag licbe Knableitt ohne Ruckfche
Widyerlich , voenns ibm nur dient , — wenn
nut fein cinfeitiged Sntevefie fch dabey woht
frebet. Rieber Anutor! dad Heifit dem rubhm.
fudbtigett dummen Buben auch Schurfenbery

in Bufen legen, und idh will nicht Hoffen ,.

baf b viele unferer Dichterlinge in diefens
Quge getroffen fanden, — dann weh dem
Ctaate, bder wiele folche Schandbrut unter
feinen Bitwgern Decbet, Warum Had gange
Gt eben in dem Jimmer ded Dichterlings
yorgehen muf, durdy welcheg viele Scenen
G35 fo

DetDidye
fetling. :
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ﬂtbkb- fo univahefdeinticy werben , weifi ich nidht , —

und ¢bent fo wenig weif iy , wacum der
Didyter {hon gleich anfangd Kieider und Kofe
fer und Bagage in Deveitfhaft jur Reife da
ftehen LBt , da feinem Didpterlinge beym Atte
fang Des Stirced dodh noch von feiner Reife
traumet. Det Dialog ded Studed ift jwar
nody nicht Ebenigt , vund und gefeilt, — iff
swar faft durdpaus gang yopular , — Hat aber
a8 Derdienft, dad ev faf durdhakigis fovadse
tichtig ift. udh hat der junge Didter eiv
nige gute und launigte Sge angebradt, die
unsd Hoffnung machen , einft etwad ‘;utw
von ihm ju echalten, — wenn er andecft
nidyt diefe feine Avbeit fhon ald etiwad Gus
£e8 Betrachtet. — Doch dad thut v nicht!
— bavon dbergeist undé Grade bdied fein
Stidden felbft. — Wer fih mit foldher
Selbfttennenif Hin vor den Spiegel fepet,
fih Sug fir Sug felbfe abborgt, und Muth
genug Gat, Dad Laderliche feiner Hanblungen
pifentlich qu bebenmen, und quy Schau ause
due
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quftcllen, Der ift feinec Befferung nafe, — mﬁ&?iﬂ’
em darf mat ¢8 jutvauen, daf ev alled ane
wenben weede , fich in eint Befferes Drigie
ylal umgubiloen, al8 ev da aufgefrellt bat,
— und dicfen Muth, diefe Selbftecfermtnif
pat unfer junger Didter, — ¢ fcbrieh Sae
tyre, und Holte Stoff und Sige aus fich ferbft.
G fah in Spiegel und fah 3 baff ev felbfe
Frauergedichte gefehricben — felbft fchon ¢l
fige Stide Tind Theater eingefendet habe,
( die abec dad Ungluck Hatten jucucbgeies
fer ju werden) — Daf er felbft eines diefer
Sticke, um feine Annahme gu bewirten cis
nec Dame deviciven wolite, die fidy vorhero
fah dem Werthe ded Stircked exbundigte —
und fich dann da es feyon vorhero verworfer
wat , die Sueighung verbate — daff et felbt
¢ine Sheatermodyenfcyrift angetiindiget , aber
dug Mangel der Prinumevanten fodh nicht
Peraud gegebent Habe — daff ev felbft ber junge
utor faum 19 Nabe auf diefer Erdewandle ,
bie alles a5 ev, lachte Gber fich, nafm fich
vor



eching.

108 & e VNS o

Dec Dicw yor einr andecSmal eher gu denferr ald fu

fchreiben , und um audy andeve ju diefem
Gntfdlufie ju bringen , warfer alled dasd,
wad er imSpiegel gefeben, und ein paar atte
dere Dilder dagu in ein Stk jufammens = und
fein Didhterling fand da — Dev ywav in der
Golge gewid bed Autovd Lieblingsfind nidyt
feyn wird — aber indeffen dody jum Beweis
fe Dienct, daf fein ZTalent, wenn e felbed
nuy et duvch die wohlthitige Warme von
Qunfecfahrung und et jur Reife gebradt
Babett wird , und Bergnigen und Ehre brire
gen fann.  1nd daf der junge Dichter nicht
gany ofne SBelt und Menfchentenntnifi feye,
seigt der feine Sunfigeif, deffen ev fich BHeo
diente, feinem  Stidfdhen die Annahme ju
pecfihecnt.  Legen Sie die Hand ang Herg
wmeine Serves vom Yusfhufe und Bebetto
nen Sie af Sie a8 Stidchen nie angee
nommen , nie aufgefifre Hatten , wire det
junge Dichter nidst fo voriihtig gewefen, Je
nien dacing eine Schub und Ehrenvede gu hals
fent
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fon — audy waven Sie forgfaltig getug, die
Stllen, die allenfalld auf ein Glied Jhres
Mittels - Hatten gedeutef werdenr Fhupen
wegiuftveichens — alle ‘andeve audh angligliche
Stellen aber Yiefon Sie ungefrankt fiehen —
wie 3. B, diefe Stelle im 4ten Auftritte
ift: ifts ein bigotifches Teitalter, fofdreibe
man fromme und andidtige Gebetbudpel ,
ifis ein Aufgelldrees , Wie IC: Nieine
gerven ! Das Seitalter, a8 fle dad bigotis
fcbe nennent, ift imuer ein Sertalter dag yon
gany Deutfhland mit BDewunderung , und
vort uns Qeflerveidhern mit Ehriuvdt mwird
Betradytet werden — aber auf ber bifentlichen
Buhne foldhe Stellen fagen , und gridere quf
gingelte , fleine , unbedeutende Wivmepen
pafiende aud Tauter Demuth. weglaffen — basd
fonnte Do wobl guffallende Tovliehe ger
nannt werdes,

sere Sdiige fpisife dent Didtecling
wortreflic) , wenn man ihn von der Seite,
- wie D, SHits ibn nabur, betvadptet, nhm.
Tidh

:Dt: Didha
tecling. -
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tltfi;; ‘bidl’ Lich a[t? ginet fungen Pedanten. Aber dide
fee Suchterling it nicht blog Pedant — e
ift ouh Stuger, auth ShHwirmer — und
von biefer Seite befvachtet, Hat ihn Sere
Shige 3u fieif , su emphatifch gefpielet ;
Nein Ber Licke Mann ift noch nicht lange
getug Bier. um unfece SKarifaturmifhungen
von Sdyeingelehreen , Modbepuppent , Siff
Berechen , ©piclern und Becfhwendern, 3u
fennen , bie fo vielfaltig in einem eingigen
folchen mannlichen Figlrchen bepfammen angur
teefen find. Sere Bro®mann madte qus der
Nolle ded Zerrn von Byudners alled was
fih nur davaud macdhen lieh — Kunft und
RNatur. diefed Manned leuchtet {o oft aud
ben Pleinften hingeworfenen NReden, taf mon
Sdanfpicler ynd Didter Dariiber Bewune
tert, da dad Werdienft dodh nur blod dem
€daufpicler gebbret. Serr Stepbanie der
aleeve Gat den Kavafter Ded alten Bergthal,
techt vollfommen geféhildert und Niadame
Gunther a8 Juliane, Lemoifelle Defrais
ne
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e al8 Sricberidte, Derr Dauer als Dobs
tor Rrang , und Sexrr VWeidmann als Wil

~ Helm haben fich alle Miihe gegebets, dem Stk
hen Deyfall gu evwerbes.

Bentrag.

Sortfesung Oer Wntwort uber fillegs
JInftitut.

Wonfieur Servarivercath fefr viele Uns
Tage ju Eomifden Rollen, und fat miv i
einigen foldhen Follen auch fchonr febr gefals
Kt — man fieht def Diefer Knabe vislen
Gifer fur feine Sunft hot — aber feine Schule
toen fieigen immer fo gum Kopf Herauf , feine
Fufie drehen fich fo oft cimwires, und feine
Kuie befuchen fich fo oft , Daf foin fonft fehbe
ner Korperbau wbllig dadurch entfieliet wird.

fionfieur Beff der nod) nidt lange v
bem Jnftitut gefommen ,  hat dig vortheilhafe
tefte Dilbung fied Theater — einen {chbnen
Wuhs und angenghme, audgeieichnete Giee

: fichte

Dee Didye
fecling.

M Itters
Juficus
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fichtiige — auch Bat e i Den wenigent Mol
Ten, ®ie v bigher fpiclte Unlage und Iae
Ient gejeiget, dag aber fur erff mit vielet
Mube audgefeilt und brauchbar gemacht wege
bens muf.

Die Sortfegung folgt Thnftiy,
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Julivs der Dienfifertige.

, €
@en mtet wurde ettt Lufifpiel in Dec Dienfe

brey Aufzisgen aus dem Sran3diifchen : der
Dienfifectige aufgefibrt.

Dag Stinsk ift voll von Laune und feinem
Seherje: dev Kavafter ded Tienftfertigen iff
vorteeflich gefditdert und meiferafte Situas
tionen daraus gejogent , die aber mgifien
nuy [Eisict #ad und fd vortreflich ausmalen
tiefenr. . ©ie Ueberfepung it fehr gut und
ber Dialoggelaufig, Ebrnigt und vund — aber
der. Here Ucberjeser dex ein Mann von Gee
fpaiten. ift, und dem wir fhon mehreve guo

D te

festige.
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te Ueberfeungen fchuldig find, Hatte fch nod
viel mepr Dank vecdienen thunen, wenn e
fein Driginal nicht blod diberfepet , fondern-
iiberarbeitet , und die fEipivten Siige, die in
felbem Liegen, ausgemalt hatte. €8 enthalf
Stofs genug, um funf untechaltende und
inteveffante Afte daraus ju machen. Wenn
die Niarquifinn Siermont und ihre Todter
Julie , von Denen o wiel gefyroden , und
auf denen die SHhursiung ded Knoten und
feine  Cntmwictlung mitrubet, in die Hande
fung gebracht wurben , wenn die Scene , in
Per Slovswal im Haufe der Marquiffnn feie
nem Gicke fo nabe u feyn glaubet, und
Sutiens Geftindnif ihrec Liebe erhdlt, dann
aber durch die Dagwifchentunft Bertas, der
per Mavquifinn in geheim die vermeinten iibe
Ten Uwftinde Floriwald eryibhlet , die ihm
ducdy Den Ddienfifertigen Dfeim Floriwals
find aufgeblrbet worben, in die grbfte Lerles
genfeit geftitest wird , anfdhauend gemacht
wicde : wenn man und Juliens Grom, Slos

gie



viwals Berpweiflung, dev Piavquifinn angee ?r:fg?“‘“‘
nommene Sate, und die gange Cutfehungde
uriacpe all diefer Berwivvung in Handlung
gebracht und lebhaft dargefielit — wenn man
bie Suge der Dienftfertigheit die im Dviginae
e mit Slovivoals Bammerdiener und ber Xae
roneffe Bedienten [liegen , ein bidchen mehs
auvgemalt , die voretlige Handlung ded Dienfls
fertigen feinen Yieffen durd) den Marfchalk
von dew eingebildeten Duell - abjubaiten, die
ber Sufdhauer in dem Stincke faft nur ereae
thenr muf mehy ausgepeichiet hatte — wenn
man diefen Rirgen vielleicht nodh) einige andes
ve dagu geliehen und dem DPeim auf lautep
Dienftfertigheit, guter Willen und Bernunftds
wabn felbft in dem Haufe der Marquifinn eie
e Berwivvung hatte ancichten laffen — wenyn
Perwienes Entfhluf die BDaroneile ju heue
vathen, und dadburch fein avgerichtered Uebel
wieder gut 3u machen und die Chre feined
Becfanded , dev alles gut ju maden weif,
U vetten ein wenig mehv vorbereitet und nucht
$2 fo
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o Dicnfl {0 PIOBLD vom Saune gebrochen wirde —

ferttge.

Fury , wenn emer unferer gejchicEren Umarbet,
ter dag Ding ubernehmen wolte, o i
Pen wir ein vorceefiiched Stiek daraud ere
Balten,

Sery Schroder foiclte Den Dienflfertis
gen ; und die IWaheheit und Richtigbeit feio
Ny Spicls machte uns den  wergniigteftern
Abend — or wufte dIY Lacherlidye diefes Kav
rabters ofie ju Mberteeiben, ohne ung ecft gu fio
geln, um lachen ju mifen, fo aufailend dave
guftellen , daff auch nidht dev Elenfte, feinfe
Sug unbemeeft bieiben fotnte.  Aber warum
gerr Schroder dic von der Reife abgemattes
te mube Baroneffe, die ¢8 {ebft fagt, daf fie
gang matt ift, n der gangen langen fechften
Scene ded erften Aufzugs neben fich frehen
[afit , ofyme der Lieben miiden Frau einen Stuhl
gu bieten, weif i nicht. DMangel an Lee
Bensact fann e nidt feyn , denn Devwieup
ift Eein rober , unpotivter Mann - wie Hhn
gery Sdroder qud) in allen anderen Stite

cken
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Ben al einen artigen, feinen Mann gegeidye Der Dienfrs
net hat — und Nichtecinnecung der Mivegs ferrise-
fert wave wicklich WMangel an Adbtung und
Lebensact. Die Baroneiie jetate dann i digs
fom Puntte mehr Achtung fuc denim neuns
ten Aufericte dagu Fommenden Bercac, da
fie thn foglecch bittet Plag ju nehmen. Hat
ihe nun Derwicup der mit the den Sgal geo
meinjepafelich innen Hat’, vorhero Leinen Stuhl
geboten , figen fie nicht, wivelid fdon beye
fam, fo ware der Antrag dev Baroneffe det
fie Beveac thut, Plapiu nehmen , entieder
¢ine Unavtigteit gegen Devwieur oder ein
fiilller faryrif ver Vorvourf feiner Unbhdfiche
Peit , welches beydeg aber die DaronefTe in dee
Gituation , in dev fie gerade in der Scene
ift,) gewis nidht thun wollte.

fiiadame Lloufeuil fpielte die Molle der
Baronefle Vieurbois meifterhaft. Die Re»
e, in denen e den Antrag ded alten Devs
wieux feinen Neffen gu Geurathen , nidht ju
verfieben fheinen wilf, dann die Dedenflicy

53 ten
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Der Dienft= Feiten, die fie einen Augendblick entgegentiellet ,

fectige.

‘und ibe ftufenweifes Cinwilligen in den Bote

fhlag Des alten Dheim, in dem fich bod)
pie Freude und die Wolluft thres Hevzens fo
Deutlich seiget, wurden vorteeflich gefpielt; und
¢ben fo vortreflich wneden die Biige bev fehigee
fiblagenen SHoffnung einen o Liebenswiicdigen
Mann ju erhalten, derDeleidigung ihred Stolzed
und der Furdht durdy diefen Sufell etwan um
alle Hoffnung je einen Mann ju Sefommen,
gereihnet — wvorguglih aber hat iadame
Lloufeuil die fleine Rede inmi legten Wufevits
te Commandeur ! id weiff nidht , was das
bobnitde Sypotteln Deiffen foll — ich habenier
mals gefudht — niemals — idh modhte vor
Uergerniff aus der Haut fabren: gar pors
treflidh g-fagt.

gery Brokmann {piclte den Floviwal,
und fein Spiel  jeigte ung dad WMufter eined
feinen, avtigen und liebendwivdigen DMannes.
Wie Hervlih Vro®mann all die Riige, die
ber Didhter in feinne Rolle legte, ju unanciven

wue
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wufite, und alled qu Theilen madite, die den Der Dienfle
Weltmann, den Mann von edley Sitfe und i o
Crjiehung davfielten — mit weldhem licbenss
wurdigen Crnfte e feinem Sammerdiency dig
Anmectungen wider feinen Deim verbot —
mit weldec Hodachtung und Ehriurcht ev dice
fem fewnem Dfeim immer , felbfF da, da thm dies
fer mit feinen dienftfectigen 2ehren fo ungee
Tegenn falle, Begegnet — mit weldper gemafige
ten Hinse ev dieScene mit Bevtac fpielte , dee
b wider feinen Willen fein Haud abfaufern
will — wie feurig e ohre deflawmatorifch ju
werben , von feiner Riebe fprach — wie ruhe
Crend ev und feine Bevldaenpeit fdhilderte, in
die ihn der Mavquefan Kalte firyte — wie
wahe e fein Staunen iber den WadhoiFizies
und uber die gleiche Vegebenfeit mit feinem
Greunde Saine« Sar jeichnete, dad und jum
angenehmften Ladeln pwang. So mandyer Hhats
te den Abend ausd Bro®manns Spiel wieder
Lernen fhnnen, daf man die Difijtersrollen
nicht immer o Hecauspolters , Nicht immeg
D 4 in
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in Rorporalston fagen , nicht alle Dffisier que
rofert,” ungefitteten Menfden madben mife.
Der Commandeur Bertac wurde von Berrn
Stepbanie dem Tdingeven gefvielt , und ev
geidhnete den gefehiitigen Schwiser, dor al,
Ted fury und fchnell abthun will, und dodh
immer und iomer fortfdhoant, gany vortre
flidh — feine Reden liefen unaufbaltbar qud
Pem Munde und man merfre dem Manne die
Wolluft vedyt deutlich an, die ev im Dielreden
empfande. Dey dicfer Gelegenfeit will ich dem

_ Beren Stepbanie eine, Chrenerfiavung thun :

ich fagee fimgfE, af tad UTemoriven eben fois
fle Riehlingdarbeit nicht feon mife, aber ich
ivcte mich und ein niheved Vemerken madhte
mich wieinen Seveéhum einfehen.  Sevr Ste,
pbanie leynt feine Rollen bid auf den lepten
Dudyftaber volfommen , aber fein haftiges 9‘39,_
dent und feinr, idy mbchte fagen, su guies
Gedachtnif wivit ihm mandymal einen Peviod

ober cinige QWorte vor den anderen ju frihin

den Muwid, durch Had or danp in ein Stottexn,
ober



B Iy === 121

ober Bevwiveung gerarh, aus dem er fih denn Dec :Dimﬁ;
freplidh Ducdy ben Soufleur mup.ju Rechte H3e
fubren [afen.  Serr Danner fpiclte den Bas

ron Saints Sar recht gut, nur fdien ev mip

fir die Rolle eined Manned , deffen Alter ihm

fobort die gebiihrende Adbvtung evworben Hat,

und wegen dem man ungehindert blerbt , 1u jung.

gerr Yiiller {piclte den Dubois, Herr Gotes

Tieb den dSummen Bedient.n der BDavoneffe
meifterhaft — perr Jaug den Geridhesboten

und gecr Stierle bin Offizier von dev Cov

nietablie.

 ®et verlogne Bediente.

Den 14ten gab man den verlognen Ber ﬁ‘gg{fg"t

dienten ein Lufifpiel in 3wey Aufiiigen
aug Dem Englifhen e D, Garri vers
deutfHt von J. 8. Ratfpby, Der Hert
Becdeutidyer hat ung duveh dag Stisckchen viel
Bergnigen gemacht, denn dad gange Ding ift
s voll
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voll wigigen Sdherged, launigter Cinfallen,
und fomifdber Situationten. Die Uebevfepung
felbft ift febr gut — nur dinfte der Dialog
bin und wieder flrzer und gedrdngter feyn.
Yudy wimfchte idh , daf Serr Ratfdty feinens
gerrnt v. Sreudentbal, der ywar ausd Noth
bailm fein Bater wegen feiner Berfdhmwendung
nidhtd mehr gicbt, Dahin gebracht ift qu alleve
Iey Ranfen und ju den Ligen feined Bediers
ten Sufludht ju nehmen , um feine ublen Um
fiande feiner Geliebten gu verbergen, und der
ungd gerabe dadurch, und durch vie NReue
Die er Blicken [3ft, und Oduvch Dievedlis
de Riebe, die ev juHenvietten Gufert:, unjer
Mitletd rvege macht, und fir fich inteveffive,
e Derdacht der Niedertrachtigheit , und den
Gdhein eined nicdertraditigen Spisbuber wegs
gewifdit hatte, dec in dev fiinften Scene hed
sweyten Aufzugs fdhwer auf ihm Falt,
Schlaud fein Dedienter madyt ihm den Bore
fdlag, den eben im Kabinette eingefehlaffencss
Suftigeath feine Bbrie ju maufen , um von fele
ber

P ST e B T . . e ——
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ber Dad8 Nadtmahl ju begahlen : und Sreudene der verloge
thal gntworter : Yas fiir ein ungebeuerer ?: S
SEinfall! denn wenn idh aud dariiber bine
aqusgebe, Oaff es ein Sdelmenftreih iff,
fo made es fhon die Gefabr , ibn aus dem
Sdyiate 3u weden untbunlich. Alfo nichs
Dec Schuctenfieeich , nidht dad nicdertrachs
tige Unternchmen it 8 , Das Sreudeno
thal abfchrect , nur die Gefahe den Juftizeath
3u wecken und vervathen ju werden , Halt ihn
vou diefer abfdheulichen Handlung ab — Ve
ve alfo nicht diefe Sefahr mit der nisdevtriche
tigen Shat verbunden, Sreudenthal wirde
ohne weiterem feine Cinwilligung 3u diefem
Dichftahl gegeben , ¢v wirde wobl vieleidht
nody felbft mit Hand angelegt Haben. Diee
fec Sug vaubt ihm mit einemmal unfer Mito
Tetd unbd unjere gange Achtung — wir veraho
fcbeuen Den Menfchen und werden ungufrice
Pen, daf ¢v am €nde nod fo glireklich wird,
daf licbe Madchen und die Berjeibung feie
ne$ Batevd gu erolten. Huch iff die Ume
wahre
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wahrideintlichbeit in den Gten und dent folo
genden Auftritten D8 Iwepten WUufsugs
3 weit geteiebent. Sreudenthal und Shlaud
forechen fo vieled und o Lange wmit ey ald
Mann verfleid ten Senvietce ,phne fie qu exfens
fiet, obne nue su muthbmagen , dag das Ge
febbpf, daf da vor ihnen fleht ein Bidddben
und Senriette fep. Wenn  die Scenen nodh
im Dunfeln, ober an einem Drte vorgiengen ,
an dem man die Phyfonomicn nidye deutlich
evfennen fonnte, fo fbrmte ed dody mbglich
feyn , aber fo ift ed platte UmmbglichFeit vor
feinem Licbhaber auf diefe Art nicht exbannt
ju weeden.  §cb wenigiteng durfte e nidyt
wagen meinemy Feunde einen folchen Streich
su fpicten, ich weif ficher fein Aug wirde
nifch im evfien Augenblicke erfenen,

Und von Senrictte gefiel ¢8 mic audy
wahelich nicht , daf fie den Mann, denn fie
fo auficrordentlidy lisht, und dem fie fo gerne
thre Hand rveichet, dem Giefpbtte fo vieler

~ Leute audgefepet bat: wenn fie fidy dagu eiv

fiey
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e verfrauten Freundinn, die audy Freudents
thal$ Freundinn ware, bediente, fo wir e
nod) angegangen , aber lauter fremde, und
meift o junge fchivaghafte Gejchvvfe dagu su
gebrauchen, dief thonnte faft eine fehlimme Sdee
von threm Herzen  und Vevflande  gebest,
Gefpielt wucde das gatrge Stuckchen febr gut.
Serr Sduge [pielte Shlgud denr verlognen
Bedienven faft durchgangig febr gut ; nux Haff
et oft monaton it Sprache und Gebirden wurs
de, manchmal den Vedientenanfrand vergaf,
und manche Stelle nicht genug aquseinander
fegte. G3 ift febe {chwer in dad Fach der oo
mifdery BVebientenw ju fveten, wenn man ¢f
nidht vorher lange fudict bat. Dialeft , Spras
ehe, Gebarde und Anfand muf herabgeffrmme
und vour folchen Gefchbofen Fopirt feyn.

Pie Sortfegung folge Funfeig,

\

Der verfog=
ne Bedien=
‘tl
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Beptrag.

Sortfegung der Untwoort itber Niillers
Inftitut.

Seine Stimme iff u vafd , feine
Sede fo fhnell, Daf e febr oft unvere
fandlich wixd, und Ridtigheit und Wahr»
Beit im Deflamiven veclieret — fein Anfand
pat nodhy nicht Feftigbeit und Cdled genug,
und feine Gebarde it nodh fehr einformig,
Amwendung, Nachdenten, Fleif und feted
Defteeben fich dev Kunft immer mehr ju nd
Been , fann aber die Febler Diefer Iicben
Sugend leicht verbeflern — und fie ju
Praudhbavent und wikdigen Shaufpielern fore
men.  Dorguglich folten diefe jungen Leus
te davauf Bedadpt fepn, in ijrem BHausli
them  gelellfchaftiichen Umgange fich immer
mit einem ¢dlen Anfrande u geigen, ibres
Kbrper in thre Gewalt ju bebommen, und
fich mit Rechtigbeit und Anmuth audgudene
e, ©ie follten fich feIbft qu swechielfeitio

gen
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gent Auffehern und Bemerfern ihrer Gewolie
Beiten werden, und fich feeundichaftiich dave
uber Crinnerungen macpen. [he BVetragen
mifte in jedem Augenblicke, i1 den Lehrffune
berr, und beym Spiele, beym Tifche und in
ihren Simmeru fo avtig, fo anflandig, und
mit fo vieler Gragie verbunden feyn, ald ob
jedbe Diefer Handlungen auf dev BDihne vor
Dert Augen von ungahlbaren Jufdhauern vors
gienge. Dad Bemerfen anderer gefitteten Leye
te, und freundichaftliche Eritnerungen von
Mannern, die Cinficht uud Kenntnif der Welt
Baben, wicd Jhnen alle diefe Mube erleichtes
ren, wenn fie andecft mit Befdherdenbeit und
Ghrfurdgt um  folche Crinnerungen bitten.
Hier falt mic ein — wacum idh Doch nigs
malen die Jugend diefed Inflituts in demy
Nationaltheater febe? nichtS fann belehrens
ber, nichts nuplicher, und nichtS nothwens
Diger fiix den Schiiler der Kunft fepn, ald
bie groffen Meifter diefer Kunft oft ju fehen,
fie gu fudicen, uber bag Spicl disfer Meie
fiex

Miilrers
Jnftiut.
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feor nochzudenBen und fich darnady qu Hildest.
Boft mbchte ich midh dieferwegen mit Seren
iuler oin toenig herum gatifen — Ddaitn Vexs
faumnif der Lebrfiunden Fann doch nicht
LUrfehe dDavan feyir, daf ev feine “sBleven
nigt in dag Ipeater fehicket , weil felbft
disfe Stundent  bie Herclichfien LePeftunden
fir fie waren — Roften fann ¢8 ihm doch
audy feinre macken, da diefe jungen Leute ofe
ne allem Sweifel freyen Lintritt i tad
Nationaltheater geniefen , weil 03 Ladhore
Lich wive gu glauben, Daf man den Sl
oaus der Schule fpercen wolle. Sch mbdte

faft die B, £, hofOivebrion bitten, dem

serrn mﬁ[ier senftiich angubefehlen , alie
Rage einen Theil feiner Sugend ins Theater
{0 foiden — gu weldhem Cnde ¢in eigener
Fleiner Llag fir dicje Shuicr befimme wevs
ben Founte.

!
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Reuntes St

Sortfegung vom verlogenen Bebdienten.

niabame Stepbanie twar einne reht vefs Derverloges
neDediente,

pende Denviette und hat die Seenen, in dev

nen fie ald Mann Ebomme vortvefich gefpiele,

O1adame Gintber [piclte bad Kammermdds .

hen recht febr gut; aber ibr Anjugwar mie

fiix die @attung Middhen, die ihren Val

in der Suche balten, viel ju pradtis und ges

pust. Nadame BVrodmann madite aud der

Siolle Der Srau v. Wiugenbeder alled wad

davaus ju bringen wav, und Demoifelle Des

fraline al g ifre Todhter und Lemoifelle Brene

nev alg ihre Ylichte haben ald ein paar Hiibe

fibe Midhen die Scene werigpbnert. Sers

8 Dau
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Dauer fpielte deit Sveudentbal , Berr Jaug
pen Juftisrath Summel und Serr Taquet
ben alten Ronrad recht guf , aber Dem Seren
& tierle ift v einfaltige, dumme und furdhts
fame  Ruttelbof nicht gelustgen.

Ofe dirftige Samilie.

Am 21ten wurde die diifeige Samilie
ein Shaufpiel in drep Uufiiigen ned
Yiercier gegebeit,

Dad gange Ding ift wie eit umvahr{heinlis
dher Soman, voll von Ehimere und unnae
thclichen Auftvitten, S Bauer verlaft fein
Dotf um in der Stadt fein Gl ju mas
cher und (35 feine Eleine Tochter feinem Brus
Der einerm andeven ehelichen Bauern u erzichen <
e gelingt ihm: ev erhile eine fleine Finange
Bedienung, durch die er fch imvmer Hiher hine
onfdwingt und ein {ehr groffed BVermbgen
gewitht — unter diefer Jeit denbt er gar nicht
an feine guvictgelafiene Todpter , andext feinen
Namen - vecbivgt fich und feinen Sohn, derk
er nue gum veichent , aber nicht gum thdtigen

Mann
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Mantr gebildet hatte, vor den Nachfudungen Diedlicfels
feined ing Unatisk gebommenen Vruderd — T
endlich am Nande ded Grabed evivachet fein
Gewifen, die Stimme der Ratur evweichet
fein unviterliches Herg, v macht ein Seft
- ment , und vermache feiner Todhter die Hatfs p
te feines Vermbgend, Cv fitht — und fein
Sobn, ein junger Wollfiing , der nidhesd
danit Aufwand und Terfhmwendung fennet,
bec fein anderes Guck ald dad Serlufd) der
groffen Telt fbaset , verpraft i unthatiger,
forglofer Sewelgerey fein crerbted Bevmbgen,
und fudt auch denw FTheil feiner unbewuften
Sihwefter durd) die Hilfe einesd fpibbubijchen
Sadhwalterd an fi:H gu bringen.

DHier fangt die Handlung an : Sevr von Ses
woald [0 heift dev veiche Mann , hat ein hibfHed
TRadehen gefehen , Jat fich in fic verliedt und witk
fie durch Geld und Bevheifungen ju feinen Wil,
len brengen; fem Kammerdiencr bat dad
Madchen ausdgefplre, und durch Lift bringt
ev erftich fhren Druder, dann e bR in

] : dag
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bad Houd ded Wollifilings, Der Bruder
ein Yoeber fithrt da die Spradhe eined Nitters,
utfd glaubt fich Beleidiget , weil Sewoald grav
Pe ju Du ju thw fagt — ift aber dodh dumm
genug ju glauben, Daf ihm diefer dad Gefdhent
eifter Goldbbrfe Blod aud Mitleid madhe , und
gilt fort mit diefem Gelde feinen Bater, der
Sdhutbenmwegen im Gefangnife fiset , ju befreye
et — Dad Midchen Ehmmet auch , und da. fie
ibren Bruder nidht anteifft , da man ihr die
e qum Rickweg verfdloferr, da Sewald
ihr Den Antrag machet , der ein  ehriiches
Madchen nothwendig aufbringen mufi, da fein
Bitten und Droben hilft, ergreift fe ein Geo
wehr ) dag blod diefes Theaterfireiches wee
gent an dev SThuve Lehnt, und floft mit felben
gegen die Iplr — die Flinte geht log, der
Sduf fabrt an dem erfchrocinen Sewald vore
aber, und der Kammerdiener faryt qur i
Bevein , um ju feben wad e gebe, indeffen
bad Madehen entflicht, Unter diefer Seit hat
der ©obn feinen alten Tatew fhon aud dem
Gige
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Giefangnifie Befrepet, und buingt ihn in dad  Die dlicfris

Haud feined vermeinten Wohlthaters — und »

Lottdhenr vorr der man glauben {olite, Daf
nidhtd in der Welt fie mehr i dad Hausd
Bringen wirde, in dem man ihrer Unfdhuld fo
febr nachftcebt , thmmt auch wieder dahin —
feeplich wobl um den Manmr gu feben, den
fie fie ihren Bater HAlt~—-aber wie Hat fie
¢8 dennr erfapren, daf e fchon (o8 ift , Dad
weid der ufdhauer nidht — aber hattefie ihn
bennt nidht auf dev Strafe bey dem Haufe eve
warten Ebnnen ? Sa dad ware freplich natins
Licher gewefen, aber Dev Autor wire um alle
die fchbnen Scenen gefommen, bep denen fie
nothwendig jugegen feyn muf. Denn ' erfh
Lich muf fie Hier die bRt von dem Sefcheno
tf¢ Sewalds entdecens — dann muf dev Bas
ter , der nur ein BVauer ift, der nie ein anbers
Guwerh getricben ald feinen Acker u pfilgen,
und bev fo einfaltig ift, daf er fo gar nidt
sweift, wad eine Angeige fey., hiee Moral uid
Sentenjen predigen — muf fch felbf wieder ind
83 Gt

Femike.



134 A

.3’%?&3?&‘51 Gefanghify liefeen wollen — und ‘in dicfem
fremden Hauje, aus dem die gange Familie
nicht fhnell genug Hitte fommen  Edunen,
muf ev ofne aller andever Veranlafung, ald
bamit der Sufchauer dodh die Gefchichte hore,
ben Bepden jungen Leuten nach fo  vielen
Sahren evft entdeckert ,  daf fie nidht G
fdhmwifter find, — daf dad Madchen feines Do
erd Todhter feye , den er Nicht finden Tam, —
und um eing vedht vollfommene Komedie ju
foicen, fo fdbiiefiter: auf dem nambichen Fico
eBe gwijchen den/ beyden jungen Leuten eineg
SHeurath, und geht , nachdem er dem Decrs
. Sewald, der nun jdon muthmafiet, daf
bief fein Dfeimr, und teg Madcen feine
Cwefter feye, die ihn um die Halfte ded
vaterlichen Bevimbdgend buingen wiwde, feis
nen Namen und  GeburtSort gefagt, einen
Diotaciud ju fuchen 3 und wixd durd) See
woalds Dedienten ju hen feined Herrn Now
taviud geodefen , weldyed der eingige gute und
Batiulicge Suiall im ganjen Stiske ift.

~ gane



e AN ey 138

Die gange Famlie ot jum Notavius,
Her ¢ben oevieibe ift, der deg Jeflament und die
Nachfuchung wegen dem Madchen -3u before
gen bat. Dier nun folte man exmwarten , doff
ber epeliche , redbtfchaffene alte Landmant
por allen andeven einen Schuldichein fie. tie
Summe wicde ausfertigen lafen, bdie fein
Gohn von Sewald echolten, und den dey
alte mit fo viel fiolger Grofmuth fury vore
Per , gleich auszuftellen verfprodhen: aber dec
alte ift Bliiger , er fpricht Fein FWort votr eie
fer Schuld, nodh vom Areefte, fondern will
sinen Heuvathstontraft fir die beyden juile
gen Qeute auffepen lofenr. Der Yotariug
gin tedlicher , wackerer — aber uirglaublich
grofimuthiger Mann bictet Den Leuten , die
ev nie gefehen , und von Denen e nie etwad
gebbrt bat, von felb{t an, ihnen die Summe
vorzuftvecken, die erforbert wixd, die Dido
fyenjationstare su Beyahlen.  Uneigenniinige,
redliche Advofaten mwill ich wobl glauben,
Dap ¢ gisht — aber wer flredet ¢ine foldpe

: S 4 Sume

Die Mirftis
ge Familee.
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Summe avmen Leutenn vor , die nidt im
Stande find den Heurathstontratt ju besabo
Len? biatte der menfchenfreundliche Notarius
ghuen diefe Summe lieber gleich gefchentt ,
ober Befler , Batte ec ihnen verfprochen , fidy
$u verwendett , daf fhnen die Jape nadhgefer
gen werde, fo dliefte wan den guten Notas
tiud, nidgyt fur einen WMann anfehen , dex
Purifichtia genug ift, da Geld bingulebnen,
wober er  gewif Feined mehr guciicferhalten
fang.  Hier ecfahet der Notaviud nun gang
Yeicht, Daf Dief eben die Perfonen find, die
ev {hon fo fange fuchet — und da ber Here
pon Sewald mit feinem Sachwalter eben aud
$u ihm dhmmt , um mit iom Lber dicfe Ame
gelegenfeit 3u fprechen , und ihn wo mbglich
ouf feine eite gu ichen fo weif v den
Sewald durch fein Sureden dad Her fo weidy
ju madyen , Daf biefer ten Anfchlag bereue
¢t, den er Batte feine Schwefter um ihren
vateclichen Cuebtheil u bringen — fie und
feinen Ofeims und Better anerfount — ihre
Heue
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Seurath gut Geifet und tinftic fidh al eivren Die biirftis
sebticoaffencn unb vecninftigen Mann jubee > pr—
tragen vecfpricht.

~Uus dicfem Heinen Audjuge witd fhon
jeber fehen , wie  viel Unvoabrideinlides
uttd Unnati-liches in dem Plane diefed Stite
(o8 liege wer aber Dad Stid felbft Lieft
pder ficht , wird exft aud dem Dinloge ¢
marfiofe , fdwankende und unbefimmte
Beichnung  der  Kavaftere pimdig evmwiefen
feben. ;

Und waerum wurden unfere Schaufpieler
benn geswungen i mit  dom Audwendig
I¢henen Dicfes Seugd lange Weile u maden
arum mufien fie denn ibre Zeit, und Dem
PubliBum die Abene quf cine fo clende
9t verfdimenden , um ¢ in fo einem Sehaue
foicle gabhnen ju maden.  Twas ift denn in
bem gangen Stitke Guted, daf fo febr fie
feine Yuffihrung gefprochen hatte T vielleicht
der eingige Savatter deg Fotariug, Der i
fih ferbft nichtS weniger al¥ new , OHEL YOTo

85 Bige
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Die ditefrige 3uslich gejeichnet ift, aber blog dettr Schaue
Bunbie: — coicien Gelegenfeit gieht feine Starfe daving

ju geigent, langweilige Moval auf eine Are

3u fagen, die nicht Uebexdruf , nidpt lange

Beife erregt und Aufmerjambeit echalt,

und dief, fo vortreflich 8 Serr Sdhrdder

auch bewiclen, fo wird ¢3 doch nur fehr wenie
ge Dad jwepfemal vor die Bithne gelocdt habetr,

Und einer eingigen Jole wegen , die nodh
baju blod durch meifierhaftes Spiel Herausgehoe

Ben und geltend gemacht werden mug, ein Stick,

¢in fremdes, uberfegtes Stiief aufjufiubren und -

andecen Bejjeven , unterhaltenderen , an denen ¢8
dem Theatralausihuf nidyt fehien Lann, wenn
¢ nur mid@t mit den  eingefendeten Stiicfen
fo_ftrenge, ald ov mit gewiffin vorge{dhlar
genen nadfidheis verfihet, die Seit ju vaue

Ben, dad ift doch Bi jur Sunbde gefallig.

Wenyr jemal ein Stuck fein Aushalten
auf bev Dibne dem Spiele und dem Civ
fer feiner Vorfleller ju danfen Batte, fo
ift 3 gewid Diefs8 , Dere Bro€mann bt

ben
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bet  Karafteven Bi8 in bad funerfe ges Diedlirftige
heimfte Winfeldhen hrer Lage naviipiivet o ey
— e fie, da audmalt, o fie neu\%@
fegt fEud, und dort mildert, wo ihre Ues
Becipannung der Beidnurtg fepaden fhnnte —
Brekimann, der die mannicifaitigen AbFufe
fungen  dee  RKavabtere , Menfdengattungen
und Lebendavten: fo fleifiig fudivet, und fo
" yichtig, fo wahr Copivet — madbte und ald
Berr von Sewald dad Stuck fo angenehm,
ald ¢ nur in dev MbglichEeit feiner Gewalt
fland — ¢r war gang dev jorglofe, wolliftige,
fippige , aufgedinfiete Reiche — ev war Feint
dummer Ge , aber audy Eein Tann won
Kenatnif und Wiffenfchaft. [n. der Sceene,
ba bie Flinte loSgeht jeichnete er Den plbELie
den Shrbden auf die malevijdfte Apt — dad
Berbergen diefes Schreckens vor feinen Dev
bienten, und feinr gejwungened Lachen’ tam
qus ber Seele; o machte uns lachen ofie
ung diefed Lachen eef duvdy Uebertveibung
abgedrungen gu Haben: eine febue ebre fite
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jene, die mif einem vecht Herglichen Lachen,
dad aud dem Bergnigen ded Hergens entiprine
get, nidyt gufrieden find , fondern Larmen
und Toben durch Kavifatur und Grimaiie er,
swingen wollen, Die Scette da ihm der Yoo
tariug dad Jeftament feined Baterd nodymal
vorlieft ~— fein minent” und flummes Spiel,
bad er unter Diefem Lefen anbracdhte, und
durdy dad ev die fich vegende Empfindung feie
f1e8 Hergensd , dad Aufwachen feited Gewifen s
bag Gefithl dex FReue vorgubereiten , und det
Yudbruch deffelbenn dadurdy in der Folge wahre
fcheinlich ju madyen fradhtete, war der Hecge
fichfte Deweid yon Brodmanns Cinffdt und
Studium, mit dety ov dem Dichter hier be
fonderd einen  fehr groﬁm Dienft ermwige
fen Bat.

‘gerr Dauer fot Rarl den MWeber vecht
febr gut, und fHadame ShHroder Hat dad
tugendhafte Lottchen worpialich fdhbn geo
foielt — ihre Standhaftigieit und die Beys
achtung, mit dev fie die Antrige Sewalds gue

¢ e
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cidwiele = die Catichloffenheit mit dev fFe @i;‘m::f:igc

tas Gewehr ergrif und fch den Weg jur
Fludt Bahnte — die Froude beym Wieberfe,
Ben ihres vermeinten BVaters e bie Enthil
fung der fhandliden Ab{dE Ded Sewaldy —
dad Critauner, da fie hdre Remi fey nidt
ihy wirflicher Bater — dig Freude da drefer
¢ mit ihrew licben Karl veebinten will —

Die pavttiche Fuvcht die fie Beym Notaviud -

duferte, da fe die Schwierigheit ihrer Lere
Bindung hHdret = dad grofmuthige eberlaTen
ihred Crbtherl® an ihren] BDruder , der ihe
nur fo viel Laffen foll, umfir fidh und Kael
und ihren alten Oheim eine Strohhitte und
dent Werfaeug sum ackeen Faufen ju Ebnnen —~
ibre ausbrechende felige TWoluft, da fie il
renr Bruder den Weg der Sugend einfchragen,

fih in feinen Armen, und dann mit Karly

verbunden fieht — dief alled hat Liadame
Schrdder fobbn , bevelich , [eBhaft gefchils
bext, ‘

Sefr
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Beve Stephanie der Weltore iff ald
Remi dem Didter ju nahe gefolse, und Hat
feinent. Bauer qu fehr fententiofet, gu febr ges
predist: hat aber bod) viele Stellen mit Wive
me und Rihrung gefielf. - Aber Serr Stes
phanie der jitngere Hat D¢y Sadwalter
Dunoir duvchaud vovtreflich auspeflihrt —
und gary bejondecd meiffechait i die sSte
Scene ded 2ten Aufsugs mit Secen Brods
mann geipielt fworden; da Dunoiv Fommt
pem Sewoald Nachrichten von der Familie ju
bringen, die biefer fchon genauev weiff , und
jebet Demn andeven erpableir, jeder dDem anberess
frildihweigen , jeder Demr andeven feine Neuige
Beit will wifen maden,

Sevr Scdhroder {pielte den Lotarius
und -ich Hab e fdyon oben gefagt , er fpielte -
ifn, wie (b1 nue die Meifter dec Schaufpicls
funft {piclen thnnen. Serr Weidmany [piels
te die Eleine Rolle ded Saushofmeifters und
fudpte in felbe, fo viel 8 mbglich wax hinein
su legen: eben fo hat Dery Stierle, der Ses

walds
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walds Bedienten fpiclte, bie fleine Crjihlung Die Diefrige
bed oten Wuftritts im oten Aufuge gang -
vortreflich gefagt. Dexv Hopfmblfer machte

ben Sdyreiber.

!
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Sehentes Stid
Auguft.

Gianetta Wiontaldi,

@ enst rrten Auguff wurde ein Trauers mﬁ:’f:&fa
foiel in finf Auf3iigen Gianette $NTontale
bi von Seren Sdint gegeben.

Avbeiten folcher Manner, die feIbR Uber
Kunft und Kinfiler ju Geridht figen — dee
ren Namen in dev litteravifdhen Weit rihme
Lid) befanut gewordep — und deven Cinficht
und_Ausforucy als Gefe und Machtiprud
in den Schulbiichern der Sunft gelten foll —
Nrbeiten folher Manner mifen immee mif
mehrerer Sorgalt auseinandergefeset , jerlies
tevt , in DieEleinfien Ipeilchen gefonders , und

$ Bie



Sianetta
Montaldi.

146 T —

ibnen von Gang 3u Gong gefolget werden ;
damit die Meifterziige, die felbfi ¢twan fm
Berborgnen davein vevwebt find, anfichtig ges
madt , dem jutigen Sanfiler aufgedectt, ihm
dum nachabmenden Bepipiel werden — Hav
mit aber auch die Eleinen Fehler — Die verfehls
ten Abfichten , und die daneben getroffenen Siels
punfte e - Dichters Ddem jungen Dichter
eben fo qur febre dienen Ebtinen 5 daf Fein
Menfch, ev fey oder dhnke fich auch nodh fo
geof feine Matur fo fobr vecbeferen Fonne,
gany ohne Sdwadhbeit, gang obhne Mangel
da fiehen und vufen gu Ebnnen : fommt, et
und befublt mich, und ihy werdet Den Mene
febest nicht mehr an wiv finden, — Diek mag
alfo meinen Lefern ven Deweggrund ans
seigen, watum i) Jhnenr die Cmpfindungen,
bie Diefes Trauerfviel in meiner Seele hervors
gebradht Bat , vielleicht umandlicher, ald ich

3 je noch bey einem gethan Habe, Ddareigen

erde.

Dad
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Dad Stick ift fchon vor ein paat Jabe
reft voit Berr Schint dem ThHeatval « Uusfduf
eingefendet worden ; verfchiedener Urfachen
wegen aber Hat ¢3 nicht Ebnnen gegeben wero
Den — Unter diefer Seit wurde ¢8 ju Hame
Burg vorgeftellet = und da Sery Schint vieles
aft dem Stucke umgearbeitet hat; fo ift ¢S
nunt aud auf unferer Bahne exfchienen. Dex
Dialog de8 Stucd it durchausd vovtveflich 5
e enthalt viele , fehr viele meifterhafre Stele
Ten und erfabne Gedanfen — ov verrath den
Mann , dev die Spradhe feined Baterlans
b8 wollfommen innen Hat , und alle ihre
Wendungen und  BeeAbBungen  Fenief,  —
Sh wende mich nun an den Plan ded Stits
o8, unbwill dem Gange deifelben von Seee
ne gu Seene folgen.

®raf Cotta Nontaldi lieht ein Frous
Teint, verlobs fich mit by, und thut dann eine
Reife nach Florens.  Dort feht hn die june
ge @rdfinn Cornelia da Carpi , witd durdy
feine Reize gefefelt, und entdeckt ihm feine

82 Lige

Sianetta
- Montalds.



Gionetta
Monsaldi.

148 o, NE g

Qiche = ¢ war verlobt und mufie ihren Ano
trag ausilogen — fie vevfallt in eine vt

“yon Naferey , und dotin in eine higige Krants

Beit, in der fie fdhon won allen Aergten vero
Iaffert wurde — Tontaldi eilf 2u ihr, und
aus Mitleid verfpricht ev ihr nicht nur feine

“Riebe, fondecn fo gar feine Hand, Die Grie

finn erholt fich == Cotta mufle indefien nach
Bologha jurick — Heurathet da feine Geliehs
te Gianetta , witd-vour Graf Paduano, der
aleichfald fiir @ianetta Brannte, jum weys
fampf gefodert , ben ev fidh auf acht IJage
foater verbittet — und febreibt an die Grafinn

- nach Flotens . daf es nidt in feiner NTadt

flimde ibr Yort su balten. Die Grafinn
madpt fich auf , Ebmmt mit der Mavchefe Pers
zelli; threr Schwefter nach Bologna , madht
ba mit Paduatio dem Nebenbubler ded Guras
fen gemeinfame Gadbe , und Befdhlieft Die
Blutigfte Rache an Nontaldi und Gignetta
W nehmen,  Dier fangt vad Stiek an.

(G
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Grfter Aufsug

erfter Auftritt.

Graf Cotta Montaldi lieft i feinem
Qupinette ; Lovenso fein Bebienter meldet
ihm denr Braf Paduane — eBen Dent Paduas
1o, det vorfin Gisnetta Cotted , igige Geo
malling liebte, und der Gotta, da diefer thm
vorgesogent wurde , nod erft vor atht Tagen
sum SweyEampf fodevte. Cotta (aft den Gras
fert cintveten, und Befiehlt den Rorengo eint
paae geladene Pifiolen u pringett.

Swepter Auftritt.

®raf Paduano Ihinmt ud  grit
Arontaldi in Denr “vectequlichfien Auddris
cen Der Freundichaft — diefer erftauntt uber

Gianetta
Montaldi.

bigfe Becrwandlung feines Gryfeindes — Jener

fahut én eben derw angeommenen Tone forts
und DTontaldi um der Sade ein Ende u
madhet fragt: ob ev nidt gomme fich it hm
Becum 3u fehishes. Paduano fagt: Tlidis
s mebe
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mebr davon — man begebt mebr Thors
beiten — Sie follen, Sie werden Gianets
ta ungeftort befigen. Th Tomme, Dbitte
Sie um Verzeibung , und biete ibnen meis
ne Sveundihaft an. Cotta fann nativlich
biefe fehnelle Umfchmelzung aus thdtendem Hao
fe, in warme innige Freundidaft nicht glaue
Berr — ev fpbttelt ubge diefe Aenderung —
Paduano affeftict Gielaffenbeit , betheuert ,
bof Diek alles feinn Cenft ift, und um dicfe
feine Betheurung auf Cotta’s Heey redyt
wickend ju machent, fagt er thm in dem Ause
pruche feined Ciferd fo gar eine Sottife:
£in anderes — ein fdhoners Niddden bat
mich besaubert u. f w. Dad fiel miv uf,
und weldyems Madehen mifte dad nidht aufe
fallerr 2 — Welder junge Chemann, der
ein Hubfhed Madchen geehliget, wivd, dachte

i miv , die Sottife nicht fuhlen, wenn

man hm gevade pu fagt , daf eine andere

fibbner, danm feine Frau iff — und sweldher

Mann von Welt und Sitee witd dad einew
at



anbevens fo trofen auf dew Kopf ju fagen ?
Paduano ift alio Fein fehr feiner TWeltmann
— qaber e muf audh einn ebent o {dhwacher
Menfchentenner feyn — v muf die Role,
die ev Hey dem Grafen fpielen will, sorhero gar
nicht {berdacht Haben — wiwde ev denn fonft
nicht davan denfert, Haf nur dad Hinneigen
3u Des andeven Gefinnungen , dad Uebereits
frimuien mif ded andevens Meinungent die Hevo
jem naber bringt , daf er duvch Dad {bers
teiebette 205, Daf er eitens andecen Madchen
Leifet , Den jungets Ehenanty, Deir ¢ geivitte
netr will, nothrwendig aufpringen , daf ot dae
dburch feine ABficht, in ded Grafen Haufe
feeundidhaftlichen Cingang qu erhalten, vero
fehlent muff — und daf ed gar nicht patiiclich
Lafit , mit einem Manne , mit dem man fich nuy
noch vor wenigen Tagen ecumfdiefen wollte,
und beffers Freundichaft matt nodh nidt jurines
ethalten , die Opradhe ecined petrarchifchen
Riebhabers vott einem Madedhen qu fubren,
daf man gisichfom jum Irope dicfes Mans
§4 ned

Gianetts
Montaidi.
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ned auf Kbften feined TWeibes lobt — Und
mufte endlich alled dag nicht ficheren rgwobn
in der Seele ded Grafen ergeugen. Hontaldi
fdpeint indefferr Diefe Sottife nicht ju Hemers
fer — aber duvdh Dad Uberfrichene Lo06 bed
Padbuano neugievig gemacht , fragt ev native
Tich ‘nadh demr Namen dev fchbhen Jaubevini,
bie Dad Bild feiner Gianetta ey Paduano fo
foonell jum Blofen Sdattenvif Hevabfesen
Fonnte. Sie iff geffern angePommen , Fomme
von Slorensy, bat bier GefHdite, ift von
vornebmen @efdlechte , eine Grdfinn ,
beifit Cornelia da Carpi : fagt Paduane:
Cornelia da Catyt ruft Uontaldi: Sie
fennen alfo die Dame? verfept Paduane
und Niontaldi ohne feine Bevlegenheit ju ver:
Bergen , obne iy eine andece TWendung ju gee
ben, obne eine andere Urfache vorjuwenden,
fagt pibslidy , Serr Graf! Sie verden mir
einer groffen @efallen erseigen , - wenn
Sie midh) verlaflen. Dief Betragen ded Grafen
Cotta ot miv von dex SKlugheit und von dey
fehnels
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fohnellenr Befinnunagdtraft feined Geified ebent
feine grofie Sbee gemacht. Dennt entiwveder er
muthmafet in dem Augenblicke fdon , daf
Paduano mit dec Grafinn in einer Kavte fre-
cbe , und dann ift feine Berlegenheit , foin PIbe
Liches , unbodfiiched Abbrechen ded BDefuches,
den er dodh bidher unterhalten Hat, ein BDes
weif von ber Bevwirvung die in feiner Seele
vorgehet , und wicd jur Seelemweide fir
Paduano , und die Grafin — die cin MWann
wie Cottg feien Feinden nicht jugefehen
follte — vder et muthmafiet ¢S fody. nicht,
der Gedante Evmmt ipm evft indem folgenden
Augenblicke feined Selbftgefpraches — und
vafift miste feine Betlegenbeit eing Muthmae
fung wou gang anderer Axt in der Seele bed
Paduano entfehen maden , die Cotta ehen
fo wenig darf eviweden wollest — alfo fdheint
mir diefe Ubfchaffung ded Paduans , wenn idh
mich fo ausbricben davf, von allen Seiten ju
fipnel und ju unvorbereitet,

Gianetin
Montaldi.
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Oritter Auferitt.

Cotta maht den Sufchauertt i eiftem
Eleinenr Monologe durch die Worte: Ver didh
nide  Deffer Tennte du  Yliedertrddtiger
u. {. vw. auf Paduanod Kavabter aufmertfany,
und [aft und durd) die Worte Lntfegen!
Cornelia bier — nodh dazu wie s tlar ift
mit dem @rafen verabredet u. . wo. einen
2heil feinexSefchichte muthmagen, Nun bmme
Paduane im

DBievten Auftritte.

Mit dev NMardhefe Pevcellijurink: und die
fed Suviictformen des @rafen jdien miv fo une
wobrideinlidh ald unnbthig qu feyn. Was
macht Paduano wieder da? fehrt manin dasd
Hausd , in dem man eben gebeten worden feie
neit Defuch ju enden , gleich in eben dem
Augenblisfeswieder guriif ? muf dad Auffihren
ver Grafinn nicht Montaldid Argwohn bid
sur Uebergeugutg bringen ? — und wad Haf
Paduano bey der gangen Scene ju thun ? nidyt4

als
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al8 eittert furmment Subbrer abjugebest. [eb
Dachte mit jedem Augendlicke : NTontaldi wirde
fich feiner Haudgeredhtigbeit bedienen , und
ber ungeftinmmen , ubeclsftigen Subbrer bey
einer Untercedbung aud dem Simmer {chaffenr,
Die nidht nathelich in Segenivart eined Fremo
bent, ben matt ald fernen Feind , und ald eio
nen Niedevtradhtigen betradhtet, vorgenovms
men werden fann,  Aber Montalbi ift nadye
fichtig genug — ex (AL feinen Feind die gans
3¢ geheime  Untecredung wmit anbbren —
wavum ? dad {ah ich exft in der folgenden Sees
ne e, Hier geht nun eine feby {dhbdne Sces
fie wifchen der UTardefe und dem Graf Cots
ta vor —~ Die Njavdhefe erinnert ihn an dasd
ibrev Schwefter in Florens gethane Becfyrechen
— ber @raf entfhuldigt fich mit feinem lepten
Driefe: die Mavdhefe [ft Diefe Cntichuldi-
gung miht gelten ;. Ricter ! ich bin Schwefter
Cfagt fie unter anderen) Sie baben mid
mit beleidigt. $1Taden fie i auf die itber.
Legtefte, blutigfle Rade wefafit, wenn Sie
ihr

Sianetts
Diontalde.



Sigtietia
Nontaldi.

156 Cmme g

ibr nidt Gevedtigleit widerfabren lafen.
Diefe Rede der Grafinn Gat wmidh in eine aufevs
ordentliche Crwactung von dev Ihatigbeit und
dem Unteenehmen dev Grafing gefeset : diefe
Shwefter dachte ich wird ein Gleichfiret ju
®othes Beaumardais im Clawige feyht
und freute mich ded fandhaften grofen Weio
Bed — aber Bald mwurde diefe Jdee weveitelt ¢
fie Hbret daf Montaldi vecheuvathet iff — fie hore
die Entfdulbigung feiner ABKDHE, und anflatt
it Wuth und Radhe audgubrederr — anfatt
die Drofung, die fie nur {o ehen dem Gras
fert i die Obren gebontert , ju ecfullen,
bricht fie in einn Ealted: wenn idh tbnen aud
das glagbe — aber meine Schweffer —
Fann i ibr das fagen: aud, Nui fodert fie
eine Wntwort auf einen mitgebrachten BDrief
ihrec Shwefter — Der Graf Tann nidt
gleidh antworten : die Sache braudyt Uebers
Tegung. Die Grifinn fagt: alfo aud das
nidht? Hoven Sie! idh bin gut, freundlid,
aber i liche meine SHooefter — voerd all
mete



G SN th 157

meine VOuth mit der ibrigen vereinen u.
. vo. und in diefemy Augenblicke, da ich dag
Nachgeben dev Grafinn {hon gefehen — fdon
Bemerft Batte , daf all ihre Wuth nuy Grix
mafle ift, wurde miv audy diefe Nede jur Koo
wmbdiepielevey. TBit werben in dev Folge fer
Hen, su wad die Guafinn todh in dem Stie
ke Diene, Die Niavdefe fodert einen Defudy
pe$ Grafen bey ihrer Schiefier — der Geaf
verfovicht ju fommen — die Grdfinn gebt;
aber Paduano der nach allen NRegern der Ave
tigheit und Sitten die Guafiny begleitens folls

Gianeita
Montaldia

fo — Paduano dev in dew Haufe, aus dem

man ihn Suvy vorber ju gebn gebeten , mit
Wohlftand nicht Bleiben Fann, Hleibt Dannody
foft auf feinem Flecke fichn und warum ? Um
int.

Siinften uftvitte.

eeinelh Feinde Cotta jum Berfrauten

u dienent 5 ober beffer um Hyontaldi Gelegene

beit 3u gebent , dem Sufchauer feine Gefchidyte

evidblen ju Ebnuen. Mach einigen Eleinen Frav
gen
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g, Die den Sweifel in fich haben, ob Pas
duano von der Grafinn Gejdhaften nidyes
wiffe — nicht mit ihr verfandent feye — ere
1t Piontaldi dem Graf Paduano , dem
Manne den er nuy evft fury vorher einen Nice
devtradhtigen fdalte , die Gefchichte Der Liche
swifchen hm und der Grafinn Cornelia da
Carpi — nidht genug , ¢ bfwet ihm auch noch
fein geangfteted Herg, fagt ihm, den ev fchon
vorher al8 eiment  Vertvauten dev Grafinn
muthmaget , wad er von felber furdhtet.
Uber daf fle durd mcin Verfpreden ein
anfdeinendes Redt gewinnt, Saf fie viels

Teidht in der YOuth dexr Leidenfdhaft 3u meio

ner armen @ianetta binflurmt — daff : O
Gotta! Gotfa! wad thuft du? vief ich Hier
angftig au8 — du eichneft deinen Feindben
fetbft Wege , auf  Denen fie deinem Hevyen
jutommen , auf Denen fie dich elend machen
folletr.- Paduanoe verlaft ihn um ihm Jert jup
Ueberlegung 3u laflen , und Cotta uibere
Tegt im
Sedhys
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Sebften Auftritte.

S ertern {chonen Mottologe wasd v ju
thun — fpeicht fich felbE Muth u, und geht
fich anguleiden.

Siehenter Anftvitt.

Pas otel worinn die Grdfinn Togive.
Die Grdfinn und die iavchefe freten auf:
sLrfteve ermwarfet mit Sehtifucht thren  Mone
taldi — Zegstere fucht fie auf diefen BDefuch
porgubereiten — wunfdht fie Falter — winiche
fogar, dafi fie Den Grafen vevgeffen thnnte. Sn
der Gerrlichften rihrendfien Spradye fhildert
Cornelia ihve Liche und ihren Cntfchluf!
Yaf, bleibt der Braf feiner Gianetta teo
treu , will er nidt von ibr laffen , aud fie
denn nidht mebr die fdmeidhelnde Liebhae
berinn , nidht mebr das flebende Weib feyn
wolle. Di¢ Mardefe fudht fie ju berubigen,
IaBt ibe den Fall uberdenfen, daf Montal
bi durdy unauflbsbare Bande an Gianetts
gefeifelt fey - und Cornelia fagt . Wenn das

ift

. Gianettg
Dontaldi.
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Gianetta ift in der That iff, denn entweder ibn oder

Wonsaldi.

fein Leben! Dab ihnidthier? Ziebt cinen
Dold) beraus den fie ju diefem Ende von ife
vem Bater exhalten ju haben fagt, Die Mare
defe bittet fie um den Dol und Cornelia
aus Furdt su feish withend 3u werden, gicht
ibr den Dolih. DHitte Sevr Shint die Gufe
fin i den yovhevgehenden Auftritten nicht
al8 ein, gegen dev Schande feinee Schwefter
aufgebradhted , blutige Radpe foderndes Weih
anigeleat 5 fo Hatten wiv ihm Hier fiie diefen
Sug gedantt , da die Mavdpefe ihrer Schwes
fier den Dolch abjunebmen trachtet — aber
pa ¢ fie uns Anfangd gang von einer andeven
Seite gegeigt Datte, fo Datten wiv hier eher
it Unfpornen jur Rache, ein Yuffordeven
gur Blutigen Ihat alg ein fanfred Berubhigen,
einn Cinwiegen dev Leibenfehaft erwartet. Abr
aesogen von Diefer Bemerfung aber ifi diefe
Geene vovtveflich gefhrieben und hat aufers
ordentlich auf meine Seele gewivEet.

Die Sortfegung folge Finfeig. ;



Meiner Empfindungen
| im Theater.
Bwepten Q.uartals

Gilftes St

Sortfetsung von Gianetta Montaldi,

gorm;é bed Grafen Bedienter meldet
im adten Wufevicte feinen et und im
neunten Asftritte tritt Cotea Montaldf
ein: feine Kalte dringt dev Grifinn an’s Hiry
— fie madht ibm Bovwirfe — ev fhweigt — fle
gebt wild auf und nieder: Cotta ! lieben Sie
ibre Cornelia nidyt mebr? fragt fie: Sie ver
flummen , was iff ‘:fbnen? fagen Sie doch 2
Teinen Laut! Sa Cotta ! Sie maden mich vae
“fend — Portia verlaff uns. Di¢ Wardefe
fogt ,gelafner, gelafner!id Tann didh fonfi
piht verlaffen. Die Grdfinn verfpricht ¢8 —
L big

Biane tra
Wontaidi.
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@Gianetta Die Mardefe geht ab. Und nun Hmmt eire dor

‘anomawn. febbnfien und rﬁbimbﬁen Seeient — eine Seee

ne die miv tief in die Seele gedrungen und

mich 5i8 jur TWivklichleit Des Gefibles , eiv

mee o avmen , ~veclafenen , ~“durdy - Liche

und Mannecfhwur  unglucklich gervordenen

Reeatur gefiimmt  Dat. Zebnter Wuferict:

Die @rdfinn da Carpi — Cotta Yione

taldi.  Natlelich Eann in diefer Scene nichts

anberesd , dann Auftlivung dex Sefhidhte vore

fommen. Die Grdfinn erfdhrt, Haf. Hione

taldi vevehliget ift , Da er fie niie. gelicht

Babe und nie. licben FPhnne ~— Doff er

ibr feine - Hand nur aug Mitleid um ihr

o Rebent - quoowetten , o werfprodyen o hatte —

fury die: @rdfinn eehale wolled - Light ife

58 Schickfal® — fie raft ~ jie weint — malf

oei Suftand ihrer Seele — Niontaldi ife oo

weicht , Tann fie aber nicht vetten und gehs.

Lie Ovdfinn bat im - cilfeen Auftritte

einen Eleinen Bevvlichen Monolog , in dew

fie  ihre Situation uberichaut, fih als den
&1ol3,



Seol3, , die angebetete Shonbeit von gans
Sloren3, von einem Elenden veraditet , hee
trachtet, und nun Liche aus ihrenr Hevgen baro
net , und flammende - Wuth  in felben will
aufiodernt faffen, - Dier  fehlisfit fich der sujte
Aft. ok ‘ :
Swepter Aufiug

Scfter Aufeeite Grdinn oa Cavpiund
thre Sdwefter die Niardefe Verselli find in ife
ven Simmey : die Grdfinn stwartet den Graf

Paduanomit ungebu[b: ¢r iff ihr fo nothwendig
um ibren gufommengeprefiten Herzen Lufe ju

fchaffen. ) Portia , Elagt fie , mein armer , -

armer Verfland , bin ift er.  Und ihre
Sweffer die fie aufcichten, die ibr empbre
te$ Hery gegen den avmen Gvaf Montaldi heo
fanftigen , die ihu al8 unfchuldig erflaren,
feine Abficht und Handlung jur edelflen ere
Pabenfien  Handlung ded mitleidigen Meno
fobenfreunded evheben will , diefe Niarchefe
bie ihrec gefvanteen, fbwevmisthigen Sesee
%2 fiey

Sianetig

Ponsaldi,
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fiee worfidert , daf fle ibre Rade , ibre
genze Wuth mit der ibrigen vereinigen
wiirde, wenn der Graf nidt unfhuldig
wdre — wie Tongt fie ed anfangs an, Dale
faty in Das  vevmwundte , ervifene Herg ife
ver Shwefier ju Britigen : Und wem Dhaft
bu ibn aufgeopfers: ( beinen Verfrand fogt
fie ): #inem ber D verddelid ausge
fblagen, eine andere dir vorgesogen ; eis
nent, den du nie befigen tannft, nie wivf.
9Bad fir cine andere Sprache Ednnte wobl

“die Mavchefe fubren” — wie andecfe Fonnge

fie bie Wunde fHrer Schwefier Herber aufverfo
for, wie andesft Tonnte fie Div aufgebrachte

Secle mebr 3w Ipacigheit, gum blutigfien

Cutfhiuge foornes , wenn fie FRade att die
Stelle ter HRube , Wurh an die Stelle der

~ Gelafenheit bey ifter Schwefter ecmwecten swolite

Wann Hat Cotta die Grafinn verddelicp
ausgefehiagen ? wann Hat er eive andeve ihr
vorgezogen ? war ev nicht fchonr mit Gianets
ta verlobt, Bevor er nod) Die Grafion ba
Ears
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Eavyi fennen Yevnte, wie fann die Mavchefe
fagenr, baff er eitre andere ifver Schwefter
porgegogin Habe — fie fept alfo Dad Vetras
gen ed Grafen in sin faliched echt — Faebe
¢8 ot fdpwary, wo e8] nur grau it — und
damit will fieihre Schivefter Berubhigen ? bamit

felbft in Der Folge ded Grafest Unfduld bes
 weifen — und feine Vertheidigevinn werberr,
Daf it alfo audd wobhl mehe Sprache ded
Zheaterd als der Natur — audy wiclt diefe
©pradye der Mavdyefe auf bad avme Hery der
Grafinn — fie vollendet — wad troflofe
Liche und peinigende BevlaFung angefangen

Gianetta
Montaldi,

Paben — ber Givgfinn erhigted Dlut  Fodyt

nun Taut auf — fie {dmwbdre ihn ju befirafen,
fie bittet bie Srafnn fie ju vevlafen;  diefe
, will nidht — fie darf fie in diefer Bewes
gung nide allein leflen. Wenn fie rubiy,
wenn fie Palt wire — ja — nativlich vers
focidyt die Grifinn 8 qu feyn, wnd die guee
Leidhtgbiubige Mavcbele glaubs ¢8 und  get.

23 Booey:
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Zwepter Auftrice und die  Grdfing
wimfoht  fich in einem Monologe eine dey
Gorgonet ju foynt , Cotta dann in den Armen
feined Weibes ubsrrafdhen, mit tanfend Wure
den durdybohren in jede eine Schlange fepen
Ju Ebnnen — uttd wie die Ausdriicke der- NRas
de und Wuth in folhen Seenen Heiffen.
Stun fhmmt im britten Huftvitte Der eto |
wartete Paduano und wiv lernen in dies

~ fer Gcene den wapren Kavabter ded Grar

fen , und die wahre Urfache von der Wuth
per Grdfinn fennen. Willfommen Graf, vuft -
fie: adh Graf! Cotta, diefer elende, diefer
Friedhende Sdmeidhler, er bat meine Seele
in Empdrung gefee, all meine Kedfte,
ol meine ﬁeg'ietben beifthen feinen Sall. Nus
fonnte ich mics evft evblaven warum bes Wit
teng und Nafend der Grafinn den gar fo vies
U8 ift — alf ibre Vegierden fordern Genug,
thuung — ifre Liebe ift Blof und alleine Sine

‘nenluff — Sinpenluft war ¢$, wad fie e

Sdyritt fber die Grange e weiblichen Stoe
- 38
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$e6 und Sdambaftigheit qu mad)en trieh,
fich dem Grafen in Floveny felbft angubreten
— ber Graf war wverlobt und unbefriedige
te Sinnenluft brachte die Grifing jumr Wahts
fintr 2= der Graf ju. mitfeidig, und u wes
nig Bug die Folgen feined Berfpredhens ju
ABerdenbon, vorjpricht feine Hand — und
Hofnung ijre Sinnenluft gu fillen , madyte
fie geneferr — Der Graf heurathet feine vers
{obte Braut — und nict Decachtung — nicht
gedemiithigter Stoly — nidht getvennte, geve
trismmerte Uebereinfimmung dev Seelen , nidhe
geftbeter werfimmterSufammentlong ifrev Here
‘sen, madht bie Saiten fyvingen, die in Covs
neliend Hergen dem Grafen fonft entgegen
thonten — won alfe dem weid flenichts, Fuple
fie nidt8 — nur iGte Begicrden und Kriafte
wollen Genugthuung, und daber ihre Raferey ,
baher ihre Radye — daher thr Feffer Entichluf
Dot Avmen Totta gu frrafern.  Diefer Betrits
ger, diefe Ylebenbublevin , fie difen, fie
follen nidt Tdnger itber midh triumpbiven.
234 Das

\

@iamtm
ntaidi.

'
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Das follen fie aud nicht ; dafise iff geforye

fagt Paduano : Wie fo? fragt die Grdfinn

mit qugbrechenber Freube — aber ibre Hohe
Sdee von der Crfinbung, von der Ihatigheit
und von dem Muth de8 Paduano verfhwine

bet mit der ded Sufchauers , dev fich nun von
Paduano eine audgeseichnete, mannliche Rache
ecwartet — Tennen Bie den Sanct Fercos
1e? © Grdfinn, das ift ein Teufel — im
Schiefien , der trift auf ein Saar und nimme
ibn gewis, fpvicht dev Graf und mit einem.
male feht dev  feige, muthiofe, vevftandieere
Graf in feiner gangen Dibfe.vor uns = dig
Grafinn , ein Weib , febt foaleich ein, daf dies
fer Meudelnmord auf niemand andextt , ald auf
fie ober Paduano fallen fann, und Paduano
Bat Dad nicht vorfehen thnnen — fein armer
Becftand bleibt bey diefers verachtlichen , nies
devtradytiaent Meuchelmorde fiehy — wabe,
fogt ev s aber voie wollen wir denn anders ?
I febe nide ab. Armed , trofened Mans
nerbivn, find Seinie CrfindungStrafte fo eine

_ r
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gefdheantet , daff du gav feinen andern TWeg. g

Eerteft, auf dem du gu deineryy Yiele gelanger
Bannft — ift deine Kenntnif ded menfdhlichery
Hergend o flein, daf du von all den matigy
faltigen Gsangen Feinen fenneft, auf dem man

- ihm quformmen , durdy die man Gift it feine

Falten fiveuen, durd die man ¢ wieber fich
felbf enpbrest faper,  Paduano! du bift nidht
gefchaffert, grofie Reidenfdhaften gu Fihlen , nidht
gefchaffen , geofie Unternehmungen ju uberden
fen und audiufithrenr — und idhy wunderte
midh , Daf Cornelia , bie Dad menfdliche Hevy
* o durchfchaut ju baben fdeint, dich, den
Bey deny eefen Ceisfren ihred Pianes, Ciferfucht
i bem Heryen ded Cotea ju erwelent, fbon
eine BangigTeit Hberfdle , daf Covnelia,
fag ty, Dich jum Mitgebutfen ifrev Radye wake

den, Div cinen o fdweven Auftvdg maden,

ign mit fo wenig Worten machen, und dir fo
vieled felbft Dabey ju uberdenfen, anjulegen ,

und auspuflibren Gberlafers founte. HWeine

Rolle ift {hover , aber Radye! du follfE fie miv
£35 e

Gianetir
ontalbie
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Slanette erleichtern , und fo gebt er ab. S oievten

Rontaldi,.

Auferitte eigt fith Cornelia ihrer Schuoefter
der fie ruft , gangbeiter , fagt, dafi fie thre Nes
benbublerinn nue fvedhen und dann Bologna
verlaffen wolle, unduinter diefery Bedinge gieht
¢8 Die Mavchefe su , und fe gehns ab Siinfeer
Huferitt ein, Cabinet in  Uiontaldis 3aufe.
®raf Cotta Uiontaldi ift ailein w— tne
rube und fdwerer Gram dvicken fein Heyy —

Cev Bant i) von Dem Gedanfen nidht los. mae

detr, Daf er die Grafinn ungliclidy gemacht
- gber @ott voeis wider fein Ver{dulden
ww mein lieber Gotta deine Shuld iff grbper
al8 du Dit vorbilbef — Du hatteft ber Guafiny
Linderung bringen, hr Herg, durd Gefile
figbert und gactliche. Freundfdaft aufjuridy.
tont, ifre Sinten gu echeitern, IWavme und
belebende Sraft in ihre Adern daduveh jurichs
subtingen tradten — aber beie Hand , die
Batteft du ihr nidht verforedien follen = Dag
wav the Argney juc Genefung gegelen , um fie
banty mit Gift bingurichten , und vorhero lice
\ Bet



bee Gotta! Batteft du didy Hiten follen, dad
Hery der Grifing in Flammen ju fepen.,
AL’ 5r nidht qum Eici86to dieen follen —
dasd alled mwivft eine fhwere Laft auf dein Gee
wiffen. © ihr Manner , ihr Manner ! dafwie
eud dody immernuy ald Puppenr gelten mifo
fen 5 o euch dodh all unfere Empfindungen,
all Der Deantg unjered Herjend, all der Sturm
unfever Seele nuy immey 6nie[we}fct ift , mit
bem iy eudy untecharten gu divfen glaubet —
body Beitte Digrefion — iy bemerte ohnehin,
baf midh die Audeinanderfesung diefed Stins
Pes qu lange auffaiten wird , und davum witk
ich 3 fo fury sufammgichen, a8 ¢8 nur mbge
Tich feyn wicd. Diefer Monolog ift , obe
fehon Lange, doch immer Meiftevarbeit — o
wahe, fo cifrend — woll fo rvichtiger Fefles

Sionetts
Monsalbi,

_ pionen ift e —fo geade ju aus Herg gehet or, -

baf iy ibn mit Suferfier Riaprung gesdrt
und mit Becgnigen cinigemal gelefen BHabe.
Nun tymmt i fedfen Wufevitte Graf Pas
duano jum  Cotta — e Iwicderholt die
ate
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émﬂem ate Scene 8 erflen WUufivitts: ¢ EHmmt,
- nachdeme v diefen Tag {hon  weymal ba
gewefen, wieder , um fidh qu  entfchuldigern,

ur Freundichaft u forderm — mic: o

o be foldh ein ungebetener fo oft wisderhohlter
Befudh veedhchtia werden — Cotta iff 8

nidht — ex fragt tuy nad der Brdfinn ’ bie Q)a,

duano Fury vorher fo vecgbitert Gatte — und
Paduans fast < geffern fabe ev geglaubt -, Riche

fie Die Grafinn qu empfindenr, aber Goute foy

fie ferbft fo fehr geqndert — Daff et nue eine

fehy ungluditde e davausd vorfehen Ehnne

Die Jovefeung folgt Funftig.
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- Beyptrag,
Sortfegung  der ztntm'ott uber Wullers
Inftitut, . :

Sch dadste, Daf aus dewr, wad ih bid
Ber von dev Cinvichtung deg [nititutes gefagt
Babe — Dad Refultat von felbf fliefen follte,
Gine PAanyfcbule in dev die Schltler tn allen
nue ecfordeclichen Senntnifen hred Faches
unterrichtet werben — eing Theaterichule in dev
bic Sugend in Religion, Sittenlehve, Ges
fbichte , Spracherr, Gefang — in allen Dony Eyrs
‘peclichen Lcbungen, die nur fmmer Dagu Beptras
gen Ebnnen, die Glieder juv Leichten Diegfameeit
und gur anftindigen Gelentfam¥eit, al8 da iff im
" tanzen fechten, exerciven, 3u gowbpett — eine
Sheaterfchule, in de die Eleven um richigen
Tefers unb accentuiven angeleifet, und von eie
nenr Manne , wie Toller ift, in Recitas
tion ynd Giebarde abgeridytet — ibnen die e
vabteve qu faffen gelehret — und alle Mebens

M illlens
Sofitue.

tenntnife dec Saufpictiunt aufgefplofen

! Avere
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e m!mduew werdent — eine foldye IHeaterfchule dichte ich,

fonnte Doch gewisd mit foler Suvericht auf
thre innere Berfaffutrg die Muthmaffung fie s -
Bebaupten , daf fle LTUGEN bringen Eons
ne. Mit einer Cmpfindurg die ih meinen
Qefern ticht verQe@[m tann, LBid jungftim
fiebjebnten Sticte des Theaterjournals fiy
Peutfbland cinen Vorfdlag ju einem Pbir
Tantropine fiir Schaufpieler. Aled was dort
su ben Unflalten eined foldyen allgemeines
SNupen bervorbringenden Philanfroping ges
vechnet wird — alles 1wad man von fo einem
Philantropine fodert — Deffen Nothwendige
feit bundig Bewiefert wird - alled dad Hat
Siiler fdhon jur WivElicyfeit gemacht — alles
b Gat fein pateiotifdher Cifer und feine Gro
fabrung fohon mit unnenBaver Mibe von felbf
gefammelt und in Ausitbung gefesiet — und
eittenn Beffeven, einent ficheren Weg noch, ald
in diefem Borfdlage angerathen wird, hat er bey
feinem Snfiitute eingefdylogen : o6 wABIE feine

Clee
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Glesen:meift; bevor fie nod) von den ungesoges mmﬂw
nent Sitten dev bifentlichen Schulen angeftee
gfef find = ¢r wablet fie in citem Alter, Da
alle ihre Gilieder nody Yeichter die NRidhtungen
ansehmen. ;. Die ihnen gur Gracie des Anflandes
und Gebarde gegebenwerden mifen. Nilfer
ift nicht Bepm Wunfche fehu geblicken , e ift
gut Ausfuhrung vorgefdritten, Nihtd at
‘i ot fether edlen AsHdyt VOTen und duteh
Wien Deutfchland cinft die wirdighen
Sdyaufpieler und Sanger 2y Bilden abbrim
gen Ebinen — nicht Mangel an Unterfiung
— nidht DecTuft am feinem eigenen BDermbgen
— ticht vaftlofes Wbeitent — niht Ehitane
— nihts fonnte den Mann auf feinen Weo
ge aufbalten, ben et nun sinmal mit manms
Tidhen Gepritten Betreten patte, Und Yien
folite all Dad Defiveben, cfu den Fleif —all bt;
Mihe diefed Mannes verfenuen, duvd die ¢6
ginft mit Stoly wird fagen Fonnen. Sigh’
wiv. fdicken unfere Syrofen in dip Welf =
und
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Migees und fremde Natiotten fegnetr und ihrer Fruds

Jnfisut.

tewegen.. Cinewolliftige, vaterlindifche Thede
fie — die Thrane einer Sunft und Sdhaufpiels
Lieohaberinn quillt bey diefer BDorfellung nber
meine Wange, aber ein Gedanfen , trib wie
vie Sorge deS Eadhensd um ihresr auf dem
Dcean mit Reichthumern {chwimmenden Lichs
Baber , drangt fich ausd meiner Seele — wwid bad
Tnflitut; 0 €8 fo viel Nupen bringen Enns
te, fo wie ¢8 tun nod angefehen wird , aber
auch  wirdlih  Lugen bringen 7 ¢in
fhwerer Seufger okt nod daviiber in meiner
Bruft —id) will efer Dbdem Holen = und dann
Hinftig den Schluf meinee Antwort Liefern.

Die Sovtfegung folgt Tinftig.

H



Meiner  Empfindungen

im T heater,

dwepten Q.uartals
o \ e —
Swolftes Stid.

Sortfegung von Gignetta NTontaldi,

unb nut nimmt ey Gelegenheit von dem Watte  Gianetra
folmuth dee Teiber ju frechen — unb bewweif D
durdy Beyfpiele , Daf febr oft die jungen

Weiber nadh einigen Ehavodjent, grade an die

ifee Gunft verfdymenden , die fie als MadcHengu

Baffens fchienen, und das fagt dex Mani, dev Mone

talvi’d Weib ehedem liebte , ov ,dev it fo off
nacdheinander ungebeten in das Haud thmmt,

er ; fagt das 3u cben digfed Weibed Niann,

peffers Nebenbubler er war , und Cotta merkt

diefe plumpe Rift nidt, meckt nicht , daf man

ibn eiferfidhtis, ibm die Tveug feines Weibes

mn Pega
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verdadhtis madben will — meret ¢S {elbft in
per Folge nidt, da Paduano grade ju von
Per quvorformmenden Gute der Gianetta, von
bem lichendwiirdigften Wohlwollen, mit dem
fie ihm feit ihrer Heuvath behandle , fyrichr.
— @otta ift Bibbe genug in die Falle gu geht,
die man ihm fo am Hellen Rage, mitten auf
per Heerfreaffe aufgeftellt Hat; er ffeht nicht
Dafi ed ihn und feine HRube, und die Rule
feiner Gianettagelten foll — er faft Argwohn
und BVerbvacht — O uber den fursfdhtigen
Mantr, dem man die gemabhite papierne Sone

. oie vor Die Augen Hanget , und der fie doch ald

~ die rechte fehimmernde Sonne anflaunct. Pas

duano geht und Cotta iberdentt im fiebenten
Auferiee die MbglichPeit, dafi fein Weib Paduae
no Lieben Ehnnte 5 aber ev fieht Gianetta forme
men und ev will iHr’3 abbitten, daf er hr
aud) nue in Gedanen Unredht thun Founte,
Udpter Auferite: Gianetta hat ihrem Gemall
fhon allenthalben gefucht = fie fat ihn u fyree
then = die Grafinn Cornelia war bey ibr, hat fie
bi#
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ﬁié su Thrdmen gevihre , Hat bey ihy fir Paduae  Gianesta

* 1o gebetenr.  Gianetta Gat verfprochen beyihrem ey

- Gemabl um die Freundfihaft fire Paduano ju
wecben: und nun bittet fle fodringend , mitfs
vieler Whvme , mit fo vieles inniger Antheilo
nehmung fir den  Grofen, nennt ibn einen
braven , guten Many ~— daf Totta dDarliber
soohl Beedadht nehmen muf — e fHIRgE ihrs
gb — fie befieht auf ihrer BDitte - ¢r wird
oufgebradgt — fie fabrt in ihrem Begepren
fort — er wivd bitter, fie Hemerft ¢8 nicht
— er fdyeint Ehr nachiugeben e --- vergieht ibum
— und fie will auf der Stelle nach ihm fehis
et — es bat ia nidt Eile fagt der Graf —
aber fte Fann e nidht erwarten: O Gianetta,
wad fiv ein albecnes Gefdhbpf bift du dody —
weifit wavum dein Gemahl den Grafen haifet ,
weift , Daf dev Graf deinen Gemall nach deny Leo
ben geftrebt Hatte ~— und ARt dich dodh bervee
gen fioe bn ju bitfen, obne ju nberdenfen,
weldpen fruchtbaren Saamen He8 Argwohns

© Ou dacin Dad Hevy deined IMannesd ausfiveuss

M2 - b
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— Du bitteft far deinen gewefien BDubler,
fishft en Unwillen deined Mannes, fihfe den
smporwadienden Berdadht der fich feiner Seee
Ie entwifelt — und faheft fovt , und [3ft
nidht nach ju biten. Weldyed Weib , bas
lievt , weldhed Teib, dasd gefunden Menfchene
pecftand Gat , fany o fnnenlog Handeln ,
walrlich du Bereiteft div dein Schickfal felb
— und unfer Mitleid Lann div nidht u theil
werder — wiv Eopunen nuy deined Mannes
PVerflandsfwdde bedauvenn , die ihn o jum
Syiehwert feiner Feinde machen (aBE.

Gianctta geht voll Freuden daf, Cotta
ibe exlaubt nach dem Grafen jufehicken, und
Cotta 10§t fih im peunten Aufericte in
einem Selbftgefpvdde von der Flamme dec
Ciferjucht und ded  hdtenden  Argwohngd
grgveifen — aber er will ¢ nicht mit
ipm dahin Fommen laffen ~ ov wills fibon
binbern und geht ab. |

Dtits
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Dritter Aufzug.

@efilifaftsiaal im montaldifgen Pallafle

Eefler Wufevitt : Paduans wird durd den m{?{f&f"
Bebienten Heveingefuhrt. v hberlegt i eineny
Selbgefprade, ob die Solgen fepn werden,wie
fie ’s glauben : ev fivditet — Cotta woird fidh
nicht o leicht ibertdlpeln Taflen: Das ift bew
wabre dex die Sadhpe allein Begeidhriende Auss
bruck licher Paduano—ja iibertdlpeln , niche
verfiibeet muf man dag nennen, wie fidy
Gotta vott biv Geeumnehmen [Gft — dann hate
te fein Geift ein bidchen mehr Ausdehnung,
Batte feine Seele ein wenig mehr Fefigleit ,
und wiren feine Seelenfrafte nuv eine Linie
uber ihre blofe Fabultdt echbhet — mwahrlich
e8 follte Div nidht glicken mit folchen Rane
cbent, mit foldyen Alketagdliften Dot Mann da-
bin ju Bringen, wohin fih Cotta fo leidhe
Bringen Tagt. Gianetta fHmmt im Jwepten
Wufevitte, und jeigt fich untd i fehv ywepdeutis

’ M 3 gem
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Dontaldi.

gem Lichte — Sie verfidsert denGrafent mit frss

. hem Hergen, daff ibr Cotta mit ibm ausges

fobnt fey — der @raf danckt ihr und fe fagts
fiir war {elbf davan gelegen, Graf Pas
duano erzeigte miv die Ehre mich 3u Lies
ben; das vwar fein ganses Verbreden. War
v foll¢ i alfo nicht die Ver{Shnung ger
volinfst Daben ? TBojl liehes Weib war bas
feirt Derbrechen, daf dich Paduano lighte —
aber Daf Padyano deinem Manne eine Kugel
yor den Kovf fdicen , fie ibm an feinem
Hodieittage vor den Kopf fdhiefers wollte,
pad wird doch nicht fiir den Grafen fprechen,
Dad fanin Do in Dem Hergen eined avtlichen
Weibed nicht Wunfdh nach einver folchen innie
gen Audfvhnung hervorbringen — und daf du
fo fchnell nach vem Grafen fchickte, thnnun
pad ceftemal allein foridhft, mit ihm fo vere
Bindlich , fo ofne aller Sueidhaltung forichft,
ijn deinen liebflen @rafen nennft, ifn bey
ber Hand nimft, umibha gudeinem Gemahl ju
fileen, dag ift dodh audy wider Wohlfand
: . und
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und Sitte verfoffer. Und wasd foll dennt Cots
tavon div denfen , wenn ev dich im dricten Aufe
tritte , da ot Dagu Ebmme, fo fovgfam befchaftie
get fieht , dem Grafen feinen BVerdacht ju nebe
wen , ald wive Cotta. noch mit ihme nicht
ausgefbynt.  Sat evft fingt ¢8 in deinem Bliye
ben uge ju dDammern att, da dod) der Helle
3ag fdhon fo Lange mit feinem allEraftigen iche
te hinein geleuchtet Got — ibt erft bemertfi
bu deines Manned Avgwohn = und e, deg
Ungezogene behanbdelt ‘bicb ba in Gegenmwart
eined Fremden, dem er e nodh) daju vedt
deutlich fagt , Daf ex die Urfache feiner Cifers
fudbt ift, auf Die bitterfle Art — und du
wirfft dich EGm qu Faffen in Segenwavt dige
fed Jremben — -Habt (hr denn Beyde Feine
Sbvpfe — Lagt man denn foldhe Scenen ju
Ctadtmarchenr werden— verbivgt man fie denn
nidt in die gebeimflenr TBinfel ded Haufed,
Wave diefed Stid nicht vieMeidhe eine dee
ecften Ycbeiten bed B, Sdind, und wice
i) nicht uberseiget, daf pr. SHindk ift fois
M4 fe

Glatette
Tontaldie
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fie Gianetta und alle Pecfonen diefed St
u gamy anberen Menfcdhen machen wiwde ,
wenn ev fie nodmwal indie Madht nehmen follte
— fo Ebnnte ih ibm eine Bemerfung, aus
Sem erflen Bande , swepten Stiide , feiner
cigenen dramaturgifhen Sragmenten Seite
138. berfegen s Cr fagt Pott: der Hauptiche
5 ler in Dot Greofmannifden Sdhaufpielen
55 ift 2 Daf feite’ Denfchen fo felten Menjchens
5 aug ber Welt um und, und nur immey
o Menfchen aud Biickern, o felten Menfchen
5 fi0D, Die er {e(Bft gefehers, und nur ime
s et Menjchen die andere fahen , Die er nue
+» nachbithee s fo folten Refultate eigher Bes
s OBachtung, nur immeer Refultate fremder
s Depbachtung fevn; daf feine Menfchen immer
» 34 grofmannifivt, ju aefdnizelt , ju febr
» fie den Schaufpieler gugeftufit find, dahec
s auch dev - falte Cindruck, den ibre dfteve
o QePture und ihre biteve Borftellung hintevs
o [Bft und fo weiter: dief alled Edunte man
Bey feiner Gianetta chen fowohl fagen —
absy -

/
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gber soiv wifen ja auch, daf die Bevihmte
fien Gefepgeber am erfien swider ihre Gefese
perfiofien haben , vergeb ibnen @ott, wie i
Jbnen vergebe , fagt die Grafinn und geht:
und Cotta iff durch den Lepten Tonder Gy
finn geriihrt — ev will im vierten Auferitte,
Paf Paduanoe fein Nebenbubley by von deg
Unfchuld feined Weibed nbergeuge, e¢ falt in
feine Arme; und da Paduano nichtS dani
bic Worte: I betlage fie fagt — fangt e¢
i Flagen und qu weinen an — wie von ohne
gefapr 1At ihm Paduano einen Ring mit dex
Gianstta Povtvait am Fingev eeblicken — v
erfennt ihn fie denfelben, den ihm Gianetta
ann feinenr Berlobungdtage gegebery , und nuse
wicd ev withend — avmer Cotta, dad gefchieht
biv vedt; Dattef du dag Portrait deined
Weibed Hubfch an deinem Finger getragen,
bubfth in deinem Kabingte behalten, wie ¢8
Bep guten Chemanneen Modeift, fo hatte iy
ber Streich mit dem Ringe nicht gefpielt wego
Den Ebunest.  Paduano geht mit ginewmheuche
M s Les

@mnem
Montalvi.



- Gianetts Yerifchert Wunfdy Srieden in feine Seele giel

Ponsaldi.

fen 3u fonnen, ab , und freut fich femer
woblgerathenens Lift. Sm finfeen Auferitte
uberlafit fich Wioncaldi in einemy Monologe
gany dem  f{chrecflichen Giedanfen , und Ddeg
thdtenden Gewisheit, daf hn fein Weib beo
teiige - Da teitt im fechfion Wufericte Die Grde
finn Cornelia da Cavpi ein: ffe fangt ihre
Sombddie mit denr Grafen an, will fch Heurs
Yauben , fellt fich von Giattettend Untreue
nichtd su glanben — bedaert , Bemitleidet dest
Grafen — will Gianetta {elbf fehen — Sie
baben fieia fhon Befeben fagt bex Graf : Dier 2
w0 ih sum erflenmale bin ? antwortet die Grie
fing — und uberdente nicht daf fich Cotta in ef
nemm Augenslicks vou diefer Lhaeiiberfishrentann,
die Grafinn war wivklich fhon bey Gianete
ta, und fann doch nidht ungefeben wie eine
Sliege , in bad Kabinet der Grdifinn Mone
faldi gefommen fepn — ein jeded der Dos
meftifen alfo fonnte den Grafen aus feinest
Svethurn veiffen ; aber et will nicht Hberieugt
feyn
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fegtt , e will jum Geden diener, und ey o Sianets
wird’8 audh — bie Grafinn fpielt iHre Koo g
mbbdie fort — faat Daf fie ind Klofter gebn,

und da toenn fie Ded Gedanfensd an ihn nicht

Ioff werden Ebnne fidh duvch eine Phiole Gife,

bie fie hevausyicht , Rube verfdhafen wolle.

Cotta, weift e Da8 Gift aus den Hinden

— Danft ihr fur felbed — und Cornelia

poll Freuden Montaldi jum - Mord  feined
Weibed gefimmt ju Haben , geht ab. ons

taldi ift nun entichloffen, und in einem Frefs

nen Monologe ded 7ten Wuferitts dantt ep

nodymal i das Gift, und will gehn feinen
Entfdhluf ind Wevt qu feen.

Biecter - Aufsug
MWioncaldis Rabiner,

Wontaldi mit dem Giftbecher tritt ein ,

— fagt ©af Gianetta noch Iebe — daf e

fih nodh um die treulofe quile — aber daf

file all diefes nicht retten foll. Sm aten Wufevitte
; Ffommt
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fomme @ianetta ;und Cotea befiehlt ihr ofje
ne weitevem ben Giftbecher u leeven — fie
fledubt fil einige Seit — endlidh aber  wider
alled Bermuthen , und wider alled Gefuhl
ber  Menfihheit — will Gianetta trinfen:
aber nun (05t fie Cotta nidht — mit einenn
mal ift ev awieder gany flie fie eingenommen
— ¢t frigt nach dem Umftand mit dem Pove
frait — und erhalt volled icht — das der
gute Heve auch vorher wirde echalten Haben ,
obne daf ev erft feine Gemalinn Hatte vers

giften dirfen. :

Dot nreldet Deit Braf Paduano —et wird
atgenommen und da diefer im jten Yuftritte
eintritt , 3ieht Cotea einen Doldy auf ipn,
um ihw S8 Geffandnif feiner Bitberey abjue
bringen.

Paduano fagt, daf er dDavumy gefommen,
um alled gu entdecen, um gu evéliven, daff
er ben Hing von der Grifinn Cornelia eve
Baltent, Sie ihn von Gianetta unter eitem

anderen Borwande hevausgelost hiatte, Hier
aun
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st ift in fidy felBf Dad ITrauerfpiel u Cne
be — Der Snoten iff entfchiriet — ber
Sufdhauer , ber nun feht, daf dem Montaldi
et Swweifel mehy brigi — evmwartet nid)ts

Si anetta
Pronsaidi.

mehr = unfer Hery ift beruhigt und die Katas -

fivophe war ju Ende, aber dad Trauerfpicl
geht fort — iontaldi nennit Paduano e

nen Feigen, und diefer, der durch das gange

Stusk fo wenig wabhven Muth gegeiges Dat,
witd nun auf einmal muthig und entidlof
forn = ev Droht Dem Montaldi, und gebht ab.
Sm Gten Huftriete fovicht iebe und Ree
~ Gianetta vereiht ibrem Cotta; diefor
fibre fein Betragen ju tief — er verdient ihe
e iebe nidht mehr : und fo nach, wedhfelfeitic
gen Berfiherungen ewiger Liebe und Ireue
gebt Gianetta um Montaldi einen Augendlick
fich evhoblen 3u Yaffen. S sten Aufevicte nady
einem furjen Gelbftgefprace Ded  Grafen
Bringt cin Vedienter ein Ausforderungss
febreiben von Paduanp, Cotta Hachdem er
gelefen , veclangt feine Pifiolen und beftelt
Pas
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Paduatto in feinen Gavten. Sm Gten Aufe
tritte Bringt bev Dediente bie Piftolen,
Gicnetta fieht’s und fise jur THir Herein
~— Das Duell tann ihr night lafig verborgen
bleibent — fle fleht — fie mweint , fie B
fhwdrt den Grafen fich nicht gu fellepr — o
fellt ihr die Phidpten Doy Clire vor — fie
will fie nidyt hbren diefe Pliihten — Cotta
fagt alle Welt wihrde ibn veradten ynd
Gianetta fehre fich nad) dem Bedienten 5
fragt Diefen, ob Montardi vecht Habe 2 und
nur des Bedienten Schiweigen bewegt fie,
ihvess MWann in de SweyEampf 3u laffen —
einety Augenblick bavauf gpep ergreift fie wige
der feinre Hand, i hn nidpt Iaflen — und

Y fid Cotta Iofreift — forteilt — und

fie ibm nachftiizen wily st ev fhom die Ty
verriegelt und fie fFau¢ nach einen Eleinen Mo,
nologe imr 7een Unfeviree bey dev Ipire in
Dhnmacht,

Finfo
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Ginfter Aufsug. .

Cotta tommt von Duel qurhf — Giae
 petta licgt nody in Dder wovigen Stellung ,
sine Geene voll  wavmer , Enniges Breude
o8 Tiederfehens — Cotta bittet fiy Pae

duano , der in dem Sweyfample swepmul’

gefelt Hatte, ob aud Grofmuth — ob eué
Ungefhiclichbeit tweif man nicht — und dev
Dadurdy, vaf Cotta fohin feine Piftolen in ben
Bady geworfen , geriihre ward, und mit thrde
penden Yugen um  Hes. Grafen Freunde
fchaft Bate. Die Grafin eclaubt Paduano 3u
fomment , und im 3wepten Yuferitte Thorume
biefer , wicft fich yu Gianettens Fifen, und bits
ot um Becgebung , die e erhilt, Die Tarder
fe Dercelli wirdim dritten Auftritte gemele
bet und fommt, den Grafen auf cinen Do
fuch ibree auffer fich gebrachten tobenden und
wiithenden Schwefler porgubereiten. Jm viete
ten Luftritte Fomme die Grafinn Cornelia
und fpiett die Wajnfinnige — auf eine Avt
‘Die

Sianette
Dontaidi.
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Die denr Suichauer felbft nicht einfehen (3t , ob
o8 Warheit oder Verfielung ift. Sie ittet:

- @ianetta! Cotta! umaller Barmberzigteit

willen, um des rddenden Gottes willen,
bex meine Scele blutig serfleifddt ! fludt
miv, fludt miv. Durd) diele Rede ward ich
Berubiget , ich Eonte miv nicht mebhr einbilden,
Dag ein 9Weid, Die s Hafliche, das Graus
fore tores Borhabens fo tief, foexfchitternd
fuplet oo noch auf Oiefon  teuflifdens
Entfdhlufe verharven und in crft nad einec
fo Tangen , vihrenbent , Gevgenfehmelgenden
Unterreding , al$ digfe Tange Scene ift, qugo
fubren thunte, Kann ein geriihrted Weiberhers
b8 — warum Fagt man den Mann, deffen
[afern durdy nichtd exfchittert wordenr, einer
unmenfdlichen  teufiifchen Groufameeit an ?

Die Sovtfesung folge Tinftig.

e
L iy
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Sortfetsung von @Gianetta Wlontaldi,

9Rn einenimale immt die Grafinh ded Cotta
und der Gianetea Hnde, legt fie in einander
und fagt : da liebt euch , befige eudh o lans
ge — 3ieht einen Doidh Hervor und exfticht
Gianetten — als Cornelia will, Gleidh Davauf
wird im fimfeen Wufrritte Der Barigello mit
Sbivy gemeldet und eingelaffen : Cornelia
fagt © b gieng Der; feft fland er vor mir
ber Entfdlug, fle 3u tSdten; und eud die
Miithe zu erfpaven, gab idh mich felbft an.
Hatte der Bavigello ein bisden mehr geeilt,
 fo wiwde die Gvifinn die ihre IThat fo
Tonge vergbgerte, ibven Entfdluf nichs wehr
N2 Bav

Sianetta
Wontaldi.
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Haben ausfihren Ebnnen — und Disd Jvaue
erfpiel  Batte fidh ohne Mord enden mirffen.
Die Gréfinn witd durch die Wadhe abgee
fuhet , ibve Schwefter folgt hr. Cotta
vecfallt im Legsten Wufevicte in eine vt Vo1
Wahninn und die Kuvtine faut,

Beytrag,

Sear Schink peehrte mich wit nadpe
folgenbem Schreiben , weldhed ich fo wie ev
¢ werlanget whrtlich bier einviefe , und ihm
fur die Suvechtweifung danke, vaf feitte Giao
netta niemald hicher eingefendet worden iff.
Dad wad er nod) fiir mich auf dem Herjen
bat , ecrathe ich fhon vorhinein, daid) weif,
baf meine Cmpfindungen iber dad Spiel o
Roéniginn im Ridard mit fermer Cmpfine
dung nidht fympatificten : audy davinm will idy
midh gerne ju redhte weifen laffen — wenn
anberft Sevr Sbink o wie hier mit miv dig
Syracbe des artigen WMannes fovidht , und

al$
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al8  Runfivigter nidht al8 Sreund der Beyfras.
Sdaufpielevinn uvtheelet. Hiex folgt fein
cingefendeted Sdjreibesr.

0 Miadamne

» Crwarten fie Feine Bertheidigung meis
5 fior Gianetta Montaldi gegen ihre Kritif.
» Dad ware Seite und Papierverdeh, . Sie
., geBent fich in dev Shat wiel Mithe ein fo
,, unbedeutended Sticf fo umfdndlich su
, jevgliedern. Wad midy betrift, fo Halt idy
,, 8 fo febr fix Nided, daf ich auch die
5, Bitterfte Kriti? Daviber nicht fir ju Bito
., for und eine Bertheidigung beffelben firy
5, ouferft Eindifch Halte.

» Jur eitte Ceflituntg Hab idh Sbnm
o 0 thun, nimlich: daf i) diefed Trauers
. fpicl nie dem Hiefigen Sheatvalausichuf eine
,, Gefandt, ¢8 nie won ihim unangenommer
,» jurick befommen habe. Sdyon 1775 —
. 1h war noh auf Univerfichten — evhielt
, Ditd Otik in Hamburg die: goldente Kroe

m 3 TR7
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. 1e, und fdhotr 1777 ward ¢S i jseyten
:, Zheile der Hamburger Preidfiicke abgedructs;
. i Do nimlicdhen Geffalt abgedruckt ,
»y B Dot 8 auf Dem Biefigen PNationalthear
s fo6 = cinnige Stellen die die Senfur midyt
. ongdbgeben Licf , abgevedhnet — worgeftellt
55 SOALD,

s Oie fefert alfo davaud , wad fir eitte
ss Dandfefle Liige man Shen its diefens Punkte
»s qufgebunden , fehen , daf iy nie dem Theao
W traloudfdusd dies Stick eingefandt , nic
. Die mindefle Bevanderung fie ihn davinn
» gemacht Babe.  Auch nicht ein Wovt iff
W anders, ald ¢8 1777 fland, wo ¢3 jun epe
s> ftenmal abgedeudt ward. v

s Uuch Hab ich dieferr Jpeatvalausdichus
» thie um Oie Yudfihrung diefes Stuckd ere
» fudt, und swicde fie vielmehe duffert veve
s Beten BHabest, soentt mic an Oy Chre oder
» Uniehre die miv aus dev Bovfiellung diefes
. Sti®s auf dem Giefigen Iheater erwadfen

55 fNM0
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» Ebtnte, fue irgend efwad gelegen: gewes
°, fenr wahve.

2 b erfuche Sie Daher infandigt Mae
. oame Diefe Crfldrung in demy nachfien
» Otue [hrer Empfindungen im Iheater
» Wort fur Wort einvicken ju laffen, damit
2 Da€ Publifum cines anbersr (Berzeugt wers

» D¢, und mic diefe Arbeit, die idh fdon .

. Yo fiebent Sabren gemadht Habe , nicht ald
5 ein IBerk aufblicde, Dad ebent erft int meisn
» Pult veclaffen bat.

»» Basd ich fonft nody fir Sie auf dem
s, Hergen bhabe, werden Sie in dem erfien
. Gticke deg jweiten Vanded meiner draman
» turgifden Fragmente, dag mit ehftens bie
. Prefie veclaffen wird, fehen und Lefen.

» 3 eviwarte die Crfullung meiner Bite
o 12 gang ficher von Shnen und bin.

R{
ergebenfier Schink.

N4 Die

Benfrog.
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Auguft.

Die Lroberung von St. Lucie.

o

Dot o5ten gab man die Eroberung von
&St Lucie ein Sdaufpiel in einem Auf:
suge frey nad dem Sranisfifben dberfent
sum ecftenmal.  €ine von den frambdfifchen
Winfeleyerr , die und Thranen entlocken fol-
Ten, aber unfere Seele 6i8 3u bdiefer Rup:
visig niche ju Bringen vermdgen. Citte Ros
mange, Oie und in Langen matfen Reden ere
385t , niht gefvielt wirh; und in dev ein
fihon Beweinter Gemall, und ein lange fodts
geglaubter Bater an einemy Tage juricfom:
men, ecfannt “fverden, und den Klageton
in Subelton Binauffimmen. GCine Velage:
rung mit pergamentnen Stacfehiifen , Jrome
mel » und LolESldemen — und wie all die
fhbnen Gaufeleyen Beifien ,  die ein dlivftis
ger Dichter gebraudhet um fie an die Stelle
b8 Snteveffe eingufhicher , die ex feiner
SHandlung 2w  evtheilen  nidht vermodyte.

Die



Die Usheeopung it in einer fhdhen, Fore
nigten Gyrade gefhrichen , nur Sdyade
baf fie da obne Wirfung BHleiben muf.
S weif wohl , daf die Stud in
Patis aufecordentlich viel Auffehens machs
te, Paf man fih ind Sdhaufpielhaus drangs
te, und daf 3 mit Vegierbe verfhlungen
worden — abet e8 ft audy nur ein Gelegene
peitsficE fiix Paris und fiic die ipige
KricgBepoche diefer Natiotr, dex ju gefals
Ten, der Didhter wobl auddy den englifchon
Shifstapitaint fo o und ungefittet gefchile
Pert Haben tiag. — UNd endlidh fpricht dev
grofe Beyfall ded  Pariferpublifums aud
nicht gevade ju fiy oin Stick. €3 it moch
ficht Yange ,  vaf wiv Dhier cin foldyes
Stk *) von den frambfifdhen Schaufypics
Yern worgtellen gefelen, bag, wie fie ¢8 bft
fentlich auf demr Anfhlaggettel verficherten,
in Pavis swepbundert einigeviersigmal
R s in

*) Le batty payant 1’amende.

Die Crs
oberung von
Gt. Lucie.
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in einent Jabre geacben wordetr, und bey
bem wiv Nafert und Ofren gubiclten ; um
bet Unflath nicht zu viechen, und die Jote
ten nicht 2w Hbven , Die man vor ung ausds
sufbiitten  beliebte, Daber wiunidhte i ,
baf man vielleidht einigen an dem Auslane
be allein mit Bewunderung Hangendem Los
gen ju Liche, nidt alled frembde Gefchreibe
fel fo unbedungen auf unfere Bithne brine
gest, und Ddafiy Tieer vaterldndifdhe Cro
seugnifie annehmen , und durdh Pfege und
Aufmunterung die Sproffenr deutfdhen Voo
deng juc Bluthe und Reife Bringen mbhe
te. Smmer wicd dag PubliBum Arbeiten
feiner Mithireger , und n feinem Schoofe
geseugter Dichter licher fehen und fleifiger
bejudhen — und di¢ Kafle wird immer Hey
Seutfhen Arbeiten ihre Redhnung , felbf
Beym Preife, der den Didbtern befiimmt
ift, beffer finden, af8 Bey folchen frembden
Sticben, die dem Publitum fein Bergniv
gen und der BDubne Feinen Bortheil brite
aen
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gt Eommen. a8 Stuck ift durchaus mit
vielem Fleifie gefpielt worden: nur Sdhade,
baf fih unfeve grofen Kunfiler mit farbenms
veibest  abgeben miiffen.

An meine Pranumeranten.

Sy mdchte wobl gerne die  Antiwort
uber Millers Infticut fdhlicfen; aber der
Roum diefes Blattd it ‘miv ju enge — die
Matevie it miv ju wichtig — dad Sntevefle
biefed fehbren, edlen Yien und Deurfch?
land Ehre bringenden Inflicutes liegt miv
3 nabe anr Hoergen , wird qu tief, ju wavwm
vor miv gefuhlet ald daf ich dad , wasd ich
noch davon ju fagen Habe in wenige Jeilett
einetigen , und die Sacdhe, fo tweit meine
Keafte veichen, unerfehbpft laffen follte. Jdy
weede alfo im Eanftigen Quavtal den ShHluf
meiner Antwort iefern und hie und da nod
manchmal ein Wort von diefer Geburtdfats
te  Bunftiger  Sehaufpielfinfiler  Toutfdye
Tand fagen. UND nun wende ich mich an didh.

Liev

Die Ets
.pbecung von
&t. Lucie.

A meine
Prannmes
canten.
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Liebes , verebrees Haufchen und
muf didy Billig Heymy Ende diefed Quartals
um Bergebung bitteir , daf Olt mandymal
et Dlatt fpatee, ald ed hatte gefdhehen fole
Ten ,  uberliefert werden fonnte. Meine
Shuld war ed wabrlich niemald — abet ber
Gdiwall von Yuthoren , der fich nun an die
Preffen dranget, feine Geburten {dhnell in
bie Welt gu {dicken i Urfache, baff audy
Bey der gedfiten Deveitwilligheit dodh biters
Per Reitpunfe uberichritten werben mufte ,
der juc Audgabe beffimme war — bdodh abey
Baft D1 verebrungswindigftes, VolEchen
tein Blaft Dabey wverlohren — und foll’s
auch gewid nie — vou miy gewis nie —
nuy ein paar Tage Langer Haft O manchmal
warten miufen, und dargber wivk OB  wir
dodh) nicht unhold weeden — wicft mir diefe
fleine Sunde doch vergeben, da bdie Schuld
aufict miv iegt.

Db id fortfesen werde 2 — freylich
follt ih’8 nidht , ©a Die SaBl meiner Prde

nus
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numeranten fo flein iff, und die Kbften die
Cinnahme o fehr uberfieigen — aber wer
trennt fich gevne von einer fo glanzenden Ger
fellfchaft 2 — e¢int grofier Ifeil ded bHidfen
2Adels unferer Kaiferffade und unferer Hos
navdie ecieigt mic die Chre meine Blatter
3u Balten = ein Tleines aber gevodpltes
pdufden guter Kopfe lief weine Sdrift
— ofnmbglidy ! ich Eann micy nichs entfehliefs
ferr meines Sackeld wegen , meinem Hergen
dad Berghigen ju verfagen, nod (Anger meio
ne Empfindungen o Hell getimmten Seelen
3u vertvauen, Sch fese alfo fort — fort wo
idh ¢3 bier laffe — ba ich aber einter wichtie
gen Urfache soegen doch ein pagy Wodpens
audfepen muf — fo werde ich den Jag Do
Nudgabe und der Ordbnung die ich Funftig
bey der Ausdgabe meirier periodifchen BDlatter
3u Halten gedenfe, durd eine eigene Untine
bigung in der bhieffgen Wienergeitung Fund
macherr.  Did dabin winfhe ich dem edlen
Bdufpen meiner Lefer alle diz Woune,
fah

An meine
Pranuimgs
canten.
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%n weine nady dev jebed “yhrer Hergen fidy fehnet ,

Pranuntes
ranten.

und verfichere Sie, taf Jhren Beyfa
— Jbre Gung, und ybre Adstung vers
dient ju Gaben , Den grdften THeil meiner
Winfhe audmadhet. b Beuge mich £ief vor
it geehrees VolEchen.

Die Verfafferinn.

e
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; - Materie
iaterien O¢s sweyren Quarcals, b W,g

Duartals.

An meine Pranumeranten. &. 203.

Beytrag uber Miullerd [nfitut. S. 6, 28.
93. ITI. 126, und 173.

- Beytrag. Gedichte auf die Demoifelle Jaquet
al Clifabeth im Ridard dem 3ten. S.
47 und 62.

Beptrag. Drief von Heren Shink. &. 196.

Didpterling. Luftly. I. %uf%. S. 97

Dienftfertige. Lufip. 3. Aufp S, 113,

Durftige Familie,. Schaufp. 3. Auf. S,

130. ; :
€ing¢éilbetm Poilofophen. Singfp. 2. Aufz.

£ ‘0
Croberung von St Lucie, Schaufp. 1.
 Uufg, S. 200.

Finvelfind, Luftlp 5. uf;. &, 81
Gianetta Montaldi. Tvauerfp. 5 Aufj. S.
. 145 I6I. 177. 193. 195, untb 196.
Heimliche Heuraty. Luftip. 5 Aufy. S. 65.
Richard der gte Tvauerfp. 5 AUuf. S. 18.

33. und 49. / .
Sdup al8 icentiat Frant im argwdhnifdyen
Chemanne S. 78.
Derlogne  Bediente. Lufify. 2 Wufl. S.
I21 UMD 129.

i&ﬁbe des 3weyren Quartals.


















	Vorderdeckel
	[Seite]
	[Seite]

	Erstes Quartal
	Titelblatt
	[Seite]
	[Seite]

	An das Publikum
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	Materien des ersten Quartals
	[Seite]
	[Seite]

	Erstes Stück: Irene
	Seite 1
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16

	Zweytes Stück: Die Rechnung ohne den Wirth oder in der Liebe giebts Narren die Menge
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32

	Drittes Stück
	Fortsetzung der Freundschaft auf der Probe
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37

	Wahrheit ist gut Ding
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46
	Seite 47
	Seite 48


	Viertes Stück
	Fortsetzung, von Wahrheit ist gut Ding
	Seite 49
	Seite 50
	Seite 51
	Seite 52
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55
	Seite 56
	Seite 57
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61
	Seite 62

	Beytrag Fräulein Empfinderin
	Seite 62
	Seite 63
	Seite 64
	Seite 65
	Seite 66
	Seite 67
	Seite 68


	Fünftes Stück: Erwine von Steinheim, ein Trauerspiel in fünf Aufzügen
	Seite 69
	Seite 70
	Seite 71
	Seite 72
	Seite 73
	Seite 74
	Seite 75
	Seite 76
	Seite 77
	Seite 78
	Seite 79
	Seite 80
	Seite 81
	Seite 82
	Seite 83
	Seite 84

	Sechstes Stück
	Fortsetzung von Erwine von Steinheim
	Seite 85
	Seite 86
	Seite 87
	Seite 88
	Seite 89
	Seite 90
	Seite 91
	Seite 92
	Seite 93
	Seite 94
	Seite 95
	Seite 96
	Seite 97
	Seite 98

	Beytrag
	Seite 99
	Seite 100


	Siebentes Stück
	Das Loch in der Thüre, ein ursprünglich deutsches Lustspiel in fünf Aufzügen, von Herrn Stephanie dem Jüngern
	Seite 101
	Seite 102
	Seite 103
	Seite 104
	Seite 105

	Beytrag. Antwort an den unbekannten Herrn Einsender des jüngst eingeschalteten Schreibens
	Seite 106
	Seite 107
	Seite 108
	Seite 109
	Seite 110
	Seite 111
	Seite 112
	Seite 113
	Seite 114
	Seite 115
	Seite 116


	Achtes Stück
	Agnes Bernauerin, ein Trauerspiel in fünf Aufzügen
	Seite 117
	Seite 118
	Seite 119
	Seite 120
	Seite 121
	Seite 122
	Seite 123
	Seite 124
	Seite 125
	Seite 126
	Seite 127
	Seite 128
	Seite 129
	Seite 130
	Seite 131

	Aufruf an mein Geschlecht
	Seite 131
	Seite 132


	Neuntes Stück
	Die Gefahren der Verführung, ein Schauspiel in vier Aufzügen
	Seite 133
	Seite 134
	Seite 135
	Seite 136
	Seite 137
	Seite 138
	Seite 139
	Seite 140
	Seite 141
	Seite 142

	Adelaide
	Seite 143
	Seite 144
	Seite 145
	Seite 146
	Seite 147
	Seite 148


	Zehntes Stück
	Andromeda und Perseus, ein Schauspiel mit Musik
	Seite 149
	Seite 150
	Seite 151
	Seite 152
	Seite 153
	Seite 154
	Seite 155

	Adrast und Isidore, ein Singspiel in zwey Aufzügen
	Seite 155
	Seite 156
	Seite 157
	Seite 158
	Seite 159

	Fortsetzung der jüngst im siebenten Blatte abgebrochenen Antwort über Müllers Institut
	Seite 159
	Seite 160
	Seite 161
	Seite 162
	Seite 163
	Seite 164


	Eilftes Stück
	Die Schwägerin, ein Trauerspiel in fünf Aufzügen
	Seite 165
	Seite 166
	Seite 167
	Seite 168
	Seite 169
	Seite 170
	Seite 171
	Seite 172
	Seite 173
	Seite 174
	Seite 175

	Beytrag. Fortsetzung der Antwort über Müllers Institut
	Seite 176
	Seite 177
	Seite 178
	Seite 179
	Seite 180


	Zwölftes Stück
	Der Rauchfangkehrer, oder die unentbehrlichen Verräther ihrer Herrschaften aus Eigennutz, ein musikalisches Lustspiel in drey Aufzügen
	Seite 181
	Seite 182
	Seite 183
	Seite 184
	Seite 185
	Seite 186
	Seite 187
	Seite 188
	Seite 189
	Seite 190
	Seite 191
	Seite 192
	Seite 193
	Seite 194

	An meine Präsumeranten
	Seite 195
	Seite 196


	Dreyzehntes Stück
	May. Wer wird sie kriegen?
	Seite 197
	Seite 198

	Der argwöhnische Ehemann, ein Lustspiel in fünf Aufzügen
	Seite 198
	Seite 199
	Seite 200
	Seite 201
	Seite 202
	Seite 203
	Seite 204
	Seite 205
	Seite 206
	Seite 207
	Seite 208



	Zweytes Quartal
	Titelblatt
	[Seite]
	[Seite]

	Erstes Stück
	Die eingebildeten Philosophen
	Seite 1
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5

	Beytrag. Fortsetzung der Antwort über Müllers Institut
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16


	Zweytes Stück
	Junius. Richard der dritte, ein Trauerspiel in fünf Aufzügen
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27

	Beytrag. Fortsetzung der Antwort über Müllers Institut
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32


	Drittes Stück
	Fortsetzung von Richard dem Dritten
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46

	Beytrag: An Mademoiselle Jaquet als Elisabeth in Richard
	Seite 47
	Seite 48


	Viertes Stück
	Fortsetzung von Richard dem Dritten
	Seite 49
	Seite 50
	Seite 51
	Seite 52
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55
	Seite 56
	Seite 57
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61
	Seite 62

	An Demoiselle Jaquet als Elisabeth in Richard
	Seite 63
	Seite 64


	Fünftes Stück
	Die heimliche Heurath
	Seite 65
	Seite 66
	Seite 67
	Seite 68
	Seite 69
	Seite 70
	Seite 71
	Seite 72
	Seite 73
	Seite 74
	Seite 75
	Seite 76
	Seite 77
	Seite 78

	Herr Schütz als Licentiat Frank im argwöhnischen Ehemanne
	Seite 78
	Seite 79
	Seite 80


	Sechstes Stück
	Das Findelkind
	Seite 81
	Seite 82
	Seite 83
	Seite 84
	Seite 85
	Seite 86
	Seite 87
	Seite 88
	Seite 89
	Seite 90
	Seite 91
	Seite 92
	Seite 93

	Beytrag. Fortsetzung der Antwort über Müllers Institut
	Seite 93
	Seite 94
	Seite 95
	Seite 96


	Siebentes Stück
	Der Dichterling
	Seite 97
	Seite 98
	Seite 99
	Seite 100
	Seite 101
	Seite 102
	Seite 103
	Seite 104
	Seite 105
	Seite 106
	Seite 107
	Seite 108
	Seite 109
	Seite 110
	Seite 111

	Beytrag. Fortsetzung der Antwort über Müllers Institut
	Seite 111
	Seite 112


	Achtes Stück
	Julius der Dienstfertige
	Seite 113
	Seite 114
	Seite 115
	Seite 116
	Seite 117
	Seite 118
	Seite 119
	Seite 120
	Seite 121

	Der verlogne Bedienstete
	Seite 121
	Seite 122
	Seite 123
	Seite 124
	Seite 125

	Beytrag. Fortsetzung der Antwort über Müllers Institut
	Seite 126
	Seite 127
	Seite 128


	Neuntes Stück
	Fortsetzung vom verlognen Bedienten
	Seite 129
	Seite 130

	Die dürftige Familie
	Seite 130
	Seite 131
	Seite 132
	Seite 133
	Seite 134
	Seite 135
	Seite 136
	Seite 137
	Seite 138
	Seite 139
	Seite 140
	Seite 141
	Seite 142
	Seite 143
	Seite 144


	Zehntes Stück: August. Gianetta Montaldi
	Seite 145
	Seite 146
	Seite 147
	Seite 148
	Seite 149
	Seite 150
	Seite 151
	Seite 152
	Seite 153
	Seite 154
	Seite 155
	Seite 156
	Seite 157
	Seite 158
	Seite 159
	Seite 160

	Eilftes Stück
	Fortsetzung von Gianetta Montaldi
	Seite 161
	Seite 162
	Seite 163
	Seite 164
	Seite 165
	Seite 166
	Seite 167
	Seite 168
	Seite 169
	Seite 170
	Seite 171
	Seite 172

	Beytrag. Fortsetzung der Antwort über Müllers Institut
	Seite 173
	Seite 174
	Seite 175
	Seite 176


	Zwölftes Stück: Fortsetzung von Gianetta Montaldi
	Seite 177
	Seite 178
	Seite 179
	Seite 180
	Seite 181
	Seite 182
	Seite 183
	Seite 184
	Seite 185
	Seite 186
	Seite 187
	Seite 188
	Seite 189
	Seite 190
	Seite 191
	Seite 192

	Dreyzehntes Stück
	Fortsetzung von Gianetta Montaldi
	Seite 195
	Seite 196

	Beytrag
	Seite 196
	Seite 197
	Seite 198
	Seite 199

	August. Die Eroberung von St. Lucie
	Seite 200
	Seite 201
	Seite 202
	Seite 203

	An meine Pränumeranten
	Seite 203
	Seite 204
	Seite 205
	Seite 206


	Marterien des zweyten Quartals
	Seite 207


	Rückdeckel
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]


